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1 Besondere Hinweise

- Das Gerat kann von Kindern ab 8 Jahren so-
wie von Personen mit verringerten physi-
schen, sensorischen oder mentalen Fahig-
keiten oder Mangel an Erfahrung und Wis-
sen benutzt werden, wenn sie beaufsichtigt
werden oder beziiglich des sicheren Ge-
brauchs des Gerates unterwiesen wurden
und die daraus resultierenden Gefahren
verstanden haben. Kinder diirfen nicht mit
dem Gerat spielen. Reinigung und Benut-
zer-Wartung diirfen nicht von Kindern ohne
Beaufsichtigung durchgefiihrt werden.

2 Aligemeine Hinweise

©

2.1 Symbole in diesem Dokument

P Lesen Sie diese Anleitung vor dem Gebrauch sorg-
faltig durch und bewahren Sie sie auf.

Symbol

®

Bedeutung

Dieses Symbol zeigt Ihnen einen moglichen Sach-
schaden, Gerateschaden, Folgeschaden oder Um-
weltschaden an.

Allgemeine Hinweise werden mit dem nebenstehen-
den Symbol gekennzeichnet.

Dieses Symbol zeigt Ihnen, dass Sie etwas tun miis-
sen.

v Dieses Symbol zeigt hnen dje Voraussetzungen, die
erfiillt sein miissen, bevor Sie die folgenden Hand-
lungsschritte ausfiihren.

= Dieses Symbol zeigt Ihnen ein Ergebnis oder Zwi-
schenergebnis.

OoOm  Diese Symbole zeigen Ihnen die Ebene des Softwa-
re-Mentus (in diesem Beispiel 3. Ebene).

Dieses Symbol zeigt Ihnen einen Verweis auf die_
entsp;rec ende Seitenzahl (in diesem Beispiel Sei-
te 11).

[r11]

2.2 Mitgeltende Dokumente
- Installationsanleitung des Steuerungs-Sets fiir dezentrale
Liftungsgeréte
- Installationsanleitung des Wandeinbaugehauses
- Installationsanleitung des Innenblende
- Installationsanleitung des AuRenblende

- Bedienungs- und Installationsanleitung des verwendeten
Zubehors

2.3 MaReinheiten
Wenn nicht anders angegeben, sind alle Mal3e in Millimeter.

2.4 Priifzeichen
Siehe Typenschild an dem Liifter.

2.5 Zielgruppen

Bedienende
Person ohne spezielle Fachkenntnisse

Fachkraft Heizung

. . . . . ()
Person mit speziellen Fachkenntnissen in folgenden Bereichen: ©

Heizungstechnik, Heizungsmedien, Haustechnik, Gebdudetech-
nik, Liftungs- und Klimatechnik, Messtechnik, Warmepumpen-
technik, Umwelttechnik, Arbeitssicherheit, Brandschutz

Fachkraft Elektrotechnik

Person mit speziellen Fachkenntnissen in folgenden Bereichen:
Elektrotechnik, Messtechnik, Arbeitssicherheit, Brandschutz

Berufliche Qualifikation

In Abhangigkeit von den ortlichen Gesetzen ist eine Ausbildung,
ein Studium oder eine Weiterbildung erforderlich.

Gendersensible Dokumentation

Wir sind bemiiht dem Sprachwandel zu folgen und eine gender-
bewusste Sprachform zu nutzen, ohne den Lesefluss zu beein-
trachtigen. Wir mochten in unserer Dokumentation alle Ge-
schlechter ansprechen, einbeziehen und sichtbar machen.

3  Sicherheit

3.1 Struktur der Warnhinweise

3.1.1  Abschnittshezogene Warnhinweise

Abschnittsbezogene Warnhinweise gelten fiir alle Handlungs-
schritte des Abschnitts.

Personenschaden

Art und Quelle der Gefahr
Folge(n) bei Nichtbeachtung des Warnhinweises
» MaRnahme(n) zur Gefahrenabwehr

Sachschaden, Folgeschaden, Umweltschaden

HINWEIS
@ Art und Quelle der Gefahr
Folge(n) bei Nichtbeachtung des Warnhinweises
3.1.2 Eingebettete Warnhinweise
Eingebettete Warnhinweise gelten nur fiir den darauffolgenden
Handlungsschritt.
P SIGNALWORT: Folge(n) bei Nichtbeachtung des Warnhin-

weises. MaBnahme(n) zur Gefahrenabwehr. Handlungs-
schritt, auf den sich der Warnhinweis bezieht

» MaRnahme(n) zur Gefahrenabwehr

3.1.3 Symbolerklarung

Art der Gefahr
Verletzung

Symbol

JAN
A\
A\

Stromschlag

Verbrennung, Verbriithung




3.1.4  Signalworte

Signalwort Bedeutung

GEFAHR Hinweise, deren Nichtbeachtung zu Tod oder
schweren Verletzungen fiihrt.

WARNUNG  Hinweise, deren Nichtbeachtung zu Tod oder
schweren Verletzungen fithren kann.

VORSICHT  Hinweise, deren Nichtbeachtung zu mittelschwe-
ren oder leichten Verletzungen fiihren kann.

HINWEIS Hinweise, deren Nichtbeachtung zu Sachscha-

Een, Folgeschdden oder Umweltschéden fiihren
ann.

3.2 BestimmungsgemaRe Verwendung

Die Liiftereinheit fiir ein Liftungsgerat wird von der Gebaudein-
nenseite aus in ein Wandeinbaugehduse in einer Auenwand
eingebaut. Das Liftungsgerat beliiftet und entliiftet Wohnrdaume
dezentral und mit Warmeriickgewinnung.

Das Gerét ist fiir den Einsatz im hauslichen Umfeld vorgesehen.
Es kann von nicht eingewiesenen Personen sicher bedient wer-
den. In nicht hduslicher Umgebung, z. B. im Kleingewerbe,
kann das Gerat ebenfalls verwendet werden, sofern die Benut-
zung in gleicher Weise erfolgt.

Zur bestimmungsgeméRen Verwendung gehort auch das Be-
achten dieser Anleitung sowie der Anleitungen fiir eingesetztes
Zubehor.

Eine andere oder dariiber hinausgehende Verwendung gilt als
nicht bestimmungsgemaR.

3.3 Vorhersehbare Fehlanwendung

Das Gerat nicht in Rdumen ohne Fenster montieren und nicht an
einen Schacht oder eine Rohrleitung anschlieRen.

Die Luft muss frei von Gefahrstoffen, aggressiven oder dtzenden
Gasen sein.

Das Gerat ist nicht geeignet fiir Raume mit sehr hohen Anforde-
rungen an die Keimfreiheit und nicht fiir die Bautrocknung.

3.4 Sicherheitshinweise

Personenschaden

- Dieses Gerat der Schutzklasse Ill diirfen Sie nur wie auf
dem Typenschild angegeben an eine Spannungsversorgung
SELV (Safety Extra Low Voltage) anschlieRen.

- Bevor Sie an dem Gerét arbeiten, trennen Sie das Gerat mit
der Sicherung in der Hausinstallation von der Spannungs-
versorgung und sichern Sie das Gerét gegen unbefugtes
Einschalten der Spannungsversorgung.

- Wenn Radiodurchsagen oder die Polizei Sie auffordern, die
Fenster und Tiiren geschlossen zu halten, schalten Sie die
Lifterstufe auf ,Aus” und schlieRen Sie die Klappen der In-
nenblenden.

- Der Betrieb des Gerates mit unvollstandig aufgebauter Liif-
tereinheit kann Schaden an Personen und am Gerdt verur-
sachen.

- Die austretende kalte Luft kann in der Umgebung des Luft-
austrittes zu Kondensatbildung fiithren. Verhindern Sie bei
niedrigen Temperaturen, dass auf angrenzenden FuR- und
Fahrwegen durch Nésse oder Eisbildung Rutschgefahr ent-
steht.

Sachschaden, Folgeschaden, Umweltschaden

- Das Betreiben des Gerates wahrend Bauarbeiten oder Re-
novierungsarbeiten kann zu Schaden und starker Ver-
schmutzung am Gerat fiilhren. Nehmen Sie das Gerat erst
nach Abschluss der Arbeiten in Betrieb.

- Ungeeignete Ersatzteile und ungeeignetes Zubehor kdnnen
die Sicherheit der nutzenden Person und des Gerates be-
eintrachtigen. Verwenden Sie nur Originalersatzteile und
Originalzubehér.

3.5 Betrieb des Gerites in Gebduden mit
Feuerstatten

Wenn in der Wohnung Feuerstatten (Kachelofen, Kamine usw.)
vorgesehen sind, muss die Genehmigung des zustdndigen
Schornsteinfegers eingeholt werden. Wir empfehlen, den
Schornsteinfeger friihzeitig in die Planung einzubeziehen.

3.5.1 Planung der SicherheitsmaRnahmen

Der Planer plant mit den zustandigen Behdrden, welche Sicher-
heitsmaBnahmen fiir den gleichzeitigen Betrieb von Liiftungsge-
rat und Feuerstatte notwendig sind.

3.5.2 Raumluftabhéngige Feuerstétten

Erstickungsgefahr und Vergiftungsgefahr durch
Rauchgase

In dem Aufstellraum der Feuerstatte darf durch Liif-
tungsgerdte kein Unterdruck > 4 Pa entstehen.

P Installieren Sie eine gepriifte und zugelassene Si-
cherheitseinrichtung.

3.5.3 Raumluftunabhéngige Feuerstitten

Bei raumluftunabhdngigen Feuerstatten sind in der Regel keine
weiteren SchutzmaRnahmen erforderlich. Die Beurteilung er-
folgt durch den Schornsteinfeger.



4 Geratebeschreibung

Die Liftereinheit fiir ein dezentrales Liiftungsgerat mit Warme-
riickgewinnung beliiftet und entliiftet einzelne Raume oder Teile
einer Wohnung. Die Liiftungsanlage kann 2 bis 8 Liiftereinheiten
umfassen.

Diese Liiftereinheiten arbeiten paarweise im Gegentakt-Betrieb.
Die einander zugeordneten Liiftereinheiten wechseln in einem
regelmdligen Intervall (40 Sekunden) die Richtung des Luft-
stroms. Dadurch ist die Summe der zugefiihrten Luftvolumen-
strome gleich der Summe der abgefiihrten Luftvolumenstrome.

Wahrend eines Intervalls wird die Warme der ausstrémenden
Raumluft in den Warmespeichern gespeichert und wahrend des
nachsten Intervalls an die einstromende AuBenluft libertragen.
Nur ein kleiner Teil der Warmeenergie geht verloren. Optional
kénnen zwei zusétzliche Warmespeicher eingesetzt sein.

Die Liiftereinheit enthdlt einen Luftfilter auf der AuRenseite und
einen Luftfilter auf der Innenseite. Optional kann auf der Innen-
seite zusatzlich ein Feinfilter eingesetzt sein.

D0000128098

1 Wandeinbaugehause 2 Filterhalter

3 AuRenfilter 4 Warmespeicher
5 Liifter 6 Feinfilter (optional)
7 Filtertrager 8 Innenfilter
9 Anschlag
4.1 Lieferumfang

- 1x Liiftereinheit
- 2x Anschlag fiir Liiftereinheit, selbstklebend

4.2 Zubehér
42,1  Notwendiges Zubehor

- Steuerungs-Set

- Wandeinbaugehause
- AuRenblende

- Innenblende

422  Wartungszubehor
- Filtermatten-Set FMS Coarse 45/30
- Filtermatten-Set FMK EPM1 50

23  Optionales Zubehdr
- 2x Warmespeicher

5 Transport

P Transportieren Sie das Gerat nur in der Originalverpackung.

6 Lagerung

P> Lagern Sie das Gerat in der Originalverpackung an einem
trockenen Ort.

7 Montage (Fachkraft)

v' Das Steuerungs-Set ist installiert.

v" Die elektrischen Leitungen wurden von einer Fachkraft kor-
rekt installiert.

v' Das Wandeinbaugehduse, die AuRenblende und die Innen-
blende sind montiert.

P> Schalten Sie mit der Sicherung in der Hausinstallation die
Spannungsversorgung der Liiftungsanlage aus.

7.1 Innenblende abnehmen

D0000127755

P Achten Sie darauf, die Innenblende nicht zu verschmutzen.
P Fassen Sie die Innenblende an den unteren Ecken.

P Ziehen Sie die Innenblende zuerst unten und dann etwas
nach oben von dem Wandrahmen ab.

7.2 Vor der Montage priifen
- Luft kann das Wandeinbaugehduse und die AuRenblende
ungehindert durchstromen (z. B. ist der Putzschutz ent-
fernt).
- Das Wandeinbaugehduse hat ein Gefdlle > 1,5 ° nach au-
Ren.

7.3 Wandeinbaugehause und AuBenblende

reinigen

P Saugen Sie das Wandeinbaugehduse und die AuRenblende
von innen aus.

P Wischen Sie das Wandeinbaugehéuse und die AuRenblende
von innen aus.
7.t Anschlage in das Wandeinbaugehduse kleben

Kleben Sie die Anschlédge an der AuRenseite der Wand von in-
nen in das Wandeinbaugehause.

D0000127817

P Ziehen Sie die Schutzfolie von dem Klebestreifen ab.

P Richten Sie den Anschlag an einer Seite des Wandeinbau-
gehduse mittig aus.

de



P Driicken Sie den Anschlag fiir kurze Zeit fest an das Wand-
einbaugehduse.

P Kleben Sie den zweiten Anschlag auf der gegeniiberliegen-
den Seite an das Wandeinbaugehduse.

7.5 Liiftereinheit einbauen

D0000127813

P Schieben Sie die Liftereinheit langsam bis zum Anschlag in
das Wandeinbaugehé&use.

N

D0000127814

P> Stecken Sie den Halteclip um die elektrische Leitung in die
Aussparung im Wandeinbaugehause.

D0000127815

P Richten Sie den Filtertrager wie in der Abbildung darge-
stellt aus.

P Schieben Sie den Filtertrager in das Wandeinbaugehause,
sodass die Rasthaken in die Aussparungen im Wandeinbau-
gehduse einrasten.

"

D0000127816

P> Stecken Sie den Stecker der elektrischen Leitung an den
Steckverbinder im Montagerahmen.

= Die Liiftereinheit ist eingebaut.

7.6 Innenblende montieren

D0000127609

2 Rastnase unten
4 Innenblende

1 Rastnase oben
3 Montagerahmen

P Richten Sie die Innenblende mit der Klappe nach oben aus.

P> Setzen Sie die Innenblende oben an den Montagerahmen
an.

P Driicken Sie die Innenblende an den Montagerahmen, bis
die Rastnasen der Innenblende oben und unten in den
Montagerahmen einrasten.

P Kontrollieren Sie den festen Sitz der Innenblende.

7.7 Klappe offnen

D0000127819

P Offnen Sie die Klappe oben auf der Innenblende.
= Die Innenblende ist betriebsbhereit.



8 Bedienung

8.1 Bedienelemente
Sie steuern die Liiftungsgerdte mit einem Touch-Display.
Startanzeige
§o3 08:24 A
1
10 — %
| « \2
9// ™
8// P \3
6—T1 - T—5
D0000127957
1 Meldungen 2 Uhrzeit

4 Timer-Betrieb
6 Thermoliiften
8 Liifterstufe

10 Einstellungen

3 Wert erh6hen

5 Querliften (ist aktiv)
7 Intensivliiften

9 Wert verringern

8.1.1  Touch-Display bedienen

Das Touch-Display ist ausgeschaltet, wenn es langere Zeit nicht
bedient wurde.

P Um das Touch-Display einzuschalten, tippen Sie auf das
Touch-Display.
= Die Startanzeige wird angezeigt.

P Um etwas auszuwahlen, tippen Sie auf ein Symbol oder
Text auf dem Touch-Display.

P Um zu scrollen oder etwas einzustellen (z. B. das Datum),
wischen Sie mit einem Finger auf dem Touch-Display nach
oben oder nach unten.

(-]
.

!ﬂ
N

Symbole
bol

»
d
3

Bedeutung

Thermoliften

Aktiviert das Liiften mit Warmeriickgewinnung.
Wenn diese Betriebsart aktiv ist, ist das Symbol far-
big hervorgehoben.

Querliften

Aktiviert das Liiften ohne Wéarmeriickgewinnung.
Wenn diese Betriebsart aktiv ist, ist das Symbol far-
big hervorgehoben.

Intensivliiften )
Startet das Intensivliiften fiir den voreingestellten
Zeitraum.

Timer-Betrieb ) )

Startet das Liiften mit den Einstellungen Aus oder
Querliiften oder Thermoliiften, Liifterstufe und Zeit-
raum.

Eir]stellun$en

Zeigt mogliche Einstellungen an.

Meldungen
Zeigt Meldungen an.

Neue Meldung )
Zeigt an, dass eine neue Meldung abrufbar ist.

Liifter
Zeigt die eingestellte Stufe fiir die Liifterdrehzahl.
Die Liifterstufe verdndern Sie mit Plus und Minus.

2 R0E @ (> 2

Bedeutung

Minus
Verringert den Wert.

Plus
Erhoht den Wert.

Pfeil nach rechts
Blattert weiter.

Pfeil nach links
Blattert zuriick.

Haken .
Bestatigt Anzeige.

Kreuz
SchlieRt Fenster.

Kreis
Aktualisiert Anzeige.

Schalter links ] o
Option ist ausgeschaltet. Antippen, um Option einzu-
schalten.

Schalter rechts ) )
Option ist eingeschaltet. Antippen, um Option auszu-
schalten.

Checkbox, nicht markiert
Option ist abgewahlt. Antippen, um Option anzu-
wahlen.

Checkbox, markiert
Option ist angewahlt. Antippen, um Option abzu-
wahlen.

Stift
Offnet Eingabefenster.

NSOM QXM H 1

8.2 Liifterstufe

Mit den Symbolen Plus und Minus konnen Sie die Liifterstufen
fiir das Thermoliiften und das Querliiften einstellen.

Stufe

o

Aus: Keine Liftung. Wenn eingestellt (Feuchteschutz
einstellen [) 9)), aktiviert die Steuerung nach 24
Stunden ohne Liiftung das Thermoliiften, um den
Feuchteschutz zu gewahrleisten.

[y

Liftung fiir den Feuchteschutz: Fiir den Bautenschutz
(Feuchtigkeit) unter iiblichen Nutzungsbedingungen bei
teilweise reduzierten Feuchtelasten, z. B. bei zeitweiser
Abwesenheit der Nutzer und ohne das Trocknen von
Wasche in den beliifteten Raumen.

N

Reduzierte Liiftung (z. B. nachts): Fiir den Bautenschutz
und h\égienischen Anforderungen unter iiblichen Nut-
zungsbedingungen bei teilweise reduzierten Feuchte-
lasten und i
der Nutzer.

tofflasten, z. B. bei zeitweiser Abwesenheit

3 Nennliiftung (z. B. tagsiiber): Fiir den Bautenschutz und
hygienischen Anforderungen bei standiger Anwesen-
heit der Nutzer.

A Erhohte Nennliiftung: Bei erhohter Luftbelastung fiir et-
was schnelleren Luftaustausch durch etwas héheren
Luftvolumenstrom.

5 Bezugs-Luftvolumenstrom: Der Luftvolumenstrom be-
tragt 70 % des maximalen Luftvolumenstroms.
6 Intensivliiftung: Maximaler Luftvolumenstrom fiir

schnellen Luftaustausch, z. B. fiir schnelles Liiften wah-
rend oder nach einer Party oder zur Unterstiitzung der
Fensterliftung.

de



8.3 Thermoliiften

Thermoliiften ist die Betriebsart mit Warmeriickgewinnung
(empfohlen), in der die Gerdte im Gegentakt-Betrieb arbeiten.
Die einander zugeordneten Gerate wechseln in einem regelma-
Rigen Intervall (40 Sekunden) die Richtung des Luftstroms. Wah-
rend eines Intervalls wird die Warme der ausstromenden Raum-
[uft in den Warmespeichern gespeichert und wahrend des
nachsten Intervalls an die einstromende AuRenluft ibertragen.

8.t  Querliiften

Querliiften ist die Betriebsart ohne Warmeriickgewinnung. Von
den einander zugeordneten Gerdten saugt ein Gerédt dauerhaft
die Raumluft aus dem Gebdude. Das andere Gerat blast dauer-
haft AuBenluft in das Gebaude.
Das Querliiften eignet sich besonders fiir:

- Das gezielte Liiften einzelner Raume.

- Das Passivkiihlen der Raume, wenn die AuRentemperatur
niedriger als die Raumtemperatur ist.

Wenn eingestellt (Feuchteschutz einstellen [b 9)), aktiviert die
Steuerung nach 24 Stunden Querliiften das Thermoliiften, damit
die Wohnung nicht unbeabsichtigt auskiihlt.

8.5 Intensivliiften (StoRliiften)

Intensivliiften (StoRliiften) stellt die hdchste Liifterstufe fiir 10
Minuten ein, um die Luft so schnell wie méglich auszutauschen.
Danach aktiviert die Steuerung wieder das Thermoliften wie vor
dem Intensivliiften. Sie konnen das Intensivliiften jederzeit stop-
pen.

8.6 Timer-Betrieb

Mit dem Timer-Betrieb kdnnen Sie das Liiften fiir einen einstell-
baren Zeitraum steuern. Einstellbar sind die Dauer, die Lifter-
stufe und die Betriebsart. Nach Ablauf der eingestellten Dauer
aktiviert die Steuerung wieder die Betriebsart wie vor dem Ti-
mer-Betrieb. Sie konnen den Timer-Betrieb jederzeit stoppen.

8.7 Einstellungen

Unter Einstellungen stehen alle Einstellmoglichkeiten fir die
Liftungsgerdte und die Steuerung.

Service-Login

Einige Meniipunkte bei ,Einstellungen / Wartung® sind durch
einen Code geschiitzt. Diese Meniipunkte kdnnen nur durch eine
Fachkraft eingesehen und eingestellt werden.

8.8 Meldungen

Unter Meldungen stehen alle Meldungen, z. B. fiir einen erfor-
derlichen Filterwechsel oder ein mogliches Update.

9 Inbetriebnahme (Fachkraft)
9.1 Erstinbetriebnahme (Fachkraft)

9.1.1  Vor der Inbetriebnahme kontrollieren
- Die Liiftereinheiten sind bis zum Anschlag in die Wandein-
baugehause eingeschoben.

- Die Liifter der Liiftereinheiten kdnnen frei drehen.
- Die Klappen der Innenblenden sind geoffnet.

9.1.2

P> Schalten Sie mit der Sicherung in der Hausinstallation die
Spannungsversorgung der Liiftungsanlage ein.

Erste Einstellungen

= Nach kurzer Zeit leuchtet das Touch-Display der Steue-
rung.

P Wahlen Sie die gewiinschte Sprache.
P Tippen Sie auf den Pfeil nach rechts.

P Um die Nutzungsbedingungen zu akzeptieren, markieren
Sie unten die Checkbox.

P Tippen Sie auf den Pfeil nach rechts.
P Wahlen Sie die Region, in der das Gerét installiert ist.
P Tippen Sie auf den Pfeil nach rechts.

P Wahlen Sie die Typbezeichnung der angeschlossenen Liifte-
reinheiten.

P Tippen Sie auf den Pfeil nach rechts.

P Stellen Sie fiir ,,Zuluft“ und ,Abluft“ die Anzahl der ange-
schlossenen Liiftereinheiten ein. Die mogliche Differenz
zwischen Liiftereinheiten fiir Zuluft und Liiftereinheiten fiir
Abluft ist immer hochstens eins.

P Wahlen Sie, ob ein Badliifter angeschlossen ist.

= Wenn Sie einen Badliifter ausgewahlt haben, wird fiir
den Badliifter automatisch ein Schalter konfiguriert.
Badliifter, Schalter oder Taster konnen Sie auch spater
einstellen (Anschliisse konfigurieren [V 9)).

P Tippen Sie auf den Pfeil nach rechts.

P Nur wenn Sie keinen Badliifter ausgewahlt haben: Wéhlen
Sie, ob ein Schalter, ein Taster oder Nichts angeschlossen
ist. Wenn Sie einen Fiihler angeschlossen haben, wahlen
Sie, ob der Fiihler als Schalter oder als Taster funktioniert.

P Tippen Sie auf den Pfeil nach rechts.

P Wahlen Sie, ob Sie jetzt das WLAN einrichten mochten. Das
WLAN kénnen Sie jederzeit einrichten (WLAN einrichten

[ 10).
P Tippen Sie auf den Pfeil nach rechts.
= Sie haben die Inbetriebnahme erfolgreich abgeschlossen.

= Die Startanzeige erscheint nach kurzer Zeit oder wenn Sie
auf ,Home* tippen.

= Die Luftungsanlage lauft in der Betriebsart Thermoliiften
auf Lufterstufe ,,1*.

9.1.3 Erstinbetriebnahme erneut durchfiihren

P Eine Erstinbetriebnahme konnen Sie jederzeit unter ,,Ein-
stellungen / Wartung / Service-Login / Erstinbetriebnahme*
erneut durchfiihren.

9.2 Service-Login (Fachkraft)
» Wechseln Sie zu ,Einstellungen / Wartung / Service-Login®.
P Geben Sie den Code ,,1000“ ein.
P> Bestitigen Sie die Einstellung mit dem Symbol Haken.

Der Service-Login wird nach 10 Minuten ohne Ein-
gabe automatisch gesperrt.

9.3 Funktion priifen

P Wahlen Sie das Symbol Querliiften und stellen Sie die
hochste Lifterstufe ein.

P Priifen Sie die korrekte Férderrichtung der Liiftereinheiten
fir Zuluft und der Liiftereinheiten fiir Abluft.



Wenn die Forderrichtung nicht korrekt ist, konnen Sie die Aus-
gédnge fiir die Liftergruppen umschalten (Ausgdnge fiir Liifter-
gruppen umschalten [) 9)).

P Waihlen Sie nach dem Funktionstest , Thermoliiften“ (emp-
fohlen).

9.4 Ausgange fiir Liiftergruppen umschalten

P Wechseln Sie zu ,Einstellungen / Wartung / Service-Login /
Anschliisse / Lufter / Zuluft/Abluft®.

P Tippen Sie auf ,, Zuluft/Abluft tauschen®, falls die Ausgange
fiir Luftereinheiten bei der Elektroinstallation vertauscht
wurden.

= Die Zuordnung der Ausgange fiir die Liiftereinheiten
wird getauscht.

P Wiederholen Sie das Priifen der Funktion wie zuvor.

9.5 Modbus konfigurieren
P Wechseln Sie zu ,Einstellungen / Wartung / Anleitungen”.

P Nutzen Sie den QR-Code oder die URL, um die separate An-
leitung fir das Konfigurieren des Modbus anzuzeigen.

9.6 Anschliisse konfigurieren

P Wechseln Sie zu ,Einstellungen / Wartung / Service-Login /
Installation / Schalter und Taster”.

P Wahlen Sie, ob ein Schalter, ein Taster oder Nichts ange-
schlossen ist. Wenn Sie einen Fiihler angeschlossen haben,
wahlen Sie, ob der Fiihler als Schalter oder als Taster funk-
tioniert.

P> Bestatigen Sie die Einstellung mit dem Symbol Haken.

P Wechseln Sie zu ,Einstellungen / Wartung / Service-Login /
Installation / Lufter / Anzahl*.

P Stellen Sie fiir ,,Zuluft” und ,Abluft” die Anzahl der ange-
schlossenen Liiftereinheiten ein. Die mogliche Differenz
zwischen Liiftereinheiten fiir Zuluft und Liiftereinheiten fiir
Abluft ist immer hochstens eins.

» Wenn vorhanden, wahlen Sie ,,Badliifter*. Wenn unter
»Schalter und Taster” nicht ,Schalter” oder ,Taster” ausge-
wahlt ist, konnen Sie ,,Badliifter” nicht anwahlen.

P> Bestatigen Sie die Einstellung mit dem Symbol Haken.

» Um den Badliifter zu testen, schalten Sie die Liifterstufe 1
ein und betatigen Sie den angeschlossenen Schalter oder
Taster fiir den Badliifter.

= Der Badliifter 1duft nach einer Minute (Einschaltverzo-
gerung) fiir 15 Minuten (Nachlaufzeit) auf einer hohe-
ren Lifterstufe im Abluftbetrieb.

9.7 Feuchteschutz einstellen

P Wechseln Sie zu ,Einstellungen / Wartung / Service-Login /
Feuchteschutz”.

P Wenn gewiinscht, schalten Sie das ,Wiedereinschalten ein.

= Die Steuerung aktiviert nach 24 Stunden ohne Liiftung
das Thermoliften, um den Feuchteschutz zu gewahr-
leisten.

P Wenn gewiinscht, schalten Sie das ,, Thermoliiften* ein
(empfohlen).

= Die Steuerung aktiviert nach 24 Stunden Querliiften das
Thermoliiften, damit die Wohnung nicht unbeabsichtigt
auskiihlt.

9.8 Werkseinstellungen einstellen

Sie konnen die Steuerung jederzeit auf die Werkseinstellungen
einstellen, um die Systemkonfiguration und alle Benutzerein-
stellungen zuriickzusetzen.

P Wechseln Sie zu ,,Einstellungen / Wartung / Service-Login /
Werkseinstellungen®.

P Wahlen Sie ,Werkseinstellungen®.
P> Bestdtigen Sie unten die Auswahl mit ,,Ja“.

= Die Werkseinstellungen werden eingestellt. Sie miissen die
Steuerung neu konfigurieren (Erste Einstellungen [b 8)).

10 Einstellungen

Wenn das Gerat in Betrieb ist, muss die Luft das Ge-
rat innen und auBen frei anstromen kdnnen.

P Vor dem Einschalten des Gerates priifen und
6ffnen Sie ggf. die Klappen an den Innenblen-
den.

P Stellen Sie sicher, dass der Luftstrom der Geréate
nicht durch Schranke, Gardinen, Planen oder
Ahnliches behindert wird.
10.1 Sprache einstellen
P Wechseln Sie zu ,Einstellungen / System / Sprache*.
P Wahlen Sie die gewiinschte Sprache.
P> Bestdtigen Sie die Einstellung mit dem Symbol Haken.

10.2 Datum und Uhrzeit einstellen

P Wechseln Sie zu ,Einstellungen / System / Datum und Zeit /
Datum®.

P Stellen Sie das gewiinschte Datum ein.
P> Bestatigen Sie die Einstellung mit dem Symbol Haken.

» Wechseln Sie zu ,Einstellungen / System / Datum und Uhr-
zeit / Uhrzeit®.

P Stellen Sie die gewiinschte Uhrzeit ein.
P> Bestatigen Sie die Einstellung mit dem Symbol Haken.

10.3 Display einstellen
P Wechseln Sie zu ,Einstellungen / Anzeige*.

P Stellen Sie die gewiinschte Helligkeit oder die Dauer bis
zum Ausschalten des Displays ein.

P> Bestdtigen Sie die Einstellung mit dem Symbol Haken.

10.4 Thermoliiften einschalten
P Wahlen Sie das Symbol Thermoliften.
P Wahlen Sie mit Plus oder Minus die gewiinschte Liifterstufe.

10.5 Liiftungspause einschalten

Sie kdnnen die Geréte fiir eine einstellbare Zeit ausschalten.
P Wahlen Sie das Symbol Timer-Betrieb.
P> Stellen Sie die gewiinschte Dauer ein.
P Tippen Sie auf den Pfeil nach rechts.
P Wahlen Sie mit dem Minus-Symbol die Liifterstufe ,Aus®.
P> Bestdtigen Sie die Einstellung mit dem Symbol Haken.

= Alle Liifter sind fiir die eingestellte Zeit gestoppt. Die Rest-
zeit wird angezeigt.
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Liiftungspause beenden
P Tippen Sie auf Stopp.
= Die Liiftungspause ist beendet und die Liiftungsgerdte lau-
fen mit den Einstellungen wie zuvor.
10.6 Querliiften mit Timer-Betrieb einschalten
P Wahlen Sie das Symbol Timer-Betrieb.
P Stellen Sie die gewiinschte Dauer ein.
P Tippen Sie auf den Pfeil nach rechts.
P Wahlen Sie mit Minus oder Plus die gewiinschte Liifterstufe.
P Tippen Sie auf den Pfeil nach rechts.
P Wahlen Sie ,Quer*.
P> Bestdtigen Sie die Einstellung mit dem Symbol Haken.

= Die Liftungsgerate laufen in der Betriebsart Querliiften. Die
Restzeit wird angezeigt. Nach Ablauf der eingestellten Zeit
aktiviert die Steuerung wieder das Thermoliiften wie vor
dem Timer-Betrieb.

Timer-Betrieb beenden
P Tippen Sie auf Stopp.
= Der Timer-Betrieb ist beendet und die Liiftungsgeréate lau-
fen mit den Einstellungen wie zuvor.
10.7 Liiftung ausschalten

P Tippen Sie in der Startanzeige auf Minus, bis die Liifterstufe
~Aus“ angezeigt wird.

= Alle Liifter sind ausgeschaltet.

10.8 Nachsten Filterwechsel anzeigen
P Wechseln Sie zu ,Einstellungen / Filter / Wartung®.
= Die verbleibenden Betriebsstunden bis zu dem nachsten Fil-
terwechsel werden angezeigt.
10.9 Betriebsstunden anzeigen
P Wechseln Sie zu ,Einstellungen / System / Info*.

P Scrollen Sie zu ,,Betriebsstunden®.
10.10 WLAN

10.10.1 WLAN einrichten

Das WLAN ermdglicht Software-Updates (OTA).
P Wechseln Sie zu ,Einstellungen / System / WLAN*.
P> Schalten Sie das WLAN ein.

= Die verfiigbaren Netzwerke werden gesucht und ange-
zeigt.

P Wahlen Sie das gewiinschte Netzwerk.
P Geben Sie das WLAN-Passwort ein.
P> Bestdtigen Sie die Einstellung mit dem Symbol Haken.

P Um die Datenschutzbestimmungen zu akzeptieren, markie-
ren Sie unten die Checkbox.

P Tippen Sie auf den Pfeil nach rechts.

P Wahlen Sie, den Fernzugriff fiir den Kundendienst nicht zu
erlauben oder zu erlauben. Diese Einstellung kénnen Sie je-
derzeit andern.

P Tippen Sie auf den Pfeil nach rechts.
= Das Gerat wird mit dem WLAN verbunden.
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10.10.2 WLAN ausschalten
» Wechseln Sie zu ,Einstellungen / System / WLAN*.
P Schalten Sie das WLAN aus.
= Das Gerat trennt die WLAN-Verbindung. Das Netzwerk
bleibt gespeichert und Sie konnen das WLAN jederzeit wie-
der einschalten.
10.10.3 WLAN einschalten
» Wechseln Sie zu ,Einstellungen / System / WLAN*.
P Schalten Sie das WLAN ein.

= Das Gerat verbindet sich mit dem gespeicherten Netzwerk.

10.10.% Gespeichertes Netzwerk loschen

Sie konnen ein gespeichertes Netzwerk jederzeit I6schen.
P Wechseln Sie zu ,Einstellungen / System / WLAN*.
P Wahlen Sie das gespeicherte Netzwerk.
P Tippen Sie auf ,Netzwerk entfernen®.

= Das Netzwerk wird entfernt und kann ohne erneutes Ver-
binden nicht wieder eingeschaltet werden.

10.11 Fernzugriff

10.11.1 Fernzugriff erlauben

Der Fernzugriff fir den Kundendienst kann bei der Behebung
moglicher Storungen helfen. Der Fernzugriff ist nur bei beste-
hender WLAN-Verbindung méglich.

P Wechseln Sie zu ,Einstellungen / System / Fernzugriff*.
P Um den Fernzugriff zu erlauben, markieren Sie die Check-
box.
10.11.2 Fernzugriff abschalten
Sie konnen den Fernzugriff jederzeit ausschalten.
P Wechseln Sie zu ,Einstellungen / System / Fernzugriff*.
P Um den Fernzugriff auszuschalten, entfernen Sie den Haken
in der Checkbox.
10.12 Menii Einstellungen sperren
» Wechseln Sie zu ,Einstellungen / Sicherheit*.
P Schalten Sie ,Menii sperren” ein.

P> Geben Sie eine vierstellige PIN ein. Die PIN kdnnen Sie je-
derzeit andern.

P> Bestdtigen Sie die Einstellung mit dem Symbol Haken.

= Das Menii Einstellungen ist durch die PIN vor unbefugten
Anderungen geschiitzt.

11 Reinigung
P> Wischen Sie das Touch-Display bei Bedarf mit einem tro-
ckenen, weichen Tuch ab.

P Wischen Sie die Innenblende bei Bedarf mit einem tro-
ckenen, weichen Tuch ab.

Das Reinigen der Filter ist aus hygienischen Griin-
den nicht moglich.



12 Wartung

12.1 Verunreinigungen vermeiden

12.4 Liiftereinheit ausbauen

D0000127944

\/‘g)l

P Tragen Sie wahrend der Wartungsarbeiten Handschuhe.

P Wenn Sie die Filter ersetzen oder Bauteile des Liiftungsge-
rétes trocken reinigen, tragen Sie einen Atemschutz.

P Reinigen Sie die Bauteile des Liiftungsgerdtes wenn mog-
lich im Freien, um Raumluft-Belastung zu vermeiden.

P> Stecken Sie alte Filter gleich nach dem Abnehmen in einen
Miillsack.

12.2 Uberblick

D0000127804

2 Filterhalter
4 Warmespeicher

1 Wandeinbaugehause
3 AuRenfilter

5 Lifter 6 Feinfilter (optional)
7 Filtertrager 8 Innenfilter
12.3 Innenblende abnehmen

D0000127755

P Achten Sie darauf, die Innenblende nicht zu verschmutzen.
P Fassen Sie die Innenblende an den unteren Ecken.

P Ziehen Sie die Innenblende zuerst unten und dann etwas
nach oben von dem Wandrahmen ab.

D0000127805

P> Ziehen Sie den Stecker der elektrischen Leitung von dem
Steckverbinder am Montagerahmen ab.

D0000127806

P> Ziehen Sie die Schlaufen links und rechts am Filtertrager
etwas nach innen und ziehen Sie den Filtertrager aus dem
Wandeinbaugehause.

P> Legen Sie den Filtertrager so ab, dass dieser nicht fallen
kann.

N

D0000127810

P Ziehen Sie den Halteclip um die elektrische Leitung aus
dem Wandeinbaugeh&use.

D0000127811

P> Ziehen Sie die Liiftereinheit an der Schlaufe in der Mitte
langsam aus dem Wandeinbaugehause.

P Legen Sie die Liiftereinheit so ab, dass diese nicht fallen
kann.

"

de



12.5 Warmespeicher reinigen

Reinigen Sie die Warmespeicher zu Beginn der Heizsaison.
Wenn die Umgebungsluft verunreinigt ist und die Warmespei-
cher stark verschmutzt sind, reinigen Sie die Warmespeicher
haufiger.

12.5.1 AuRenfilter abnehmen

D0000127886

P> Ziehen Sie den Warmespeicher aus der Achse.

P Nehmen Sie alle Warmespeicher von der Liiftereinheit ab.

12,53 Warmespeicher spiilen

\J
D0000127812

P Driicken Sie mit zwei Fingern die Klammer des Filterhalters
zusammen und ziehen Sie den Filterhalter von dem Achs-
stumpf ab.

P Nehmen Sie den AuRenfilter von dem Warmespeicher ab.
P> Stecken Sie alte Filter gleich nach dem Abnehmen in einen
Miillsack.

12.,5.2 Warmespeicher demontieren

D0000127887

P Reinigen Sie die Warmespeicher mit einem Staubsauger
oder im Freien mit Druckluft.

» Reinigen Sie die Warmespeicher mit HeiRwasser, milder
Seifenlauge oder pH-neutralem Reiniger, z. B. unter einem
Wasserhahn oder einer Handbrause.

P Spiilen Sie zuletzt die Warmespeicher mit Warmwasser gut
durch.

P Lassen Sie die Warmespeicher vor dem Wiedereinbau voll-
P Drehen Sie den Achsstumpf um ca. 90 ° nach links und zie- standig trocknen.

hen Sie den Achsstumpf aus der Achse im Warmespeicher.

D0000127884

12.6 Liifter reinigen

D0000127885

P> Ziehen Sie den Verriegelungshiigel etwas aus der Achse in Do000127942

der Mitte des Warmespeichers heraus. v" Die Warmespeicher sind demontiert.
P Rotieren Sie den Warmespeicher um ca. 90° nach links um P> Reinigen Sie das Liifterrad und das Liiftergehduse mit ei-
die Achse. nem Mikrofasertuch oder einem Pinsel.

Sie konnen das Liifterrad auch mit einem Staubsauger absau-
gen oder im Freien mit Druckluft ausblasen. Beachten Sie dabei
Folgendes:
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P Um den Liiftermotor nicht zu beschddigen, halten Sie das
Lufterrad fest, sodass das Liifterrad durch den Luftstrom des
Staubsaugers bzw. der Druckluft nicht gedreht wird.

12,7 Warmespeicher montieren

Legen Sie den Liifter waagerecht auf eine Arbeitsflache, sodass
die Achse in der Mitte nach oben gerichtet ist.

D0000127890

D0000127940

P> Ziehen Sie den Verriegelungshiigel etwas aus der Achse in
der Mitte des Warmespeichers heraus.

P Rotieren Sie den Warmespeicher um ca. 90 ° nach rechts
um die Achse.

= Der Warmespeicher rutscht etwas zu dem Lifter bzw.
dem zuvor installierten Warmespeicher und die Rastna-
sen greifen in die Achse.

P Schieben Sie den Verriegelungsbiigel in die Achse, um den
Warmespeicher an der Achse zu verriegeln.

P> Befestigen Sie so die weiteren Warmespeicher an dem zu-
vor installierten Warmespeicher.

D0000127891

D0000127888

P Die Rastnasen auf der anderen Seite des Warmespeichers
richten Sie liber den Offnungen in der Achse des Liifters
bzw. des zuvor installierten Wérmespeichers aus.

D0000127889

P Schieben Sie den Warmespeicher mit den Rastnasen in die
Offnungen in der Achse des Liifters bzw. des zuvor instal-
lierten Wérmespeichers.

P Stecken Sie den Achsstumpf in die Achse des letzten War-
mespeichers und drehen Sie den Achsstumpf um ca. 90 °
nach rechts, um den Achsstumpf zu verriegeln.

13
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12.8 Filterwechsel

12.8.1  Filtermatten-Set

D0000127804

1 AulBenfilter I1SO Coarse 30 206778
2 Innenfilter ISO Coarse 45
(3) Feinfilter (*optional) ISO EPM1 50 206779

12.8.2 Filter ersetzen

Ersetzen Sie die Filter zu Beginn der Heizsaison. Wenn die Um-
gebungsluft verunreinigt ist und die Filter stark verschmutzt
sind, ersetzen Sie die Filter haufiger.

Ersetzen Sie die Filter aus hygienischen Griinden mindestens
einmal im Jahr.

Innenfilter ersetzen

D0000127807

P Driicken Sie mit zwei Fingern die Klammer des Filterhalters
zusammen und ziehen Sie den Filterhalter von dem Achs-

stumpf ab.

D0000127809

P Nehmen Sie den alten Innenfilter aus dem Filtertrager.

P> Stecken Sie alte Filter gleich nach dem Abnehmen in einen
Miillsack.
P Legen Sie einen neuen Innenfilter in den Filtertrager.

14

P Driicken Sie mit zwei Fingern die Klammer des Filterhalters
zusammen und klemmen Sie den Filterhalter an den Achs-

stumpf.

Feinfilter ersetzen
P Nur wenn ein Feinfilter (optional) eingebaut ist, ersetzen
Sie den Feinfilter.

AuBenfilter ersetzen

D0000127812 C
P> Legen Sie einen neuen AuRenfilter an den Warmespeicher
an.

P Driicken Sie mit zwei Fingern die Klammer des Filterhalters
zusammen und klemmen Sie den Filterhalter an den Achs-

stumpf.

Filter entsorgen
P Entsorgen Sie die alten Filter im Hausmiill.

12.8.3  Filterwechsel-Intervall zuriicksetzen
» Wechseln Sie in das Menii ,Einstellungen / Wartung / Fil-

ter”.
» Wihlen Sie unten ,,Zuriicksetzen®.

D0000127872

P> Bestatigen Sie den Filterwechsel mit ,,Ja“.

= Das Filterwechsel-Intervall wird zuriickgesetzt und die Be-
triebsstunden bis zum nachsten Filterwechsel werden ange-

zeigt.

12.8.4 Filterwechsel protokollieren

P Tragen Sie den Filterwechsel in das Filterwechsel-Protokoll
am Ende der Anleitung ein.



12.9 Wandeinbaugehause und AuBenblende
reinigen

P Saugen Sie das Wandeinbaugehduse und die AuRenblende
von innen aus.

P> Wischen Sie das Wandeinbaugehéuse und die AuRenblende
von innen aus.

12.10 Liiftereinheit einbauen

12.11 Innenblende montieren

D0000127813

D0000127609

P> Schieben Sie die Liftereinheit langsam bis zum Anschlag in
das Wandeinbaugehé&use.

N

D0000127814

2 Rastnase unten
4 Innenblende

1 Rastnase oben
3 Montagerahmen

P Richten Sie die Innenblende mit der Klappe nach oben aus.

P> Setzen Sie die Innenblende oben an den Montagerahmen
an.

P Driicken Sie die Innenblende an den Montagerahmen, bis
die Rastnasen der Innenblende oben und unten in den
Montagerahmen einrasten.

P Kontrollieren Sie den festen Sitz der Innenblende.

12.12 Klappe o6ffnen

P> Stecken Sie den Halteclip um die elektrische Leitung in die
Aussparung im Wandeinbaugehause.

D0000127815

D0000127819

P> Richten Sie den Filtertrager wie in der Abbildung darge-
stellt aus.

P Schieben Sie den Filtertrager in das Wandeinbaugehduse,
sodass die Rasthaken in die Aussparungen im Wandeinbau-
gehduse einrasten.

o

D0000127816

P> Stecken Sie den Stecker der elektrischen Leitung an den
Steckverbinder im Montagerahmen.

= Die Liiftereinheit ist eingebaut.

P Offnen Sie die Klappe oben auf der Innenblende.
= Die Innenblende ist betriebsbhereit.

15
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13 Storungsbehebung

13.1 Storungsbehebung (Bedienende)

Storung

Schlechte Luft
in den Raumen.

Mogliche Ur-
sache

Klappe einer In-
nenblende ist
geschlossen
oder nicht voll-
standig geoff-
net.

Behebung

Offnen Sie die Klappe.

Wenn Sie eine Storung nicht beheben kénnen, wenden Sie sich
an eine Fachkraft oder den Kundendienst. Fiir eine bessere und
schnellere Hilfe teilen Sie die Informationen zu der Steuerung
und den Liftereinheiten mit.

Eingestellte Liif-
terstufe ist zu

gering.

Stellen Sie eine hohere Liif-
terstufe ein.

Liifter ist defekt.

Stellen Sie die maximale Liif-
terstufe ein. Horen Sie an je-
der Liiftereinheit, ob der Luf-
ter lauft.

Wenn ein Liifter nicht [uft,
kontrollieren Sie den Steck-
kontakt im Montagerahmen
(Liiftereinheit einbauen

[ 15)).

Priifen Sie die Funktion die-
ser Liiftereinheit in einem
anderen Wandeinbaugehau-
se (Wartung [b 11)). Ersetzen
Sie eine defekte Liiftereinheit.

Luftweg ist blo-
ckiert.

Warten Sie die Liiftungsan-
lage (Wartung [b 11)).

Tiiren lassen
sich nicht oder
nur schwer o6ff-
nen.

Unterdruck
oder Uberdruck
im Gebaude.

Stellen Sie eine niedrigere
Liifterstufe ein. Wenden Sie
sich an eine Fachkraft oder
den Kundendienst.

Wohnung kiihlt
aus. Lufter
wechseln die
Luftrichtung
nicht (Intervall:
40 Sekunden).

Liiftungsanlage
lauft in der Be-
triebsart "Quer-
|uften”.

Stellen Sie die Betriebsart
"Thermoliiften” ein.

Liifter laufen
nicht.

Keine Span-
nungsversor-
gung.

Priifen Sie die Spannungsver-
sorgung an der Sicherung in
der Hausinstallation.

Liifterstufe steht
auf ,,Aus”.

Stellen Sie die Liifterstufe auf
mindestens "1".

Erhohter Ge-
rauschpegel.

Filter oder War-
mespeicher ver-
schmutzt.

Warten Sie die Liftungsan-
lage (Wartung [ 11)).

Liifter blockiert.

Beseitigen Sie Liifterblocka-
den.

Montagefehler.

Priifen Sie die Innenblende
und die AuBenblende auf
freien Durchgang.

Winddruck
durch stiirmi-
sches Wetter.

Stellen Sie eine niedrigere
Liifterstufe ein.

D_ish)lay reagiert
nicnt.

Steckverbin-
dung lose.

Driicken Sie das Display vor-
sichtig etwas in die Steckver-
bindung in der Fassung.

Software-Feh-
ler.

Unterbrechen Sie kurz die
Spannungsversorgung: Ent-
weder mit der Sicherung in
der Hausinstallation oder in-
dem Sie das Display gerade
aus der Fassung ziehen und
gleich wieder einstecken.

Informationen zu der Steuerung vorbereiten
P Wechseln Sie zu ,Einstellungen / System / Info*.

P Lesen Sie unter ,Info*“ die Software-Version und die Hard-
ware-Version der Steuerung aus.

Informationen zu den Liiftereinheiten vorbereiten
P Nehmen Sie eine Innenblende ab (/nnenblende abnehmen

P 11).

P Bauen Sie eine Liftereinheit aus einem Wandeinbaugehau-
se aus (Liftereinheit ausbauen [b 11)).

P Notieren Sie die auf dem Typenschild stehende Nummer
(000000-00000-0000).

P Bauen Sie die Liiftereinheit in das Wandeinbaugehduse ein
(Liiftereinheit einbauen [b 15)).

P Montieren Sie die Innenblende (/nnenblende montieren

[ 15)).

13.2 Storungsbehebung (Fachkraft)

Storung

Ein Lifter lauft
nicht.

Moégliche Ur-
sache

Elektrischer An-
schluss ist ge-
stort oder Lifter
ist defekt.

Behebung

Prifen Sie die Steckverbin-
dung und den elektrischen
Anschluss des Liifters. Erset-
zen Sie einen defekten Luf-
ter.

Tiiren lassen
sich nicht oder
nur schwer off-
nen.

Unterdruck oder
Uberdruck im
Gebéaude.

Priifen Sie den elektrischen
Anschluss der Liiftungsan-
lage. Priifen Sie die Einstel-
lungen der Liiftergruppen.
Die passende Anzahl der
Lifter, sowie die Belegung
der Lufter an den elektri-
schen Anschliissen der
Steuerung missen korrekt
eingestellt sein.

Mehrere Liifter
laufen nicht.

Bedieneinheit
ist nicht korrekt
angeschlossen.

Priifen Sie den elektrischen
Anschluss der Bedieneinheit.

Steckverbindun-
gen lose.

Kontrollieren Sie die Steck-
verbindungen.

Priifen Sie die Belegung der
elektrischen Anschlisse an
der Steuerung fiir die Lifter
i'AbeUft“ und die Liifter ,,Zu-
uft”.

Die Liifter laufen
nicht oder lau-
fen immer.

Die Steuerung
ist falsch einge-
stellt.

Wahlen Sie unter ,,... | Ser-
vice-Login | Installation | Liif-
ter | Typ“ die passende Tyg)-
bezeichnung. Bestdtigen Sie
die Einstellung mit dem obe-
ren Symbol Haken.

Erhohter Ge-
rauschpegel.

Montagefehler.

Priifen Sie die Montage aller
Bauteile in der Wanddurch-
fiilhrung.

Winddruck
durch stiirmi-
sches Wetter.

Aktivieren Sie den Silent-
Modus und Stellen Sie die
Liifterstufe auf 1 oder 2.

Das Menii ,Ein-
stellungen® 6ff-
net nicht.

Das Menii ist
durch einen un-
bekannten Be-
nutzer-Pin ge-
sperrt.

Geben Sie den Code ,,1000“
ein. AnschlieRen konnen Sie
unter ,Einstellungen | Sicher-
heit“ das Sperren des Meniis
ausschalten.
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Die Option
~Badlifter” ist
nicht anwahl-
bar.

Es ist kein
Schalter, Taster
oder Fiihler an
die Steuerung
angeschlossen.
Unter ,,Schalter
und Taster* ist
»Nichts* ausge-
wahlt.

Um den Badliifter anwahlen
zu konnen, schlieRen Sie
einen Schalter, Taster oder
Fiihler an die Steuerung an.
Wabhlen Sie unter ,,... | Ser-
vice-Login | Installation |
Schalter und Taster” die pas-
sende Option.




Mogliche Ur-
sache

Der Badliifter ist Badliifter ist
eingeschaltet, falsch ange-
aber nach einer schlossen.

Storung

Behebung

Priifen Sie den elektrischen
Anschluss des Badliifters an
der Steuerung.

Minute lduft der i
Badliifter nicht fsa}ﬁléﬁrginngggt
oder als Liifter gt
SZuluft”. '

Wahlen Sie unter ,,... | Ser-
vice-Login | Installation | Liif-
ter | Anzahl* den ,Badliif-
ter®.

In der Betriebs- Der elektrische
art Querliiften  Anschluss der
lduft der Badlif- Liifter ,,Zuluft”
ter als Liifter und der Liifter

Tauschen Sie unter ,,... | Ser-
vice-Login | Installation | Liif-
ter | Zuluft/Abluft” die Zu-
ordnung ,,Zuluft/Abluft®.

LZuluft* und der ,,Abluft” ist ver-
Liifter im Wohn- tauscht.

raum als Liifter

SAbluft”.

14 AuBerbetriebnahme

14.1 Voriibergehende AuBerbetriebnahme

P Schalten Sie mit der Sicherung in der Hausinstallation die
Spannungsversorgung der Liiftungsanlage aus.

P Um Warmeverluste zu vermeiden, schlieRen Sie die Klap-
pen der Innenblenden.

14.2 AuBerbetriebnahme fiir einen ldngeren
Zeitraum

P Schalten Sie mit der Sicherung in der Hausinstallation die
Spannungsversorgung der Liiftungsanlage aus.

» Nehmen Sie die Innenblenden ab (/nnenblende abnehmen
b 11).

P Bauen Sie die Liiftereinheiten aus den Wandeinbaugehéu-
sen aus (Liiftereinheit ausbauen [b 11)).

P> Reinigen Sie die Warmespeicher (Warmespeicher reinigen
P 12)).

P> Ersetzen Sie die Filter (Filterwechsel [) 14]).

P Lagern Sie die Liiftereinheiten an einem dunklen, trockenen
Ort.

P Reinigen Sie die Wandeinbaugehduse und die AuRenblen-
den (Wandeinbaugehéduse und AulBenblende reinigen

[ 15)).
P Fiillen Sie die Wandeinbaugehause mit Dammstoff aus.
P Montieren Sie die Innenblenden (/nnenblende montieren
[ 15)).
P SchlieRen Sie die Klappen der Innenblenden.

15 Wiederinbetriecbnahme

15.1 Wiederinbetrienahme nach kurzem Zeitraum
P Offnen Sie die Klappen der Innenblenden.

P Schalten Sie mit der Sicherung in der Hausinstallation die
Spannungsversorgung des Gerates ein.

15.2 Wiederinbetriebnahme nach ldngerem
Zeitraum

» Nehmen Sie die Innenblenden ab (/nnenblende abnehmen
[ 11)).

P Reinigen Sie die Wandeinbaugehduse und die AuRenblen-
den (Wandeinbaugehéduse und AulBenblende reinigen

[ 15)).

P Bauen Sie die Liiftereinheiten in die Wandeinbaugehause
ein (Liftereinheit einbauen [) 15]).

P Montieren Sie die Innenblenden (/nnenblende montieren
[ 15)).

P Offnen Sie die Klappen der Innenblenden.

P> Schalten Sie mit der Sicherung in der Hausinstallation die
Spannungsversorgung der Liiftungsanlage ein.
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16 Technische Daten
16.1 Datentabelle

Dezentrales Liiftungsgerdt mit Warmeriickgewinnung

Artikelnummer

VRL-W 100 P
206649

Schallangaben

Schallleistungspegel L, bezogen  dB(A) 28 (bei 32 m3/h),
auf Luftvolumenstrom
Normschallpegeldifferenz dB(A) 41
Einsatzgrenzen
Temperatureinsatzbereich °C -15-40
Energetische Daten
Energieeffizienzklasse bei durch- A+
schnittlichen Klimaverhaltnissen fiir
Steuerung nach ortlichem Bedarf
(A+ -> G)
Energieeffizienzklasse bei durch- A
schnittlichen Klimaverhaltnissen fiir
zentrale Bedarfssteuerung (A+ -
> G)
Elektrische Daten
Leistungsaufnahme W 1-17
Nennspannung V AC 230
Ausfiihrungen
Schutzart (IP) IP 20
Dimensionen
Hohe mm 279
Breite mm 284
Tiefe mm 300
Maximale Aufstellhéhe m 2000
Durchgangsoéffnung min. @ mm 200
Gewichte
Gewicht kg 4,52
Werte
Luftvolumenstrom m3/h  14/25/35/50/70/100
![_qftt\)/olumenstrom Gegentaktbe- m3/h  7/13/17/25/35/50
rie
Warmebereitstellungsgrad bis % 9L
Wandstarke (weniger und mehr ist mm 280 - 500
moglich)
Steuerung
Software-Version 01.03.00
Liiftereinheit
VRL-W 100 P VE
206659
Elektrische Daten
Leistungsaufnahme max. W 17
Nennspannung V DC 24
Ausfiihrungen
Filterklasse ISO Coarse 30% (auRen)
ISO Coarse 45% (innen)
ePM1 50% (optional)
Dimensionen
Hohe mm 170
Breite mm 170
Tiefe mm 273
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17 Kundendienst und Garantie

Erreichbarkeit

Sollte einmal eine Storung an einem unserer Produkte auftre-
ten, stehen wir lhnen natiirlich mit Rat und Tat zur Seite.

Rufen Sie uns an:
05531 702-111

oder schreiben Sie uns:

STIEBEL ELTRON GmbH & Co. KG

- Kundendienst -

Dr.-Stiebel-Str. 33, 37603 Holzminden

E-Mail: kundendienst@stiebel-eltron.de

Fax: 05531 702-95890

Weitere Anschriften sind auf der letzten Seite aufgefiihrt.

Unseren Kundendienst erreichen Sie telefonisch rund um die
Uhr, auch an Samstagen und Sonntagen sowie an Feiertagen.
Kundendiensteinsatze erfolgen wahrend unserer Geschéftszei-
ten (von 7.15 bis 18.00 Uhr, freitags bis 17.00 Uhr). Als Sonder-
service bieten wir Kundendiensteinsatze bis 21.30 Uhr. Fiir die-
sen Sonderservice sowie Kundendiensteinsatze an Wochenen-
den und Feiertagen werden hohere Preise berechnet.

Garantieerklarung und Garantiebedingungen

Diese Garantiebedingungen regeln zusatzliche Garantieleistun-
gen von uns gegeniiber dem Endkunden. Sie treten neben die
gesetzlichen Gewadbhrleistungsanspriiche des Endkunden. Die
gesetzlichen Gewahrleistungsanspriiche gegeniiber den sonsti-
gen Vertragspartnern des Endkunden sind durch unsere Garan-
tie nicht beriihrt. Die Inanspruchnahme dieser gesetzlichen Ge-
wahrleistungsrechte ist unentgeltlich. Diese Rechte werden
durch unsere Garantie nicht eingeschrénkt.

Diese Garantiebedingungen gelten nur fiir solche Geréte, die
vom Endkunden in der Bundesrepublik Deutschland als Neuge-
rate erworben werden. Ein Garantievertrag kommt nicht zustan-
de, soweit der Endkunde ein gebrauchtes Gerdt oder ein neues
Gerat seinerseits von einem anderen Endkunden erwirbt.

Auf Ersatzteile wird iiber die gesetzliche Gewahrleistung hinaus
keine Garantie gegeben.

Inhalt und Umfang der Garantie

Die Garantieleistung wird erbracht, wenn an unseren Geraten
ein Herstellungs- und/oder Materialfehler innerhalb der Garan-
tiedauer auftritt. Die Garantie umfasst jedoch keine Leistungen
fiir solche Gerdte, an denen Fehler, Schaden oder Mangel auf-
grund von Verkalkung, chemischer oder elektrochemischer Ein-
wirkung, fehlerhafter Aufstellung bzw. Installation sowie un-
sachgemaler Einstellung, Einregulierung, Bedienung, Verwen-
dung oder unsachgemdRem Betrieb auftreten. Ebenso ausge-
schlossen sind Leistungen aufgrund mangelhafter oder unter-
lassener Wartung, Witterungseinfliissen oder sonstigen Natur-
erscheinungen.

Die Garantie erlischt, wenn am Gerdt Reparaturen, Eingriffe
oder Abédnderungen durch nicht von uns autorisierte Personen
vorgenommen wurden.

Der freie Zugang zu dem Gerat muss durch den Endkunden si-
chergestellt werden. Solange eine ausreichende Zuganglichkeit
(Einhaltung der Mindestabstande gemdR Bedienungs- und In-



stallationsanleitung) zu dem Gerat nicht gegeben ist, sind wir
zur Erbringung der Garantieleistung nicht verpflichtet. Etwaige
Mehrkosten, die durch den Gerétestandort oder eine schlechte
Zuganglichkeit des Gerdtes bedingt sind bzw. verursacht wer-
den, sind von der Garantie nicht umfasst.

Unfrei eingesendete Gerdte werden von uns nicht angenom-
men, es sei denn, wir haben der unfreien Einsendung ausdriick-
lich zugestimmt.

Die Garantieleistung umfasst die Priifung, ob ein Garantiean-
spruch besteht. Im Garantiefall entscheiden allein wir, auf wel-
che Art der Fehler behoben wird. Es steht uns frei, eine Repara-
tur des Gerates ausfiihren zu lassen oder selbst auszufiihren. Et-
waige ausgewechselte Teile werden unser Eigentum.

Fiir die Dauer und Reichweite der Garantie iibernehmen wir
samtliche Material- und Montagekosten; bei steckerfertigen Ge-
raten behalten wir uns jedoch vor, stattdessen auf unsere Kos-
ten ein Ersatzgerét zu versenden.

Soweit der Kunde wegen des Garantiefalles aufgrund gesetzli-
cher Gewahrleistungsanspriiche gegen andere Vertragspartner
Leistungen erhalten hat, entféllt eine Leistungspflicht von uns.

Soweit eine Garantieleistung erbracht wird, ibernehmen wir
keine Haftung fiir die Beschadigung eines Gerétes durch Dieb-
stahl, Feuer, hohere Gewalt oder dhnliche Ursachen.

Uber die vorstehend zugesagten Garantieleistungen hinausge-
hend kann der Endkunde nach dieser Garantie keine Anspriiche
wegen mittelbarer Schaden oder Folgeschaden, die durch das
Gerat verursacht werden, insbesondere auf Ersatz aullerhalb
des Gerates entstandener Schéaden, geltend machen. Gesetzliche
Anspriiche des Kunden uns gegeniiber oder gegeniiber Dritten
bleiben unberiihrt. Diese Rechte werden durch unsere Garantie
nicht eingeschrankt. Die Inanspruchnahme solcher gesetzlichen
Rechte ist unentgeltlich.

Garantiedauer

Fir im privaten Haushalt eingesetzte Gerdte betrdgt die Garan-
tiedauer 24 Monate; im Ubrigen (zum Beispiel bei einem Einsatz
der Gerate in Gewerbe-, Handwerks- oder Industriebetrieben)
betragt die Garantiedauer 12 Monate.

Die Garantiedauer beginnt fiir jedes Gerat mit der Ubergabe des
Gerates an den Kunden, der das Gerat zum ersten Mal einsetzt.

Garantieleistungen fiihren nicht zu einer Verldngerung der Ga-
rantiedauer. Durch die erbrachte Garantieleistung wird keine
neue Garantiedauer in Gang gesetzt. Dies gilt fiir alle erbrach-
ten Garantieleistungen, insbesondere fiir etwaig eingebaute Er-
satzteile oder fiir die Ersatzlieferung eines neuen Gerates.

Inanspruchnahme der Garantie

Garantieanspriiche sind vor Ablauf der Garantiedauer, inner-
halb von zwei Wochen, nachdem der Mangel erkannt wurde,
bei uns anzumelden. Dabei miissen Angaben zum Fehler, zum
Gerdt und zum Zeitpunkt der Feststellung gemacht werden. Als
Garantienachweis ist die Rechnung oder ein sonstiger datierter
Kaufnachweis beizufiigen. Fehlen die vorgenannten Angaben
oder Unterlagen, besteht kein Garantieanspruch.

Garantie fiir in Deutschland erworbene, jedoch auBerhalb
Deutschlands eingesetzte Gerate

Wir sind nicht verpflichtet, Garantieleistungen aulerhalb der
Bundesrepublik Deutschland zu erbringen. Bei Stérungen eines
im Ausland eingesetzten Gerates ist dieses gegebenenfalls auf
Gefahr und Kosten des Kunden an den Kundendienst in
Deutschland zu senden. Die Riicksendung erfolgt ebenfalls auf
Gefahr und Kosten des Kunden. Etwaige gesetzliche Anspriiche
des Kunden uns gegeniiber oder gegeniiber Dritten bleiben

auch in diesem Fall unberiihrt. Solche gesetzlichen Rechte wer-
den durch unsere Garantie nicht eingeschréankt. Die Inanspruch-
nahme dieser gesetzlichen Rechte ist unentgeltlich.

AuBerhalb Deutschlands erworbene Gerite

Fiir auBerhalb Deutschlands erworbene Gerate gilt diese Garan-
tie nicht. Es gelten die jeweiligen gesetzlichen Vorschriften und
gegebenenfalls die Lieferbedingungen der Landergesellschaft
bzw. des Importeurs.

Garantiegeber
STIEBEL ELTRON GmbH & Co. KG
Dr.-Stiebel-Str. 33, 37603 Holzminden

18 Umwelt und Recycling

P Wenn auf dem Gerat eine durchgestrichene
Milltonne abgebildet ist, bringen Sie das Gerat
zur Wiederverwendung und Verwertung zu den
kommunalen Sammelstellen oder Riicknahme-

] stellen des Handels.
A Dieses Dokument besteht aus recyclebarem Papier.
22 P Entsorgen Sie das Dokument nach dem Lebens-
i ¢ > zyklus des Gerédtes gemal den nationalen Vor-

schriften.

PAP

Entsorgung innerhalb Deutschlands

P Uberlassen Sie die Transportverpackung dem beim Fach-
handwerk bzw. Fachhandel von uns eingerichteten Riick-
nahme- und Entsorgungssystem.

P Entsorgen Sie Verkaufsverpackungen iiber eines der Dualen
Systeme (z. B. die kommunale Sammlung ,,gelbe Sacke* /
~gelbe Tonne) in Deutschland.

P> Gerdte aus privaten Haushalten, die unter das Elektro- und
Elektronikgerategesetz (ElektroG) fallen, kdnnen Sie kosten-
los bei kommunalen Sammelstellen oder Riicknahmestellen
des Handels abgeben.

P Geben Sie Batterien an den Handel oder an von 6ffentlich-
rechtlichen Entsorgungstragern eingerichteten Riickgabe-
stellen (z. B. Schadstoffmobile und Recyclinghdfe) zuriick.

Entsorgung auBerhalb Deutschlands

P Entsorgen Sie die Gerate und Materialien nach den 6rtlich
geltenden Vorschriften und Gesetzen.
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Filterwechsel-Protokoll

. Feinfilter
19 Filterwechsel-Protokoll
Datum des Filter- Nachster Filterwech- Filtertyp
Innenfilter und AuRenfilter wechsels sel
Datum des Filter- Nachster Filterwech- Filtertyp
wechsels sel

20 | VRL-W 100 P (VE) www.stiebel-eltron.com



Special information ......o.ccoevevvieniiniennieneeeceeee, 22

General information .......oeceeeveereenieereereeeeeeeeene 22
2.1 Symbols in this document .......cccoeeevveeveecveennenn. 22
2.2 Other applicable documents......ccccecververcveennen. 22
2.3 Units of measurement .....cccceeevveeeviieenncieennneenn. 22
2.4 TSt MArK.eeeeeeeeeeeeeeeee e

2.5 Target groups

SAfEtY et 22
3.1 Structure of the warning notices.......cccceceeuenee. 22
3.2 Intended USE ..cccoeevieriiniieeeeeeeeeeeee e 23
3.3  Foreseeable MiSUSE....ccccceveerierrierreenienieeeen. 23
3.4 Safety instructions......ccceeeeeeeeeceereeeeeeceeeeene 23
3.5 Operation of the appliance in buildings with
combustion equUIPMeNt......cccveecreeecieeeecieeieene 23
Appliance description.............
4.1 Standard delivery
b.2  ACCESSOTIES weuiirennieeeniteieniteteeit st e saeeeene
TrANSPOIt ettt e e 24
SEOTAZ ceeieeeeere et 24
Installation (qualified contractors)......cceceevvervuennnen. 24
7.1  Removing the internal panel ......ccccccveevveneennee. 24
7.2 Checks before installation........ccccccceveeveninnnenne 24
7.3 (Cleaning the wall mount casing and external
PANEI 1ttt 24
7.4 Affixing the end-stops into the wall mount cas-
ING ettt sttt sttt ettt sbe et 24
7.5 Installing the fan unit......cceceeeeeveenenceeeeenee, 25
7.6 Installing the internal panel ....cc.ccccoeevininnenne 25
7.7 Opening the flap...ccceeceeeeeeceeeeeeeeee e, 25
Operation
8.1 CONrolS cueeeeiieieeieieeteerte e 26
8.2 Fan setting .cccceeveeerieriieeeeteeeeeeee e 26
8.3 Thermal ventilation ......cccceeeevennienenienenieene 27
8.4 Cross-ventilation ......cceceverienennienenieneniiiene 27

8.5 Intensive ventilation (intermittent ventilation)... 27

8.6 TiMer Mode....ccceeiinierieienieieeeeeseeie e 27
8.7  SEttiNGS..ccvieeieeceeeeeee e 27
8.8  MESSAZES .ueeeeeiiiiiiieeeetee e 27
Commissioning (qualified contractors) ......ccceeeveennenn. 27
9.1 Initial start-up (qualified contractors)............... 27
9.2 Service login (qualified contractors) ................. 27
9.3 Checking the function.....cccccovcveeverniencienienen. 27
9.4 Switching outputs for fan groups........cceeeueeneee. 28
9.5 Configuring Modbus.....c.ceeeerierrerrierierieeeene 28
9.6 Configuring connNections.......ccceceevvereereeneeuenne. 28

10

11

12

13

14

15

16

17

18

19

9.7 Setting humidity protection

9.8 Restoring factory settings ......cccceevveevvervencnenns
SEEHINGS ettt 28
10.1 Setting the 1anguage ....cccoeveeeveeceeeeeeieeeeeen, 28
10.2 Setting date and time .....cooceeveeeieeneeniieneeen, 28
10.3 Display Settings ...cceecveeceereeeieeceeeeeeeeeceeeeeens
10.4 Switching on thermal ventilation ....
10.5 Switching on a ventilation pause ......c.ccceeueennen.
10.6 Switching on cross-ventilation with timer mode 28
10.7 Switching off ventilation .......ccceeeveeveeieeineneen. 29
10.8 Indication of the next filter change ................... 29
10.9 Displaying hours run .......cecceeeeeenensienenrcenienne. 29
10.10 WLAN et 29
10.11 REMOtE @CCOSS..eeeirrierareerereerereeeete e e s 29
10.12 Locking the settings MmenU......ccccceeeeeeeveerneennn. 29
ClEANING ettt et 29
MainteNANCE ..eeeieieeieeteeeceete e 29
12.1 Avoiding contamination.......cccceeeeereeecverseeennnnn. 29
12,2 OVEIVIEW cueenieieiteieniecreee ettt 30
12.3 Removing the internal panel .......cccceecveeueenenn. 30
12.4 Removing the fan unit.....cccoeceevveenienciennennneen.
12.5 Cleaning the heat exchange sections
12.6 Cleaning the fans .......ccoceevevrvenciensnennne
12.7 Installing the heat exchange sections ............... 32
12.8 Filter Change ...cccoveeeveevieereeeieeeereeeeeeee e 32
12.9 Cleaning the wall mount casing and external
PANEL.cieiiitieeteecee et
12.10 Installing the fan unit.....................
12.11 Installing the internal panel
12.12 Opening the flap...coeceeveereeeiecceeeececeeee
Troubleshooting .....ccveeveecieeieceecee e 34
13.1 Troubleshooting (USErs)......cceceeeeereercverrueennnen. 34
13.2 Troubleshooting (qualified contractors)............ 35
Shutting down the system ......c..cccceeceeverirnienennicnenne 35
14.1 Temporary shutdown ......ccceeveeeceereercienseennnen. 35
14.2 Shutting down for a prolonged period.............. 35
ReCOMMISSIONING .vevveeereeieereieeieesee e eieenne

15.1 Recommissioning after a short period

15.2 Recommissioning after a prolonged period ...... 36
SPeCification.....cceeeceeeeeeeee e 36
16.1 Data table....cccoereerinieiiiecrteeeececeee 36
Environment and recycling......oceeeveeceeeeeecieneenen, 36
GUATANTEE .ttt 36
Filter change report ...cooeevveeceeneenieeeeeeeeee e 36

21

en



1 Special information

- The appliance may be used by children over
8 years of age and persons with reduced
physical, sensory or mental capabilities or a
lack of experience and expertise, provided
that they are supervised or they have been
instructed on how to use the appliance
safely and have understood the potential
risks. Children must never play with the ap-
pliance. Cleaning and user maintenance
must not be carried out by children without
supervision.

2 General information

©

2.1 Symbols in this document

P Read these instructions carefully before using the
appliance and retain them for future reference.

Meaning

This symbol indicates possible property damage,
equipment damage, consequential damage or envir-
onmental damage.

Symbol

O

General information is indicated by the adjacent
symbol.

This symbol indicates that you have to do something.

v This symbol indicates that you must fulfil certain
prerequisites before you perform the following
steps.

Qualified heating contractor

Person with specialist expert knowledge in the following areas:
heating technology, heating media, building services and engin-
eering, ventilation and air conditioning technology, measuring
technology, heat pump technology, environmental technology,
occupational safety and fire safety

Qualified electrical contractor

Person with specialist expert knowledge in the following areas:
electrical engineering, measuring technology, occupational
safety and fire safety

Professional qualification

Subject to local regulations, a training course, a higher educa-
tion qualification or further development training will be re-
quired.

Gender-sensitive documentation

We have endeavoured to observe the language change and to
use gender-conscious language without impairing the reading
flow. It is our intention to address, include and represent all
genders in our documentation.

3 Safety

3.1 Structure of the warning notices

3.1.1 Section-specific warning notices
Section-specific warning notices apply to all steps in the section.

Injury

Type and source of risk
Consequence(s) of failure to observe the warning no-

= This symbol indicates a result or intermediate result.

OOm  These symbols show you the software menu level (in
this example level 3).

This symbol indicates a reference to the correspond-
ing page number (page 11 in this example).

[ 11]

2.2 Other applicable documents
- Installation instructions for the control unit set for decent-
ralised ventilation units

- Installation instructions for the wall mount casing
- Installation instructions for the internal panel
- Installation instructions for the external panel

- Operating and installation instructions for the accessories
used

2.3 Units of measurement
All measurements are given in mm unless stated otherwise.

2.4 Test mark
See type plate on the fan.

2.5 Target groups

Operator
Person without specialist expert knowledge
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tice

P Hazard prevention measure(s)

Property damage, consequential losses, environmental
pollution

O

NOTICE
Type and source of risk
Consequence(s) of failure to observe the warning no-
tice

P Hazard prevention measure(s)

3.1.2  Embedded warning notices

Embedded warning notices apply only to the step immediately
following the notice.
P SIGNAL WORD: Consequence(s) of failure to observe the
warning notice. Hazard prevention measure(s). Step to
which the warning notice refers



3.1.3  Key to symbols

Symbol Type of risk

f Injury
f Electrocution

3.1.4

Burns, scalding

Signal words

Signal word Meaning

DANGER Failure to observe this information will result in
death or serious injury.

WARNING  Failure to observe this information may result in
death or serious injury.

CAUTION Failure to observe this information may result in
moderate or minor injury.

NOTICE Failure to observe this information may result in

property damage, consequential losses or envir-
onmental damage.

3.2 Intended use

The fan unit for a ventilation unit is installed in a wall mount
casing in an external wall from the inside of the building. The
ventilation unit airs and ventilates living spaces on a decentral-
ised basis and with heat recovery.

The appliance is intended for domestic use. It can be used safely
by untrained persons. The appliance can also be used in non-
domestic environments, e.g. in small businesses, as long as it is
used in the same way.

Observation of these instructions and of instructions for any ac-
cessories used is also part of the intended use of this appliance.

Any other use beyond that described shall be deemed to be out-
side the intended use.

3.3 Foreseeable misuse

Do not install the appliance in rooms without windows and do
not connect it to a shaft or pipe.

The air must not contain hazardous substances, aggressive or
corrosive gases.

The appliance is not suitable for rooms with very high sterility
requirements, and is not suitable for construction drying.

3.4 Safety instructions

Injury

- Only connect this protection class Ill appliance to an SELV
(Safety Extra Low Voltage) power supply as specified on the
type plate.

- Before working on the unit, disconnect it from the power
supply via the fuse/MCB in the distribution board and se-
cure it against unauthorised activation of the power supply.

- If there is a radio or police announcement ordering win-
dows and doors to be kept closed, switch the fan setting to
"Off" and close the flaps of the internal panels.

- Operating the appliance with a partially installed fan unit
may cause injury or may damage the appliance.

- The discharged cold air can cause condensation to be
formed in the vicinity of the air discharge. Ensure that no
risk of slipping due to wet conditions or ice formation oc-
curs on adjacent footpaths and driveways at low temperat-
ures.

Property damage, consequential losses, environmental
pollution
- Operating the unit during construction or renovation work
can lead to damage and cause the unit to become extremely
dirty. Never commission the unit before the work is com-
plete.
- Unsuitable spare parts and accessories may jeopardise user
and appliance safety. Only use original spare parts and ori-
ginal accessories.

3.5 Operation of the appliance in buildings with
combustion equipment

If the building contains combustion equipment (tiled stoves,
fireplaces, etc.), approval must be obtained from the respons-
ible flue gas inspector. We recommended that the flue gas in-
spector be involved at an early stage in the design process.

3.5.1

Together with the relevant authorities, engineers plan the safety
measures that are required for simultaneous operation of a
ventilation unit and combustion equipment.

Planning safety measures

3.5.2 Open flue combustion equipment
WARNING
f Risk of suffocation and poisoning from flue gases

Ventilation units must not create negative pressure
> 4 Pa in the installation room of the combustion
equipment.

P> Install tested and approved safety equipment.

3.5.3 Room sealed combustion equipment

No additional precautions are generally required with room
sealed combustion equipment. Assessment is carried out by the
flue gas inspector.
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4 Appliance description

The fan unit for a decentralised ventilation unit with heat recov-
ery ventilates individual rooms or parts of the home. The ventil-
ation system can comprise 2 to 8 fan units.

These fan units work in pairs in alternating mode. The paired
fan units change the direction of the air flow at regular intervals
(40 seconds). This means that the total supply air flow rate is
equal to the total extract air flow rate.

The heat from the outflowing indoor air is stored in the heat ex-
change sections during one interval and transferred to the in-
flowing outdoor air during the next interval. Only a small pro-
portion of the heat energy is lost. Two additional heat exchange
sections can be installed as an option.

The fan unit contains an air filter on the outside and an air filter
on the inside. A fine filter can also be fitted on the inside as an
additional option.

D0000128098

2 Filter retainer

3 4 Heat exchange sections
5 Fan 6 Fine filter (optional)

7 Filter holder 8 Internal filter

9 End-stops

1 Wall mount casing
External filter

4.1 Standard delivery
- 1% fan unit
- 2x end-stops for fan unit, self-adhesive

4.2 Accessories

4.2.1 Required accessories
- Control set
- Wall mount casing
External panel
- Internal panel

4.2.2 Maintenance accessories
- Filter mat set FMS Coarse 45/30
- Filter mat set FMK EPM1 50

4.2.3 Optional accessories
- 2x heat exchange sections

5 Transport
P Only transport the unit in its original packaging.

6 Storage

P> Store the unit in a dry location in its original packaging.
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7 Installation (qualified contractors)

v" The control set has been installed.

v' Electric cables have been installed correctly by a qualified
contractor.

v' The wall mount casing, external panel and internal panel
have been fitted.

P Switch off the power supply to the ventilation system via the
fuse/MCB in the distribution board.

7.1  Removing the internal panel

D0000127755

P> Take care not to get the internal panel dirty.
P Take hold of the internal panel at the bottom corners.

P First pull the internal panel away from the wall frame at the
bottom and then pull it up slightly.

7.2 Checks before installation

- Air can flow freely through the wall mount casing and ex-
ternal panel (e.g. if the protector for plaster has been re-
moved).

- The wall mount casing has a fall > 1.5° to the outside.
7.3 Cleaning the wall mount casing and external
panel

P Vacuum the inside of the wall mount casing and external
panel.

P Wipe the inside of the wall mount casing and external
panel.
7.4 Affixing the end-stops into the wall mount
casing

Stick the end-stops on the outside of the wall into the wall
mount casing from the inside.

D0000127817

P Remove the protective film from the adhesive strips.
P Centre the end-stop on one side of the wall mount casing.

P> Press the end-stop briefly and firmly against the wall mount
casing.

P> Stick the second end-stop to the wall mount casing on the
opposite side.



7.5 Installing the fan unit

7.6 Installing the internal panel

D0000127813

P Slowly push the fan unit as far as it will go into the wall
mount casing.

D0000127609

N

D0000127814

P> Fit the retaining clip around the electric cable into the re-
cess in the wall mount casing.

1 Top locking tab
3 Mounting frame

2 Bottom locking tab
4 Internal panel

P Align the internal panel with the flap facing upwards.
P> Fit the internal panel on the top of the mounting frame.

P Press the internal panel onto the mounting frame until the
locking tabs on the top and bottom of the internal panel en-
gage in the mounting frame.

P Check that the internal panel is securely seated.

7.7 Opening the flap

D0000127815

P> Position the filter holder as shown in the diagram.

P Push the filter holder into the wall mount casing so that the
locking tabs click into place in the recesses in the wall
mount casing.

D0000127819

L

D0000127816

P Insert the electric cable plug into the plug-in connector in
the mounting frame.

= The fan unit has been installed.

P Open the flap at the top of the internal panel.
= The internal panel is ready for operation.
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8 Operation

8.1 Controls
You control the ventilation units with a touchscreen.

Home screen

503 08:24 A
10 — @ ~
8/ A~ \3
6— T - T—5
D0000127957
1 Messages 2 Time

4 Timer mode
6 Thermal ventilation

3 To increase a value

5 Cross-ventilation (is act-
ive)

7 Intensive ventilation
9 To reduce a value

8 Fan setting
10 Settings

8.1.1 Using the touchscreen

The touchscreen is switched off if it has not been used for a
while.

P Tap on the touchscreen to switch it on.
= The home screen is shown.

P To make a selection, tap a symbol or text on the touch-
screen.

P To scroll or carry out a setting (e.g. the date), swipe your
finger up or down on the touchscreen.

8.1.2 Symbols

Symbol Meaning

Thermal ventilation )
Activates ventilation with heat recovery. When this
pperzlatlng mode is active, the symbol is highlighted
in colour.

Cross-ventilation
Activates ventilation without heat recovery. When
this operating mode is active, the symbol is high-
lighted in colour.

()

ymbol Meaning

Plus
Increases the value.

Arrow to the right
Scrolls forward.

Left arrow
Scrolls back.

Tick
Confirms display.

Cross
Closes window.

Circle )
Refreshes display.

Switch left . )
Option is switched off. Tap to switch on the option.

Switch right
Option is switched on. Tap to switch off the option.

Checkbox, unchecked .
Option is deselected. Tap to select the option.

Checkbox, checked
Option is selected. Tap to deselect the option.

Pen )
Opens input window.

SEOM QXN

8.2 Fan setting

You can use the plus and minus symbols to select the fan set-
tings for thermal ventilation and cross-ventilation.

Stage

0 Off: no ventilation. If set (Setting humidity protection
[» 28)), the control unit activates thermal ventilation
after 24 hours without ventilation to ensure humidity
protection.

1 Ventilation for humidity protection: for protection of the
buildinfg structure (moisture level) under normal condi-
tions of use with partially reduced moisture loads, e.g.
when users are temporarily absent and there is no dry-
ing of laundry in the ventilated rooms.

2

Reduced ventilation (e.g. at night): for protection of the
building structure and Eygiene requirements under
normal conditions of use with partially reduced mois-
ture loads and pollutant loads, e.g. when users are
temporarily absent.

Intensive ventilation )
Starts intensive ventilation for the preset period.

3 Standard ventilation (e.g. daytime): for protection of the
building structure and hygiene requirements where
users are constantly present.

Timer mode

Starts ventilation with the settings off or cross-ventil-
ation or thermal ventilation, fan setting and time
period.

4 Increased standard ventilation: in the event of in-
creased air pollution for a slightly faster air exchange
through a slightly higher air flow rate.

Settings ) )
Displays possible settings.

Messages
Displays messages.

5 Reference air flow rate: the air flow rate is 70 % of the
maximum air flow rate.
6 Intensive ventilation: maximum air flow rate for fast air

exchange, e.g. for rapid ventilation during or after a
party or to support window ventilation.

New message . .
Indicates that a new message is available.

Fan
Displays the selected fan speed setting. Use the plus
and minus buttons to change the fan setting.

Minus
Reduces the value.

| 20D Gl 1 B
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8.3 Thermal ventilation

Thermal ventilation is the operating mode with heat recovery
(recommended), during which units operate in alternating
mode. Paired units change the direction of air flow at regular
intervals (40 seconds). The heat from the outflowing indoor air
is stored in the heat exchange sections during one interval and
transferred to the inflowing outdoor air during the next interval.

8.k Cross-ventilation

Cross-ventilation is the operating mode without heat recovery.
One of the paired units permanently extracts indoor air from the
building. The other unit permanently blows outdoor air into the
building.
Cross-ventilation is particularly suitable for:

- Targeted ventilation of individual rooms.

- Passive cooling of rooms when the outside temperature is
lower than the room temperature.

If set (Setting humidity protection [» 28)), the control unit activ-
ates thermal ventilation after 24 hours of cross-ventilation to
prevent the home unintentionally cooling down too much.

8.5 Intensive ventilation (intermittent ventilation)

Intensive ventilation (intermittent ventilation) works at the
highest fan setting for 10 minutes to exchange air as quickly as
possible. The control unit then resumes thermal ventilation,
which was active before intensive ventilation. You can stop in-
tensive ventilation at any time.

8.6 Timer mode

Timer mode allows you to control ventilation for an adjustable
period. The duration, fan setting and operating mode can be
set. Once the selected duration has elapsed, the control unit re-
sumes the operating mode that was active before timer mode.
You can stop timer mode at any time.

8.7 Settings

All setting options for the ventilation units and the control unit
are available under Settings.

Service login

Some menu items under "Settings / Maintenance" are protected
by a code. These menu items can only be viewed and set by a
qualified contractor.

8.8 Messages

All messages, e.g. for a necessary filter change or a possible up-
date, are listed under Messages.

9 Commissioning (qualified contract-
ors)

9.1 Initial start-up (qualified contractors)

9.1.1  Checks before commissioning
- The fan units are pushed into the wall mount casing as far
as they will go.

- The fans of the fan units can rotate freely.
- The flaps of the internal panels are open.

9.1.2

P Switch on the power supply to the ventilation system via the
fuse/MCB in the distribution board.

Initial settings

= After a short time, the touchscreen of the control unit
lights up.

P> Select the required language.

P Tap the right arrow.

P To accept the terms of use, check the box at the bottom.
P Tap the right arrow.

P Select the region in which the unit is installed.

P Tap the right arrow.

P Select the type designation of the connected fan units.
P Tap the right arrow.

P> Set the number of connected fan units for "SUP" and "ETA".
The possible difference between fan units for supply air and
fan units for extract air is always a maximum of one.

P Select whether a bathroom fan is connected.

= If you have selected a bathroom fan, a switch is auto-
matically configured for the bathroom fan. Bathroom
fans, switches or buttons can also be set later (Config-
uring connections [ 28)).

P Tap the right arrow.

P Only if you have not selected a bathroom fan: select
whether a switch, button or nothing is connected. If you
have connected a sensor, select whether it functions as a
switch or button.

P Tap the right arrow.

P Select whether you want to set up WLAN now. You can set
up WLAN at any time (Setting up WLAN [b 29)).

P Tap the right arrow.
= You have successfully completed commissioning.

= The home screen appears after a short time or when you
tap on "Home".

= The ventilation system runs in thermal ventilation mode at
fan setting "1".
9.1.3

P You can carry out commissioning again at any time under
"Settings / Maintenance / Service login / Commissioning".

Carrying out commissioning again

9.2 Service login (qualified contractors)
P Go to "Settings / Maintenance / Service login”.
P Enter the code "1000".

P Confirm the setting with the tick symbol.

Service login is automatically disabled after

10 minutes without any input.

9.3 Checking the function

P> Select the cross-ventilation symbol and select the highest
fan setting.

P Check that the flow direction of the supply air and extract
air fan units is correct.

If the flow direction is not correct, you can switch the outputs for
the fan groups (Switching outputs for fan groups [) 28)).

P> After the function test, select "Therm. vent." (recommen-
ded).
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9.t Switching outputs for fan groups

P Go to "Settings / Maintenance / Service login / Connections /
Fan / SUP/ETA".

P Tap on "Swap SUP/ETA" if the outputs for fan units were in-
terchanged during electrical installation.

= Assignment of the outputs for the fan units is swapped
over.

P> Repeat the function check as before.

9.5 Configuring Modbus
P Go to "Settings / Maintenance / Instructions”.
P Use the QR code or URL to access the separate instructions
for configuring the Modbus.
9.6 Configuring connections

P> Go to "Settings / Maintenance / Service login / Installation /
Switches and buttons".

P Select whether a switch, button or nothing is connected. If
you have connected a sensor, select whether it functions as
a switch or button.

P Confirm the setting with the tick symbol.

P> Go to "Settings / Maintenance / Service login / Installation /
Fan / No.".

P> Set the number of connected fan units for "SUP" and "ETA".
The possible difference between fan units for supply air and
fan units for extract air is always a maximum of one.

P If available, select "Bathroom fan". If "Switch" or "Button" is
not selected under "Switches and buttons”, you cannot se-
lect "Bathroom fan".

P Confirm the setting with the tick symbol.

P To test the bathroom fan, switch on fan setting 1 and oper-
ate the connected switch or button for the bathroom fan.

= After one minute (start delay), the bathroom fan runs at
a higher fan setting in extract air mode for 15 minutes
(run-on time).
9.7 Setting humidity protection

P Go to "Settings / Maintenance / Service login / Humidity
prot.”.

P If required, activate the "Switch on again” function.

= The control unit activates thermal ventilation after
24 hours without ventilation to ensure humidity protec-
tion.

P If required, activate "Therm. vent." (recommended).

= The control unit activates thermal ventilation after
24 hours of cross-ventilation to prevent the home unin-
tentionally cooling down too much.

9.8 Restoring factory settings

You can restore the control unit's factory settings at any time to
reset the system configuration and all user settings.

P Go to "Settings / Maintenance / Service login / Factory set-
tings".

P> Select "Factory settings".

P Confirm the selection at the bottom with "Yes".

= Factory settings are restored. You must reconfigure the con-
trol unit (/nitial settings [b 27)).
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10 Settings

When the unit is in operation, air must be able to
flow freely inside and outside the unit.

P Check before switching on the unit and, if ne-
cessary, open the flaps on the internal panels.

P Ensure that unit air flow is not obstructed by
cupboards, curtains, tarpaulins, etc.
10.1 Setting the language
P Go to "Settings / System / Language".
P Select the required language.
P Confirm the setting with the tick symbol.

10.2 Setting date and time
P Go to "Settings / System / Date and time / Date".
P Set the date.
P Confirm the setting with the tick symbol.
P Go to "Settings / System / Date and time / Time".
P Set the time.
P Confirm the setting with the tick symbol.

10.3 Display settings
P Go to "Settings / Display".

P> Set the preferred brightness or the time until the display
switches off.

P Confirm the setting with the tick symbol.

10.4 Switching on thermal ventilation
P Select the thermal ventilation symbol.

P Use plus or minus to select the required fan setting.

10.5 Switching on a ventilation pause
You can switch off the appliances for an adjustable time.
P Select the timer mode symbol.
P Set the required duration.
P Tap the right arrow.
P> Use the minus symbol to select the "Off" fan setting.
P Confirm the setting with the tick symbol.
= All fans are stopped for the set time. The remaining time is
displayed.
Ending the ventilation pause
P Tap on stop.
= The ventilation pause is ended and the ventilation units run
with the same settings as before.
10.6 Switching on cross-ventilation with timer
mode
P Select the timer mode symbol.
P> Set the required duration.
P Tap the right arrow.
P Use minus or plus to select the required fan setting.
P Tap the right arrow.
P Select "Cross".



P Confirm the setting with the tick symbol.

= The ventilation units run in cross-ventilation mode. The re-
maining time is displayed. Once the set time has elapsed,
the control unit resumes thermal ventilation, which was
active before timer mode.

Ending timer mode
P Tap on stop.
= Timer mode is ended and the ventilation units run with the
same settings as before.
10.7 Switching off ventilation

P Tap on minus on the home screen until the "Off" fan setting
is displayed.

= All fans are switched off.

10.8 Indication of the next filter change
P Go to "Settings / Filter / Maintenance".
= The remaining hours until the next filter change are dis-
played.
10.9 Displaying hours run
P Go to "Settings / System / Info”.
P Scroll to "Hours run”.

10.10 WLAN

10.10.1 Setting up WLAN
WLAN enables software updates (OTA).
P Go to "Settings / System / WLAN".
P Switch on WLAN.
= Available networks are searched for and displayed.
P Select the preferred network.
P Enter the WLAN password.
P Confirm the setting with the tick symbol.
P To accept the privacy policy, check the box at the bottom.
P Tap the right arrow.

P Choose to not allow or to allow remote access for customer
service. You can change this setting at any time.

P Tap the right arrow.
= The unit is connected to WLAN.

10.10.2 Switching off WLAN

P Go to "Settings / System / WLAN".

P Switch off WLAN.

= The unit disconnects the WLAN connection. The network re-

mains saved and you can switch WLAN back on at any time.

10.10.3 Switching on WLAN

P Go to "Settings / System / WLAN".

P Switch on WLAN.

= The unit connects to the saved network.

10.10.5 Deleting a saved network

You can delete a saved network at any time.
P Go to "Settings / System / WLAN".
P Select the saved network.

P Tap on "Remove network”.
= The network is removed and cannot be switched on again
without reconnecting.

10.11 Remote access

10.11.1 Allowing remote access

Remote access for customer service can help to rectify possible
faults. Remote access is only possible with an existing WLAN
connection.

P Go to "Settings / System / Remote access".

P To allow remote access, check the box.

10.11.2 Switching off remote access
You can switch off remote access at any time.
P Go to "Settings / System / Remote access".
P To switch off remote access, uncheck the box.

10.12 Locking the settings menu
P Go to "Settings / Safety".
P Switch on "Lock menu”.
P Enter a four-digit PIN. You can change the PIN at any time.
P Confirm the setting with the tick symbol.

= The PIN protects the settings menu from unauthorised
changes.

11 Cleaning

P If necessary, wipe the touchscreen with a soft, dry cloth.

P If necessary, wipe the internal panel with a soft, dry cloth.

For reasons of hygiene, it is not possible to clean the
filters.

12 Maintenance

12.1 Avoiding contamination

D0000127944

P Wear gloves during maintenance work.

P> Wear respiratory protection when replacing filters or clean-
ing ventilation unit components with a dry cloth.

P If possible, clean the components of the ventilation unit out-
doors to avoid polluting the indoor air.

P As soon as they have been removed, place old filters imme-
diately in a bin liner.
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12.2 Overview

P> Position the filter holder so that it cannot fall.

D0000127804

N

D0000127810

2 Filter retainer

4 Heat exchange sections
6 Fine filter (optional)

8 Internal filter

1 Wall mount casing
3 External filter

5 Fan

7 Filter holder

12.3 Removing the internal panel

» Pull the retaining clip around the electric cable out of the
wall mount casing.

D0000127755

P> Take care not to get the internal panel dirty.

P Take hold of the internal panel at the bottom corners.

P First pull the internal panel away from the wall frame at the
bottom and then pull it up slightly.

12.4 Removing the fan unit

\/@?l

D0000127805

P Disconnect the electric cable plug from the plug-in con-
nector on the mounting frame.

D0000127806

P Pull the loops on the left and right of the filter holder
slightly inwards and pull the filter holder out of the wall
mount casing.
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» Slowly pull the fan unit out of the wall mount casing using
the loop in the centre.

P Position the fan unit so that it cannot fall.

12.5 Cleaning the heat exchange sections

Clean the heat exchange sections at the start of the heating sea-
son. If the ambient air is contaminated and the heat exchange
sections are very dirty, clean them more frequently.

12.5.1 Removing the external filter

&
D0000127812

P Use two fingers to press the filter holder clip together and
pull the filter holder off the axle stub.

P Remove the external filter from the heat exchange section.

P As soon as they have been removed, place old filters imme-
diately in a bin liner.



12.5.2 Removing the heat exchange sections

12.5.3  Rinsing the heat exchange sections

D0000127884

P Turn the axle stub approx. 90° anti-clockwise and pull it out
of the axle in the heat exchange section.

D0000127885

P Pull the locking clip out slightly from the axle in the centre
of the heat exchange section.

P Turn the heat exchange section approx. 90° anti-clockwise
around the axle.

D0000127886

P Pull the heat exchange section away from the axle.

P Remove all heat exchange sections from the fan unit.

D0000127887

P Clean the heat exchange sections with a vacuum cleaner or
outdoors with compressed air.

P Clean the heat exchange sections with hot water, mild
soapy water or pH-neutral cleaner, e.g. under a tap or hand
shower.

P Finally, rinse the heat exchange sections thoroughly with
hot water.

P> Leave the heat exchange sections to dry completely before
reinstalling them.

12.6 Cleaning the fans

D0000127942

v' The heat exchange sections have been removed.

P Clean the impeller and the fan housing with a microfibre
cloth or a brush.

You can also use a vacuum cleaner to clean the impeller or blow
it out using compressed air outdoors. Please note:

P To avoid damaging the fan motor, hold the impeller firmly
so that it is not rotated by the air flow from the vacuum
cleaner or the compressed air.
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Maintenance

12.7 Installing the heat exchange sections
Place the fan horizontally on a work surface so that the axle in
the centre is pointing upwards.

D0000127890

D0000127940

P Pull the locking clip out slightly from the axle in the centre
of the heat exchange section.
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P Align the locking tabs on the other side of the heat ex-
change section with the openings in the axle of the fan or
the previously installed heat exchange section.

D0000127889

P> Push the heat exchange section with the locking tabs into
the openings in the axle of the fan or the previously in-
stalled heat exchange section.

32 | VRL-W 100 P (VE)

P Turn the heat exchange section approx. 90° clockwise
around the axle.

= The heat exchange section slides slightly towards the
fan or the previously installed heat exchange section
and the locking tabs click into place in the axle.
P Push the locking clip into the axle to lock the heat exchange
section onto the axle.
P> Secure the other heat exchange sections to the previously
installed heat exchange section.

D0000127891

P Insert the axle stub into the axle of the last heat exchange
section and turn the axle stub approx. 90° clockwise to lock

the axle stub in place.

12.8 Filter change

12.8.1  Filter mat set

D0000127804

1 External filter ISO Coarse 30 206778
2 Internal filter ISO Coarse 45
ISO EPM1 50 206779

(3) Fine filter (*optional)
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12.8.2 Replacing filters

Replace the filters at the start of the heating season. If the ambi-
ent air is contaminated and the filters are very dirty, replace
them more frequently.

For reasons of hygiene, replace the filters at least once a year.

Replacing the internal filter

Disposing of filters
P Dispose of the old filters in household waste.

12.8.3 Resetting the filter change interval
P Go to the "Settings / Maintenance / Filter" menu.
P Select "Reset” at the bottom.

D0000127807

P Use two fingers to press the filter holder clip together and
pull the filter holder off the axle stub.

D0000127809

X

D0000127872

P Confirm the filter change with "Yes".
= The filter change interval is reset and the hours until the
next filter change are displayed.
12.8.4 Logging a filter change
P> Enter the filter change in the filter change report at the back
of the instruction manual.
12.9 (Cleaning the wall mount casing and external
panel

P Vacuum the inside of the wall mount casing and external
panel.

P Wipe the inside of the wall mount casing and external
panel.

12.10 Installing the fan unit

P Remove the old internal filter from the filter holder.

P As soon as they have been removed, place old filters imme-
diately in a bin liner.

P Place a new internal filter in the filter holder.

P> Use two fingers to press the filter holder clip together and
clip the filter holder to the axle stub.

Replacing the fine filter

P Only replace the fine filter if one is already installed (op-
tional).

Replacing the external filter

D0000127812

P> Fit a new external filter on the heat exchange section.

P> Use two fingers to press the filter holder clip together and
clip the filter holder to the axle stub.

D0000127813

P Slowly push the fan unit as far as it will go into the wall
mount casing.

N

D0000127814

P> Fit the retaining clip around the electric cable into the re-
cess in the wall mount casing.
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D0000127815

P Position the filter holder as shown in the diagram.

P Push the filter holder into the wall mount casing so that the
locking tabs click into place in the recesses in the wall
mount casing.

"

D0000127816

P Insert the electric cable plug into the plug-in connector in
the mounting frame.

= The fan unit has been installed.

12.11 Installing the internal panel

D0000127609

1 Top locking tab
3 Mounting frame

2 Bottom locking tab
4 Internal panel

P Align the internal panel with the flap facing upwards.
P> Fit the internal panel on the top of the mounting frame.

P> Press the internal panel onto the mounting frame until the
locking tabs on the top and bottom of the internal panel en-
gage in the mounting frame.

P Check that the internal panel is securely seated.

34

12.12 Opening the flap

D0000127819

P Open the flap at the top of the internal panel.

= The internal panel is ready for operation.

13 Troubleshooting

13.1 Troubleshooting (users)

Fault

Poor air quality
in the rooms.

Possible
cause

Flap of an in-

ternal panel is
closed or not

fully open.

Remedy

Open the flap.

The selected fan
setting is too
low.

Select a higher fan setting.

The fan is
faulty.

Select the maximum fan set-
ting. Listen to each fan unit to
check if the fan is running.

If a fan is not running, check
the plug-in contact in the
mounting frame (/nstalling
the fan unit [» 33)).

Check the function of this fan
unitin a different wall mount
casing (Maintenance [) 29)).
Replace the fan unit if faulty.

Airway is
blocked.

Service the ventilation system
(Maintenance [b 29)).

Doors are diffi-
cult or im-
possible to
open.

Negative pres-

sure or positive
ressure in the
uilding.

Select a lower fan setting.
Contact your qualified con-
tractor or customer service.

The home cools
down excess-
ively. Fans are

Ventilation sys-
tem is running
in "Cross-vent."

Set "Therm. vent." operating
mode.

not switching  operating

air direction mode.

(interval: 40

seconds).

Fans are not No power sup- Check the power sup(g)ly at
running. ply. the fuse/MCB in the distribu-

tion board.

Fan setting is
"Off".

Select at least fan setting "1".

Increased noise
level.

Filter or heat
exchange sec-
tion dirty.

Service the ventilation system
(Maintenance [P 29)).

Fan blocked.

Eliminate fan blockages.

Installation er-
ror.

Check the internal panel and
external panel to ensure
there is no obstruction.

Wind pressure
due to stormy
weather.

Select a lower fan setting.




Fault Possible
cause

Display not re- Loose plug-in

sponding. connection.

Remedy

Carefully press the display
into the plug-in connection in
the socket.

Software fault.

Briefly disconnect the power
suagly: either via the fuse/

MCB in the distribution board
or by pulling the display
straight out of the socket and
plugging it back in again im-

Possible Remedy

cause

Increased noise Installation er-
level. ror.

Fault

Check the installation of all
Icomponents in the wall out-
et.

Activate silent mode and se-
lect fan setting 1 or 2.

Wind pressure
due to stormy
weather.

The "Bathroom  No switch, but- To be able to select the bath-
fan” option can- ton or sensor is room fan, connect a switch,
not be selected. connected to the button or sensor to the con-

mediately. control unit. trol unit.
The "Settings"  The menu is Enter the code "1000". You "None" is selec- Select the appropriate option
menu does not locked by an can then switch off the menu ted under under "... | Service login | In-
open. unknown user lock under "Settings | Safety". "Switches and  stallation | Switches and but-
pin. buttons”. tons".

If you are unable to rectify a fault, contact a qualified contractor
or customer service. For better and faster help, please provide
information about the control unit and the fan units.

Preparing information about the control unit
P Go to "Settings / System / Info”.

P You can find the software version and hardware version of
the control unit under "Info".

Preparing information about the fan units

P Remove an internal panel (Removing the internal panel
[ 30).

P Remove a fan unit from the wall mount casing (Removing
the fan unit [» 30)).

P Make a note of the number on the type plate
(000000-00000-0000).

P Install the fan unit in the wall mount casing (/nstalling the
fan unit [) 33)).

P> Fit the internal panel (/nstalling the internal panel [) 34)).
13.2 Troubleshooting (qualified contractors)

Possible
cause

A fan is not run- Faulty electrical Check the plug-in connection
ning. connection or  and electrical connection of
fan. the fan. Replace any fan if
faulty.

Fault Remedy

Check the electrical connec-
tion of the bathroom fan to
the control unit.

Bathroom fan
has been con-
nected incor-
rectly.

Control unit has Select the "Bathroom fan”
been set incor- under "... | Service login | In-
rectly. stallation | Fan | No.".

The bathroom
fan is switched
on, but after
one minute, the
bathroom fan is
not running or
is running as a
"SUP" fan.

Under "... | Service login | In-
stallation | Fan | SUP/ETA",

In cross-ventila- The electrical
tion mode, the  connection of

bathroom fan  the "SUP" fan  swap over the "SUP/ETA" as-
runs as the and the "ETA"  signment.

"SUP" fan and  fan has been in-

the faninthe  terchanged.

living space as

the "ETA" fan.

Doors are diffi- Negative pres- Check the electrical connec-

cult or im- sure or positive tion of the ventilation sys-
possible to Ergss_ure in the tem. Check the fan group
open. uilding. settings. The appropriate

number of fans and the as-
signment of the fans to the
electrical connections of the
control unit must be set cor-
rectly.

Several fans are Programming  Check the electrical connec-

not running. unit has not tion of the programming
been connected unit.
correctly.

Check the plug-in connec-

Loose plug-in  C
tions.

connections.

Check the assignment of the
electrical connections on the
control unit for the "ETA"
and "SUP" fans.

The fans are not The control unit Select the appropriate type

running or are  has been set in- designation under "... | Ser-

always running. correctly. vice Togin | Installation | Fan
| Type". Confirm the setting
with the tick symbol at the
top.

14 Shutting down the system

14.1 Temporary shutdown

P Switch off the power supply to the ventilation system via the
fuse/MCB in the distribution board.

P> To prevent heat losses, close the flaps of the internal pan-
els.
14.2 Shutting down for a prolonged period

P Switch off the power supply to the ventilation system via the
fuse/MCB in the distribution board.

P> Remove the internal panels (Removing the internal panel
[» 30).

P Remove the fan units from the wall mount casings (Remov-
ing the fan unit [) 30)).

P> Clean the heat exchange sections (Cleaning the heat ex-
change sections [) 30)).

P Replace the filters (Filter change [V 32)).
P> Store the fan units in a dark, dry place.

P Clean the wall mount casings and the external panels
(Cleaning the wall mount casing and external panel [} 33)).

P Fill the wall mount casings with insulation material.
P> Fit the internal panels (/nstalling the internal panel [V 34)).
P Close the flaps of the internal panels.

15 Recommissioning

15.1 Recommissioning after a short period
P Open the flaps of the internal panels.

P Switch on the power supply to the unit via the fuse/M(B in
the distribution board.
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15.2 Recommissioning after a prolonged period

P Remove the internal panels (Removing the internal panel
[» 30)).

P Clean the wall mount casings and the external panels
(Cleaning the wall mount casing and external panel [} 33]).

P Install the fan units in the wall mount casings (/nstalling the
fan unit [b 33)).

P> Fit the internal panels (/nstalling the internal panel [) 34)).
P Open the flaps of the internal panels.

P Switch on the power supply to the ventilation system via the
fuse/MCB in the distribution board.

16 Specification
16.1 Data table

Decentralised ventilation unit with heat recovery

VRL-W 100 P

Product number 206649

Sound emissions

Sound power level L, relative to dB(A) 28 (at 32 m3/h)
air flow rate

Standard sound level differential dB(A) 41
Application limits

Operating temperature range °C -15-40
Energy data

Energy efficiency class, moderate A+

climates, control subject to on-site
requirements (A+ -> G)

Energy efficiency class, moderate A
climates, central demand-depend-
ent control (A+ -> G)

Electrical data

Power consumption W 1-17
Rated voltage V AC 230
Versions

IP rating IP 20
Dimensions

Height mm 279
Width mm 284
Depth mm 300
Maximum height for installation m 2000
Min. outlet aperture @ mm 200
Weights

Weight kg 4.52
Values

Air flow rate m3/h  14/25/35/50/70/100
Air flow rate for alternating mode m3/h  7/13/17/25/35/50
Heat recovery level up to % 94
Wall thickness (less or more is pos-  mm 280 - 500
sible)

Control unit

Software version 1.3.00

Fan unit

VRL-W 100 P VE

206659
Electrical data
Max. power consumption W 17
Rated voltage V DC 24

36

VRL-W 100 P VE

Versions

Filter class ISO Coarse 30% (ex-
ternal)
ISO Coarse 45% (in-
ternal)
ePM1 50% (optional)

Dimensions
Height mm 170
Width mm 170
Depth mm 273

17 Environment and recycling

P Dispose of the appliances and materials after use in accord-
ance with national regulations.

P If a crossed-out waste bin is pictured on the ap-
pliance, take the appliance to your local waste
and recycling centre or nearest retail take-back
point for reuse and recycling.

]

A This document is made of recyclable paper.

22 P Dispose of the document at the end of the appli-
i : > ance's life cycle in accordance with national reg-

ulations.

PAP

18 Guarantee

The guarantee conditions of our German companies do not ap-
ply to appliances acquired outside of Germany. In countries
where our subsidiaries sell our products a guarantee can only
be issued by those subsidiaries. Such guarantee is only granted
if the subsidiary has issued its own terms of guarantee. No other
guarantee will be granted.

We shall not provide any guarantee for appliances acquired in
countries where we have no subsidiary to sell our products. This
will not affect warranties issued by any importers.



Filter change report

19 Filter change report

Internal filter and external filter
Date of filter change Next filter change

Filter type

Fine filter
Date of filter change Next filter change Filter type

www.stiebel-eltron.com
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1 Remarques particuliéres

- L’appareil peut étre utilisé par les enfants a
partir de 8 ans, ainsi que par des personnes
aux facultés physiques, sensorielles ou
mentales réduites, ou par des personnes
sans expérience, s’ils sont sous surveillance
ou s’ils ont été formés a I'utilisation en toute
sécurité de I'appareil, et s’ils ont compris
les dangers encourus. Ne laissez pas les en-
fants jouer avec I’appareil. Ne confiez pas le
nettoyage ni les opérations de maintenance
réservees aux utilisateurs a des enfants sans
surveillance.

2 Remarques générales

©

2.1

P Lisez attentivement cette notice avant utilisation et
conservez-la soigneusement.

Symboles utilisés dans ce document

Symbole Signification

Ce symbole indique de potentiels dégats matériels,
indirects ou environnementaux, ou encore un en-
dommagement de I’appareil.

Le symbole ci-contre caractérise des remarques gé-
nérales.

Ce symbole indique que vous devez prendre des me-
sures.

v Ce symbole vous indique les conditions qui doivent
étre remplies avant d’effectuer les opérations sui-
vantes.

=  Cesymbole vous indique un résultat ou un résultat
intermédiaire.

OoOm  Ces symboles indiquent le niveau du menu du logi-
ciel (dans cet exemple : 3e niveau).
[» 117  Ce symbole vous indique un renvoi au numéro de
page correspondant (dans cet exemple, page 11).
2.2 Documentation applicable

- Notice d’installation du kit de commande pour appareils de
ventilation décentralisée

- Notice d’installation du boitier mural encastrable

- Notice d’installation de I’obturateur intérieur

- Notice d’installation de I"obturateur extérieur

- Notice d’emploi et d’installation de I'accessoire utilisé

2.3 Unités de mesure

Sauf indication contraire, toutes les cotes sont exprimées en
millimétres.

2.4 Label de conformité

Voir la plaque signalétique sur le ventilateur.

2.5 Groupes cibles

Opérateur
Personne sans connaissances spécifiques

Spécialiste en chauffage

Personne ayant des connaissances spécifiques dans les do-
maines suivants : technique de chauffage, fluides de chauffage,
domotique, gestion technique de batiment, technique de venti-
lation et de climatisation, technique de mesure, technique des
pompes a chaleur, technique environnementale, sécurité au tra-
vail, protection contre les incendies

Spécialiste en électrotechnique

Personne ayant des connaissances spécifiques dans les do-
maines suivants : électrotechnique, technique de mesure, sécu-
rité au travail, protection contre les incendies

Qualification professionnelle

Une formation, des études ou une formation continue peuvent
8tre exigées en fonction de la législation locale.

Documentation sensible au genre

Nous nous effor¢ons de suivre I’évolution de la langue et d’utili-
ser une forme linguistique tenant compte du genre, sans pour
autant nuire a la fluidité de la lecture. Dans notre documenta-
tion, nous souhaitons nous adresser a tous les sexes, les inclure
et les rendre visibles.

3 Sécurite

3.1 Structure des avertissements

3.1.1 Avertissements liés a la section

Les mises en garde spécifiques a une section s’appliquent a
toutes les opérations mentionnées dans cette section.

Dommages corporels

Nature et source du danger
Conséquence(s) du non-respect de la mise en garde
P Mesure(s) de prévention des risques

Dommages matériels, dommages consécutifs, dommages
environnementaux

O

3.1.2
Les avertissements intégrés ne s’appliquent qu’a I'opération
suivante de 'action.

P MENTION D’AVERTISSEMENT : conséquence(s) du non-res-

pect de I’avertissement. Mesure(s) de prévention des
risques. Opération a laquelle se référe I’avertissement

AVIS
Nature et source du danger

Conséquence(s) du non-respect de la mise en garde

P Mesure(s) de prévention des risques

Avertissements intégrés
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3.1.3  Explication des symboles

Symbole Nature du danger
Blessure

Electrocution

Briilure, ébouillantement

> >

3.1.4  Mentions d’avertissement

Mention Signification

d’avertis-

sement

DANGER Caractérise des remarques dont le non-respect
entraine la mort ou des Iésions graves.

AVERTISSE- Caractérise des remarques dont le non-respect

MENT peut entrainer la mort ou des |ésions graves.

ATTENTION  Caractérise des remarques dont le non-respect
peut entrainer des Iésions |égéres ou moyenne-
ment graves.

AVIS Caractérise des remarques dont le non-respect

peut entrainer des dégats matériels, secondaires
ou environnementaux.

3.2 Utilisation conforme

L'unité de ventilation pour appareil de ventilation est installée
dans un boitier mural encastrable de I'intérieur du batiment
dans un mur extérieur. L’appareil de ventilation ventile et aére
les piéces d’habitation de maniére décentralisée et avec récupé-
ration de la chaleur.

L’appareil est concu pour une utilisation domestique. Son utili-
sation est sans risque pour les personnes qui ne disposent pas
de connaissances techniques particuliéres. L’appareil peut éga-
lement &tre utilisé dans un environnement non domestique (par
exemple, dans de petites entreprises) a condition que son utili-
sation soit de méme nature.

Une utilisation conforme implique également le respect de cette
notice et de celles se rapportant aux accessoires utilisés.

Toute autre utilisation est considérée comme non conforme.

3.3 Mauvais usage prévisible

Ne pas installer I'appareil dans des piéces sans fenétre et ne
pas le raccorder a une cheminée d’aération ou une conduite.

L’air doit &tre exempt de substances dangereuses et de gaz
agressifs ou corrosifs.

L’appareil n’est pas adapté aux locaux exigeant un niveau de
stérilité trés élevé et ne convient pas a I’asséchement des bati-
ments.

3.6 Consignes de sécurité

Dommages corporels

- Cet appareil de la classe de protection Il doit étre impérati-
vement raccordé a une alimentation électrique TBTS (trés
basse tension de sécurité) comme indiqué sur la plaque si-
gnalétique.

- Avant d’intervenir sur I'appareil, coupez I’alimentation
électrique a I'aide de la protection électrique de I'installa-
tion domestique et sécurisez I’appareil de toute mise sous
tension accidentelle.
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- Sides annonces radio ou la police vous demandent de
maintenir les fenétres et les portes fermées, réglez la venti-
lation sur « Arrét » et fermez les clapets des obturateurs in-
térieurs.

- L'utilisation de I"appareil avec une unité de ventilation qui
n’a pas été montée complétement peut entrainer des bles-
sures ainsi que des dommages sur I’appareil.

- Lair froid rejeté peut entrainer la formation de condensa-
tion a proximité de la sortie d’air. Lorsque les températures
sont trés basses, prévenez les risques de glissade sur les
chaussées et passages avoisinants dus a I’humidité ou la
formation de glace.

Dommages matériels, dommages consécutifs, dommages
environnementaux

- L’utilisation de I'appareil pendant des travaux de construc-
tion ou de rénovation peut entrainer des dommages et un
encrassement important de I’appareil. Ne mettez I’appareil
en service qu’une fois les travaux terminés.

- Des piéces de rechange et des accessoires inappropriés
peuvent compromettre la sécurité de I'appareil et de la per-
sonne qui I'utilise. N’utilisez que des piéces de rechange et
des accessoires d’origine.

3.5 Utilisation de I’appareil dans les batiments
pourvus de chauffages par flamme

Si des foyers (poéles de masse, cheminées, etc.) sont prévus
dans le logement, il est obligatoire d’obtenir une autorisation
du ramoneur compétent. Nous recommandons de faire appel au
ramoneur en amont de I’élaboration du projet.

3.5.1 Planification des mesures de sécurité

Le planificateur congoit avec les autorités compétentes les me-
sures de sécurité nécessaires au fonctionnement simultané d’un
appareil de ventilation et d’un chauffage par flamme.

3.5.2  Chauffages dépendants de I’air ambiant

AVERTISSEMENT

Risque d’asphyxie et d’intoxication par les gaz de
A combustion
Les appareils de ventilation ne doivent pas créer de

dépression > 4 Pa dans le local d’implantation du
chauffage par flamme.

P Installez un dispositif de sécurité testé et approu-
Vé.

3.5.3 Chauffages indépendants de I’air ambiant

Aucune mesure de protection supplémentaire n’est générale-
ment requise pour les chauffages indépendants de I'air am-
biant. Votre ramoneur se charge de la vérification.



4 Description de I'appareil

L'unité de ventilation pour un appareil de ventilation décentrali-
sée avec récupération de chaleur assure la ventilation et I'aéra-
tion de piéces individuelles ou de parties d’'un logement. L’ins-
tallation de ventilation peut comprendre de 2 a 8 unités de ven-
tilation.

Ces unités de ventilation fonctionnent par paires en mode diffé-
rentiel. Les unités de ventilation associées changent de direction
du flux d’air a intervalles réguliers (40 secondes). Résultat : le
total des débits volumétriques d’air amené est égal au total des
débits volumétriques d’air évacué.

Pendant un intervalle, la chaleur de I'air ambiant sortant est
stockée dans les accumulateurs de chaleur pour étre transférée
a I'air extérieur entrant pendant I'intervalle suivant. Seule une
petite partie de I’énergie thermique est perdue. En option, deux
accumulateurs de chaleur supplémentaires peuvent étre utili-
sés.

L'unité de ventilation comprend un filtre a air a I’extérieur et un
filtre a air a I'intérieur. En option, un filtre fin peut également
8tre placé a I'intérieur.

3
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1 Boitier mural encastrable 2 Porte-filtre
3 Filtre extérieur 4 Accumulateurs de chaleur
5 Ventilateurs 6 Filtre fin (en option)
7 Support de filtre 8 Filtre intérieur
9 Butée

4.1 Fourniture
- 1 unité de ventilation
- 2 butées pour unité de ventilation, autocollantes

4.2 Accessoires

521 Accessoires nécessaires
- Kit de commande
- Boitier mural encastrable
- Obturateur extérieur
- Obturateur intérieur

4.2.2  Accessoires de maintenance
- Jeu de nattes filtrantes FMS Coarse 45/30
- Jeu de nattes filtrantes FMK EPM1 50

423  Accessoires optionnels
- 2% accumulateurs de chaleur

5 Transport

P Ne transportez I'appareil que dans son emballage d’ori-
gine.

6 Stockage

P Conservez I'appareil dans son emballage d’origine dans un
endroit sec.

7 Montage (professionnel)

v" Le kit de commande est installé.

v’ Les cables électriques ont été correctement installés par un
professionnel.

v" Le boitier mural encastrable et les obturateurs extérieur et
intérieur sont montés.

P Coupez I'alimentation électrique de I'installation de ventila-
tion a I’aide de la protection électrique de I’installation do-
mestique.

7.1 Retirer I'obturateur intérieur

D0000127755

P Veillez a ne pas salir I'obturateur intérieur.
P> Saisissez I'obturateur intérieur par les coins inférieurs.

P Retirez I'obturateur intérieur du cadre mural en commen-
cant par le bas, puis en le soulevant Iégérement vers le
haut.

7.2 A vérifier avant le montage
- Lair circule librement a travers le boitier mural encastrable
et I'obturateur extérieur (la protection de I’enduit a par ex.
été retirée).
- Le boitier mural encastrable présente une inclinaison > 1,5°
vers I’extérieur.
7.3 Nettoyer le boitier mural encastrable et

I’obturateur extérieur

P Aspirez I'intérieur du boitier mural encastrable et de I'obtu-
rateur extérieur.

P Essuyez I'intérieur du boitier mural encastrable et de I'ob-
turateur extérieur.
7.4 Coller les butées dans le boitier mural
encastrable

Collez les butées de I'intérieur dans le boitier mural encastrable
sur le coté extérieur du mur.

|
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D0000127817

P Retirez le film de protection des bandes adhésives.
P Centrez la butée sur un cdté du boitier mural encastrable.

P Appuyez fermement la butée contre le boitier mural encas-
trable pendant un court instant.

P Collez la seconde butée sur le boitier mural encastrable, sur
le cGté opposeé.

7.5 Installer I'unité de ventilation

D0000127813

P Glissez lentement I'unité de ventilation dans le boitier mu-
ral encastrable jusqu’en butée.

N

D0000127814

P Insérez le clip de fixation autour du cable électrique dans
I’encoche du boitier mural encastrable.

D0000127815

P Alignez le support de filtre comme indiqué sur I'illustration.

P Insérez le support de filtre dans le boitier mural encastrable
de maniére a ce que les crochets d’arrét s’enclenchent dans
les encoches du boitier.
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P Branchez la fiche du cable électrique au connecteur sur le
cadre de montage.

= L’unité de ventilation est installée.

7.6 Monter I'obturateur intérieur

D0000127609

1 Ergot supérieur
3 Cadre de montage

2 Ergotinférieur
4 Obturateur intérieur

P Orientez I'obturateur intérieur avec le clapet vers le haut.

P Placez I'obturateur intérieur sur le haut du cadre de mon-
tage.

P Appuyez 'obturateur intérieur sur le cadre de montage jus-
qu’a ce que les ergots de 'obturateur intérieur s’en-
clenchent en haut et en bas du cadre de montage.

P> Vérifiez la bonne fixation de I"obturateur intérieur.

7.7  Ouvrir le clapet

D0000127819

P Ouvrez le clapet en haut de I'obturateur intérieur.
= L’obturateur intérieur est prét a fonctionner.



Utilisation

8.1 Organes de commande

Vous commandez les appareils de ventilation a I'aide d’un écran

tactile.

Ecran initial
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1 Messages 2 Heure

3 Augmenter la valeur 4 Mode programmation

5 Ventil. transv. (activée) 6 Vent. therm.

7 Ventilation intensive 8 Allure de ventilation

9 Diminuer la valeur 10 Réglages
8.1.1  Utiliser I'écran tactile

L’écran tactile s’éteint s’il n’est pas utilisé pendant une période

prolongée.

P Appuyez sur I'écran tactile pour I'allumer.

= L’écran initial apparait.

P Pour sélectionner un élément, appuyez sur une icone ou un

texte sur I’écran tactile.

P Pour faire défiler ou régler un &élément (p. ex. la date),
faites glisser votre doigt vers le haut ou vers le bas sur
I’écran tactile.

8.1.2

Symboles

Symbole Signification

Ventilation thermique

Active la ventilation avec récupération de chaleur.
Lorsque ce mode de fonctionnement est actif, le
symbole apparait en couleur.

Ventilation transversale

Active la ventilation sans récupération de chaleur.
Lorsque ce mode de fonctionnement est actif, le
symbole apparait en couleur.

Ventilation intensive ) o
Lance la ventilation intensive pour la durée prédéfi-
nie.

Symbole Signification

Moins
Diminue la valeur.

Plus
Augmente la valeur.

Fléche vers la droite
Pour faire défiler en avant.

Fléche vers la gauche
Pour revenir en arriére.

Coche
Confirme I’affichage.

Croix R
Ferme la fenétre.

Cercle
Actualise I'affichage.

Commutateur a gauche )
Option désactivée. Appuyer dessus pour activer I'op-
tion.

Commutateur a droite o
Option activée. Appuyer dessus pour désactiver I'op-
tion.

Case, non cochée 3
Option désélectionnée. Appuyer dessus pour sélec-
tionner I'option.

Case, cochée o
Option sélectionnée. Appuyer dessus pour désélec-
tionner I’option.

Stylo ) .
Ouvre la fenétre de saisie.

S@OM QXM

8.2 Allure de ventilateur

Les symboles Plus et Moins permettent de régler les allures de
la ventilation thermique et de la ventilation transversale.

ALL

o

Arrét : aucune ventilation. Si elle est réglée (Régler la
protection contre ['humidité [» 45]), la commande ac-
tive la ventilation thermique aprés 24 heures sans ven-
tilation afin de garantir la protection contre I’humidité.

=

Ventilation pour la protection contre I’humidité : pour
protéger e batiment de I’humidité dans des conditions
d’utilisation normales avec des charges d’humidité
partiellement réduites (si les occupants sont temporai-
rement absents par ex.) et sans séchage de linge dans
les piéces ventilees.

N

Ventilation réduite (p. ex. la nuit) : Pour la protection
des batiments et pour respecter les exigences en ma-
tiere d’hygiéne dans des conditions d’utilisation nor-
males avec des charges d’humidité et de substances
partiellement réduites (si les occupants sont temporai-
rement absents par ex.).

Mode programmation

Lance la ventilation en sélectionnant les réglages
our « Arrét », « Ventilation transversale » ou «
entilation thermique », I’allure de ventilation (Niv.

de ventil.) et la durée.

3 Ventilation nominale (p. ex. pendant la journée) : Pour
la protection des batiments et pour respecter les exi-
gences en matiére d’hygiéne en cas de présence per-
manente des occupants.

Réglages
Affiche les réglages possibles.

4 Ventilation nominale accrue : en cas de pollution ac-
crue de I'air, un débit d’air |légérement supérieur per-
met un renouvellement de I’air plus rapide.

Messages
Affiche les messages.

Nouveau message ) .
Indique qu’un nouveau message peut étre consulté.

5 Débit d’air de référence : le débit d’air est égal a 70 %
du débit d’air maximal.
6 Ventilation intensive : débit d’air maximal pour un re-

nouvellement rapide de Iair, pour une ventilation ra-
pide pendant ou aprés une féte par ex. ou pour com-
pléter la ventilation par les fenétres.

Q0= G X

Ventilateur

Indique le niveau réglé pour la vitesse du ventila-
teur. Vous pouvez modifier I'allure de ventilation a
I’aide des touches Plus et Moins.
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8.3 Ventilation thermique

La ventilation thermique est le mode de fonctionnement avec
récupération de chaleur (recommandé), dans lequel les appa-
reils fonctionnent en mode différentiel. Les appareils associés
alternent la direction du flux d’air a intervalles réguliers (40 se-
condes). Pendant un intervalle, la chaleur de I’air ambiant sor-
tant est stockée dans les accumulateurs de chaleur pour étre
transférée a I'air extérieur entrant pendant I'intervalle suivant.

8.4 Ventilation transversale

La ventilation transversale est le mode de fonctionnement sans
récupération de chaleur. Parmi les appareils associés, un appa-
reil aspire en permanence I’air ambiant et I’évacue du batiment.
L’autre insuffle en permanence de I'air extérieur dans le bati-
ment.

La ventilation transversale est particuliérement adaptée pour :
- la ventilation ciblée de certaines piéces,

- le refroidissement passif des piéces lorsque la température
extérieure est inférieure a la température ambiante.

Si elle est réglée (Régler la protection contre I'humidité [P 45]),
la commande active la ventilation thermique aprés 24 heures de
ventilation transversale afin d’éviter un refroidissement involon-
taire du logement.

8.5 Ventilation intensive (ventilation rapide)

La ventilation intensive (ventilation rapide) régle la ventilation
sur I'allure maximale pendant 10 minutes afin de renouveler
I’air le plus rapidement possible. La commande réactive ensuite
la ventilation thermique comme avant la ventilation intensive.
Vous pouvez arréter la ventilation intensive a tout moment.

8.6 Mode programmation

Le mode programmation vous permet de controler la ventilation
pendant une période déterminée. Vous pouvez régler la durée,
I’allure de ventilation et le mode de fonctionnement. Une fois la
durée réglée écoulée, la commande réactive le mode de fonc-
tionnement comme avant le mode programmation. Vous pouvez
arréter le mode programmation a tout moment.

8.7 Réglages

Réglages contient toutes les options de réglage pour les appa-
reils de ventilation et la commande.

Connexion SAV

Certains éléments du menu « Réglages / Maintenance » sont
protégés par un code. Ces éléments de menu ne peuvent étre
consultés et réglés que par un professionnel.

8.8 Messages

Messages présentent tous les messages concernant par ex. un
changement de filtre nécessaire ou une éventuelle mise a jour.

9 Mise en service (par un profession-
nel)

9.1 Premiére mise en service (par un
professionnel)

9.1.1 A contrdler avant la mise en service
- Les unités de ventilation sont insérées jusqu’a la butée dans
les boitiers muraux encastrables.
- Les ventilateurs des unités de ventilation peuvent tourner li-
brement.
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- Les clapets des obturateurs intérieurs sont ouverts.

9.1.2

P Mettez I'alimentation électrique de I'installation de ventila-
tion sous tension a I'aide de la protection électrique de
I'installation domestique.

Premiers réglages

= Aprés quelques instants, I’écran tactile de la com-
mande s’allume.

P Choisissez une langue.

P Appuyez sur la fléche vers la droite.

P Pour accepter les conditions dutilisation, cochez la case.
P Appuyez sur la fléche vers la droite.

P> Sélectionnez la région dans laquelle I'appareil est installé.
P Appuyez sur la fléche vers la droite.

P> Sélectionnez la désignation du type des unités de ventila-
tion raccordées.

P Appuyez sur la fleche vers la droite.

P Indiquez le nombre d’unités de ventilation raccordées pour
« Air neuf » et « Air extr. ». La différence possible entre les
unités de ventilation pour Iair neuf et celles pour Iair ex-
trait est toujours de un au maximum.

P Indiquez si un ventilateur de salle de bain est raccordé.

= Lorsqu’un ventilateur de salle de bain est indiqué
comme raccordé, un commutateur est automatique-
ment configuré pour ce ventilateur. Vous pouvez égale-
ment régler ultérieurement le ventilateur de salle de
bain, le commutateur ou le bouton (Configurer les rac-
cords [ 45)).

P Appuyez sur la fléche vers la droite.

P Uniquement si aucun ventilateur de salle de bain n’est sé-
lectionné, indiquez si un commutateur, un bouton ou « Rien
» est connecté. Si vous avez connecté une sonde, choisissez
si elle fonctionne comme commutateur ou comme bouton.

P Appuyez sur la fléche vers la droite.

P Choisissez si vous souhaitez configurer le Wi-Fi maintenant.
Vous pouvez configurer le Wi-Fi a tout moment (Configura-
tion du Wi-Fi (WLAN) [» 46]).

P Appuyez sur la fléche vers la droite.
= La configuration s’est terminée.

= L’écran initial s’affiche aprés quelques instants ou lorsque
vous appuyez sur « Home ».

= L’installation de ventilation fonctionne en mode Ventilation
thermique sur I’allure de ventilation « 1 ».

9.1.3

P Vous pouvez a tout moment refaire la premiére mise en
service dans « Réglages / Maintenance / Service
connexion / Premiére mise en service ».

Réaliser a nouveau la premiére mise en service

9.2 Connexion SAV (par un professionnel)
P Accédez a « Réglages / Maintenance / Service connexion ».
P> Saisissez le code « 1000 ».

P Confirmez le réglage en appuyant sur le symbole Coche.

La connexion par le SAV se verrouille automatique-
ment au bout de 10 minutes.



9.3 Verifier le fonctionnement

P> Sélectionnez I'icone Ventil. trans. et réglez I'allure de venti-
lation la plus élevée.

P> Vérifiez que le sens du flux d’air des unités de ventilation
pour Iair neuf et des unités de ventilation pour 'air extrait
est correct.

Si le sens du flux d’air est incorrect, vous pouvez commuter les
sorties des groupes de ventilateurs (Commuter les sorties des
groupes de ventilateurs [b 45)).

P Aprés le test de fonctionnement, sélectionnez « Vent. therm.
» (recommandé).

9.4 Commuter les sorties des groupes de
ventilateurs

P> Accédez a « Réglages / Maintenance / Service connexion /
Raccords / Ventil. / Air extr. / Air neuf ».

P> Appuyez sur « Inverser air neuf /air extr. » si les sorties
pour les unités de ventilation ont été inversées lors de I'ins-
tallation électrique.

= L’affectation des sorties pour les unités de ventilation
est inversée.

P> Répétez la vérification de la fonction comme précédem-
ment.

9.5 Configurer Modbus
P> Accédez a « Réglages / Maintenance / Notices ».

P Utilisez le QR code ou I'URL pour afficher la notice séparée
pour la configuration de Modbus.

9.6 Configurer les raccords

P> Accédez a « Réglages / Maintenance / Service connexion /
Installation / Comm. & boutons ».

P Indiquez si un commutateur ou un bouton est connecté, ou
« Rien ». Si vous avez connecté une sonde, choisissez si elle
fonctionne comme commutateur ou comme bouton.

P Confirmez le réglage en appuyant sur le symbole Coche.

P Accédez a « Réglages / Maintenance / Service connexion /
Installation / Ventil. / Nombre ».

P Indiquez le nombre d’unités de ventilation raccordées pour
« Air neuf » et « Air extr. ». La différence possible entre les
unités de ventilation pour I'air neuf et celles pour I'air ex-
trait est toujours de un au maximum.

P> Si vous en avez un, sélectionnez « Vent. sdb ». Si « Comm.
& boutons » n’est pas sélectionné dans « Commut. » ou «
Bouton », vous ne pouvez pas sélectionner « Vent. sdb ».

P Confirmez le réglage en appuyant sur le symbole Coche.

P> Pour tester le ventilateur de salle de bain, réglez la ventila-
tion sur 1 et actionnez le commutateur ou le bouton raccor-
dé pour le ventilateur de salle de bain.

= Aprés une minute (temporisation au démarrage), le
ventilateur de salle de bain fonctionne pendant 15 mi-
nutes (temps de marche par inertie) a une allure de
ventilation supérieure en mode extraction.

9.7 Régler la protection contre ’humidité

P> Accédez a « Réglages / Maintenance / Service connexion /
Protect. c. humid. ».

P Si vous le souhaitez, appuyez sur « Réactiver ».

= La commande active la ventilation thermique aprés 24
heures sans ventilation afin de garantir la protection
contre I'humiditeé.

P Sivous le souhaitez, activez la « vent. therm. » (recomman-
dée).

= La commande active la ventilation thermique aprés 24
heures de ventilation transversale afin d’éviter le refroi-
dissement involontaire du logement.

9.8 Régler les paramétres d’usine

Vous pouvez a tout moment rétablir les paramétres d’usine de
la commande afin de réinitialiser la configuration systéme et
tous les paramétres utilisateur.

P> Accédez a « Réglages / Maintenance / Service connexion /
Réglages d’usine ».

P> Sélectionnez « Réglages d’usine ».
P Confirmez la sélection par « Oui » en dessous.

= Les paramétres d’usine sont configurés. Vous devez reconfi-
gurer la commande (Premiers réglages [P 44]).

10 Reéglages

Lorsque I’appareil est en service, I'air doit pouvoir
circuler librement a l'intérieur et a I'extérieur de
I’appareil.

P Avant de mettre I'appareil en marche, vérifiez
et, le cas échéant, ouvrez les volets des obtura-
teurs intérieurs.

P> Assurez-vous que le flux d’air des appareils
n’est pas entravé par des meubles, des rideaux,
des baches ou autres.

10.1 Réglage de la langue
P Accédez a « Réglages / Systéme / Langue ».
P Choisissez une langue.
P Confirmez le réglage en appuyant sur le symbole Coche.

10.2 Réglage de la date et I’heure
P Accédez a « Réglages / Systéme / Date et heure / Date ».
P Réglez la date.
P Confirmez le réglage en appuyant sur le symbole Coche.
P Accédez a « Réglages / Systéme / Date et heure / Heure ».
P Réglez I'heure.
P Confirmez le réglage en appuyant sur le symbole Coche.

10.3 Réglages d’écran
P Accédez d « Réglages / Affichage ».
P Réglez la luminosité ou la durée avant extinction de I'écran.

P Confirmez le réglage en appuyant sur le symbole Coche.
10.4 Activer la ventilation thermique

P Sélectionnez 'icdne Vent. therm.

P> Sélectionnez I'allure de ventilation a I'aide des symboles
Plus ou Moins.

10.5 Activer la pause de ventilation

Vous pouvez désactiver les appareils pendant une durée para-
métrable.
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P> Sélectionnez I'icone Mode programmation.
P Réglez la durée.
» Appuyez sur la fléche vers la droite.

P Appuyez sur le symbole Moins pour régler la ventilation sur
« Arrét ».

P Confirmez le réglage en appuyant sur le symbole Coche.

= Tous les ventilateurs sont arrétés pendant la durée définie.
Le temps restant s’affiche.

Mettre fin a la pause de ventilation
P Appuyez sur Stop.
= La pause de ventilation est terminée et les appareils de ven-
tilation fonctionnent avec les réglages précédents.
10.6 Activer la ventilation transversale avec le mode
programmation
P> Sélectionnez I'icone Mode programmation.
P Réglez la durée.
P Appuyez sur la fléche vers la droite.

P> Sélectionnez I'allure de ventilation a I'aide des symboles
Moins ou Plus.

P Appuyez sur la fleche vers la droite.
P> Sélectionnez « Transv. ».
P Confirmez le réglage en appuyant sur le symbole Coche.

= Les appareils de ventilation fonctionnent en mode de venti-
lation transversale. Le temps restant s’affiche. Une fois le
temps réglé écoulé, la commande réactive la ventilation
thermique comme avant le mode programmation.

Arréter le mode programmation
P Appuyez sur Stop.

= Le mode programmation est arrété et les appareils de ven-
tilation fonctionnent avec les réglages précédents.

10.7 Couper la ventilation

P Dans I’écran initial, appuyez sur Moins jusqu’a ce que le ni-
veau de ventilation « Arrét » s’affiche.

= Tous les ventilateurs sont éteints.

10.8 Afficher le prochain changement de filtre
P Accédez a « Réglages / Filtre / Maintenance ».

= Les heures de service restantes jusqu’au prochain rempla-
cement du filtre s’affichent.

10.9 Afficher les heures de service
P> Accédez a « Réglages / Systéme / Info ».
P> Faites défiler jusqu’a « Heures de service ».
10.10 Wi-Fi
10.10.1 Configuration du Wi-Fi (WLAN)
Le Wi-Fi permet les mises a jour logicielles (OTA).
P Accédez a « Réglages / Systéme / WLAN ».
P Activez le Wi-Fi.
= Les réseaux disponibles sont recherchés et affichés.
P> Sélectionnez le réseau souhaité.
P> Saisissez le mot de passe du Wi-Fi.
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P Confirmez le réglage en appuyant sur le symbole Coche.

P Pour accepter la politique de confidentialité, cochez la case
en dessous.

P Appuyez sur la fléche vers la droite.

P Choisissez d’autoriser ou de ne pas autoriser I'accés a dis-
tance par le service aprés-vente. Vous pouvez modifier ce
paramétre a tout moment.

P Appuyez sur la fléche vers la droite.

= L’appareil est connecté au réseau Wi-Fi.

10.10.2 Désactiver le Wi-Fi

P Accédez & « Réglages / Systéme / WLAN ».

P Désactivez le Wi-Fi.

= L’appareil se déconnecte du Wi-Fi. Le réseau reste enregis-

tré et vous pouvez réactiver le Wi-Fi a tout moment.

10.10.3 Activer le Wi-Fi

P Accédez a « Réglages / Systéme / WLAN ».

P Activez le Wi-Fi.

= L’appareil se connecte au réseau enregistré.

10.10.k Supprimer un réseau enregistré

Vous pouvez supprimer un réseau enregistré a tout moment.
P Accédez & « Réglages / Systéme / WLAN ».
P> Sélectionnez le réseau enregistré.
P> Appuyez sur « Supprimer réseau ».

= Le réseau est supprimé et ne pourra pas étre réactivé sans
une nouvelle connexion.

10.11 Accés a distance

10.11.1 Autoriser I'accés a distance

L’accés a distance par le service aprés-vente peut permettre de
résoudre d’éventuels dysfonctionnements. L'accés a distance
n’est possible que si une connexion Wi-Fi est établie.

P Accédez & « Réglages / Systéme / Accés a distance ».

D Pour autoriser 'accés & distance, cochez la case.

10.11.2 Désactiver I’accés a distance
Vous pouvez désactiver I’accés a distance a tout moment.
P> Accédez & « Réglages / Systéme / Accés a distance ».

P Pour désactiver I’accés a distance, décochez la case.

10.12 Verrouiller le menu Réglages
P Accédez & « Réglages / Sécurité ».
P Activez « Verr. menu ».

P> Saisissez un code PIN a quatre chiffres. Vous pouvez modi-
fier le code PIN a tout moment.

P Confirmez le réglage en appuyant sur le symbole Coche.

= Le menu Réglages est protégé par le code PIN contre toute
modification non autorisée.

11 Nettoyage

P> Si nécessaire, essuyez I'écran tactile avec un chiffon doux et
sec.



P> Si nécessaire, essuyez I'obturateur intérieur a I'aide d’un
chiffon doux et sec.

Le nettoyage du filtre n’est pas possible pour des
raisons d’hygiéne.

12 Maintenance

12.1 Eviter les impuretés

P Retirez I'obturateur intérieur du cadre mural en commen-
cant par le bas, puis en le soulevant Iégérement vers le
haut.

12.t Déposer I'unité de ventilation

\/‘%’l

D0000127805

D0000127944

P Débranchez la fiche du cable électrique du connecteur sur
le cadre de montage.

P> Portez des gants pendant les travaux de maintenance.

P Lorsque vous remplacez les filtres ou que vous nettoyez a
sec des composants de I'appareil de ventilation, portez un
masque.

P Nettoyez si possible les composants de I'appareil de ventila-
tion a 'extérieur afin d’éviter toute pollution de I’air am-
biant.

P> Mettez les filtres usagés dans un sac poubelle immédiate-
ment aprés les avoir retirés.

12.2 Apercu global

D0000127806

D0000127804

P> Tirez légérement vers I'intérieur les boucles a gauche et a
droite du support de filtre, puis retirez le support de filtre
du boitier mural encastrable.

P Placez le support de filtre de maniére a éviter toute chute.

N

D0000127810

2 Porte-filtre

4 Accumulateurs de chaleur
6 Filtre fin (en option)

8 Filtre intérieur

1 Boitier mural encastrable
3 Filtre extérieur

5 Ventilateurs

7 Support de filtre

12.3 Retirer I’'obturateur intérieur

P Tirez le clip de fixation autour du cable électrique hors du
boitier mural encastrable.

el

D0000127755

D0000127811

P Veillez & ne pas salir I'obturateur intérieur.

P> Saisissez I'obturateur intérieur par les coins inférieurs.

P Tirez lentement I'unité de ventilation hors du boitier mural
encastrable par la boucle centrale.

P Placez I'unité de ventilation de maniére a éviter toute chute.
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12.5 Nettoyer les accumulateurs de chaleur

Nettoyez les accumulateurs de chaleur au début de la saison de
chauffe. Si I’air ambiant est pollué et que les accumulateurs de
chaleur sont fortement encrassés, nettoyez-les plus fréquem-
ment.

12.5.1 Retirer le filtre extérieur

\J
D0000127812

P Serrez la pince du support de filtre avec deux doigts et sor-
tez le support du bout de I’axe.

P> Retirez le filtre extérieur de I'accumulateur de chaleur.

P> Mettez les filtres usagés dans un sac poubelle immédiate-
ment aprés les avoir retirés.

12.5.2 Démonter I'accumulateur de chaleur

D0000127884

P> Faites pivoter le bout d’axe d’environ 90° vers la gauche et
retirez-le de I’axe dans I’accumulateur de chaleur.

D0000127885

P> Retirez Iégérement I'étrier de verrouillage de I'axe au
centre de "accumulateur de chaleur.

P Faites pivoter I'accumulateur de chaleur d’environ 90° vers
la gauche autour de I’axe.
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D0000127886

P> Retirez I’'accumulateur de chaleur de I’axe.

P> Retirez tous les accumulateurs de chaleur de 'unité de ven-
tilation.

12.5.3 Nettoyer I’accumulateur de chaleur

D0000127887

P Nettoyez les accumulateurs de chaleur avec un aspirateur
ou, a I’extérieur, avec de I'air comprimé.

P Nettoyez les accumulateurs a I’eau chaude, avec une solu-
tion savonneuse douce ou un nettoyant au pH neutre, sous
un robinet ou une douchette.

P Enfin, rincez soigneusement les accumulateurs a I’eau
chaude.

P Avant de les remonter dans 'appareil, laissez les accumula-
teurs de chaleur sécher complétement.

12.6 Nettoyer le ventilateur

D0000127942

v Les accumulateurs de chaleur sont démontés.

P Nettoyez la roue et le boitier du ventilateur a 'aide d’un
chiffon en microfibre ou d’un pinceau.




Vous pouvez également nettoyer la roue du ventilateur a I’aide
d’un aspirateur ou avec de I'air comprimé a |'extérieur. A no-
ter:
P Afin de ne pas endommager le moteur du ventilateur, tenez
la roue du ventilateur fermement pour qu’elle ne tourne
pas sous I'effet du flux d’air de I’aspirateur ou de I'air com-
prime.
12.7 Monter I'accumulateur de chaleur
Placez le ventilateur a I’horizontale sur une surface de travail de
maniére a ce que I'axe central soit orienté vers le haut.

D0000127940
P> Retirez Iégérement I'étrier de verrouillage de I'axe au
centre de "accumulateur de chaleur.

NIy

E“'C )

Uy

N
;’

=N

D0000127888
P Alignez les ergots de fixation situés de I'autre c6té de I'ac-
cumulateur de chaleur sur les ouvertures pratiquées dans
I’axe du ventilateur ou de I’'accumulateur de chaleur précé-

demment installé.

fr

D0000127890

P> Faites pivoter I'accumulateur de chaleur d’environ 90° vers
la droite autour de I’axe.
= L’accumulateur de chaleur glisse légérement vers le
ventilateur ou I’accumulateur de chaleur précédem-
ment installé et les ergots s’enclenchent dans I’axe.
P Insérez le loquet dans I’axe pour verrouiller I'accumulateur
de chaleur sur I'axe.
P> Fixez les autres accumulateurs de chaleur & I'accumulateur
précédemment installé de la méme maniére.

D0000127891
P Insérez le bout d’axe dans I’axe du dernier accumulateur de
chaleur et tournez le bout d’axe d’environ 90° vers la droite

pour le verrouiller.

12.8 Changement de filtre

12.8.1 Set de nattes filtrantes

D0000127804
1 Filtre extérieur ISO Coarse 30 206778
2 Filtre intérieur ISO Coarse 45

ISO EPM1 50 206779

(3) Filtre fin (*en option)

D0000127889

P Insérez I'accumulateur de chaleur avec les ergots dans les
ouvertures pratiquées dans I’axe du ventilateur ou de I'ac-
cumulateur de chaleur précédemment installé.
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12.8.2

Remplacez les filtres au début de la saison de chauffe. Si I'air
ambiant est pollué et que les filtres sont fortement encrassés,
remplacez-les plus frequemment.

Remplacer les filtres

Pour des raisons d’hygiéne, remplacez les filtres au moins une
fois par an.

Remplacer le filtre intérieur

D0000127807

P Serrez la pince du support de filtre avec deux doigts et sor-
tez le support du bout de I’axe.

D0000127809

Jeter les filtres
P> |etez les filtres usagés aux ordures ménageéres.

12.8.3

P> Accédez au menu « Réglages / Maintenance / Filtre ».

Réinitialiser I'intervalle de changement des filtres

P> Sélectionnez « Réinitialiser » en dessous.

X

D0000127872

P Confirmez le changement de filtre en appuyant sur « Oui ».

= L’intervalle de changement des filtres est réinitialisé et les
heures de fonctionnement jusqu’au prochain changement
de filtre sont affichées.

12.8.4

P Notez les changements de filtre dans le rapport prévu a cet
effet a la fin de la notice.

Consigner les changements de filtre

12.9 Nettoyer le boitier mural encastrable et
I'obturateur extérieur

P Aspirez I'intérieur du boitier mural encastrable et de I'obtu-
rateur extérieur.

P Essuyez I'intérieur du boitier mural encastrable et de I'ob-
turateur extérieur.

12.10 Installer I'unité de ventilation

P> Retirez le filtre intérieur usagé du support de filtre.

P> Mettez les filtres usagés dans un sac poubelle immédiate-
ment aprés les avoir retirés.

P Placez un filtre intérieur neuf dans le support de filtre.

P Serrez la pince du support de filtre avec deux doigts et fixez
le support sur le bout de I’axe.

Remplacer le filtre fin

P Remplacez le filtre fin uniquement si un filtre fin (en option)
est installé.

Remplacer le filtre extérieur

D0000127812

P Placez un filtre extérieur neuf sur I’acccumulateur de cha-
leur.

P Serrez la pince du support de filtre avec deux doigts et fixez
le support sur le bout de I’axe.
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D0000127813

P Glissez lentement 'unité de ventilation dans le boitier mu-
ral encastrable jusqu’en butée.

N

D0000127814

P Insérez le clip de fixation autour du cable électrique dans
I’encoche du boitier mural encastrable.




12.12 Quuvrir le clapet

D0000127815

P Alignez le support de filtre comme indiqué sur I'illustration.

P Insérez le support de filtre dans le boitier mural encastrable
de maniére a ce que les crochets d’arrét s’enclenchent dans

Ao D0000127819
les encoches du boitier.

P Ouvrez le clapet en haut de I'obturateur intérieur.

= L’obturateur intérieur est prét a fonctionner.

13 Aide au dépannage

( 13.1 Aide au dépannage (opérateur/opératrice)
Défaut Cause pos- Reméde
sible

D0000127816 . .
Mauvaise quali-

P Branchez la fiche du cable électrique au connecteur sur le té de I'air dans
cadre de montage. les locaux.

= L’unité de ventilation est installée.

12.11 Monter I’obturateur intérieur

D0000127609

1 Ergot supérieur 2 Ergot inférieur
3 Cadre de montage 4 Obturateur intérieur

Le clapet d’un
obturateur inté-
rieur est fermé
ou n’est pas
complétement
ouvert.

Ouvrez le clapet.

L'allure de ven-
tilation réglée
est trop faible.

Réglez une allure de ventila-
tion plus élevée.

Le ventilateur
est défectueux.

Réglez I’allure de ventilation
maximale. Vérifiez si le venti-
lateur fonctionne sur chaque
unité de ventilation.

Si un ventilateur ne fonc-
tionne pas, vérifiez |a fiche de
connexion dans le cadre de
montage (/nstaller 'unité de
ventilation [V 50)).

Vérifiez le fonctionnement de
ce ventilateur dans un autre
boitier mural encastrable
(Maintenance [V 47]). Rem-
placer une unité de ventila-
tion défectueuse.

La circulation
de I'air est obs-
truée.

Entretenez 'installation de
ventilation (Maintenance
[ 47)).

P Orientez I'obturateur intérieur avec le clapet vers le haut. Les portes ne

s’ouvrent pas

P Placez I’obturateur intérieur sur le haut du cadre de mon- vien
ou difficilement.

Dépression ou
surpression
dans le bati-
ment.

Réglez une allure de ventila-
tion moins élevée. Adressez-
vous a un professionnel ou
au service aprés-vente.

tage.

P Appuyez I'obturateur intérieur sur le cadre de montage jus- L'appartement
qu’a ce que les ergots de I'obturateur intérieur s’en- (Sj?rgfégg:]dgé La
clenchent en haut et en bas du cadre de montage. air nest pas

P> Vérifiez la bonne fixation de I'obturateur intérieur. modifiée par les

ventilateurs (in-
tervalle : 40 se-
condes).

L’installation de
ventilation fonc-
tionne en mode
« Vent. transv.

».

x

Réglez le mode de fonction-
nement « Vent. therm. ».

Les ventilateurs
ne fonctionnent
pas.

Aucune alimen-
tation élec-
trique.

Vérifiez I'alimentation élec-
trique au niveau de la protec-
tion électrique de I'installa-
tion domestique.

L’allure de ven-
tilation est ré-_
glée sur « Arrét
».

Réglez Iallure de ventilation
sur 1 minimum.
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Défaut

Augmentation
du niveau so-
nore.

Cause pos-
sible

Filtre ou accu-
mulateur de
chaleur encras-
sé.

Reméde

Entretenez I'installation de
ventilation (Maintenance
P 47)).

Ventilateurs
obstrués.

Désobstruez les ventilateurs.

Erreur de mon-
tage.

Vérifiez que ni I'obturateur
intérieur, ni I'obturateur ex-
térieur ne sont obstrués.

Pression du
vent due a un
temps orageux.

Réglez une allure de ventila-
tion moins élevée.

L’écran ne ré-
agit pas.

Connexion par
emboitement
desserrée.

Appuyez délicatement sur
I’écran pour I'enfoncer lége-
rement dans le connecteur de
la prise.

Erreur de logi-
ciel.

Coupez brievement I’alimen-
tation électrique, soit a I'aide
de la protection électrique de
I’installation domestique, soit
en sortant tout droit I’écran
de son support et en le re-
mettant immédiatement en
place.

Défaut

Plusieurs venti-
lateurs ne fonc-
tionnent pas.

Cause pos-
sible

L’unité de com-
mande est mal
raccordée.

Reméde

Vérifier le raccordement
électrique de 'unité de com-
mande.

Raccords enfi-
chables décon-
nectes.

Controlez les raccords enfi-
chables.

Vérifiez le branchement des
connexions électriques au
niveau de la commande
pour les ventilateurs « air
extr. » et « air neuf ».

Les ventilateurs
ne fonctionnent
pas ou fonc-
tionnent en per-
manence.

La commande
est mal réglée.

Sélectionnez la désignation
de type appropriée dans « ...
| Service connexion | Instal-
lation | Ventil. | Type ».
Confirmez le réglage en cli-
quant sur le symbole Coche
placée au dessus.

Augmentation
du niveau so-
nore.

Erreur de mon-
tage.

Vérifiez le montage de tous
les composants dans la tra-
versée murale.

Pression du vent Activez le mode Silence et

due a un temps
orageux.

réglez la ventilation sur 1 ou
2.

Le menu « Ré-

gla&es » ne
s’affiche pas.

Le menu est
verrouillé par
un code utilisa-
teur inconnu.

Saisissez le code « 1000 ».
Vous pouvez ensuite désacti-
ver le verrouillage du menu
dans « Réglages | Sécurité ».

Si vous ne parvenez pas a résoudre un probléme, contactez un
professionnel ou le service aprés-vente. Afin de vous fournir une
assistance plus efficace et plus rapide, communiquez-nous les
informations relatives a la commande et a 'unité de ventilation.

Préparer les informations concernant la commande
P Accédez a « Réglages / Systéme / Info ».

P Consultez la rubrique « Info » pour connaitre la version lo-
gicielle et la version matérielle de la commande.

Préparer les informations concernant les unités de ventilation

P Retirez un obturateur intérieur (Retirer I'obturateur inté-
rieur [P 47)).

P Démontez un ventilateur d’un boitier mural encastrable
(Déposer I'unité de ventilation [P 47]).

P Notez le numéro figurant sur la plaque signalétique
(000000-00000-0000).

P Remontez 'unité de ventilation dans le boitier mural encas-
trable (/nstaller I'unité de ventilation [V 50)).

P Montez I'obturateur intérieur (Monter 'obturateur intérieur

[ 51)).
13.2 Aide au dépannage (par un professionnel)

Défaut Cause pos- Reméde

sible

Le raccorde-
ment électrique
est endommagé
ou le ventilateur
est défectueux.

Vérifiez le raccordement
électrique et la connexion du
ventilateur. Remplacer un
ventilateur défectueux.

Un ventilateur
ne fonctionne
pas.

L’option « Vent.
sdb » ne peut
pas étre sélec-
tionnée.

Aucun commu-
tateur, bouton
ou sonde n’est
connecté a la
commande.

Pour sélectionner le ventila-
teur de salle de bain,
connectez un commutateur,
un bouton ou une sonde a la
commande.

Dans « Comm. & Sélectionnez I’option appro-

boutons », «
Rien » est sélec-
tionne.

priée dans « ... | Service
connexion | Installation |
Comm. & boutons ».

Le ventilateur
de salle de bain
est activé, mais
aprés une mi-
nute, il cesse de
fonctionner ou
fonctionne en
mode ventila-
teur « air neuf
».

Le ventilateur
de salle de bain
est mal raccor-
dé.

Vérifiez le raccordement
électrique du ventilateur de
salle de bain a la com-
mande.

La commande
est mal réglée.

Sélectionnez le « Vent. sdb »
dans « ... | Service connexion
| Installation | Ventil. |
Nombre ».

En mode de
fonctionnement
Vent. transv., le
ventilateur de
salle de bain
fonctionne
comme ventila-
teur « air neuf »
et celui de la
piéce de vie
comme ventila-
teur « air extr.
».

Le raccorde-
ment électrique
des ventilateurs
« air neuf » et «
air extr. » est
inverseé.

Inversez I’affectation « Air
neuf/air extr. » dans « ... |
Service connexion | Installa-
tion | Ventil. | Air neuf/air
extr. ».

Les portes ne  Dépression ou  Veérifiez le raccordement
s’ouvrent pas ou surpression électrique du systéme de
difficilement.  dans le bati- ventilation. Vérifiez les ré-
ment. lages des groupes de venti-
Fateurs. Le nombre appro-
rié de ventilateurs ainsi que
eur branchement aux
connexions électriques de la
commande doivent étre cor-
rectement réglés.

52

14 Mise hors service

14.1 Mise hors service temporaire

P Coupez I'alimentation électrique de I'installation de ventila-
tion a I’aide de la protection électrique de I’installation do-

mestique.

P> Pour éviter les déperditions calorifiques, fermez le clapet de
I’obturateur intérieur.

14.2 Mise hors service pour une période prolongée

P Coupez I'alimentation électrique de I'installation de ventila-
tion a I'aide de la protection électrique de I’installation do-

mestique.

P Retirez les obturateurs intérieurs (Retirer ['obturateur inté-

rieur [V 47)).



P> Retirez les unités de ventilation des boitiers muraux encas-
trables (Déposer I'unité de ventilation [b 47]).

P> Nettoyez les accumulateurs de chaleur (Nettoyer les accu-
mulateurs de chaleur [V 48)).

P Remplacez les filtres (Changement de filtre [b 49)).

P Conservez les unités de ventilation dans un endroit sec, &
I’abri de la lumiére.

P Nettoyez les boitiers muraux encastrables et les obturateurs
extérieurs (Nettoyer le boitier mural encastrable et ['obtura-
teur extérieur [P 50)).

P Remplissez les boitiers muraux encastrables d’isolant.

P Montez les obturateurs intérieurs (Monter I'obturateur inté-
rieur [b 51)).

P Fermez les clapets des obturateurs intérieurs.

15 Remise en service

15.1 Remise en service aprés une courte période
P Ouvrez les clapets des obturateurs intérieurs.

P Utilisez la protection électrique de I'installation domestique
pour rétablir I’alimentation de I’appareil.

15.2 Remise en service aprés une longue période

P Retirez les obturateurs intérieurs (Retirer 'obturateur inté-
rieur [P 47)).
P> Nettoyez les boitiers muraux encastrables et les obturateurs

extérieurs (Nettoyer le boitier mural encastrable et ['obtura-
teur extérieur [P 50)).

P Remontez les unités de ventilation dans les boitiers muraux
encastrables (/nstaller I'unité de ventilation [V 50)).

P Montez les obturateurs intérieurs (Monter 'obturateur inté-
rieur [b 51)).

P Ouvrez les clapets des obturateurs intérieurs.

P Mettez I'alimentation électrique de I'installation de ventila-
tion sous tension a I'aide de la protection électrique de
Iinstallation domestique.

16 Données techniques

16.1 Tableau des données

Appareil de ventilation décentralisée avec récupération de
chaleur

VRL-W 100 P
Numéro d’article 206649
Données acoustiques
Niveau de puissance acoustique

Lyees Fapporté au débit volumique
d’air

dB(A) 28 (pour 32 m3/h),

Ecart de niveau sonore normé dB(A) 41
Limites d’utilisation

Plage de température de fonction- °C
nement

Données énergétiques

Classe d’efficacité énergétique par A+
conditions climatiques moyennes,

estion selon la demande locale

A+ -> Q)

-15-40

VRL-W 100 P
Classe d’efficacité énergétique par A
conditions climatiques moyennes,
estion centralisée de la demande
A+ -> G)
Données électriques
Puissance électrique absorbée W 1-17
Tension nominale V CA 230
Versions
Indice de protection (IP) IP 20
Dimensions
Hauteur mm 279
Largeur mm 284
Profondeur mm 300
Hauteur d’installation maximale m 2000
@ d’ouverture de passage min. mm 200
Poids
Poids kg 4,52
Valeurs
Débit volumétrique de I'air m3/h  14/25/35/50/70/100
Débit volumique de I'air mode dif- m3/h  7/13/17/25/35/50
férentiel
Rendement de récupération de % 9%
chaleur, jusqu’a
Epaisseur de mur (supérieure ou mm 280 - 500
inférieure possible aussi)
Commande
Version du logiciel 1 mars 2000
Unité de ventilation
VRL-W 100 P VE
206659
Données électriques
Puissance électrique absor- W 17
bée maxi.
Tension nominale V (D 24
Versions
Classe de filtre ISO Coarse 30 % (exté-
rieur)
ISO Coarse 45 % (inté-
rieur)
ePM1 50 % (en option)
Dimensions
Hauteur mm 170
Largeur mm 170
Profondeur mm 273
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17 Environnement et recyclage

P Aprés usage, procédez a I’élimination des appareils et des
matériaux conformément a la réglementation nationale.

P Si un symbole de poubelle barrée est reproduit
sur I'appareil, apportez-le a un point de collecte
communal ou un point de reprise du commerce
pour qu’il y soit réutilisé ou recyclé.

Petits appareils électriques

ADEPOSER A DEPOSER
EN MAGASIN  EN DECHETERIE

Cet appareil

se recycle

Points de collecte sur www.quefairedemesdechets.fr
D0000110068

Gros électroménager (livraison individuelle sur palette)

_ REPRISE A DEPOSER A DEPOSER
ALALIVRAISON  EN MAGASIN EN DECHETERIE

Cet appareil
se recycle

Points de collecte sur www.quefairedemesdechets.fr

D0000110069

Documentation papier

D0000111952

18 Garantie

Les conditions de garantie de nos sociétés allemandes ne s’ap-
pliquent pas aux appareils achetés hors d’Allemagne. Au
contraire, c’est la filiale chargée de la distribution de nos pro-
duits dans le pays qui est seule habilitée a accorder une garan-
tie. Une telle garantie ne pourra cependant étre accordée que si
la filiale a publié ses propres conditions de garantie. Il ne sera
accordé aucune garantie par ailleurs.

Nous n’accordons aucune garantie pour les appareils achetés
dans des pays ol aucune filiale de notre société ne distribue nos
produits. D’éventuelles garanties accordées par I'importateur
restent inchangées.
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Rapport de changement de filtre

19 Rapport de changement de filtre

Filtre intérieur et filtre extérieur

Date du changement Prochain change- Type de
de filtre ment de filtre filtre

Filtre fin
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1 Avvertenze speciali

- L'apparecchio puo essere utilizzato da bam-
bini dagli 8 anni in su e da persone affette
da handicap fisico, sensoriale o mentale,
nonché da persone senza esperienza e sen-
za specifiche conoscenze, solo se sotto sor-
veglianza o se precedentemente istruite
sull'utilizzo sicuro dell'apparecchio e dopo
aver compreso i pericoli che I'utilizzo com-
porta. Non lasciare che i bambini giochino
con l'apparecchio. Non far eseguire le ope-
razioni di pulizia e manutenzione di compe-
tenza dell’utente a bambini non sorvegliati.

2  Avvertenze generali

©

2.1 Simboli usati nel presente documento

P Leggere attentamente le presenti istruzioni prima
dell'uso e conservarle per un futuro riferimento.

Simbolo Significato

Questo simbolo indica la possibilita di danni mate-
riali, danni alle apparecchiature, danni conseguenti
o danni ambientali.

Le avvertenze generali sono contrassegnate dal sim-
bolo indicato qui a fianco.

Questo simbolo indica che é necessario intervenire.

v Questo simbolo indica i requisiti che & necessario
soddisfare prima di eseguire le operazioni descritte.

= Questo simbolo indica un risultato o un risultato
parziale.

Oom  Questi simboliindicano il livello del menu del soft-
ware (3° livello in questo esempio).
[» 117 Questo simbolo indica un riferimento al numero di

pagina corrispondente (in questo esempio pagi-
na 11).

2.2 Documenti di riferimento
- Istruzioni per l'installazione del kit di comando per unita di
ventilazione decentralizzate

- Istruzioni per l'installazione dell'alloggiamento integrato
nella parete

- lIstruzioni per l'installazione del controportellino interno

- Istruzioni per Il'installazione del portellino esterno

- Istruzioni di installazione e uso degli accessori utilizzati

2.3 Unita di misura

Tutte le misure sono riportate in millimetri, salvo diversa indica-

zione.

2.4 Marchio di collaudo
Vedere la targhetta di identificazione sul ventilatore.

2.5 Destinatari

Utenti
Persone senza speciali conoscenze tecniche

Personale specializzato impianti di riscaldamento

Persone con competenze tecniche specifiche nei seguenti setto-
ri: sistemi di riscaldamento, fluidi di riscaldamento, impiantisti-
ca domestica, domotica, tecnologia di ventilazione e climatizza-
zione, tecnologia di misurazione, tecnologia delle pompe di ca-
lore, tecnologie ambientali, sicurezza sul lavoro, sistemi antin-
cendio

Personale specializzato in elettrotecnica

Persone con competenze tecniche specifiche nei seguenti setto-
ri: elettrotecnica, tecnologia di misurazione, sicurezza sul lavo-
ro, sistemi antincendio

Qualifica professionale

In base alla normativa locale é richiesta una formazione, un di-
ploma o un corso di aggiornamento professionale.

Rispetto delle differenze di genere nella documentazione

Ci sforziamo di adeguarci all’evoluzione linguistica utilizzando
un linguaggio rispettoso delle differenze di genere che perd non
penalizzi la scorrevolezza della lettura. Nella nostra documenta-
zione desideriamo rivolgerci inclusivamente e dare visibilita alle
persone di ogni sesso.

3 Sicurezza

3.1 Struttura delle avvertenze

3.1.1

Le avvertenze riferite al paragrafo valgono per tutte le operazio-
ni descritte nel paragrafo in questione.

Avvertenze riferite al paragrafo

Danno alle persone
: Tipo di pericolo e fonte di pericolo

La conseguenza o le conseguenze in caso di mancato
rispetto dell’avvertenza di pericolo

P La misura o le misure per prevenire il pericolo

Danno materiale, danno conseguente, danno ambientale

AWVISO

Tipo di pericolo e fonte di pericolo

La conseguenza o le conseguenze in caso di mancato
rispetto dell’avvertenza di pericolo

P La misura o le misure per prevenire il pericolo

3.1.2

Le avvertenze integrate valgono soltanto per I'operazione de-
scritta di seguito alle stesse.
» TERMINE DI SEGNALAZIONE: Conseguenze del mancato ri-
spetto dell’avvertenza di pericolo. Misure di sicurezza.
L'operazione a cui si riferisce I’avvertenza di pericolo

Avvertenze integrate
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3.1.3 Spiegazione dei simboli

Simbolo Tipo di pericolo

A\
A\

Scarica elettrica

Ustione, scottatura

3.1.4  Termini di segnalazione
Termine Significato
segnala-

zione

PERICOLO

Il mancato risFetto di questi avvisi causa gravi le-
sioni personali o morte.

AVVERTENZA Il mancato rispetto di questi avvisi pud causare
gravi lesioni personali o morte.

ATTENZIONE Il mancato rispetto di questi avvisi pu causare
lesioni personali medio-gravi o lievi.

Il mancato rispetto di questi avvisi puo causare
danni materiali, danni conseguenti o danni am-
bientali.

AWISO

3.2 Uso conforme

L'unitd ventilante di un'unita di ventilazione viene installata
dall'interno dell'edificio in un alloggiamento integrato in una
parete esterna. L'unita di ventilazione assicura il ricambio d'aria
negli ambienti chiusi immettendo aria fresca ed estraendo I'aria
viziata con un sistema decentralizzato e con recupero di calore.

L'apparecchio & progettato per I'impiego in ambiente domestico.
Puo essere utilizzato in modo sicuro anche da persone non spe-
cificatamente istruite. L'apparecchio puo essere utilizzato anche
in ambiente non domestico, ad esempio in piccole aziende, pur-
ché ci si attenga alle stesse modalita d'uso.

Nell’uso conforme rientra anche il rispetto delle presenti istru-
zioni nonché delle istruzioni relative agli accessori utilizzati.

Qualsiasi altro uso o utilizzo diverso da quello sopra specificato
e considerato non conforme.

3.3 Uso improprio prevedibile

Non installare I'apparecchio in locali privi di finestre e non col-
legarlo a camini o a tubature.

L'aria deve essere priva di sostanze pericolose, gas aggressivi o
Corrosivi.

L'apparecchio non é adatto a locali con requisiti di sterilitd mol-
to elevati e non é adatto all'asciugatura di edifici.

3.4 Avvertenze di sicurezza

Danno alle persone

- Questo apparecchio con classe di protezione Ill puo essere
collegato solo a un'alimentazione SELV (Safety Extra Low
Voltage) come specificato sulla targhetta di identificazione.

- Prima di intervenire sull'apparecchio, scollegarlo dall'ali-
mentazione di tensione tramite I'interruttore automatico
dell'impianto elettrico domestico e proteggerlo contro I’atti-
vazione non autorizzata dell’alimentazione di tensione.

- Se gli annunci radiofonici o la polizia sollecitano a tenere
chiuse le finestre e le porte, commutare lo stadio ventilatore
su "Off" e chiudere i coperchi incernierati dei controportelli-
ni interni.
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- Se l'apparecchio viene messo in funzione prima del mon-
taggio completo dell'unita ventilatori, si potrebbero causare
danni a persone e all'apparecchio stesso.

- L'aria fredda in uscita pu6 causare la formazione di con-
densa nella zona di uscita dell’aria. In presenza di basse
temperature, evitare che sugli eventuali passaggi pedonali
e carrai adiacenti si crei un fondo sdrucciolevole a causa
della presenza di acqua o ghiaccio.

Danno materiale, danno conseguente, danno ambientale

- L'utilizzo dell'apparecchio durante i lavori di costruzione o
ristrutturazione puo causare danni all'apparecchio e un alto
grado di imbrattamento dello stesso. Mettere in funzione
I'apparecchio solo una volta terminati i lavori.

- L'utilizzo di ricambi e accessori non idonei pué compromet-
tere la sicurezza dell’apparecchio e dei rispettivi utilizzatori.
Utilizzare solo ricambi e accessori originali.

3.5 Funzionamento dell'apparecchio in edifici con
focolari

Se nell’appartamento sono previsti focolari (ad es. stufe di ma-
iolica, camini ecc.), € necessario ottenere |'autorizzazione dello
spazzacamino responsabile. Si raccomanda di consultare lo
spazzacamino per tempo, fin dalla fase di pianificazione.

3.5.1

[l progettista sviluppa con le autorita competenti le misure di si-
curezza necessarie per |'utilizzo simultaneo dell’unita di ventila-
zione e del caminetto.

Progettazione delle misure di sicurezza

3.5.2 Camini con scarico fumi aperto

AVVERTENZA

j Rischio di soffocamento e avvelenamento da fumi

Nel locale di installazione del focolare non deve
crearsi una pressione negativa > 4 Pa indotta
dall'unita di ventilazione.

P Installare un dispositivo di sicurezza testato e ap-
provato.

3.5.3 Camini con canna fumaria bilanciata

Per I'impiego di focolari con canna fumaria bilanciata, di norma
non sono necessarie ulteriori misure di protezione. La valutazio-
ne definitiva spetta al responsabile antincendio.

4 Descrizione dell'apparecchio

L'unita ventilante per un'unita di ventilazione decentralizzata
con recupero di calore immette ed estrae aria dai singoli am-
bienti o zone di un appartamento. L'impianto di ventilazione
puo comprendere da 2 a 8 unita ventilanti.

Queste unita ventilanti lavorano a coppie in modalita push-pull.
Le unita ventilanti abbinate cambiano la direzione del flusso
d'aria a intervalli regolari (ogni 40 secondi). In questo modo la
somma dei flussi di aria immessa €& uguale alla somma dei flus-
si di aria estratta.

In fase di estrazione, il calore dell'aria interna in uscita viene
immagazzinato negli accumuli termici, e poi trasferito all'aria
esterna in entrata durante la fase di immissione. Solo una pic-
cola parte dell'energia termica viene dispersa. Facoltativamente,
si possono installare due accumuli termici supplementari.

L'unita ventilante contiene un filtro dell'aria sul lato esterno e
un filtro dell'aria su quello interno. Facoltativamente, & possibi-
le inserire un filtro fine sul lato interno.



D0000128098

1 Alloggiamento integrato 2 Supporto filtro

nella parete
3 Filtro esterno 4 Accumulo termico
5 Ventilatore 6 Filtro fine (opzionale)
7 Supporto filtro 8 Filtro interno
9 Fermi di battuta

4.1 Contenuto della fornitura
- 1x unita ventilante
- 2x battuta di fermo per unita ventilante, autoadesiva

4.2 Accessori

521 Accessori necessari
- Set di comando
- Alloggiamento integrato nella parete
- Portellino esterno
- Controportellino interno

4.2.2  Accessori per la manutenzione
- Set di tappetini filtranti FMS Coarse 45/30
- Set di tappetini filtranti FMK EPM1 50

23  Accessori opzionali
- 2x accumuli termici

5 Trasporto

P Trasportare I'apparecchio solo nella confezione originale.

6 Stoccaggio

P Conservare l'apparecchio nella confezione originale in un
luogo asciutto.

7 Montaggio (tecnico specializzato)

v |l set di comando é installato.

v" | cavi elettrici sono stati installati correttamente da un tecni-
co specializzato.

v' L'alloggiamento integrato nella parete, il portellino esterno
e il controportellino interno sono montati.

P Disinserire I'alimentazione di tensione dell'impianto di ven-
tilazione mediante I'interruttore automatico dell'impianto
domestico.

7.1 Smontaggio del controportellino interno

D0000127755

P> Fare attenzione a non sporcare il controportellino interno.
P Afferrare il controportellino interno dai due angoli inferiori.

P Estrarre il controportellino interno dal supporto a parete ti-
rando prima dal basso, e poi leggermente verso I'alto.

7.2 Controlli prima dell'installazione
- L'aria puo fluire liberamente attraverso I'alloggiamento in-
tegrato nella parete e il portellino esterno (ad esempio, la
protezione dall'intonaco € stata rimossa).
- L'alloggiamento integrato nella parete ha un'inclinazione >
1,5° verso I'esterno.

7.3 Pulizia dell'alloggiamento integrato nella
parete e del portellino esterno

P Aspirare lo sporco dall'alloggiamento integrato nella parete
e dal portellino esterno dal lato interno degli stessi.

P Pulire dall'interno I'alloggiamento integrato nella parete e
il portellino esterno con uno straccio.
7.4 Applicazione dei fermi di battuta
nell’alloggiamento integrato nella parete

Incollare i fermi di battuta all'interno dell'alloggiamento inte-
grato nella parete, sul lato esterno della parete stessa.

D0000127817

P Rimuovere la pellicola protettiva dalle strisce adesive.

P Disporre il fermo di battuta in posizione centrata su un lato
dell'alloggiamento integrato nella parete.

P Premere brevemente il fermo di battuta contro I'alloggia-
mento integrato nella parete.

P Incollare il secondo fermo di battuta sul lato opposto
dell'alloggiamento a parete.
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7.5 Installazione dell’'unita ventilante

7.6  Montaggio del controportellino interno

D0000127813

P Spingere lentamente I'unita ventilante nell'alloggiamento
integrato nella parete fino a battuta.

N

D0000127814

P Innestare la clip di fissaggio del cavo elettrico nell'incavo
all'interno dell'alloggiamento integrato nella parete.

D0000127815

P Allineare il portafiltro come mostrato in figura.

P> Fare scorrere il portafiltro nell'alloggiamento integrato nel-

la parete in modo che i ganci di arresto si innestino negli
incavi dell'alloggiamento stesso.

u”

D0000127816

P Collegare la spina del cavo elettrico al connettore presente
sul telaio di montaggio.

= L'unita ventilante € installata.
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D0000127609

1 Clip a linguetta in alto
3 Telaio di montaggio

2 Clip a linguetta in basso
4 Controportellino interno

P Allineare il controportellino interno con il coperchio incer-
nierato verso I'alto.

P Fissare il controportellino interno alla parte superiore del
telaio di montaggio.

P Spingere il controportellino interno contro il telaio di mon-
taggio finché i naselli di arresto sulla parte superiore e in-
feriore del controportellino interno non si innestano nel te-
laio di montaggio.

P Controllare che il controportellino interno sia ben fissato.

7.7 Apertura del coperchio incernierato

D0000127819

» Aprire il coperchio incernierato nella parte superiore del
controportellino interno.

= Il controportellino interno & pronto per I'uso.



8 Uso

8.1 Elementi di comando
Le unita di ventilazione si controllano tramite un display touch.

Schermata iniziale

w

imbolo Significato
Piu )
Aumenta il valore.

Freccia destra
Scorre in avanti.

Freccia sinistra

Scorre all'indietro.
f?:g 08:24 Q Segno di spunta
Conferma la visualizzazione.
Py 1 Croce )
10 — .-‘ \2 Chiude la finestra.
9// ~ Cerchio R
s— A~ \3 Aggiorna la visualizzazione.
7— < =8 © 4 Selettore a sinistra _ _
6// T —— 5 L’opzione é disattivata. Toccare per attivare I'opzio-
D0000127957 ne.
1 Messaggi 2 Ora Selettore a destra

4 Modalita Timer
6 Termovent.

8 Stadio ventilatore
10 Impostazioni

3 Aumentare il valore
5 Vent. trasv. (& attiva)
7 Vent. intensa

9 Ridurre il valore

8.1.1
Dopo un certo tempo di inutilizzo, il display touch si spegne.

Uso del display touch

P Per accendere il display touch é sufficiente toccarlo.
= Viene visualizzata la schermata iniziale.

P> Per selezionare un elemento, toccare il relativo simbolo o il
relativo testo sul display touch.

P> Per scorrere o eseguire impostazioni (ad esempio I'impo-
stazione della data), muovere il dito verso I'alto o verso il
basso sul display touch.

8.1.2 Simboli

w

imbolo Significato

Termoventilazione

Attiva la ventilazione con recupero di calore. Quando
questa modalita di funzionamento & attiva, il simbo-
lo é evidenziato a colori.

Ventilazione trasversale

Attiva la ventilazione senza recupero di calore.
Quando questa modalita di funzionamento é attiva, il
simbolo e evidenziato a colori.

Ventilazione intensa o .
Awvia la ventilazione intensa per il periodo di tempo
preimpostato.

Modalita timer

Awvia la ventilazione con le impostazioni Off o Vent.
trasv. o Termovent, Stadio ventilatore e Periodo di
tempo.

Impostazioni o o
Mostra le impostazioni possibili.

Messaggi )
Mostra I messaggi.

Nuovo messaggio )
Indica che € presente un nuovo messaggio.

L’opzione é attivata. Toccare per disattivare I'opzio-
ne.

Casella di controllo non selezionata ]
L'opzione & deselezionata. Toccare per selezionare
I'opzione.

Casella di controllo selezionata )
L'opzione ¢ selezionata. Toccare per deselezionare
I'opzione.

Penna .
Apre la finestra di immissione.

NSO M QXA+

8.2 Stadio ventilatore

Con i simboli Pid e Meno € possibile impostare gli stadi del ven-
tilatore per la termoventilazione e la ventilazione trasversale.

Sta-

dio

0 Off: ventilazione spenta. Se é selezionata questa impo-
stazione (/mpostazione della protezione umidita
[P 63]), dopo 24 ore senza ventilazione 'unita di co-
mando attiva la termoventilazione per garantire la pro-
tezione dall'umidita.

1 Ventilazione per la protezione dall'umidita: per proteg-

gere I'edificio (contro I'umidita) in condizioni di utilizzo
normali con carichi di umidita parzialmente ridotti, ad
esempio in caso di temporanea assenza degli utenti e
senza asciugatura del bucato nei locali ventilati.

2 Ventilazione ridotta (ad esempio, di notte): per proteg-
gere I'edificio e garantire i requisiti igienici in condizio-
ni di utilizzo normali con carichi di umidita e sostanze
parzialmente ridotti, ad esempio in caso di assenza
temporanea degli utenti.

3 Ventilazione nominale (ad es. durante il giorno): per
proteggere I'edificio e garantire i requisiti igienici in
caso di presenza costante degli utenti.

4 Ventilazione nominale aumentata: per un ricambio
d'aria piu rapido grazie a una maggiore portata d’aria
in caso di aria particolarmente inquinata.

5 Portata di riferimento: la portata d'aria & pari al 70%
della portata massima.
6 Ventilazione intensa: portata d'aria massima per un ra-

ido ricambio d'aria, ad esempio per una rapida venti-
azione durante o dopo una festa, o per supportare la
ventilazione tramite le finestre.

Ventilatore

Mostra lo stadio impostato per il numero di giri ven-
tilatore. Utilizzare i pulsanti Pid e Meno per cambia-
re lo stadio ventilatore.

Meno
Riduce il valore.

|| R0OE @ D b2

61

it



8.3 Termoventilazione

La termoventilazione é la modalita di funzionamento con recu-
pero di calore (consigliata), durante la quale gli apparecchi fun-
zionano in modalitd push-pull. Gli apparecchi abbinati cambia-
no la direzione del flusso d'aria a intervalli regolari (ogni 40 se-
condi). In fase di estrazione, il calore dell'aria interna in uscita
viene immagazzinato negli accumuli termici, e poi trasferito
all'aria esterna in entrata durante la fase di immissione.

8.k Ventilazione trasversale

La ventilazione trasversale é la modalita di funzionamento senza
recupero di calore. Dei due apparecchi abbinati, uno aspira
sempre |'aria interna dell'edificio, mentre I'altro immette sem-
pre aria esterna nell'edificio.

La ventilazione trasversale & particolarmente indicata per:
- la ventilazione mirata di singoli ambienti,
- il raffreddamento passivo degli ambienti, quando la tempe-
ratura esterna é inferiore alla temperatura ambiente inter-
na.

Se é selezionata questa impostazione (/mpostazione della prote-
zione umidita [P 63]), dopo 24 ore di ventilazione trasversale
I'unita di comando attiva la termoventilazione, per evitare che la
casa si raffreddi.

8.5 Ventilazione intensa (ventilazione d'urto)

La ventilazione intensa (ventilazione d'urto) imposta lo stadio
ventilatore piu alto per 10 minuti, per cambiare I'aria il pit rapi-
damente possibile. Trascorso questo tempo, I'unita di comando
riattiva la termoventilazione. E possibile interrompere la ventila-
zione intensa in qualsiasi momento.

8.6 Modalita Timer

La modalita timer consente una gestione personalizzata della
ventilazione per un periodo di tempo impostabile. E possibile
impostare la durata della ventilazione, lo stadio ventilatore e la
modalita di funzionamento. Trascorso il periodo di tempo impo-
stato, I'unita di comando riattiva la modalita di funzionamento
in uso prima dell’attivazione della modalitd timer. E possibile
interrompere la modalita timer in qualsiasi momento.

8.7 Impostazioni

In Impostazioni sono riportate tutte le opzioni di regolazione di-
sponibili per le unita di ventilazione e I'unita di comando.

Login Service

Alcune voci del menu "Impostazioni / Manutenzione" sono pro-
tette da un codice. Tali voci di menu possono essere visualizzate
e impostate solo da un tecnico specializzato.

8.8 Messaggi

In Messaggi sono riportati tutti i messaggi, ad esempio quelli
che indicano la necessita di sostituire il filtro o la disponibilita di
un aggiornamento.

9 Messa in funzione (tecnico specia-
lizzato)
9.1 Prima accensione (tecnico specializzato)

9.1.1  Controlli prima della messa in funzione
- Le unita ventilanti sono inserite nell'alloggiamento integra-
to nella parete fino a battuta.
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- lventilatori delle unita ventilanti possono ruotare libera-

mente.
- | coperchi incernierati dei controportellini interni sono
aperti.
9.1.2 Prime impostazioni

P Inserire I'alimentazione di tensione del sistema di ventila-
zione tramite I'interruttore generale dell'impianto elettrico
domestico.

= Poco dopo, il display touch dell’unita di comando si ac-
cende.

P Selezionare la lingua desiderata.
P Toccare la freccia destra.

P Per accettare le condizioni di utilizzo, spuntare la casella di
controllo sottostante.

P Toccare la freccia destra.
P Selezionare la regione in cui & installato I'apparecchio.
P Toccare la freccia destra.

P> Selezionare la designazione di tipo delle unita ventilanti
collegate.

P Toccare la freccia destra.

P Impostare il numero di unita ventilanti collegate per “Aria
imm.” e “Aria estr.”. La differenza massima possibile tra il
numero di unita ventilanti per aria di immissione e unita
ventilanti per aria di estrazione € sempre uno.

P Selezionare se é collegato un ventilatore WC.

= In caso affermativo, per il ventilatore WC viene automa-
ticamente configurato un interruttore. Ventilatore WC,
interruttore o tasto possono essere impostati anche in
un secondo momento (Configurazion delle connessioni
[ 63)).

P Toccare la freccia destra.

P Solo se non é stato selezionato un ventilatore WC: selezio-
nare se é collegato un interruttore, un tasto o niente. Se é
stato collegato un sensore, selezionare se questo deve fun-
zionare come interruttore o come tasto.

P Toccare la freccia destra.

P Selezionare se si desidera configurare subito il WiFi. E pos-
sibile configurare il WiFi in qualsiasi momento (Configura-
zione del WiFi [V 64]).

P Toccare la freccia destra.
= La messa in funzione & stata completata con successo.

= La schermata iniziale viene visualizzata dopo qualche istan-
te oppure toccando “Home”.

= |l sistema di ventilazione funziona in modalita di funziona-
mento Termoventilazione, stadio ventilatore “1”.
9.1.3

P La prima accensione pud essere eseguita nuovamente in
qualsiasi momento, selezionando “Impostazioni / Manuten-
zione / Login Service / Prima accensione”.

Eseguire nuovamente la prima accensione



9.2 Login Service (tecnico specializzato)
P Andare a “Impostazioni / Manutenzione / Login Service”.
P Immettere il codice “1000”.
P Confermare I'impostazione con il simbolo di spunta.

Il Login Service viene bloccato automaticamente do-
po 10 minuti di inattivita.

9.3 Controllo del funzionamento

P> Selezionare il simbolo della ventilazione trasversale e impo-
stare lo stadio ventilatore pit alto.

P Verificare la corretta direzione di flusso delle unitd ventilan-
ti per I’aria di immissione e I’aria di estrazione.

Se la direzione di flusso non é corretta, & possibile commutare
le uscite per i gruppi di ventilatori (Commutazione delle uscite
per gruppi di ventilatori [P 63]).
» Dopo la prova di funzionamento, selezionare “Termovent”
(consigliato).

9.4 Commutazione delle uscite per gruppi di
ventilatori

P Andare a “Impostazioni / Manutenzione / Login Service /
Connessioni / Ventilatore / Aria imm./Aria estr.”.

P Selezionare “Scambia aria imm./aria estr.”, se le uscite del-
le unita ventilanti sono state scambiate durante l'installa-
zione.

= L’assegnazione delle uscite per le unita ventilanti viene
invertita.

P Ripetere la prova di funzionamento.

9.5 Configurazione del Modbus
P Andare a “Impostazioni / Manutenzione / Istruzioni”.

P Utilizzare il codice QR o I'URL per visualizzare le istruzioni
separate per la configurazione del Modbus.

9.6 Configurazion delle connessioni

P Andare a “Impostazioni / Manutenzione / Login Service / In-
stallazione / Interruttore e tasto”.

P> Selezionare se é collegato un interruttore, un tasto o niente.
Se é stato collegato un sensore, selezionare se questo deve
funzionare come interruttore o come tasto.

P Confermare I'impostazione con il simbolo di spunta.

P Andare a “Impostazioni / Manutenzione / Login Service / In-
stallazione / Ventilatore / Quant.”.

P Impostare il numero di unita ventilanti collegate per “Aria
imm.” e “Aria estr.”. La differenza massima possibile tra il
numero di unita ventilanti per aria di immissione e unita
ventilanti per aria di estrazione & sempre uno.

P> Se presente, selezionare “Ventilatore WC”. Se in “Interrut-
tore e tasto” non é selezionato “Interruttore” o “Tasto”, non
& possibile selezionare “Ventilatore WC”.

P Confermare I'impostazione con il simbolo di spunta.

P Per provare il ventilatore WC, accendere lo stadio ventilato-
re 1 e premere 'interruttore o il tasto collegato per il venti-
latore WC.

= Dopo un minuto (ritardo di accensione), il ventilatore
WC funziona per 15 minuti (ritardo di spegnimento) a
uno stadio ventilatore maggiore, in modalita di estra-
zione aria.
9.7 Impostazione della protezione umidita

P Andare a “Impostazioni / Manutenzione / Login Service /
Prot. umidita”.

P Se lo si desidera, attivare la funzione “Riattivazione”.

= Dopo 24 ore senza ventilazione, I'unita di comando atti-
va la termoventilazione, per garantire la protezione
contro l'umidita.

P Se si desidera, attivare “Termovent” (consigliato).

= Dopo 24 ore di ventilazione trasversale, I'unita di co-
mando attiva la termoventilazione, per evitare che la
casa si raffreddi.
9.8 Impostazioni di fabbrica

In qualsiasi momento € possibile resettare la configurazione del
sistema e tutte le impostazioni dell'utente, ripristinando le im-
postazioni di fabbrica dell’unita di comando.

P Andare a “Impostazioni / Manutenzione / Login Service /
Impost. fabbr.”.

P Selezionare “Impost. fabbr.”.
P Confermare sotto la selezione con “Si”.

= Le impostazioni di fabbrica vengono ripristinate. E necessa-
rio riconfigurare I'unita di comando (Prime impostazioni
/> 62)).

10 Impostazioni

Quando I’apparecchio € in funzione, 'aria deve po-
ter fluire liberamente in entrata e in uscita dall’ap-
parecchio stesso.

P Prima di accendere I'apparecchio, controllare
se i coperchi incernierati dei controportellini in-
terni sono aperti e aprirli se necessario.

P> Assicurarsi che il flusso d’aria degli apparecchi
non sia ostacolato da armadi, tende, tendaggi o
simili.
10.1 Impostazione della lingua
P Andare a “Impostazioni / Impianto / Lingua”.
P Selezionare la lingua desiderata.

P Confermare I'impostazione con il simbolo di spunta.

10.2 Impostazione di data e ora
P Andare a “Impostazioni / Impianto / Data e ora / Data”.
P Impostare la data desiderata.
P Confermare I'impostazione con il simbolo di spunta.
P Andare a “Impostazioni / Impianto / Data e ora / Ora”.
P Impostare 'ora desiderata.

P Confermare I'impostazione con il simbolo di spunta.
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10.3 Impostazioni display
P Andare a “Impostazioni / Display”.

P Impostare la luminosita desiderata o il tempo di spegni-
mento del display.

P Confermare I'impostazione con il simbolo di spunta.

10.4 Accensione della termoventilazione
P Selezionare il simbolo della termoventilazione.
P Usare Pill o Meno per selezionare lo stadio ventilatore desi-
derato.
10.5 Messa in pausa della ventilazione

E possibile spegnere gli apparecchi per un periodo di tempo im-
postabile.

P Selezionare il simbolo della modalita Timer.
P Impostare la durata desiderata.
P Toccare la freccia destra.

P Utilizzare il simbolo Meno per selezionare lo stadio ventila-
tore “Off”.

P Confermare I'impostazione con il simbolo di spunta.

= Tutti i ventilatori si fermano per il tempo impostato. Viene
visualizzato il tempo rimanente.

Termine della pausa ventilazione
P Toccare Stop.

= La pausa di ventilazione viene interrotta e le unita di venti-
lazione funzionano con le impostazioni attive prima della
pausa.

10.6 Attivazione della ventilazione trasversale con
modalita Timer
P Selezionare il simbolo della modalita Timer.
P Impostare la durata desiderata.
P Toccare la freccia destra.

P Utilizzare i tasti Meno o Pil per selezionare lo stadio venti-
latore desiderato.

P Toccare la freccia destra.
P Selezionare “Trasv.”.
P Confermare I'impostazione con il simbolo di spunta.

= Le unita di ventilazione funzionano in modalita ventilazione
trasversale. Viene visualizzato il tempo rimanente. Trascor-
so il tempo impostato, I'unita di comando riattiva la termo-
ventilazione attiva prima della modalita Timer.

Termine della modalita Timer
P Toccare Stop.

= La modalita Timer viene interrotta e le unita di ventilazione
funzionano con le impostazioni attive prima della pausa.

10.7 Spegnimento della ventilazione

P Toccare Meno sulla schermata iniziale fino a visualizzare lo
stadio ventilatore “Off”.

= Tutti i ventilatori si spengono.

10.8 Visualizzazione della prossima sostituzione del
filtro

P Andare a “Impostazioni / Filtro / Manutenzione”.
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= Vengono visualizzate le ore di esercizio rimanenti fino alla
prossima sostituzione del filtro.
10.9 Visualizzazione delle ore di esercizio
P Andare a “Impostazioni / Impianto / Info”.

P Scorrere fino a “Ore esercizio”.

10.10 WiFi

10.10.1 Configurazione del WiFi
Il WiFi consente I’aggiornamento del software (OTA).
P Andare a “Impostazioni / Impianto / WiFi".
P Accendere il WiFi.
= Vengono cercate e visualizzate le reti disponibili.
P> Selezionare la rete desiderata.
P Inserire la password del Wifi.
P Confermare I'impostazione con il simbolo di spunta.

P> Per accettare I'informativa privacy, spuntare la casella di
controllo sottostante.

P Toccare la freccia destra.

P> Scegliere se consentire o non consentire I’accesso remoto
per il supporto clienti. E possibile modificare questa impo-
stazione in qualsiasi momento.

P Toccare la freccia destra.

= L’apparecchio é collegato al Wifi.

10.10.2 Spegnimento del WiFi
P Andare a “Impostazioni / Impianto / WiFi".
P Spegnere il WiFi.
= L’apparecchio scollega la connessione WiFi. La rete rimane
memorizzata e il WiFi pud essere riacceso in qualsiasi mo-
mento.
10.10.3 Accensione del WiFi
P Andare a “Impostazioni / Impianto / WiFi".
P Accendere il WiFi.

= L’apparecchio si collega alla rete salvata.

10.10.% Eliminazione della rete salvata

E possibile eliminare una rete salvata in qualsiasi momento.
P Andare a “Impostazioni / Impianto / WiFi".
P Selezionare la rete salvata.
P Selezionare “Rimuovi la rete”.

= La rete viene eliminata e non puo essere riattivata senza
una nuova connessione.

10.11 Accesso remoto

10.11.1 Consenso all’accesso remoto

L’accesso remoto per il supporto clienti puo aiutare a corregge-
re eventuali guasti. L’accesso remoto € possibile solo in presen-
za di una connessione WiFi.

P Andare a “Impostazioni / Impianto / Accesso remoto”.

P Per consentire I'accesso remoto, spuntare la casella di con-
trollo.



10.11.2 Disattivazione dell’accesso remoto
E possibile disattivare I’accesso remoto in qualsiasi momento.
P Andare a “Impostazioni / Impianto / Accesso remoto”.

P> Per disattivare I'accesso remoto, togliere il segno di spunta
dalla casella di controllo.

10.12 Blocco del menu Impostazioni
P Andare a “Impostazioni / Sicurezza”.
P Selezionare “Blocca menu”.

P Inserire il PIN di quattro cifre. [l PIN puo essere modificato
in qualsiasi momento.

P Confermare I'impostazione con il simbolo di spunta.

= Il menu Impostazioni € protetto dal PIN contro le modifiche
non autorizzate.

11 Pulizia

P Se necessario, pulire il display touch con un panno morbido
e asciutto.

P Pulire il controportellino interno con un panno morbido e
asciutto.

La pulizia dei filtri non & possibile per motivi igieni-
ci.

12 Manutenzione

12.1 Evitare contaminazioni

D0000127944

12,2 Panoramica

D0000127804

1 Alloggiamento integrato
nella parete

3 Filtro esterno
5 Ventilatore
7 Supporto filtro

2 Supporto filtro

4 Accumulo termico
6 Filtro fine (opzionale)
8 Filtro interno

12.3 Smontaggio del controportellino interno

Vol

D0000127755

P> Fare attenzione a non sporcare il controportellino interno.
P Afferrare il controportellino interno dai due angoli inferiori.

P Estrarre il controportellino interno dal supporto a parete ti-
rando prima dal basso, e poi leggermente verso I'alto.

12.4 Smontaggio dell’unita ventilante

P Indossare i guanti durante gli interventi di manutenzione.

P Indossare una protezione per le vie respiratorie quando si
sostituiscono i filtri o si puliscono a secco i componenti
dell’unita di ventilazione.

P> Se possibile, pulire i componenti dell’unita di ventilazione
all’aperto per evitare di inquinare I'aria interna.

P> Mettere subito i filtri vecchi in un sacco della spazzatura do-
po averli rimossi.

\/‘;’l

D0000127805

P Scollegare la spina del cavo elettrico dal connettore presen-
te sul telaio di montaggio.

D0000127806

P> Tirare leggermente verso l'interno gli occhielli a sinistra e a
destra del portafiltro ed estrarre il portafiltro dall’alloggia-
mento integrato nella parete.
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P Posare il portafiltro in modo che non possa cadere.

N

D0000127810

P Estrarre la clip di fissaggio che awvolge il cavo elettrico
dall’alloggiamento integrato nella parete.

D0000127811

P> Estrarre lentamente I'unitd ventilante dall’alloggiamento
integrato nella parete tirando I’occhiello presente al centro.

P> Posare I'unita ventilante in modo che non possa cadere.

12,5 Pulizia dell'accumulo termico

Pulire 'accumulo termico all’inizio della stagione di accensione
del riscaldamento. Se I’aria ambiente & contaminata e gli accu-
muli termici sono molto sporchi, pulirli con maggiore frequen-
za.

12.5.1 Rimozione del filtro esterno

D0000127812

P Con due dita, premere i fermi del portafiltro ed estrarlo dal
perno dell'asse.

P Rimuovere il filtro esterno dall’accumulo termico.

P> Mettere subito i filtri vecchi in un sacco della spazzatura do-
po averli rimossi.
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12,5.2 Smontaggio dell’accumulo termico

D0000127884

P Ruotare il perno dell’asse di circa 90° a sinistra ed estrarre
il perno dall'asse dell’accumulo termico.

D0000127885

P> Estrarre leggermente la staffa di bloccaggio dall’asse al
centro dell’accumulo termico.

P Ruotare I’'accumulo termico di circa 90° a sinistra, attorno
all’asse.

D0000127886

P> Estrarre I'accumulo termico dal proprio asse.

» Rimuovere tutti gli accumuli termici dall’unita ventilante.



12,53 Lavaggio dell’accumulo termico

D0000127887

D0000127940

P> Estrarre leggermente la staffa di bloccaggio dall’asse al
centro dell’accumulo termico.

P Pulire I'accumulo termico con un aspirapolvere o con aria
compressa, all’aperto.

P Pulire I'accumulo termico con acqua calda, con una solu-
zione di acqua e sapone delicato o con un detergente a pH
neutro, ad esempio sotto un rubinetto o una doccetta.

P Infine, sciacquare accuratamente gli accumuli termici con
acqua calda.

P> Lasciare asciugare completamente gli accumuli termici pri-
ma di rimontarli.

12.6 Pulire il ventilatore

D0000127942

S

D0000127888

P Allineare le clip a linguetta sull’altro lato dell’accumulo ter-
mico sopra le aperture sull’asse del ventilatore o dell’accu-
mulo termico precedentemente installato.

v Gli accumuli termici sono smontati.

P Pulire la girante e I'alloggiamento del ventilatore con un
panno in microfibra o un pennello.

E anche possibile eseguire la pulizia della girante con un aspi-
rapolvere o soffiare con aria compressa, all’aperto. Si prega di
tenere conto di quanto segue:

P> Per evitare danni al motore del ventilatore, tenere ferma la
girante del ventilatore in modo da impedire che il flusso
d’aria dell’aspirapolvere o dell’aria compressa la faccia gi-
rare.

12.7 Installazione dell’accumulo termico

Posizionare il ventilatore in orizzontale su un piano di lavoro, in
modo che al centro I'asse sia rivolto verso I'alto.

D0000127889

P Far scorrere I'accumulo termico con le clip a linguetta nelle
aperture dell’asse del ventilatore o dell’accumulo termico
precedentemente installato.

D0000127890
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» Con due dita, premere i fermi del portafiltro ed estrarlo dal

P Ruotare I'accumulo termico di circa 90° a destra, attorno al
perno dell'asse.

proprio asse.

= L’accumulo termico scivola leggermente verso il venti-
latore o 'accumulo termico precedentemente installato
e le clip a linguetta si innestano nell’asse.

P Far scorrere la staffa di bloccaggio nell’asse, per bloccare
I’accumulo termico sull’asse stesso.

P Collegare gli altri accumuli termici all’accumulo termico
precedentemente installato.

D0000127809
P Rimuovere il vecchio filtro interno dal portafiltro.
P> Mettere subito i filtri vecchi in un sacco della spazzatura do-
po averli rimossi.
P Inserire un nuovo filtro interno nel portafiltro.

» Con due dita, premere i fermi del portafiltro e inserire il
portafiltro sul perno dell’asse.

D0000127891

P Inserire il perno dell’asse nell’asse dell’ultimo accumulo
termico e ruotare il perno dell’asse di circa 90° verso destra

per bloccarlo. Sostituzione del filtro fine
12.8 Sostituzione del filtro » |l filtro fine & opzionale, quindi sostituirlo solo se & presen-
te.
12.8.1  Set tappetini filtranti
Sostituzione del filtro esterno

-
D0000127812

00000127804 » Applicare un nuovo filtro esterno all’accumulo termico.

1 Filtro esterno ISO Coarse 30 206778 P Con due dita, premere i fermi del portafiltro e inserire il
2 Filtro interno ISO Coarse 45 portafiltro sul perno dell’asse.
- T a—
(3) Filtro fine (*opzionale) ISO EPM1 50 206779 Smaltimento dei filtri
P Smaltire i vecchi filtri insieme ai rifiuti domestici.

12.8.2 Sostituzione del filtro
Sostituire | f'lt,r' '?” Inizio de“q stagione di accensione del riscal- 12.8.3 Reset dell’intervallo di sostituzione del filtro
damento. Se I'aria ambiente & contaminata e i filtri sono molto o ) )
sporchi, sostituire i filtri pid frequentemente. » Andare al menu “Impostazioni / Manutenzione / Filtro”.

Per motivi di igiene, sostituire i filtri almeno una volta all’anno. P Selezionare “Reset”.

Sostituzione del filtro interno

D0000127872

P Confermare la sostituzione del filtro con “Si”.

D0000127807
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= L'intervallo di sostituzione del filtro viene resettato e vengo-
no visualizzate le ore di esercizio fino alla successiva sosti-
tuzione del filtro.

12.8.4

P Annotare la sostituzione dei filtri nell'apposita scheda di
manutenzione presente in fondo alle istruzioni.

Registrazione della sostituzione filtri

12,9 Pulizia dell'alloggiamento integrato nella
parete e del portellino esterno

P Aspirare lo sporco dall'alloggiamento integrato nella parete
e dal portellino esterno dal lato interno degli stessi.

P Pulire dall'interno I'alloggiamento integrato nella parete e
il portellino esterno con uno straccio.

12.10 Installazione dell'unita ventilante

u”

D0000127816

P Collegare la spina del cavo elettrico al connettore presente
sul telaio di montaggio.

= L'unita ventilante & installata.

12.11 Montaggio del controportellino interno

D0000127813

P Spingere lentamente I'unita ventilante nell'alloggiamento
integrato nella parete fino a battuta.

D0000127609

N

D0000127814

P Innestare la clip di fissaggio del cavo elettrico nell'incavo
all'interno dell'alloggiamento integrato nella parete.

D0000127815

1 Clip a linguetta in alto
3 Telaio di montaggio

2 Clip a linguetta in basso
4 Controportellino interno

P Allineare il controportellino interno con il coperchio incer-
nierato verso I'alto.

P> Fissare il controportellino interno alla parte superiore del
telaio di montaggio.

P Spingere il controportellino interno contro il telaio di mon-
taggio finché i naselli di arresto sulla parte superiore e in-
feriore del controportellino interno non si innestano nel te-
laio di montaggio.

P Controllare che il controportellino interno sia ben fissato.

12.12 Apertura del coperchio incernierato

P Allineare il portafiltro come mostrato in figura.

P Fare scorrere il portafiltro nell'alloggiamento integrato nel-
la parete in modo che i ganci di arresto si innestino negli
incavi dell'alloggiamento stesso.

D0000127819

P Aprire il coperchio incernierato nella parte superiore del
controportellino interno.

= Il controportellino interno € pronto per I'uso.
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13 Risoluzione dei guasti

13.1 Eliminazione dei guasti (utenti)

Guasto

Il menu "Impo-
stazioni” non si
apre.

Possibile
causa

Il menu é bloc-
cato da un pin
utente scono-

sciuto.

Rimedio

Immettere il codice “1000”.
Ora é possibile disattivare il
blocco del menu in "Imposta-
zioni | Sicurezza".

Se non si riesce a eliminare un guasto, rivolgersi a un tecnico
specializzato o al supporto clienti. Per ottenere un'assistenza
migliore e pil rapida, comunicare le informazioni relative

Guasto Possibile Rimedio
causa
Scarsa qualita Il coperchio in- Aprire il coperchio incernie-
dell'aria inter- cernierato di un rato.
na. controportellino
interno é chiuso
o aperto solo in
parte.
Lo stadio venti- Impostare uno stadio ventila-
latore imposta- tore pit alto.
to € troppo bas-
S0.
Il ventilatore & Impostare lo stadio ventilato-
difettoso. re massimo. Ascoltare presso
o%ni unita ventilante per ve-
rificare se il ventilatore fun-
ziona.
Se un ventilatore non funzio-
na, controllare il contatto
della spina sul telaio di mon-
taggio (/nstallazione dell'uni-
ta ventilante [V 69)).
Verificare il funzionamento
dell’unita ventilante in un al-
tro alloggiamento a parete
(Manutenzione [ 65)). Sosti-
tuire I'unita ventilante difet-
tosa.
Il condotto Eseguire la manutenzione
dell’aria & sull'impianto di ventilazione
ostruito. (Manutenzione [b 65)).
Le porte si Pressione nega- Impostare uno stadio ventila-
aprono con dif- tiva o positiva  tore piu basso. Contattare un
ficolta o non si  nell'edificio. tecnico specializzato o il sup-
aprono affatto. porto clienti.
L'appartamento L'impiantodi  Impostare la modalita dj fun-
si raffredda. |  ventilazione @ zionamento "Termoventi".
ventilatori non in modalita di
cambiano la di- funzionamento

rezione dell'aria
(intervallo: ogni
40 secondi).

"Vent. trasv.".

| ventilatori non
funzionano.

Alimentazione
di tensione as-
sente.

Verificare I'alimentazione di
tensione mediante I'interrut-
tore automatico dell'impianto
domestico.

Lo stadio venti-
latore |mtpo-
stato su "Off".

Impostare lo stadio del venti-
latore almeno su "1".

Aumento del li-
vello di rumore.

Filtri o accumuli
termici sporchi.

Eseguire la manutenzione
sull’impianto di ventilazione
(Manutenzione [P 65)).

Ventilatore
bloccato.

Eliminare le ostruzioni che
bloccano il ventilatore.

Errore di mon-
tagglo.

Controllare che il contropor-
tellino interno e il portellino
esterno non presentino
ostruzioni.

Pressione del
vento dovuta a
maltempo.

Impostare uno stadio ventila-
tore pill basso.

Il display non
reagisce.

Collegamento
rapido allenta-
to.

Premere leggermente il di-
splay verso il collegamento
rapido della presa.

Errore software.

Scollegare brevemente I'ali-
mentazione di tensione, me-
diante I'interruttore automa-
tico dell'impianto domestico
oppure estraendo il display
diritto dal telaio e reinseren-
dolo subito.
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all'unita di comando e alle unita ventilanti.

Accesso alle informazioni sull’unita di comando
P Andare a “Impostazioni / Impianto / Info”.

P Leggere la versione software e la versione hardware
dell'unita di comando alla voce "Info".

Accesso alle informazioni sulle unita ventilanti

P Rimuovere un controportellino interno (Smontaggio del
controportellino interno [b 65)).

P Rimuovere un'unita ventilante da un alloggiamento integra-
to nella parete (Smontaggio dell’unita ventilante [ 65)).

P Annotare il numero riportato sulla targhetta di identificazio-
ne (000000-00000-0000).

P Rimontare I'unita ventilante nell’alloggiamento integrato
nella parete (/nstallazione dell'unitd ventilante [P 69)).

P Montare il controportellino interno (Montaggio del contro-
portellino interno [ 69)).

13.2 Eliminazione dei guasti (tecnico specializzato)

Guasto

Un ventilatore
non funziona.

Possibile cau-
sa

Il collegamento
elettrico & gua-
sto o il ventila-
tore é difettoso.

Rimedio

Controllare il collegamento
rapido e il collegamento
elettrico del ventilatore. So-
stituire il ventilatore difetto-
s0.

Le porte si apro-
no con difficolta
0 non si aprono
affatto.

Pressione nega-
tiva o positiva
nell'edificio.

Controllare I’allacciamento
elettrico dell'impianto di
ventilazione. Verificare le
impostazioni dei gruppi di
ventilatori. Il numero di ven-
tilatori e I'assegnazione dei
ventilatori agli allacciamenti
elettrici dell'unita di coman-
do devono essere impostati
correttamente.

Diversi ventila-
tori non funzio-
nano.

L'unita di pro-
grammazione

non é collegata
correttamente.

Controllare I'allacciamento
elettrico dell'unita di pro-
grammazione.

Collegamento
rapido allentato.

Controllare i collegamenti
rapidi.

Controllare I'abbinamento
degli allacciamenti elettrici
sull’'unita di comando per i
ventilatori "Aria estr." e "Aria
imm.".

| ventilatori non
funzionano o ri-
mangono sem-
pre in funzione.

L’unita di co-
mando non é
impostata cor-
rettamente.

Selezionare la denominazio-
ne del tipo appropriata in "...
| Login Service | Installazione
| Ventilatore | Tipo". Confer-
mare |'impostazione con il
simbolo di spunta superiore.

Aumento del li-
vello di rumore.

Errore di mon-
taggio.

Controllare I'installazione di
tutti i componenti nel pas-
saggio a parete.

Pressione del
vento dovuta a
maltempo.

Attivare la modalita silenzio-
sa e impostare lo stadio ven-
tilatore su 10 2.




Possibile cau- Rimedio
sa

Nessun interrut- Per poter selezionare il ven-
tilatore WG, collegare un in-
terruttore, un tasto o un sen-
sore all’unita di com.

Selezionare I'opzione appro-

Guasto

L'opzione "Ven-

tilatore WC" non tore, tasto o

é selezionabile. sensore é colle-
gato all'unita di
comando.

In “Interruttore priata in "... | Login Service |
e tasto” & sele- Installazione | Interruttore e
zionato "Nien- tasto".

te".

[l ventilatore WC Il ventilatore WC Controllare I'allacciamento
€ acceso, ma é collegato in  elettrico del ventilatore WC
dopo un minuto modo errato.  all’'unita di comando.

non funziona

oo fungd L'unita di co-  In"...| Login Service | Instal-
piu o “”Zt'.(l’“ta_ mando é impo- lazione | Ventilatore |
CO'I‘/f venulato® stata in modo  Quant.", selezionare "Venti-
re ‘Ania imm...  arrato. latore WC".

In modalita di  L'allacciamento In "... | Login Service | Instal-

ventilazione tra- elettrico del lazione | Ventilatore | Aria
sversale, il ven- ventilatore "Aria imm./Aria estr."”, scambiare
tilatore WC fun- imm." e del I'assegnazione "Aria imm./
ziona come ven- ventilatore "Aria Aria estr.".

tilatore "Aria estr.” & invertito.

imm." e il venti-

latore del sog-

giorno funziona

come ventilato-

re "Aria estr.".

14 Spegnimento del sistema

14.1 Spegnimento temporaneo del sistema

P Disinserire I'alimentazione di tensione dell'impianto di ven-
tilazione mediante I'interruttore automatico dell'impianto
domestico.

P> Per evitare perdite di calore, chiudere i coperchi incerniera-
ti dei controportellini interni.
14.2 Spegnimento del sistema per un periodo
prolungato

P Disinserire I'alimentazione di tensione dell'impianto di ven-
tilazione mediante I'interruttore automatico dell'impianto
domestico.

P Rimuovere i controportellini interni (Smontaggio del con-
troportellino interno [) 65)).

P> Smontare le unita ventilanti dagli alloggiamenti integrati
nella parete (Smontaggio dell’unita ventilante [V 65]).

P Pulire gli accumuli termici (Pulizia dell'accumulo termico
[» 66)).

P Sostituire i filtri (Sostituzione del filtro [» 68)).
P Conservare le unita ventilanti in un luogo buio e asciutto.

P Pulire I'alloggiamento integrato nella parete e i portellini
esterni (Pulizia dell'alloggiamento integrato nella parete e
del portellino esterno [) 69)).

P Riempire 'alloggiamento integrato nella parete con mate-
riale isolante.

P Montare i controportellini interni (Montaggio del contropor-
tellino interno [V 69)).

P Chiudere i coperchi incernierati dei controportellini interni.

15 Nuova accensione

15.1 Riaccensione dopo un breve periodo di tempo
P Aprire i coperchi incernierati dei controportellini interni.
P Con il fusibile dell'impianto domestico inserire I'alimenta-

zione di tensione dell'apparecchio.

15.2 Riaccensione dopo un lungo periodo di tempo

P Rimuovere i controportellini interni (Smontaggio del con-
troportellino interno [) 65)).

P Pulire I'alloggiamento integrato nella parete e i portellini
esterni (Pulizia dell'alloggiamento integrato nella parete e
del portellino esterno [} 69)).

P> Installare le unita ventilanti nell'alloggiamento integrato
nella parete (/nstallazione dell'unita ventilante [P 69)).

P Montare i controportellini interni (Montaggio del contropor-
tellino interno [) 69)).

P Aprire i coperchi incernierati dei controportellini interni.

P Inserire I'alimentazione di tensione del sistema di ventila-
zione tramite I'interruttore generale dell'impianto elettrico
domestico.
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16 Dati tecnici
16.1 Tabella dei dati

Unita di ventilazione decentralizzata con recupero di calore

Numero articolo

VRL-W 100 P
206649

Dati acustici

Livello di potenza sonora totale L, dB(A) 28 (a 32 m3/h)
riferito alla portata d’aria

Differenza del livello sonoro nor- dB(A) 41
malizzato

Limiti di applicazione

Campo d'impiego della temperatu- °C -15-40
ra

Dati energetici

Classe di efficienza energetica in_ A+
condizioni climatiche medie per il

comando secondo il fabbisogno lo-

cale (A+->G

Classe di efficienza energetica in_ A
condizioni climatiche medie per il

comando centralizzato in funzione

del fabbisogno (A+ -> G)

Dati elettrici

Potenza assorbita W 1-17
Tensione nominale V CA 230
Versioni

Tipo di protezione (IP) IP 20
Dimensioni

Altezza mm 279
Larghezza mm 284
Profondita mm 300
Quota massima di installazione m 2000
Apertura di passaggio min. @ mm 200
Pesi

Peso kg 4,52
Valori

Portata aria m3/h  14/25/35/50/70/100
Pr(])rtatﬁ"d'aria funzionamento "pu-  m3/h  7/13/17/25/35/50
sh-pu

Livello di disponibilita termica fino % 9
a

Spessore della parete (& possibile mm 280 - 500
anche maggiore o inferiore)

Unita di comando

Versione software 01/03/2000

Unita ventilante

VRL-W 100 P VE

206659
Dati elettrici
Potenza assorbita max. 17
Tensione nominale V(D 24

Versioni
Classe del filtro

ISO Coarse 30% (esterno)
ISO Coarse 45% (interno)
ePM1 50% (opzionale)

Dimensioni

Altezza mm 170
Larghezza mm 170
Profondita mm 273
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17 Ambiente e riciclaggio

P Dopo I'utilizzo smaltire gli apparecchi e i materiali in con-
formita con le disposizioni nazionali.

P Se sull’apparecchio é riportato il simbolo di un
cassonetto sharrato, conferire I’'apparecchio ai
centri di raccolta comunali o ai centri di ritiro
del commercio per il riutilizzo e il riciclaggio.

]
A Questo documento & stampato su carta riciclabile.
22 P Smaltire il documento al termine del ciclo di vita
i dell’apparecchio in conformita con le disposizio-

ni nazionali.

PAP

18 Garanzia

Per apparecchi acquistati non in Germania, valgono le condizio-
ni di garanzia delle nostre societa tedesche. Nei paesi in cui una
delle nostre affiliate distribuisce i nostri prodotti, la garanzia
puo essere prestata solo da tale affiliata. Questa garanzia puo
essere prestata solo se I’affiliata ha rilasciato condizioni di ga-
ranzia proprie. Per quant’altro, non viene prestata alcuna ga-
ranzia.

Non prestiamo alcuna garanzia per apparecchi acquistati in
paesi in cui nessuna delle nostre affiliate distribuisce i nostri
prodotti. Restano invariate eventuali garanzie prestate dall’im-
portatore.



Scheda sostituzione filtri

19 Scheda sostituzione filtri

Filtro interno e filtro esterno

Data di sostituzione Prossima sostituzio- Tipo di fil-
del filtro ne del filtro tro

Filtro fine
Data di sostituzione Prossima sostituzio- Tipo di fil-
del filtro ne del filtro tro

www.stiebel-eltron.com
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1 Zvlastni pokyny

- Pristroj smi pouZivat déti od 8 let a osoby se
snizenymi fyzickymi, senzorickymi nebo
mentalnimi schopnostmi nebo s nedo-
statkem zkuSenosti a znalosti pouze pod do-
zorem nebo po pouceni o bezpecném pouZzi-
vani pristroje, a poté, co porozumély nebez-
pedi, které z jeho pouZivani plyne. Nene-
chavejte déti, aby si s pristrojem hraly.
Cisténi a uZivatelskou Gdrzbu nesméji
provadét déti bez dozoru.

2 Vseobecné pokyny

©

2.1 Symboly v tomto dokumentu

P> Pfed pouZzitim pfistroje si pozorné prectéte tento
navod a peclivé jej uschovejte.

Symbol

O

Vyznam

Tento symbol poukazuje na moznou vécnou Skodu,
Skodu na pristroji, naslednou Skodu nebo po3kozeni
Zivotniho prostredi.

Vseobecné pokyny jsou oznaceny symbolem zob-
razenym vedle.

Tento symbol vas vyzyva k urcitému jednani.

v Tento symbol zobrazuje pfedpoklady, které musi byt
spInény pred provedenim nasledujicich kroka.

= Tento symbol zobrazuje vysledek nebo mezivysledek.

Tyto symboly zobrazuji iroven nabidky softwaru (v
tomto prikladu 3.0roven).

O0Om

[ 117  Tento symbol zobrazuje odkaz na Fﬁslu§né cislo

strany (v tomto prikladu strana 11

2.2 Souvisejici dokumentace
- Navod k instalaci regulacnich sada pro decentralni vétraci
pristroje
- Pokyny pro instalaci skfiné pro montaz do stény
- Pokyny pro instalaci vnitfniho krytu

- Pokyny pro instalaci vnéjsiho krytu
- Navod k obsluze a instalaci pouZitého prisluSenstvi

2.3 Mérné jednotky

Pokud neni uvedeno jinak, jsou vSechny rozméry uvedeny v mili-
metrech.

2.4 Kontrolni znacka

Viz typovy Stitek na ventilatoru.
2.5 Cilové skupiny

Personal obsluhy
Osoba bez specialnich odbornych znalosti

Odbornik na vytapéni

Osoba se specialnim odbornymi znalostmi v téchto oborech:
technika vytapéni, média vytapéni, domaci technika, technika
budov, vétraci a klimatizacni technika, technika méreni, tech-
nika tepelnych cerpadel, technika Zivotniho prostredi, bez-
pecnost prace, protipozarni ochrana

0Odbornik na elektrotechniku

Osoba se specialnim odbornymi znalostmi v téchto oborech:
elektrotechnika, technika mérfeni, bezpeCnost prace, pro-
tipoZarni ochrana

Profesni kvalifikace

V zavislosti na mistnich zakonech je nutné vyuceni, studium ne-
bo dalsi vyskolent.

Genderoveé citlivd dokumentace

Nasi snahou je zohlednit zménu jazyka a pouZivat genderové vé-
domou formu bez ovlivnéni srozumitelnosti textu. V nasSi doku-
mentaci chceme oslovit, zahrnout a zviditelnit vSechna pohlavi.

3 Bezpecnost
3.1 Struktura vystraznych pokynii

3.1.1  VystraZné pokyny vztaZené k odstavci

Vystrazné pokyny vztaZzené k odstavci plati pro vSechny kroky
uvedené v odstavci.

Zranéni osob

Druh a zdroj nebezpeci
Nasledky pfi nedodrzZeni varovani

P Opatreni k odvraceni nebezpedi

Vécné skody, nasledné Skody, Skody na Zivotnim prostiedi

UPOZORNENT

Druh a zdroj nebezpeci
3.1.2

VloZené vystrazné pokyny plati pouze pro nasledny krok.

» UVOZUJiCi SLOVO: Nasledky pFi nedodrZeni vystrazného po-
kynu. Opatieni k odvraceni nebezpedi. Krok, na ktery se vy-
strazny pokyn vztahuje

Nasledky pfi nedodrzeni varovani

P> Opatfeni k odvraceni nebezpedi

VloZené vystrazné pokyny

3.1.3  Vysvétleni symboli

Symbol Druh nebezpeci

Oraz

Uraz elektrickym proudem

Popalent, opafeni

> >
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3.1.4  Uvozujici slova

Uvozujici Vyznam

slovo

NEBEZPECI  Pokyny, jejichZ nedodrZeni mé za nasledek smrt
nebo tézke drazy.

VYSTRAHA  Pokyny, jejichZ nedodrZeni miZe mit za nasledek
smrt nebo tézké Grazy.

POZOR Pokyny, jejichZ nedodrZeni miZe mit za nasledek

stredné vazné nebo lehké drazy.

UPOZORNE- Pokyny, jejichZ nedodrZeni muZe mit za nasledek
NI vécné skody, nasledné Skody nebo poskozeni
Zivotniho prostredi.

3.2 Pouziti v souladu s urcenim

Vétraci jednotka pro vétraci pFistroj se instaluje z vnitfni strany
budovy do skiiné pro montaz do stény ve vnéjsi sténé. Vétraci
pristroj decentralné a s rekuperaci tepla vétra a odvétrava
obytné prostory.

P¥istroj je urcen k pouZiti v domacnostech. Mohou jej tedy bez-
pecné obsluhovat neskolené osoby. Lze jej pouZzivat i mimo
domacnosti, napf. v drobném priamyslu, pokud je provozovan
stejnym zplsobem jako v domacnostech.

K pouZiti v souladu s urcenim patfi také dodrZovani tohoto navo-
du a navodu pro pouZité pFisluSenstvi.

Jiné poufZiti nebo pouZiti nad ramec daného rozsahu je pova-
Zovano za pouZiti v rozporu s urcenim.

3.3 Predvidatelné chybné pouziti

Pristroj neinstalujte v mistnostech bez oken a nepfipojujte ho k
Sachté nebo potrubi.

Vzduch nesmi obsahovat nebezpecné latky, agresivni nebo Zi-
ravé plyny.

Pristroj neni vhodny pro mistnosti s velmi vysokymi poZadavky
na sterilitu a neni vhodny pro vysouseni budov.

3.6 Bezpecnostni pokyny

Zranéni osob

- Tento pristroj tfidy kryti Il smite pFipojit pouze k napéti
v elektrické siti SELV (Safety Extra Low Voltage), jak je uve-
deno na typovém stitku.

- PFed praci na pristroji odpojte pomoci pojistky v domovni
instalaci pristroj od napéti v elektrické siti a zajistéte ho
proti neopravnénému zapnuti napéti v elektrické siti.

- Jestlize vas varovani v radiu nebo policie vyzve k zavreni
oken a dvefi, prepnéte v Stup. Vent. na ,Vyp“ a zavrete
klapky vnitfnich krytQ.

- Provoz pfistroje s nelipIné nasazenou ventilatorovou
jednotkou miZe zplsobit poSkozeni osob a pfistroje.

- Vystupujici studeny vzduch mGZe v okoli vystupu vzduchu
vést k tvorbé kondenzatu. PFi nizkych teplotach zabrante,
aby se na prilehlych chodnicich a vozovkach vytvarel led,
ktery by v disledku mokra nebo tvorby namrazy pred-
stavoval riziko uklouznuti.

Vécné skody, nasledné Skody, Skody na Zivotnim prostiedi
- Provoz pfistroje béhem stavebnich nebo renovacnich praci
mUZe vést k jeho poskozeni a silnému znedisténi. PFistroj
uvedete do provozu az po dokonceni praci.
- Nevhodné nahradni dily a nevhodné pfisluSenstvi mohou
negativné ovlivnit bezpecnost uZivatele a pristroje. PouZivej-
te pouze originalni nahradni dily a originalni prislusenstvi.
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3.5 Provoz pristroje v budovach se spalovacim
zarizenim
Pokud jsou v byté instalovana topenisté (kachlova kamna, krby

apod.), musi byt opatfeno schvaleni od prislusného kominika.
Doporucujeme kominika véas zahrnout do planovani.

3,51  Projektovani bezpecnostnich opatreni

Projektant stanovi s prisluSnymi Gfady, ktera bezpecnostni opat-
Feni jsou nezbytna pro soucasny provoz vétraciho pFistroje a
spalovaciho zafizeni.

3.5.2 Spalovaci zafizeni zavisla na vzduchu v mistnosti
VYSTRAHA
Riziko uduseni a otravy kourovymi plyny

V misté instalace spalovaciho zafizeni nesmi byt po-
moci vétracich pfistrojd vytvoren podtlak > & Pa.

P Nainstalujte otestované a schvalené zabezpecova-
ci zarizeni.

3.5.3

U spalovacich zafizeni v provedeni nezavislem na vzduchu v
mistnosti nejsou zpravidla potfebna Zadna dalsi bezpecnostni
opatreni. Posouzeni provede kominicky mistr.

Spalovaci zafizeni nezavisla na vzduchu v mistnosti

L Popis pristroje

Vétraci jednotka pro decentralni vétraci pristroj s rekuperaci
tepla vétra a odvétrava jednotlivé mistnosti nebo Casti bytu. Vét-
raci systém muZe obsahovat 2 aZ 8 vétracich jednotek.

Tyto vétraci jednotky pracuji v parech v dvojCinném rezimu.
Navzajem prirazené vétraci jednotky méni smér proudéni vzdu-
chu v pravidelnych intervalech (40 sekund). Takto je soucet pri-
tok( privadéného vzduchu roven souctu pritokd odvadéného
vzduchu.

Béhem jednoho intervalu se teplo z odvadéného vzduchu v
mistnosti uklada do akumulacnich kamen a béhem dalSiho in-
tervalu se prenasi do privadéného venkovniho vzduchu. Ztraci se

pouze mala cast tepelné energie. Volitelné Ize nainstalovat dvoje
dalsi akumulacni kamna.

Vétraci jednotka obsahuje jeden vzduchovy filtr na vnéjsi strané
a jeden vzduchovy filtr na vnitfni strané. VoliteIné Ize na vnitni
stranu dodatecné namontovat jemny filtr.

@
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D0000128098

1 SkFin pro montaz do stény 2 Drzak filtru
3 Venkovni filtr 4 Akumulacni kamna

5 Ventilatory 6 Jemny filtr (volitelny)
7 Drzak filtru 8 Vnitrni filtr
9 Doraz



4.1 Rozsah dodavky
- 1x vétraci jednotka
- 2x doraz pro vétraci jednotku, samolepici

4.2 PrisluSenstvi

2.1  Nezbytné prisluSenstvi
- Ridici sada
- Sk¥in pro montaz do stény
- Vnégjsi kryt
- Vnitfni kryt
%2.2  PrisluSenstvi pro iidrzbu

- Set filtracnich rohoZi FMS hruby filtr 45/30
- Set filtracnich rohoZi FMK EPM1 50

2.3  Volitelné prislusenstvi
- 2% akumulacni kamna

5 Preprava

P> Pfistroj pfepravujte pouze v plivodnim obalu.

6 Uskladnéni

P> Pristroj skladujte v originalnim obalu na suchém misté.

7 Montaz (odbornik)

v’ Set regulace je nainstalovan.
v' Elektricka vedeni byla spravné nainstalovana odbornikem.

v’ Je namontovana skfin pro montaz do stény, vnéjsi a vnitfni
kryt.

P Pojistkou v domovnim rozvodu vypnéte napéti v elektrické
siti vétraciho systému.

7.1 Sejmuti vnitiniho krytu

D0000127755

P> Davejte pozor, aby nedoslo ke znecisténi vnitfniho krytu.

P Uchopte vnitfni kryt za spodni rohy.

P Nejprve stahnéte vnitini kryt od sténového ramu dole a poté
mirné nahoru.

7.2 Kontrola pred montazi
- Vzduch mizZe volné proudit skrz skfin pro montaz do stény a
vnéjsi kryt (napf. je odstranéna ochrana omitky).
- SkFin pro montaz do stény ma sklon > 1,5° smérem ven.

7.3 (isténi skiiné pro montaz do stény a vnéjsiho
krytu
P Vyluxuijte sk¥ifi pro montaz do stény a vnéjsi kryt zevnitf.

P> Otfete vnitfni stranu skiiné pro montaz do stény a vnéjsi
kryt.

7.t Prilepeni dorazu do skFiné pro montaz do
stény.

Prilepte dorazy na vnéjSi stranu stény zevnitf do skFiné pro

montaz do stény.

D0000127817

P Odstrante ochrannou folii z lepici pasky.

P Vyrovnejte doraz na jedné strané skiiné pro montaz do sté-
ny do stredu.

P> Kratce pfitlacte doraz pevné na skfin pro montaz do stény.
P> Prilepte druhy doraz na protilehlou stranu sk¥iné pro
montaz do stény.

7.5 Instalace vétraci jednotky

D0000127813

P Pomalu zasufte vétraci jednotku do skiiné pro montaz do
stény aZ na doraz.

N

D0000127814

P> Zastrcte pridrznou svorku kolem elektrického vedeni do vy-
brani ve skfini pro montaz do stény.

D0000127815

P Drzak filtru vyrovnejte podle obrazku.
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P Zasunte drzak filtru do skiiné pro montaz do stény tak, aby
hacky zapadly do vybrani ve sk¥ini pro montaz do stény.

8 Obsluha

8.1 Ovladaci prvky
Vétraci pristroje ovladate pomoci dotykového displeje.

v o o

Spusténi avodni obrazovky
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7.6  MontaZ vnitFniho krytu 6——1 T —T—5
D0000127957

1 Hlasenf 2 Cas

D0000127609

1 Zapadka nahore
3 Montazni ram

2 Zapadka dole
4 Vnitini kryt

P Vyrovnejte vnitfni kryt klapkou smérem nahoru.
P> Pfipevnéte vnitini kryt nahofe k montaznimu ramu.

P> Pritlacte vnitfni kryt k montaznimu ramu tak, aby zapadky
na horni a spodni strané vnitfniho krytu zapadly do
montazniho ramu.

P Zkontrolujte pevné usazeni vnitfniho krytu.

7.7 Otevreni klapky

4 Provoz Casovace
6 Tep. vétrani

8 Stupen ventilatoru
10 Nastaveni

3 Zvysit hodnotu

5 PTicné vétr. (je aktivni)
7 Intenz. vétr.

9 SniZit hodnotu

8.1.1  Obsluha dotykového displeje
Pokud s dotykovym displejem delSi dobu nepracujete, vypne se.
P Chcete-li dotykovy displej zapnout, klepnéte na dotykovy
displej.
= Zobrazi se Gvodni obrazovka.
P Pro vybér polozky klepnéte na symbol nebo text na doty-
kovém displeji.

» Pokud chcete rolovat nebo néco nastavit (napf. datum), pre-
jedte po dotykovém displeji prstem nahoru nebo dolu.

8.1.2  Symboly

Symbol Vyznam

Tepelné vétrani . )

Aktivuje vétrani s rekuperaci tepla. Pokud je tento_
provozni reZim aktivni, symbol je barevné zvyraznén.
PFicné vétrani )
Aktivuje vétrani bez rekuperace tepla. Pokud je tento

D0000127819

P Otevrete klapku v horni ¢asti vnitfniho krytu.

= Vnitrni kryt je pripraven k provozu.
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provozni rezim aktivni, symbol je barevné zvyraznén.

Intenzivni vétrani =~
Spusti intenzivni vétrani po prednastavenou dobu.

Provoz Casovace . .
Spusti vétrani s nastavenim Vyp nebo PFiC. vétr. nebo
Tep. vétrani, Stup. Vent. a Doba.

Nastaveni _ )
Zobrazi moZna nastaveni.

HlaSeni
Zobrazi hlasent.

Nové hlaseni o
Zobrazuje, Ze je k dispozici nové hlaseni.

Ventilator . . o
Zobrazuje nastaveny stup. pro otacky ventilatoru.
Pomodci tlacitek plus a minus miZete ménit Stup.
vent.

Minus
SniZuje hodnotu.

Plus
Zvysuje hodnotu.
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Symbol Vyznam

Sipka doprava
Listuje dgle.

Sipka vlevo
Listuje zpét.

Zaskrtnuti
Potvrdi displej.

KFiZzek
Zavre okno.

Krouzek
Aktualizuje displej.

Spinac vlevo .
Volba je vypnuta. Klepnutim na volbu ji zapnete.

Spinac vpravo 3 .
Volba je zapnuta. Klepnutim na volbu ji vypnete.

Zaskrtavaci policko, nezaskrtnuté
Volba je zrusena. Klepnutim volbu vyberete.

Zaskrtavadi policko, zaskrtnuté
Volba je zvolena. Klepnutim zrusite vybér volby.

v

Pero_ .
Otevre vstupni okno.

SIBOM QXY

8.2 Stupen ventilatoru

Pomoci symboll plus a minus mdZete nastavit Stup. vent. pro
Tep. vétrani a PFic. vétr.

Stu-

pen

0 Vyp: Zadné vétrani. Je-li nastaveno (Nastaveni ochrany
proti vlhkosti [» 80)), regulace po 24 hodinach bez vé-
trani aktivuje Tep. vétrani, aby byla zajisténa Ochrana
pred vihkosti.

Vétrani pro ochranu pred vlhkosti: Pro ochranu budov
(vlhkost) za b&Znych podminek pouZiti pfi castecné
snizené vlhkosti, napf. pri do¢asné nepritomnosti
uZivateld a bez suSeni pradla ve vétranych mistnostech.

Snizené vétrani (napr. v noci): Pro ochranu budov a
hygienické poZadavky za béZnjch podminek pouZiti s
Castecné snizenou vlhkosti a zatizenim materialu, napf.
pfi doCasné nepfitomnosti uZivateld.

3 Komfortni vétrani (napt. béhem dne): Pro ochranu bu-
dov a hygienické pozadavky v pFipadé stalé pFitomnosti
uzivatelu.

4 ZvySené komfortni vétrani: Pfi zvySeném zatiZeni vzdu-
chu pro rychlejsi vyménu vzduchu diky mirné vyssimu
objemovému pritoku vzduchu.

5 Referencni objemovy pritok vzduchu: Objemovy pritok
vzduchu je 70 % maximalniho objemového prutoku
vzduchu.

6 Intenzivni vétrani: Maximalni objemovy pritok vzduchu

ro rychlou vyménu vzduchu, napf. pro rychlé vétrani
Ehem vecirku nebo po ném nebo pro podporu vétrani
okny.

[y
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8.3 Tep. vétrani

Tepelné vétrani je provozni rezim s rekuperaci tepla (doporu-
Ceno), ve kterém zafizeni pracuji v dvoj¢inném reZimu. Navza-
jem prifazené pristroje méni smér proudéni vzduchu v
pravidelnych intervalech (40 sekund). BEhem jednoho intervalu
se teplo z odvadéného vzduchu v mistnosti uklada do aku-
mulacnich kamen a béhem dalSiho intervalu se prenasi do pri-
vadéného venkovniho vzduchu.

vow o

8.t PrFicné vétrani

PFicné vétrani je provozni reZim bez rekuperace tepla. Z navza-
jem pFifazenych pFistrojii jeden pfistroj trvale odsava vzduch
mistnosti z budovy. Druhy pfistroj trvale vhani do budovy ven-
kovni vzduch.
PFicné vétrani je vhodné zejména pro:

- Cilené vétrani jednotlivych mistnosti.

- Pasivni chlazeni mistnosti, kdyZ je venkovni teplota nizsi nez

teplota v mistnosti.

Pokud je nastaveno (Nastaveni ochrany proti vihkosti [b 80)),
regulace aktivuje po 24 hodinach pricného vétrani tepelné vé-
trani, aby se zabranilo nechténému ochlazeni bytu.

8.5 Intenzivni vétrani (razové vétrani)

Intenzivni vétrani (razové vétrani) nastavi nejvyssi stupen venti-
lace na 10 minut, aby doslo k co nejrychlejsi viméné vzduchu.
Poté regulace znovu aktivuje tepelné vétrani, jako pred in-
tenzivnim vétranim. Intenzivni vétrani muZete kdykoli zastavit.
8.6 Provoz casovace

Provoz CasovaCe umoznuje regulovat vétrani po nastavitelnou
dobu. Lze nastavit dobu trvani, stupen ventilace a provozni
rezim. Po uplynuti nastavené doby trvani regulace znovu aktivu-
je provozni reZim jako pred provozem Casovace. Provoz Casova-
Ce mizete kdykoli zastavit.

>
8.7 Nastaveni
Vsechny mozZnosti nastaveni vétracich pFistroju a regulace jsou k
dispozici v ¢asti Nastaveni.

Prih. servisu

N&které polozky nabidky ,Nastaveni / Udrzba“ jsou chranény
kédem. Tyto polozky nabidky mohou byt zobrazeny a nastaveny
pouze odbornikem.

PS4 -
8.8 Hlaseni

VSechna hlaseni, napf. o nutné vyméneé filtru nebo mozné ak-
tualizaci, jsou uvedeny v casti Hlaseni.

9 Uvedeni do provozu (odbornik)

9.1 Prvni uvedeni do provozu (odbornik)

9.1.1  Kontrola pred uvedenim do provozu
- Vétraci jednotky jsou zasunuty do skFiné pro montaz na
sténu aZ na doraz.

- Ventilatory vétracich jednotek se mohou volné otacet.
- Klapky vnitfnich kryti jsou oteviené.

9.1.2 Prvni nastaveni

P Pojistkou v domovnim rozvodu zapnéte napéti v elektrické
siti vétraciho systému.

= Po kratké dobé se rozsviti dotykovy displej regulace.
P Zvolte pozadovany jazyk.
P Klepnéte na Sipku doprava.

P Chcete-li pFijmout podminky pouZiti, zaskrtnéte niZe uve-
dené policko.

P Klepnéte na Sipku doprava.
P> Nastavte region, ve kterém je pfistroj nainstalovan.
P Klepnéte na Sipku doprava.
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P> Zvolte typové oznaceni pFipojenych vétracich jednotek.
P Klepnéte na Sipku doprava.

P Nastavte poCet pFipojenych vétracich jednotek pro ,Pf.vz.“ a
»0d.vz.“. MozZny rozdil mezi vétracimi jednotkami pro pfiva-
dény vzduch a vétracimi jednotkami pro odpadni vzduch je
vzdy maximalné jedna.

P Vyberte, zda je pFipojen koup.ven.

= Pokud jste vybrali Koup.ven., je pro Koup.ven. automa-
ticky nakonfigurovan spinac. Koup.ven., spinac nebo
tlacitko Ize nastavit i pozd&ji (Konfigurace pripojeni
[» 80)).

P Klepnéte na Sipku doprava.

P Pouze pokud jste si nevybrali Koup.ven.: Zvolte, zda je pfi-
pojen spinac, tlacitko nebo nic. Pokud jste pripojili ¢idlo, vy-
berte, zda ma cidlo fungovat jako spinac nebo tlacitko.

P Klepnéte na Sipku doprava.

P Vyberte, zda chcete nyni nastavit sit WLAN. WLAN mUZete
nastavit kdykoli (Sefizeni sité WLAN [» 81)).

P Klepnéte na Sipku doprava.
= 0sp&3né jste dokondili uvedeni do provozu.

= (vodni obrazovka se zobrazi po kratké chvili nebo po
klepnuti na tlacitko ,,Dom0*“.

= Vétraci systém pracuje v provoznim rezimu Tep. vétrani pfi
Stup. vent. ,,1%.
9.1.3

P Pruni uvedeni do provozu miZete kdykoli provést znovu v
poloZce ,Nastaveni / Udrzba / PFih. servisu / Prvni uvedeni
do provozu*“.

9.2 PFih. servisu (odbornik)
P Piejdéte na ,Nastaveni / Udrzba / Pfih. servisu“.
P Zadejte kod ,, 1000
P Nastaveni potvrdte symbolem zaSkrtnuti.

Opétovné provedeni prvniho uvedeni do provozu

Pfih. servisu se automaticky zablokuje po 10 mi-
nutach bez zadani.

9.3 Kontrola funkce
P Vyberte symbol PFic. vétr. a nastavte nejvy3si Stup. vent.

P> Ovérte spravny smér proudéni vétracich jednotek pro pfiva-
dény vzduch a vétracich jednotek pro odpadni vzduch.

Pokud smér proudéni neni spravny, miZete prepnout vystupy
pro skupiny ventilatord (Prepnuti vystupt pro skupiny ventilato-
ra [b 80)).

P Po funkéni zkouSce vyberte , Tep. vétrani“ (doporuceno).
9.4  PFepnuti vystupu pro skupiny ventilatord

» Piejdéte do ,Nastaveni / Udrzba / P¥ih. servisu / PFipojky /
Vent./ PF.vz./0d.vz.”.

P Pokud byly pfi elektrické instalaci zaménény vystupy pro vé-
traci jednotky, klepnéte na ,,Zaménit P¥.vz./0d.vz.“.

= PFifazeni vystupl pro vétraci jednotky se zaméni.
P Zopakujte kontrolu funkce jako dfive.

9.5 Konfigurace shérnice Modbus
P Piejdéte do asti ,Nastaveni / Udrzba / Navody*“.
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P Pomoci QR kddu nebo URL adresy si miZete zobrazit samo-
statny navod k konfiguraci sbérnice Modbus.
9.6 Konfigurace pripojeni

P Prejdéte na ,Nastaveni / Udriba / PFih. servisu / Instalace /
Spinac a Tlac.”

P Vyberte, zda je pfipojen spinac, Tlac. nebo nic. Pokud jste
pFipojili cidlo, vyberte, zda ma cidlo fungovat jako spinac
nebo tlacitko.

P Nastaveni potvrdte symbolem zaSkrtnuti.

P Prejdéte na ,Nastaveni / Udrzba / P¥ih. servisu / Instalace /
Vent. / Pocet"”.

P Nastavte poCet pFipojenych vétracich jednotek pro ,Pf.vz.“ a
»0d.vz.“. MozZny rozdil mezi vétracimi jednotkami pro pfiva-
dény vzduch a vétracimi jednotkami pro odpadni vzduch je
vzdy maximalné jedna.

P Pokud je k dispozici, vyberte ,,Koup.ven.“. Pokud v polozce
»Spinac a Tlac.“ neni vybrana moznost ,Spinac“ nebo
»Tlac.”, nelze vybrat moznost ,Koup.ven.”.

P Nastaveni potvrdte symbolem zaSkrtnuti.

P> Chcete-li otestovat Koup.ven., zapnéte Stup. vent. 1 a
stisknéte pripojeny spinac nebo Tlac. pro Koup.ven.

= Po jedné minuté (zpozdéni/prodleva zapnuti) bézi
Koup.ven. 15 minut (doba dobéhu) pFi vyssim Stup.
Vent. ve vétrani.
9.7 Nastaveni ochrany proti vihkosti

P Prejdéte na ,Nastaveni/ Udrzba / PFih. servisu / Ochr. p.
vlh.”.

P Pokud chcete, zapnéte funkci ,,Op&tovné zapnuti*.

= Po 24 hodinach bez vétrani aktivuje regulace Tep. vé-
trani, aby byla zajiSténa ochrana proti vlhkosti.
P Pokud chcete, zapnéte funkci ,, Tep. vétrani“ (doporuceno).
= Po 24 hodinach PFic. vétr. aktivuje regulace Tep. vé-
trani, aby se zabranilo nechténému ochlazeni bytu.
9.8 Nastaveni tovarniho nastaveni

Regulaci muzZete kdykoli nastavit na Tov. nastaveni, aby se
obnovila konfigurace systému a vSechna uzivatelska nastaveni.

P Prejdéte do ,Nastaveni / Udrzba / PFih. servisu / Tov. nasta-
veni“,

P Vlyberte moznost ,, Tov. nastaveni®.

P Nize uvedeny vybér potvrdte tlacitkem ,A“.

= Nastavi se Tov. nastaveni. Musite znovu nakonfigurovat
regulaci (Prvni nastaveni [ 79)).

10 Nastaveni

KdyZ je pFistroj v provozu, musi byt zajiSténo volné
proudéni vzduchu uvnitf i vné pristroje.

P> Pfed zapnutim pfistroje ovéfte a pfipadné
otevrete klapky na vnitfnich krytech.

P> Zajistéte, aby proudéni vzduchu pfistroji nebylo
branéno skrinémi, zaclonami, plachtami nebo
podobnymi predméty.

10.1 Nastaveni jazyka
P Prejdéte do ,Nastaveni / Systém / Jazyk“.



P Zvolte pozadovany jazyk.

P Nastaveni potvrdte symbolem zaskrtnuti.

10.2 Nastavte datum a cas
P> Prejdéte do ,Nastaveni / Systém / Datum a cas / Datum*.
P Nastavte pozadované datum.
P Nastaveni potvrdte symbolem zaskrtnuti.
» Piejdéte do ,Nastaveni / Systém / Datum a Cas / Cas*.
P Nastavte poZadovany as.

P Nastaveni potvrdte symbolem zaSkrtnuti.

10.3 Nastaveni displeje
P> Piejdéte do na ,Nastaveni / Displej“.
P Nastavte pozadovany jas nebo dobu do vypnuti displeje.

P Nastaveni potvrdte symbolem zaskrtnuti.

10.t Zapnuti tepelného vétrani
P Vyberte symbol Tep. vétrani.
P Pomoci tlacitka plus nebo minus vyberte poZadovany Stup.
vent.
10.5 Zapnuti prestavky vétrani
Pristroje miZete na nastavitelnou dobu vypnout.
» Vyberte symbol Casov.
P Nastavte pozadovanou dobu trvani.
P Klepnéte na Sipku doprava.
P Pomoci symbolu minus vyberte Stup. vent. ,Vyp“.
P Nastaveni potvrdte symbolem zaskrtnuti.

= Vsechny ventilatory jsou zastaveny na nastavenou dobu.
Zobrazi se zbyvajici cas.

Ukonceni prestavky vétrani
P Klepnéte na Stop.

= Pauza vétrani skoncila a vétraci pFistroj b&Zi s nastavenim
jako predtim.

vov o

10.6 Zapnuti pricného vétrani s casovacem
» Vyberte symbol Casov.
P Nastavte pozadovanou dobu trvani.
P Klepnéte na Sipku doprava.

P Pomoci tlacitka minus nebo plus vyberte poZadovany Stup.
vent.

P Klepnéte na Sipku doprava.
P Zvolte ,,PFic“.
P Nastaveni potvrdie symbolem zaSkrtnuti.

= Vétraci pristroje pracuji v provoznim rezimu PFiC. vétr. Zob-
razi se zbyvajici ¢as. Po uplynuti nastavené doby regulace
znovu aktivuje funkci Tep. vétrani jako pred provozem Ca-
sov.

UkonZeni provozu Casov
P Klepnéte na Stop.

= Provoz Casov je ukongen a vétraci pFistroje pracuji se
stejnym nastavenim jako dFive.

10.7 Vypnuti vétrani

P Na Gvodni obrazovce klepnéte na minus, dokud se nezob-
razi Stup. vent. ,Vyp*“.

= VSechny ventilatory jsou vypnuté.

vow

10.8 Zobrazeni pristi vymény filtru
P Piejdéte do ,Nastaveni / Filtr / Udrzba“.
= Zobrazi se zbyvajici provozni hodiny do dalsi vimény filtru.

10.9 Zobrazeni provoznich hodin
P> Piejdéte do ,Nastaveni / Systém / Info*.
P Rolujte na polozku ,,Provozni hodiny*.

10.10 WLAN

10.10.1 Sefizeni sité WLAN

Sit WLAN umoZiiuje aktualizace softwaru (OTA).
P Piejdéte do ,Nastaveni / Systém / WLAN“.
P Zapnéte sit WLAN.

= Vyhledaji a zobrazi se dostupné sité.

P Vyberte pozadovanou sit.
P> Zadejte heslo sité WLAN.
P Nastaveni potvrdte symbolem zaskrtnuti.

P Chcete-li pFijmout ochranu osobnich Gdaju, zaskrtnéte nize
uvedené policko.

P Klepnéte na Sipku doprava.

P Zvolte, zda chcete povolit nebo zakazat vzdaleny pFistup pro
zakaznicky servis. Toto nastaveni mizete kdykoli zménit.

P Klepnéte na Sipku doprava.
= Pristroj je pripojen k siti WLAN.

10.10.2 Vypnuti sité WLAN
P Piejdéte do ,Nastaveni / Systém / WLAN“.
P Vypnéte sit WLAN.
= PFistroj odpoji spojeni WLAN. Sit zistane uloZena a sit
WLAN mUZete kdykoli znovu zapnout.
10.10.3 Zapnuti sité WLAN
P Piejdéte do ,Nastaveni / Systém / WLAN“.
P Zapnéte sit WLAN.

= PTistroj se pripoji k uloZené siti.

10.10.5 Vymazani uloZené sité
UloZenou sit mazete kdykoli vymazat.
P> Prejdéte do ,Nastaveni / Systém / WLAN*.
P Vyberte uloZenou sit.
P Klepnéte na ,Odstranit sit“.
= Sit bude odstranéna a nebude mozné ji znovu zapnout bez
opétovného pripojeni.

10.11 Vzdaleny pfistup

10.11.1 Povolit vzdaleny pristup

Vzdaleny pFistup pro zakaznicky servis miZe pomoci odstranit
pripadné poruchy. Vzdaleny pfistup je moZny pouze s existuji-
cim spojenim WLAN.
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P> Prejdéte na ,Nastaveni/ Systém / Vzdaleny pfistup®.

P> Chcete-li povolit vzdaleny pfistup, zaskrtnéte toto policko.

10.11.2 Vypnout vzdaleny pristup
Vzdaleny pfFistup miZete kdykoli vypnout.
P> Prejdéte na ,Nastaveni/ Systém / Vzdaleny pfistup®.
P Chcete-li vzdaleny pfistup vypnout, odstrante zaskrtnuti
policka.
10.12 Zablokovani nastaveni menu
P> Pfejdéte na ,Nastaveni / Bezpecnost*.
P Zapnéte ,Blok. menu®.
P> Zadejte Ctyrmistny kod PIN. PIN miZete kdykoli zménit.
P Nastaveni potvrdte symbolem zaskrtnuti.

= Nabidka Nastaveni je chranéna proti neopravnénym
zménam pomoci kodu PIN.

Ve o
11 Cisténi
P V piipadé potfeby otfete dotykovy displej suchym mékkym
hadrikem.

PV pFipadé potfeby otfete vnitini kryt suchym, mékkym had-
fikem.

Cisténi filtrd neni z hygienickych divodd mozné.

12 UOdriba

12.1 Zabrante znecisténi

12.2 Prehled

D0000127804

2 Drzak filtru

4 Akumulaéni kamna
6 Jemny filtr (volitelny)
8 Vnitrni filtr

1 SkFin pro montaz do stény
3 Venkovni filtr

5 Ventilatory

7 Drzak filtru

12.3 Sejmuti vnitiniho krytu

D0000127755

D0000127944

P Pfi (drzbé pouZivejte rukavice.
P> PFi vyméné filtrd nebo chemickém Cisténi soucasti vétraciho
pristroje pouZivejte ochranu dychacich cest.

P Pokud je to mozné, Cistéte soudasti vétraciho pfistroje
venku, aby nedochézelo ke znedisténi vnitFniho ovzdusi.

P> Staré filtry ihned po demontazi vlozte do odpadkového pyt-
le.
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P Davejte pozor, aby nedoslo ke znecisténi vnitfniho krytu.

P Uchopte vnitini kryt za spodni rohy.

P Nejprve stahnéte vnitini kryt od sténového ramu dole a poté
mirné nahoru.

12.4 Demontaz vétraci jednotky

\/‘ﬁ?l

D0000127805

P Odpojte zastrcku elektrického vedeni od konektoru na
montaznim ramu.

D0000127806

P> Zatdhnéte za poutka na levé a pravé strané drzaku filtru
mirné dovnitr a vytahnéte drzak filtru ze skfiné pro montaz
na sténu.



P Umistéte drzak filtru tak, aby nemohl spadnout.

N

D0000127810

P Vytahnéte pridrznou svorku kolem elektrického vedeni ze
skriné pro montaz na sténu.

D0000127811

P Pomoci smycky uprostied vétraci jednotky pomalu vytahné-
te vétraci jednotku ze skriné pro montaz na sténu.

P> Vétraci jednotku umistéte tak, aby nemohla spadnout.

12.5 Cisténi akumulaénich kamen

Na zacatku topné sezony vycistéte akumulaéni kamna. Pokud je
okolni vzduch znecistény a akumulacni kamna jsou silné zne-
Cisténa, Cistéte akumulaéni kamna Castéji.

12.5.1  Sejmuti vnéjSiho filtru

D0000127812

P> Stisknéte dvéma prsty svorku drzaku filtru k sobé a stahnéte
drzak filtru z cepu osy.

P Z akumulacnich kamen vyjméte vnéjsi filtr.

P> Staré filtry ihned po demontaZi vloZte do odpadkového pyt-
le.

12.,5.2 DemontaZ akumulaénich kamen

D0000127884

P> Otocte Cep osy priblizné o 90° doleva a vytahnéte Cep osy z
osy v akumulacnich kamen.

D0000127885

P Mirné vytahnéte zajistovaci tfmen z osy uprosted aku-
mulacnich kamen.

P Akumulacni kamna otocte kolem osy pfiblizné o0 90° doleva.

D0000127886

P Vytahnéte akumulaéni kamna z osy.

P> Z vétraci jednotky vyjméte vSechna akumulacni kamna.
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12,5.3  Proplachnuti akumulacnich kamen

D0000127887

P> Mirné vytahnéte zajistovaci tfmen z osy uprostied aku-
mulacnich kamen.

P Akumulacni kamna Cistéte vysavaem nebo venku stla-
cenym vzduchem.

P Akumulacni kamna Cistéte horkou vodou, jemnou mydlovou
vodou nebo Eisticim prostfedkem s neutralnim pH, napr.
pod kohoutkem nebo rucni sprchou.

P Nakonec akumula¢ni kamna dakladné oplachnéte teplou
vodou.

P Pied opétovnym vloZenim nechte akumulator tepla zcela
uschnout.

12.6 Cisténi ventilatoru

U

Y4

D0000127888

P Zapadky na druhé strané akumulacnich kamen vyrovnejte
nad otvory v ose ventilatoru resp. dfive instalovanych aku-
mulaénich kamen.

D0000127889

D0000127942

v Akumulacni kamna jsou demontovana.

P> VyCistéte ob&zné kolo ventilatoru a kryt ventilatoru had-
fikem z mikrovlakna nebo kartackem.

0b&zné kolo ventildtoru muZete také vysat vysavaem nebo
venku vyfoukat stla¢enym vzduchem. Pfi tom méjte na paméti
nasledujici:

P Aby nedoslo k poskozeni motoru ventilatoru, pfidrzte
obézné kolo ventilatoru tak, aby se neotacel proudem vzdu-
chu z vysavace nebo stlaceného vzduchu.

12.7 Montaz akumulacnich kamen

Ventilator poloZte vodorovné na pracovni plochu tak, aby osa
uprostfed sméfovala vzhru.

D0000127940

84

P Zasunte akumulacni kamna se zapadkami do otvor(i v ose
ventilatoru resp. do d¥ive instalovanych akumulacnich ka-
men.

D0000127890

P Otocte akumulacni kamna kolem osy pfiblizné o 90° do-
prava.

= Akumulacni kamna se mirné posunou smérem k venti-
latoru nebo k dfive instalovanym akumulacnim
kamnim a zapadky zapadnou do osy.

P> Zasurite zajiStovaci tfmen do osy, aby se akumulacni kamna
na ose zajistila.

» Dalsi akumulacni kamna pfipevnéte k jiZ nainstalovanym
akumulaénim kamnGm.




D0000127891

P> Zasunte Cep osy do osy poslednich akumulacnich kamen a
otoCte Cep osy o cca 90 ° doprava, aby se cep osy zajistil.

12.8 Vymena filtru

12.8.1 Sada filtracnich rohozi

D0000127804

1 Venkovni filtr ISO hruby filtr 206778
30

2 VnitFni filtr ISO hruby filtr
45

(3) Jemny filtr (*volitelny) ISO EPM1 50 206779

12.8.2 Vyméite filtr

Na zacatku topné sezony vyménte filtry. Pokud je okolni vzduch
znecistény a filtry jsou velmi znecisténé, vymeénujte je castéji.

Z hygienickych divodd ménte filtry alespon jednou rocné.

Vyména vnitiniho filtru

D0000127807

P> Stisknéte dvéma prsty svorku drZaku filtru k sobé a stahnéte
drzak filtru z cepu osy.

D0000127809

P> Stary vnitrni filtr vyjméte z drzaku filtru.

P> Staré filtry ihned po demontaZi vloZte do odpadkového pyt-
le.

P VloZte novy vnitfni filtr do drzaku filtru.

P> Stisknéte dvéma prsty svorku drzaku filtru k sobé a upnéte
drzak filtru k ose Cepu.

Vyména jemného filtru

P Jemny filtr vyménte pouze v pFipadé, Ze je nainstalovan
jemny filtr (volitelny).

vows

Vyména vnéjsiho filtru

D0000127812

P K akumulacnim kamndm pfiloZte novy vngjsi filtr.
P> Stisknéte dvéma prsty svorku drZaku filtru k sobé a upnéte
drzak filtru k ose Cepu.

Likvidace filtru
P> Staré filtry zlikvidujte v domovnim odpadu.

12.8.3  Obnoveni intervalu vymeény filtru
P Prejdéte do nabidky ,Nastaveni / Udrzba / Filtr*.

P Vyberte v polozce ,,Obnovit®.

D0000127872

P Potvrdte vyménu filtru kliknutim na ,,A“.

= Interval vymény filtru se obnovi a zobrazi se provozni hod
ny do pristi vymeény filtru.
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12.8.4

P> Zapiste vyménu filtri do protokolu vymény filtri na konci
tohoto navodu.

Protokolovani vymény filtri

12.9 (isténi skiiné pro montaz do stény a vnéjsiho
krytu

P Vyluxujte skiifi pro montaz do stény a vnéjsi kryt zevnitf.

P> Otrete vnitfni stranu skiiné pro montaz do stény a vnéjsi
kryt.

12.10 Instalace vétraci jednotky

12.11 Montaz vnitfniho krytu

D0000127813

P Pomalu zasunte vétraci jednotku do skFiné pro montaz do
stény aZ na doraz.

N

D0000127814

P> Zastrcte pridrznou svorku kolem elektrického vedeni do vy-
brani ve skfini pro montaz do stény.

D0000127815

P Drzak filtru vyrovnejte podle obrazku.

P> Zasunte drzak filtru do skfiné pro montaz do stény tak, aby
hacky zapadly do vybrani ve sk¥ini pro montaz do stény.

u”

D0000127816

P> Pripojte zastrcku elektrického vedeni ke konektoru v
montaznim ramu.

= Vétraci jednotka je nainstalovana.
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D0000127609

2 Zapadka dole
4 Vnitini kryt

1 Zapadka nahore
3 Montazni ram
» Vyrovnejte vnitini kryt klapkou smérem nahoru.

P> Pfipevnéte vnitini kryt nahofe k montaznimu ramu.

P> Pritlacte vnitfni kryt k montaZnimu ramu tak, aby zapadky
na horni a spodni strané vnitrniho krytu zapadly do
montazniho ramu.

P Zkontrolujte pevné usazeni vnitfniho krytu.

12.12 Otevreni klapky

D0000127819

P Otevrete klapku v horni ¢asti vnitfniho krytu.
= Vnitfni kryt je pFipraven k provozu.

13 Odstranovani poruch

13.1 Odstranovani poruch (personal obsluhy)

v

Porucha MoZna pricina Odstranéni

Spatny vzduch v Klapka vnitfni- Otevrete klapku.
mistnostech. ho krytu je

uzavrena nebo

neni zcela

otevrena.

,g nastaven pfi- Nastavte vy33i Stup. vent.
iS nizky Stup.

vent.
Ventilatorje  Nastavte rgag(irrlélnils_tu(i).
vadny. vent. U kazdé vétraci jednotky

oslechnéte, zda ventilator
ez,
Pokud ventilator nebézi,
zkontrolujte kontakt zastrcky
v montaznim ramu (/nstalace
vétraci jednotky [V 86]).
Zkontrolujte funkci této vétra-
ci jednotky v jiné skfini pro
montaz do stény (Udrzba
[» 82)). Vyménte vadnou vét-
raci jednotku.




Porucha MoZna prit¢ina Odstranéni
Vzduchova Provedte GdrZbu vétraciho
cesta je zablo-  systému (Udrzba [P 82)).
kovana.

Dvere nelze Podtlak nebo  Nastavte nizsi Stup. vent. Ob-

otevfit nebo se

pretlak v bu-

ratte se na odbornika nebo

oteviraji ob-  dové. zakaznicky servis.
tizne.
Byt se Vétraci systém  Nastavte provozni reZim

ochlazuje. Ven-
tilatory nemeéni
smér ﬁroqdéni
vzduchu (in-
terval: 40
sekund).

béZi v provoz-
nim rezimu
~PTIC. vetr.”,

»Tep. vétrani“.

Ventilatory
nejsou v provo-
zu.

PFistroj neni

Zkontrolujte napéti v elek-

Porucha MozZna prit¢ina Odstranéni
Dvere nelze Podtlak nebo  Zkontrolujte pFipojeni elek-

trického napeti vétraciho
systému. Zkontrolujte nasta-
veni skupin ventilatord.
Spravny pocet ventilatord a
jejich zapojeni na pfipojeni
elektrického napéti regulace
musi byt nastaveno spravné.

otevfit nebo se
oteviraji ob-
fizne.

pretlak v bu-
dové.

Nékolik ventila- Ovladaci dil Zkontrolujte pFipojeni elek-
torli neni v neni spravné  trického napeti ovladaciho
provozu. pripojen. dilu.
Uvolnéné ko-  Zkontrolujte konektory.
nektory. Zkontrolujte obsazeni pFipo-

jeni elektrického napéti na
regulaci pro ventilatory

napajen. trické siti na pojistce v »0d.vz." a ventilatory
domovni instalaci. JPTvz.”.
Stup. vent. je  Nastavte Stup. vent. alespon V Casti ,,... | PFih. servisu | In-

nastaven na

na,1“

"Vyp“-
Zvysena hladina Znecistény filtr  Provedte Gdrzbu vétraciho
hluku. nebo aku- systému (Udrzba [) 82)).

mulaéni kamna.

Ventilator je za-
blokovany.

Odstranite prekazky branici
proudéni vzduchu.

Chyba montaze.

Ovérte, zda je vnitfni a vnéjsi
kryt volné prichodny.

Tlak vétru zpa-
sobeny bour-
livym pocasim.

v

Nastavte nizsi Stup. vent.

Displej nerea-
guje.

Volné konekto-
ry.

Opatrné zatlacte displej do
konektoru v drzaku.

Chyba softwaru.

Na kratkou dobu preruste na-
péti v elektrické siti: Budto
pomoci pojistky v domovni
Instalaci, nebo vytaZenim dis-
pleje z drzaku a ihned jej
Znovu zasunete.

Nabidka ,Na-
staveni® se neo-
tevre.

Nabidka je
uzamcena ne-
znamym uZiva-

Zadejte kod ,,1000“. Poté mi-
Zete v Casti ,Nastaveni | Bez-
pecnost” deaktivovat

Ventilatory ne- Regbulgce je
béZi nebo bézi  chybné nastave-

> stalace | Vent. | Typ“ vyberte
stale. na.

odpovidajici oznaceni typu.

Potv[d’te nastaveni pomoci

horniho S\ﬁmbolu zaskrtava-
a.

>

ciho polic

Zvysena hladina Chyba montaze. Zkontrolujte montaz vSech

hluku. soucasti sténové prichodky.
Tlak vétru zpl-  Aktivujte Tichy reZim a na-
sobeny bour-  stavte Stup. vent. na 1 nebo
livym pocasim. 2.

MoZnost K regulaci neni Chcete-li vybrat Koup.ven.,

~Koup.ven.“ pripojen zadny pfipojte k regulaci spinac,

tlacitko nebo Cidlo.

Vyberte pFisluSnou moZnost
v Casti ... | Pfih. servisu | In-
stalace | Spinac a tlac.”.

spinag, tlacitko
nebo ¢idlo.

V poloZce ,,Spi-
nac a tlac.” je
vybrana
moznost ,Nic"“.

nelze vybrat.

Koup.ven. je za- Koup.ven, je
pnuty, ale po  chybné pfipo-
minuté pfestane jen.

Zkontrolujte pFipojeni elek-
trického napeti pro
Koup.ven. na regulaci.

telskym kdodem uzamdceni nabidky.

PIN.

Pokud poruchu nemuZete odstranit, obratte se na odbornika ne-
bo zakaznicky servis. Pro lepSi a rychlejsi pomoc nam sdélte
informace o regulaci a vétracich jednotkach.

Priprava informaci o regulaci

¥ungoyat' nkebo Regulace je V Casti ... | PTih. servisu | In-
”"g.ll’le Jako chybné nastave- stalace | Vent.| PoCet” vyber-
Vg’lt' ator na. te ,Koup.ven.“.

SPvz.”

V provoznim Pfipojeni elek- V Casti ,,... | PTih. servisu | In-
rezimu PFic. vé- trického napéti stalace | Vent. | PF.vz./Od.vz.”
tr. funguje ventilator( zménte prirazeni ,Pf.vz./
Koup.ven. jako ,PF.vz.“ a 0d.vz.“.

ventilator ,0d.vz.“ je pro-

,PT.vz.“ a venti-
lator v obyvacim

hozené.

P> Prejdéte do ,Nastaveni / Systém / Info*.

P V Easti ,Info“ nactéte verzi softwaru a verzi hardwaru

regulace.

Priprava informaci o vétracich jednotkach
P> Sejméte jeden vnitini kryt (Sejmuti vnitiniho krytu [P 82)).

P Vyjméte vétraci jednotku ze skiiné pro montaz do stény
(Demontaz vétraci jednotky [b 82]).

P Poznamenejte si Cislo uvedené na typovém Stitku
(000000-00000-0000).

P Namontujte vétraci jednotku do sk¥iné pro montaz do stény
(Instalace vétraci jednotky [) 86])).

P Namontujte vnitfni kryt (Montaz vnitfniho krytu [V 86)).

13.2 Odstranovani poruch (odbornik)

Porucha

Mrws

MoZna pri¢ina Odstranénji

Ventilator neni v PFipojeni elek-

provozu.

trického napéti

Zkontrolujte konektory a pfi-
pojeni elektrického napajeni

je vadné nebo je ventilatoru. Vyménte vadny
vadny ventilator. ventilator.

pokoji jako ven-
tilator ,,0d.vz.“.

14 Uvedeni zafizeni mimo provoz

14.1 Pfechodné odstaveni z provozu

P> Pojistkou v domovnim rozvodu vypnéte napéti v elektrické
siti vétraciho systému.

P> Aby se zabranilo tepelnym ztratam, uzavrete klapky
vnitinich krytd.
14.2 Odstaveni z provozu na delSi dobu

P Pojistkou v domovnim rozvodu vypnéte napéti v elektrické
siti vétraciho systému.

P Sejméte vnitFni kryty (Sejmuti vnitiniho krytu [P 82)).

P Demontujte vétraci jednotky ze sk¥ini pro montaz do stény
(Demontaz vétraci jednotky [) 82)).

P Vycistéte akumulacni kamna (Cisténi akumulacnich kamen
[ 83)).

P vyménte filtr (Vmena filtru [b 85)).
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P Vétraci jednotky skladujte na tmavém a suchém misté.

P Vycistéte skFin& pro montaZ do stény a vn&jsi kryty (Cisténi
skriné pro montaz do stény a vnéjsiho krytu [» 86]).

P Vyplite skiiné pro montaz do stény izolacnim materialem.
P Namontujte vnitini kryty (Montaz vnitfniho krytu [b 86)).
P> Zavrete klapky vnitFnich krytd.

15 Opétovné uvedeni do provozu

15.1 Opétovné uvedeni do provozu po kratké dobé
P Otevrete klapky vnitfnich krytd.
P> Zapnéte napajeni pfistroje jiSténim v domovnim rozvodu.

15.2 Opétovné uvedeni do provozu po delsi dobé
P Sejméte vnitini kryty (Sejmuti vnitfniho krytu [P 82)).

P Vycistéte skFin& pro montaZ do stény a vn&jsi kryty (Cisténi

skriné pro montaz do stény a vnéjsiho krytu [b 86]).

P> Vétraci jednotky nainstalujte do skiiné pro montaz do stény
(Instalace vétraci jednotky [P 86)).

P Namontujte vnitini kryty (MontaZ vnitfniho krytu (b 86)).
P Oteviete klapky vnitFnich krytd.

P> Pojistkou v domovnim rozvodu zapnéte napéti v elektrické
siti vétraciho systému.

16 Technicke idaje

16.1 Tabulka s technickymi adaiji
Decentralni vétraci pristroj s rekuperaci tepla

VRL-W 100 P

Cislo polozky 206649

Udaje o hlucnosti

Hladina akustického vikonu L, dB(A) 28 (p¥i 32 m3/h),
Vf]tazena na objemovy pratok vzdu-
chu
Normalizovany rozdil hladiny hluku dB(A) 41
Hranice pouziti
Rozsah dovolenych teplot °C -15-40
Energetické (daje
Trida pner%etické acinnosti pfi ﬁrﬁ- A+
mérnych klimatickych pomérec

ro ovladani podle mistni potreby
A+ >>6)
Trida energetické acinnosti pfi ﬁrﬁ- A
meérnych klimatickych pomérech_
Bro centralni ovladani podle potre-

y (A+->G)
Elektrické idaje
P¥ikon W 1-17
Jmenovité napéti V AC 230
Provedeni
Stupen kryti (IP) IP 20
Rozméry
Vyska mm 279
Sitka mm 284
Hloubka mm 300
Maximalni vyska instalace m 2000
Priraz min. @ mm 200
Hmotnosti
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VRL-W 100 P
Hmotnost kg 4,52
Hodnoty
Pratok vzduchu m3/h  14/25/35/50/70/100
Objemovy pritok vzduchu ve dvoj-  m3/h  7/13/17/25/35/50
{inném provozu
Utinnost vzduchového rekuperagni- % 9
ho pfistroje se zahrnutim vlastniho
odpadniho tepla pristroje az
Tloustka stény (mozné je méné i mm 280 - 500
vice)
Regulace

Verze softwaru 1. bfezna 2000

Vétraci jednotka

VRL-W 100 P VE

206659
Elektrické adaje
Max. prikon W 17
Jmenovité napéti V DC 24
Provedeni
Trida filtru ISO hruby filtr 30 %
_(vnéjsi)
ISO hruby filtr 45 %
(vnitni)
ePM1 50 % (volitelny)
Rozméry
Vyska mm 170
Sitka mm 170
Hloubka mm 273

17 Zivotni prostredi a recyklace

P> Pristroje a materialy zlikvidujte po pouZiti v souladu s
platnymi narodnimi predpisy.

» Je-li na pfistroji vyobrazen symbol pFeskrtnuté
popelnice, odevzdejte p¥istroj na obecni shérna
mista nebo mista zpétného odbéru k opétovné-
mu pouZiti a recyklaci.

Tento dokument je vyroben z recyklovatelného papi-

z 22| > » Dokument zlikvidujte po skonceni Zivotniho cyk-

lu pFistroje podle narodnich pFedpisa.

18 Zaruka

Pro pristroje nabyté mimo Gzemi Némecka neplati zarucni pod-
minky poskytované naSimi firmami v Némecku. V zemich, ve
kterych néktera z nasich dcefinych spolecnosti distribuuje nase
vyrobky, poskytuje zaruku jenom tato dcefina spolecnost. Ta-
kovou zaruku lze poskytnout pouze tehdy, pokud dcefina
spolecnost vydala vlastni zarucni podminky. Jinak nelze zaruku
poskytnout.

Na pristroje zakoupené v zemich, ve kterych nejsou nase vy-
robky distribuovany Zadnou z dcefinych spolecnosti, neposky-
tujeme Zadnou zaruku. P¥ipadné zaruky zavazné prislibené
dovozcem zlstavaji proto nedotcené.



Protokol vymény filtru

19 Protokol vymény filtri

Vnitini a vnéjsi filtr

~r ¥,

Datum vymény filtru Pristi vyména filtru Typ filtru

www.stiebel-eltron.com

Jemny filtr

s

Datum vymény filtru Pristi vyména filtru Typ filtru

VRL-W 100 P (VE) | 89
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1 Specialne pokyny

- Deti od 8 rokov, ako aj osoby so znizenymi
fyzickymi, senzorickymi ¢i mentalnymi
schopnostami alebo osoby s nedostato¢nymi
skiisenostami a vedomostami moZu pristroj
pouzivat, ak si pod dohladom alebo ak boli
0 bezpecnom pouzivani pristroja poucené
a porozumeli z toho vyplyvajicim nebezpe-
Censtvam. Deti sa s pristrojom nesmi hrat.
Cistenie a pouZivatelskd Gdrzbu nesmi vy-
konavat deti bez dohladu.

2 Vseobecné pokyny

©

2.1

P Pred pouZzitim si dokladne preditajte tento navod
a uschovajte ho.

Symboly v tomto dokumente

Symbol

O

Vyznam

Tento symbol oznacuje moZné vecné Skody, Skody na
pristroji, nasledné Skody alebo skody na Zivotnom
prostredi.

Vseobecné pokyny sii oznacené symbolom uve-
denym ved|a nich.

E_ento symbol vam signalizuje, Ze musite nieco uro-
it.

v Tento symbol oznacuje predpoklady, ktoré musia byt
splnené pred vykonanim nasledujdcich krokov.

= Tento symbol oznacuje vysledok alebo priebezny vy-
sledok.

oom  Tieto symboly oznaCuji Groved softvérového menu (v
tomto priklade 3. droven).
[» 117  Tento symbol oznacuje odkaz na prislusné cislo
strany (v tomto priklade strana 11).
2.2 Suvisiace dokumenty

- Navod na instalaciu riadiaceho setu pre decentralne vet-
racie pristroje

- Navod na instalaciu telesa na zabudovanie do steny

- Navod na instalaciu vnatorného panela

- Navod na instalaciu vonkajSieho panela

- Navod na obsluhu a instalaciu pouzitého prislusenstva

2.3 Rozmerové jednotky

Ak nie je uvedené inak, vietky rozmery sii v milimetroch.

2.4 Kontrolny symbol

Pozri typovy stitok na ventilatore.
2.5 Cielové skupiny

Obsluhujiica osoba
Osoba bez Specialnych odbornych znalosti

Odbornik na vykurovanie

Osoba so 3pecialnymi odbornymi znalostami v nasledujicich ob-
lastiach: vykurovacia technika, vykurovacie média, technické za-
riadenie budov, technika budov, vetracia a klimatizacna tech-
nika, meracia technika, technika tepelnych cerpadiel, technika
Zivotného prostredia, bezpecnost prace, protipoZiarna ochrana

Odbornik na elektrotechniku

Osoba so Specialnymi odbornymi znalostami v nasledujcich ob-
lastiach: elektrotechnika, meracia technika, bezpecnost prace,
protipoZiarna ochrana

Profesna kvalifikacia

V zavislosti od miestnych zakonov sa vyZaduje odborna priprava,
Stidium alebo dalSie vzdelavanie.

Rodovo citlivi dokumentacia

SnaZime sa sledovat zmeny v jazyku a pouZivat rodovo uvedo-
meld formu jazyka bez toho, aby sme narusili plynulost Citania.
V nasej dokumentacii chceme oslovit, zahrnit a zviditelnit vSetky
pohlavia.

3 Bezpecnost

3.1 Struktira vystraznych upozorneni

3.1.1  VystraZné upozornenia Specifické pre jednotlivé

odseky
Vystrazné upozornenia Specifické pre jednotlivé odseky sa
vztahuji na v3etky kroky popisané v odseku.

Poranenie osob

Typ a zdroj nebezpecenstva

Dosledok(-y) v pripade nedodrzania vystrazného upo-
zornenia

P Opatrenie(-a) na odvratenie nebezpecenstva

Vecné skody, nasledné skody, Skody na Zivotnom prostredi

UPOZORNENIE
@ Typ a zdroj nebezpecenstva

Dosledok(-y) v pripade nedodrzania vystrazného upo-
zornenia

P Opatrenie(-a) na odvratenie nebezpecenstva

3.1.2
VloZené vystrazné upozornenia platia iba pre nasledujici krok.
» SIGNALNE SLOVO: Dosledok(-y) v pripade nedodrzania vy-

strazného upozornenia. Opatrenie(-a) na odvratenie nebez-
pecenstva. Krok, na ktory sa vztahuje vystrazné upozornenie

VloZené vystrazné upozornenia

3.1.3  Vysvetlenie symbolov

Symbol

JAN
A\
A\

Druh nebezpecenstva
Poranenie

Zasah elektrickym pradom

Popalenie, obarenie

A

sk



3.1.4  Signalne slova

Signéalne Vyznam

slovo

NEBEZPE-  Pokyny, ktorych nedodrZanie ma za nasledok

CENSTVO smrt alebo tazké poranenia.

VYSTRAHA  Pokyny, ktorych nedodrzanie mdze mat za na-
sledok smrt alebo tazké poranenia.

POZOR Pokyny, ktorych nedodrZiavanie moze viest k lah-
kym az stredne tazkym poraneniam.

UPOZORNE- Pokyny, ktorjch nedodrzanie méZe mat za na-

NIE sledok skody na majetku, nasledné Skody alebo
Skody na Zivotnom prostredi.

3.2 Pouzitie v sillade s urcenim

Ventilatorova jednotka pre vetraci pristroj sa montuje z vnitor-
nej strany budovy do telesa na zabudovanie do steny vo vonkaj-
Sej stene. Vetraci pristroj vetra a odvzduSnuje obytné miestnosti
decentralne a s rekuperaciou tepla.

Pristroj je urceny na pouZivanie v domacom prostredi. Bezpecne
ho mo6zu pouzivat aj osoby, ktoré neboli o pouZivani poucené.
Pristroj sa mdZe pouzivat aj v inom ako domacom prostredi, na-
pr. v malych prevadzkach, ak sa pouZiva rovnakym sp6sobom.

K pouzitiu v silade s uréenim patri aj dodrziavanie tohto navo-
du, ako aj navodov pre pouZité prislusenstvo.

Iné poufZitie alebo pouzitie nad ramec urcenia sa poklada za po-
uZitie v rozpore s urcenim.

3.3 Predvidatelné nespravne pouZitie

Pristroj nemontujte v miestnostiach bez okien a nepripajajte ho
k Sachte alebo k potrubiu.

Vzduch nesmie obsahovat nebezpecné latky, agresivne alebo
Zieraveé plyny.

Pristroj nie je vhodny do miestnosti s velmi vysokymi poZiadav-
kami na sterilitu a nie je vhodny na vysisanie stavieb.

3.6 Bezpecnostné pokyny

Poranenie osdb

- Tento pristroj triedy krytia Ill smie byt pripojeny len k napa-
janiu SELV (Safety Extra Low Voltage), ako je uvedené na ty-
povom Stitku.

- Pred pracou na pristroji ho oddelte od elektrickej siete po-
mocou poistky v domovej instalacii a zabezpecte pristroj
proti neopravnenému zapnutiu napajania.

- Ak vas rozhlasové hlasenie alebo policia vyzve, aby ste
nechali okna a dvere zatvorené, prepnite stupen ventilatora
na ,Vyp“ a zatvorte klapky vnatornych panelov.

- Prevadzka pristroja s neliplne zostavenou ventilatorovou
jednotkou moZe spdsobit poranenia osdb a poskodenia pri-
stroja.

- Vystupujici studeny vzduch moze v okoli vystupu vzduchu
viest k tvorbe kondenzatu. Pri nizkych teplotach zabrante
vzniku nebezpecenstva poSmyknutia na susediacich chodni-
koch a vozovkach v dosledku vlhkosti alebo tvorby ladu.

Vecné skody, nasledné Skody, Skody na Zivotnom prostredi
- Prevadzka pristroja pocas stavebnych alebo renovacnych
prac moze viest k jeho poskodeniu a silnému znedisteniu.
Pristroj uvedte do prevadzky aZ po ukonceni prac.
- Nevhodné nahradné diely a nevhodné prisluSenstvo mézu
ohrozit bezpecnost pouZivatela a pristroja. PouZivajte iba
originalne nahradné diely a originalne prislusenstvo.
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3.5 Prevadzka zariadenia v budovach s ohniskami

Ak sii v byte planované ohniska (kachlové pece, krby atd’), musi
sa ziskat povolenie kompetentného kominara. Kominéara odpo-
riame do planovania zapojit véas.

3.5.1  Planovanie bezpecnostnych opatreni

Projektant spolu s prisluSnymi Gradmi naprojektuje, ktoré bez-
pecnostné opatrenia st potrebné na Gcely scasnej prevadzky
vetracich jednotiek a ohnisk.

3.5.2 Ohniska zavislé od vzduchu v miestnosti

VYSTRAHA

Nebezpecenstvo udusenia a otravy dymovymi spali-
/ l \ nami

V priestore instalacie ohniska sa nesmie prostrednic-
tvom vetracich pristrojov vytvarat podtlak > 4 Pa.

P Nainstalujte otestované a schvalené bezpecnostné
zariadenie.

3.5.3 Ohniska nezavislé od vzduchu v miestnosti

Pri ohniskach nezavislyjch od vzduchu v miestnosti nie si
spravidla potrebné Ziadne dalSie ochranné opatrenia. Posiidenie
vykonava kominar.

L Popis pristroja

Ventilatorova jednotka pre decentralnu vetraciu jednotku s re-
kuperaciou tepla vetra a odvzdusSiuje jednotlivé miestnosti
alebo Casti bytu. Vetraci systém moZe zahffiat 2 aZ 8 ventilatoro-
vjch jednotiek.

Tieto ventilatorové jednotky pracuji v paroch v reZime Push-
Pull. Navzajom priradené ventilatorové jednotky menia smer
pridu vzduchu v pravidelnych intervaloch (40 sekind). Tymto je
suma privadzanych objemovych prietokov vzduchu rovna sume
odvadzanych objemovych prietokov vzduchu.

PoCas jedného intervalu sa teplo zo vzduchu pridiaceho
z miestnosti akumuluje v akumulatoroch tepla a pocas dalSieho
intervalu sa odovzdava vonkajsSiemu vzduchu pridiacemu dnu.
Strati sa len mala Cast tepelnej energie. Volitelne je mozné po-
uzit dva dalSie akumulatory tepla.

Ventilatorova jednotka obsahuje jeden vzduchovy filter na von-
kajsej strane a jeden vzduchovy filter na vnatornej strane. Voli-
telne sa moZe na vnitornej strane pouZit aj jemny filter.



D0000128098

1 Teleso na zabudovanie do 2 Drziak filtra

steny
3 Vonkajsi filter 4 Akumulator tepla
5 Venti. 6 |emny filter (volitelny)
7 Drziak filtra 8 Vnutorny filter
9 Doraz

4.1 Rozsah dodavky
- 1x ventilatorova jednotka
- 2x doraz pre ventilatorovi jednotku, samolepiaci

4.2 Prislusenstvo

2.1  Potrebné prisluSenstvo
- Riadiaca siprava
- Teleso na zabudovanie do steny
- Vonkajsi panel
- Vndtorna zaslepka

42.2  Odrzbové prislusenstvo
- Sdprava filtracnych rohozi FMS Coarse 45/30
- Sdprava filtracnych rohozi FMK EPM1 50

.23  Volitelné prisluSenstvo
- 2% akumulator tepla

5 Preprava

P> Pristroj prepravujte len v pévodnom obale.

6 Skladovanie

P> Pristroj skladujte v pévodnom obale na suchom mieste.

7 Montaz (odbornik)

v’ Riadiaca siprava je nainstalovana.
v' Elektrické rozvody boli spravne nainstalované odbornikom.

v’ Teleso na zabudovanie do steny, vonkajsi panel a vnitorny
panel si namontované.

P Vypnite napéjanie vetracieho systému pomocou poistky v
domovej instalacii.

7.1 Odstranenie vnitorného panela

D0000127755

P Davajte pozor, aby ste neznedistili vniitorny panel.
P Vnitorny panel uchopte za spodné rohy.

P Najprv vytiahnite vnitorny panel z montazneho ramu nadol
a potom trochu nahor.

7.2 Kontrola pred montazou

- Vzduch mdze volne pridit cez teleso na zabudovanie do ste-
ny a vonkajsi panel (napr. ak je odstranena ochrana omiet-
ky).

- Teleso na zabudovanie do steny ma spad > 1,5° smerom
von.

7.3 C(istenie telesa na zabudovanie do steny a
vonkajSieho panela

P> Povysavajte teleso na zabudovanie do steny a vonkajsi panel
zvnitra.

P Utrite teleso na zabudovanie do steny a vonkajsi panel
zvnitra.
7.4 Prilepenie dorazov do telesa na zabudovanie
do steny

Prilepte dorazy na vonkajSej strane steny zvnitra do telesa na
zabudovanie do steny.

D0000127817

P Stiahnite ochranni foliu z lepiacej pasky.

P> Vycentrujte doraz na jednej strane telesa na zabudovanie
do steny.

P Na kratky cas pevne zatlacte doraz na teleso na zabudova-
nie do steny.

P Prilepte druhy doraz na protilahlej strane na teleso na za-
budovanie do steny.
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7.5 Instalacia ventilatorovej jednotky

7.6  MontazZ vnitornej zaslepky

D0000127813

P Pomaly zasunte ventilatorovil jednotku az na doraz do te-
lesa na zabudovanie do steny.

N

D0000127814

P> Zasunte prichytku okolo elektrického vedenia do vybratia v
telese na zabudovanie do steny.

=% 0

D0000127815

P> Zarovnajte drziak filtra tak, ako je znazornené na obrazku.

P Drziak filtra zasunte do telesa na zabudovanie do steny tak,
aby haciky zapadli do vybrati telesa na zabudovanie do ste-

ny.

u”

D0000127816

P Pripojte zastrcku elektrického vedenia ku konektoru v mon-
taznom rame.

= Ventilatorova jednotka je nainstalovana.
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D0000127609

1 Zapadka hore
3 Montazny ram

2 Zapadka dole
4 Vntorny panel

» Vnitorny panel orientujte klapkou smerom nahor.
P Nasadte vnitorny panel na horni ¢ast montézneho ramu.

P> Pritlacte vnitorny panel na montazny ram, kjm zapadky
vnitorného panela nezapadni na hornej a dolnej strane do
montazneho ramu.

P Skontrolujte pevné umiestnenie vnitorného panela.

7.7 Otvorenie klapky

D0000127819

» Otvorte klapku hore na vnitornom paneli.
= Vnitorny panel je pripraveny na prevadzku.



8 Obsluha

8.1 Ovladacie prvky
Vetracie jednotky sa ovladaji pomocou dotykového displeja.

Uvodné zobrazenie
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D0000127957

1 Hlasenia 2 Cas

4 ReZim Casovaca
6 Tepelné vetranie

3 ZvySenie hodnoty

5 Priecne vetranie (je aktiv-
ne)

7 Intenzivne vetranie
9 ZniZenie hodnoty

8 Stupen ventilatora
10 Nastavenia

8.1.1  Ovladanie dotykového displeja
Dotykovy displej sa vypne, ak sa s nim dIhsi Cas nepracovalo.
P Ak chcete zapnit dotykovy displej, tuknite na dotykovy disp-
lej.
= Zobrazi sa (vodné zobrazenie.

P Ak chcete nieco vybrat, tuknite na ikonu alebo text na doty-
kovom displeji.

P Ak chcete displej posuniit alebo nieco nastavit (napr. da-
tum), potiahnite prstom nahor alebo nadol po dotykovom
displeji.

8.1.2  Symboly

Symbol Vyznam

Tepelné vetranie . N
Aktivuje vetranie s rekuperaciou tepla. Ked'je tento
prevadzkovy reZim aktivny, symbol je farebne zvyraz-
neny.

o

Priecne vetranie . ..
Aktivuje vetranie bez rekuperacie tepla. Ked'je tento
prevadzkovy rezim aktivny, symbol je farebne zvyraz-
neny.

Intenzivne vetranie ) .
Spusti intenzivne vetranie na nastaveny casovy inter-
val.

Casovac prevadzky

Spusti vetranie s nastaveniami Vypnuté alebo Priec-
ne vejranie alebo Tepelné vetranie, Stupen ventilato-
ra a Casovy interval.

Nastavenia .
Zobrazi mozné nastavenia.

Hlasenia
Zobrazi hlasenia.

Nové hlasenie o
Zobrazi, Ze sa da vyvolat nové hlasenie.

Ventilator

Zobrazi nastaveny stupef pre otacky ventilatora.
Stupen ventilatora mozete zmenit pomocou tlacidiel
plus a minus.

2Q0E Gp >

Vyznam

Minus
Znizi hodnotu.

Plus
Zvysi hodnotu.

Sipka doprava
Listuje dopredu.

Sipka dolava
Listuje spat.

Hacik .
Potvrdi zobrazenie.

Krizik
Zatvori okno.

Kruh )
Aktualizuje zobrazenie.

Prepinavlavo  _ ) .
Moznost je vypnuta. Tuknutim moZnost zapnete.

PrepinaCvpravo  _ . L,
Moznost je zapnuta. Tuknutim moZnost vypnete.

ZaCiarkavacie polickg, nezaciarknuté
Moznost je zrusena. Tuknutim moznost zvolite.

ZaCiarkavacie polickg, zaCiarknuté o
MoZnost je zvolena. Tuknutim volbu moZnosti zrusi-
te.

Ceruzka .
Otvori vstupné okno.

NSOM QXN+ 1]

8.2 Stupen ventilatora

Pomocou symbolov plus a minus mdZete nastavit stupne ventila-
tora pre tepelné vetranie a priecne vetranie.

Stupe
n

0 Vypnuté: Ziadne vetranie. Ak je moznost nastavena (Na-
stavenie ochrany proti vihkosti [» 97]), riadenie po 24
hodinach bez vetrania aktivuje tepelné vetranie, aby za-
rucilo ochranu proti vihkosti.

1 Vetranie na ochranu proti vlihkosti: na ochranu budovy
(proti vlhkosti) za beznych podmienok pouZivania s
Ciastocne znizenym vlhkostnym zataZenim, napr. pri
docasnej nepritomnosti pouzivatelov a bez susenia
bielizne vo vetranych miestnostiach.

N

ZniZené vetranie (napr. v noci): na ochranu budov a
hygienické poZiadavky za beznych podmienok pouZziva-
nia pri iastocne zniZzenom vlhkostnom a latkovom
fatazem, napr. pri doCasnej nepritomnosti pouZivate-
ov.

3 Menovité vetranie (napr. cez def): na ochranu budoy a
hygllgmcke poziadavky pri neustalej pritomnosti pouzi-
vatelov.

4 ZvySené menovité vetranie: pri zvjsenom vzduchovom
zatazeni pre mierne rychlejSiu vimenu vzduchu pro-
strednictvom mierne vysSieho objemového prietoku
vzduchu.

5 Referen?:nj objemovy prietok vzduchu: objemovy
prietok vzduchu predstavuje 70 % maximalneho ob-
Jemového prietoku vzduchu.

6 Intenzivne vetranie: maximalny objemovy prietok
vzduchu na rychlu vymenu vzduchu, napr. na rychle
vetranie pocas vecierka alebo po fiom alebo na podpo-
ru vetrania oknami.

95

sk



8.3 Tepelné vetranie

Tepelné vetranie je prevadzkovy rezim s rekuperaciou tepla (od-
poriica sa), v ktorom pristroje pracuji v reZime Push-Pull. Na-
vzajom priradené pristroje menia smer pradu vzduchu v
pravidelnych intervaloch (40 sekiind). Pocas jedného intervalu
sa teplo zo vzduchu pridiaceho z miestnosti akumuluje v aku-
mulatoroch tepla a pocas dalSieho intervalu sa odovzdava von-
kajSiemu vzduchu pridiacemu dnu.

8.4 Priecne vetranie

Priecne vetranie je prevadzkovy reZim bez rekuperacie tepla.
Z navzajom priradenych pristrojov jeden pristroj trvalo nasava
vzduch miestnosti z budovy. Druhy pristroj trvalo fiika vonkajsi
vzduch do budovy.

PrieCne vetranie je vhodné najmaé pre:
- Cielené vetranie jednotlivych miestnosti.
- Pasivne chladenie miestnosti, ked'je vonkajsia teplota niZ3ia
ako teplota v miestnosti.
Ak je moZnost nastavena (Nastavenie ochrany proti vihkosti
[» 97)), riadenie po 24 hodinach priecneho vetrania aktivuje te-

pelné vetranie, aby sa zabranilo nedmyselnému ochladeniu by-
tu.

8.5 Intenzivne vetranie (narazové vetranie)

Intenzivne vetranie (narazové vetranie) nastavi najvyssi stupen
ventilatora na 10 mindt, aby sa vzduch vymenil Co najrychlejsie.
Riadenie potom znovu aktivuje tepelné vetranie ako pred inten-
zZivnym vetranim. Intenzivne vetranie moZete kedykolvek za-
stavit.

8.6 RezZim casovaca

ReZim Casovata umoZiiuje ovladat vetranie pocas nastavitelného
Casového obdobia. Nastavit sa da doba trvania, stupefi ventilato-
ra a prevadzkovy rezim. Po uplynuti nastavenej doby trvania
riadenie znovu aktivuje prevadzkovy reZim ako pred rezimom
CasovaCa. Rezim Casovaca mozete kedykolvek zastavit.

8.7 Nastavenia

Vsetky moznosti nastavenia vetracich jednotiek a riadenia st k
dispozicii v Casti Nastavenia.

Servisné prihlasenie

Niektoré polozky menu v ¢asti ,Nastavenia/Udriba“ si chranené
kodom. Tieto polozky menu méZe zobrazit a nastavit len odbor-
nik.

> .
8.8 Hlasenia

Vsetky hlasenia, napr. o potrebnej vymene filtra alebo moZnej
aktualizacii, s uvedené v Casti Hlasenia.

9 Uvedenie do prevadzky (odbornik)

9.1 Prvé uvedenie do prevadzky (odbornik)

9.11  Kontrola pred uvedenim do prevadzky
- Ventilatorové jednotky sa zasuni do telesa na zabudovanie
do steny aZ na doraz.

- Ventilatory ventilatorovjch jednotiek sa mdZu volne otacat.
- Klapky vnitornych panelov sii otvorené.

9.1.2 Prvé nastavenia

P Pomocou poistky v domovej instalacii zapnite napajanie vet-
racieho systému.
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= Po kratkom Case sa rozsvieti dotykovy displej riadenia.
P Zvolte Zelany jazyk.
» Tuknite na 3ipku doprava.
> A'kwc.hcete prijat podmienky pouZivania, zaCiarknite policko
nizsie.
» Tuknite na 3ipku doprava.
P Zvolte region, v ktorom je pristroj nainstalovany.
» Tuknite na 3ipku doprava.

P Zvolte typové oznaCenie pripojenych ventilatorovych
jednotiek.

» Tuknite na 3ipku doprava.

P> Nastavte poCet pripojenych ventilatorovych jednotiek pre
#Pri.v.“ a ,0d.vz.“. Mozny rozdiel medzi ventilatorovymi
jednotkami pre privadzany vzduch ventilatorovymi jednot-
kami pre odpadovy vzduch je vidy maximalne jeden.

P Zvolte, i je pripojeny kiipelfiovy ventilator.

= Ak ste zvolili kiipelfiovy ventilator, automaticky sa na-
konfiguruje spina¢ pre kipelfiovy ventilator. Kipelfiové
ventilatory, spinaCe alebo tlacidla moZete nastavit aj
neskor (Konfiguracia pripojok [» 97)).

» Tuknite na 3ipku doprava.

P> Len ak ste si nezvolili kiipelfiovy ventilator: zvolte, i je pri-
pojeny spinac, tlacidlo alebo nic. Ak ste pripojili snimac,
zvolte, ¢i ma fungovat ako spinac alebo ako tlacidlo.

» Tuknite na 3ipku doprava.

P Zvolte, €i chcete teraz nastavit siet WLAN. Siet WLAN moZete
nastavit kedykolvek (Nastavenie siete WLAN [) 98)).

» Tuknite na 3ipku doprava.
= (spe3ne ste dokoncili uvedenie do prevadzky.

= (vodné zobrazenie sa objavi po kratkom ¢ase alebo ked’
tuknete na polozku ,Domov*.

= Vetraci systém pracuje v prevadzkovom reZime tepelného
vetrania na stupni ventilatora ,,1“.
9.1.3

P Prvé uvedenie do prevadzky mozete ’kedykol'vek znova vy-
konat pod polozkami ,Nastavenia / Udrzba / Serv. prihl. /
Prvé uvedenie do prevadzky“.

Opétovné vykonanie prvého uvedenia do prevadzky

9.2 Servisné prihlasenie (odbornik)
» Prejdite na poloZku ,Nastavenia / Udrzba / Serv. prihl.“.
P Zadajte kod ,,1000“.

P Nastavenie potvrdte symbolom hacika.

Servisné prihlasenie sa automaticky zablokuje po
10 mindtach bez vstupu.

9.3 Kontrola funkcie

P> Zvolte symbol PrieCne vetranie a nastavte najvy3si stupen
ventilatora.

P Na ventilatorovych jednotkach skontrolujte spravny smer
dopravovania privadzaného vzduchu a odpadového
vzduchu.

Ak smer dopravovania nie je spravny, moZete prepnit vstupy
pre ventilatorové skupiny (Prepinanie vystupov pre ventilatorové
skupiny [» 97)).



P Po teste funkcie zvolte moznost , Tepel. vetr.“ (odporii¢a sa).

9.4 Prepinanie vystupov pre ventilatorové skupiny

» Prejdite na poloZku ,Nastavenia / Udrzba / Serv. prihl. /
Pripojky / Venti. / Pri.v./odpadovy vzduch®.

» Tuknite na polozku ,,Zamenit Pri.v./0d.vz.“, ak boli vjstupy
pre ventilatorové jednotky pocas elektrickej inStalacie zame-
nené.

= Priradenie vystupov pre ventilatorové jednotky sa za-
meni.

P Zopakujte kontrolu funkcie ako predtym.

9.5 Konfiguracia Modbus

» Prejdite na poloZku ,Nastavenia / UdrZba / Navody*.

P Pomocou QR kddu alebo adresy URL zobrazte samostatny
navod na konfiguraciu Modbus.

9.6 Konfiguracia pripojok

» Prejdite na poloZku ,Nastavenia / Udrzba / Serv. prihl. / In-
Stalacia / Spin. a tlacidla“.

P Zvolte, i je pripojeny spinad, tlacidlo alebo nic. Ak ste pri-
pojili snimac, zvolte, ¢i ma fungovat ako spinac alebo ako
tlacidlo.

P Nastavenie potvrdte symbolom hacika.

» Prejdite na poloZku ,Nastavenia / Udrzba / Serv. prihl. / In-
Stalacia / Venti. / Pocet".

P> Nastavte pocCet pripojenych ventilatorovych jednotiek pre
#Pri.v.“ a ,,0d.vz.“. Mozny rozdiel medzi ventilatorovymi
jednotkami pre privadzany vzduch ventilatorovymi jednot-
kami pre odpadovy vzduch je vZdy maximalne jeden.

P Ak je k dispozicii, zvolte moznost ,,Kiip. ven.“. Ak pod poloz-
kou ,,Spin. a tla¢idla“ nie je zvolenad moznost ,Spinace®
alebo ,, Tlac.“, nemdZzete zvolit moznost ,Kip. ven.*.

P Nastavenie potvrdte symbolom hacika.

P Ak chcete otestovat kiipelfiovy ventilator, zapnite stupefi
ventilatora 1 a stlacte pripojeny spinac alebo tlacidlo pre
kipelfiovy ventilator.

= Po jednej miniite (oneskorenie zapnutia) bude bezat
kapelfiovy ventilator 15 minit (doba dobehu) na vysSom
stupni ventilatora v reZime odpadového vzduchu.
9.7 Nastavenie ochrany proti vlhkosti

» Prejdite na poloZku ,Nastavenia / Udriba / Serv. prihl. /
Ochr.pr.vlhk.“.

P Ak chcete, zapnite mozZnost ,,Opatovné zapnutie“.

= Riadenie aktivuje tepelné vetranie po 24 hodinach bez
vetrania, aby sa zabezpecila ochrana proti vihkosti.

P Ak chcete, zapnite moznost , Tepel. vetr.“ (odporica sa).
= Po 24 hodinach priecneho vetrania riadenie aktivuje te-
pelné vetranie, aby sa byt nedmyselne neochladil.
9.8 Obnovenie nastaveni z vyroby

Riadenie moZete kedykolvek obnovit na nastavenia z vjroby, aby
ste resetovali konfiguraciu systému a v3etky pouZivatelské na-
stavenia.

P Prejdite na polozku ,Nastavenia / Udriba / Serv. prihl. / Na-
stav. z vyroby“.

P Zvolte moznost',Nastav. z vyroby*.

» Vjber potvrdte niz3ie tlacidlom ,An*.

= Nastavenia z vyroby sa obnovia. Musite znova nakonfiguro-
vat riadenie (Prvé nastavenia [ 96)).

10 Nastavenia

Ked je pristroj v prevadzke, vzduch vnitri a mimo
pristroja musi volne pridit.

P Pred zapnutim pristroja skontrolujte a pripadne
otvorte klapky na vnatornych paneloch.

P Dbajte na to, aby prid vzduchu pristrojov nebol
obmedzeny skrinami, zavesmi, plachtami a pod.
10.1 Nastavenie jazyka
P Prejdite na polozku ,Nastavenia / Systém / Jazyk*.
P Zvolte Zelany jazyk.
P Nastavenie potvrdte symbolom hacika.

10.2 Nastavene datumu a €asu

P Prejdite na polozku ,Nastavenia / Systém / Datum a Cas /
Datum*.

P Nastavte pozadovany datum.
P Nastavenie potvrdte symbolom hacika.

P Prejdite na polozku ,,Nastavenia / Systém / Datum a Cas /
Cas“.

P Nastavte pozadovany cas.
P Nastavenie potvrdte symbolom hacika.

10.3 Nastavenia displeja
P Prejdite na polozku ,,Nastavenia / Indikacia“.

P Nastavte poZadovany jas alebo dobu, kym sa displej nevyp-
ne.

P Nastavenie potvrdte symbolom hacika.

10.t Zapnutie tepelného vetrania
P Zvolte symbol Tepelné vetranie.
» Pomocou tlacidla plus alebo minus zvolte pozadovany
stupen ventilatora.
10.5 Zapnutie prestavky vetrania
Pristroje mo6Zete na nastavitelny ¢as vypnat.
P Zvolte symbol ReZim Casovaca.
P Nastavte pozadovan( dobu trvania.
» Tuknite na 3ipku doprava.
P Pomocou symbolu minus zvolte stupen ventilatora ,Vyp“.
P Nastavenie potvrdte symbolom hacika.
= VSetky ventilatory st na nastaveny cas pozastavené. Zobrazi
sa zostavajlci Cas.
Ukoncenie prestavky vetrania
» Tuknite na poloZku Stop.
= Prestavka vetrania sa ukondi a vetracie jednotky budi beZat
s rovnakymi nastaveniami ako predtym.
10.6 Zapnutie priecneho vetrania s rezimom
casovaca

P Zvolte symbol Rezim Casovaca.
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P Nastavte pozadovan( dobu trvania.
» Tuknite na 3ipku doprava.

» Pomocou tlacidla minus alebo plus zvolte pozadovany
stupen ventilatora.

» Tuknite na 3ipku doprava.
P Zvolte moznost ,,Pri.*“.
P Nastavenie potvrdte symbolom hacika.

= Vetracie jednotky budi pracovat'v prevadzkovom reZime
Priecne vetranie. Zobrazi sa zostavajici ¢as. Po uplynuti na-
staveného casu riadenie znovu aktivuje tepelné vetranie ako
pred spustenim rezimu asovaca.

Ukoncenie reZimu casovaca
» Tuknite na poloZku Stop.
= ReZim CasovaCa sa ukondi a vetracie jednotky budi bezat's
rovnakymi nastaveniami ako predtym.
10.7 Vypnutie vetrania

P V (ivodnom zobrazeni tukajte na tlacidlo minus, kym sa
nezobrazi stupen ventilatora ,,Vyp“.

= Vsetky ventilatory si vypnuté.

10.8 Zobrazenie dalSej vymeny filtra
» Prejdite na poloZku ,Nastavenia / Filter / Udrzba“.
= Zobrazia sa zostavajiice prevadzkové hodiny do dal3ej vy-
meny filtra.
10.9 Zobrazenie prevadzkovych hodin
P Prejdite na polozku ,,Nastavenia / Systém / Info“.

P Posufite sa na polozku ,Prevadz. hodiny“.
10.10 WLAN

10.10.1 Nastavenie siete WLAN
Siet WLAN umoZiuje aktualizacie softvéru (OTA).
P Prejdite na polozku ,Nastavenia / Systém / WLAN“.
P> Zapnite siet WLAN.
= Vyhladaji sa a zobrazia sa dostupné siete.
P Zvolte pozadovani siet.
P Zadajte heslo siete WLAN.
P Nastavenie potvrdte symbolom hacika.
| 4 A'kwc.hcete prijat zasady ochrany Gdajov, zaCiarknite policko
nizsie.
» Tuknite na 3ipku doprava.

P Zvolte moznost nepovolit alebo povolit vzdialeny pristup pre
zakaznicky servis. Toto nastavenie moZete kedykolvek zme-
nit.

» Tuknite na 3ipku doprava.

= Pristroj je pripojeny k sieti WLAN.

10.10.2 Vypnutie siete WLAN
P Prejdite na polozku ,Nastavenia / Systém / WLAN“.
P Vypnite siet WLAN.

= Pristroj odpoji pripojenie k sieti WLAN. Siet WLAN zostane
uloZena a mozete ju kedykolvek znova zapnit.
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10.10.3 Zapnutie siete WLAN
P Prejdite na polozku ,Nastavenia / Systém / WLAN“.
P Zapnite siet WLAN.
= Pristroj sa pripoji k uloZenej sieti.

10.10.z Vymazanie uloZenej siete
UloZen( siet moZzete kedykolvek vymazat.
P Prejdite na polozku ,Nastavenia / Systém / WLAN“.
P Zvolte uloZend siet.
» Tuknite na moZnost ,0dstranit siet”.
= Siet sa odstrani a nie je mozné ju znovu zapnit bez opétov-
ného pripojenia.
10.11 Vzdialeny pristup

10.11.1 Povolenie vzdialeného pristupu

Vzdialeny pristup pre zakaznicky servis mdZze pomoct pri od-
stranovani moznych poriich. Vzdialeny pristup je moiny len s
existujlcim pripojenim k sieti WLAN.

P Prejdite na polozku ,Nastavenia / Systém / Vzdialeny pri-
stup®.

P Ak chcete povolit vzdialeny pristup, zaliarknite toto policko.

10.11.2 Vypnutie vzdialeného pristupu
Vzdialeny pristup moZete kedykolvek vypnat.

P Prejdite na polozku ,Nastavenia / Systém / Vzdialeny pri-
stup®.

P Ak chcete vypnit vzdialeny pristup, zruSte zadiarknutie
policka.
10.12 Zablokovanie menu Nastavenia
P Prejdite na polozku ,Nastavenia / Bezpecnost“.
P Zapnite moznost ,,Zablok. menu®.

P> Zadajte Stvormiestny kod PIN. Kod PIN mdzete kedykolvek
zmenit.

P Nastavenie potvrdte symbolom hacika.

= Menu Nastavenia je chranené proti neopravnenym zmenam
pomocou kodu PIN.

11 Cistenie

PV pripade potreby utrite dotykovy displej suchou, méakkou
handrickou.

PV pripade potreby utrite vnitorny panel suchou, makkou
handrickou.

Z hygienickych dévodov nie je mozné filtre Cistit.



12 UOdrzba

12.1 Zabranenie znecisteniu

D0000127944

P> Pocas (drzby noste rukavice.

P Pri vimene filtrov alebo Cisteni kon3trukénych dielov vet-
racej jednotky za sucha pouZivajte ochranu dychacich ciest.

P Ak je to mozné, Cistite konStrukcné diely vetracej jednotky
vonku, aby ste zabranili znecisteniu vzduchu v miestnosti.

P> Staré filtre hned po vybrati vloZte do vreca na odpadky.

12.2 Prehlad

D0000127804

1 Teleso na zabudovanie do 2 Drziak filtra

steny
3 Vonkajsi filter 4 Akumulator tepla
5 Venti. 6 |emny filter (volitelny)

7 Drziak filtra 8 Vnutorny filter

12.3 Odstranenie vnitorného panela

D0000127755

P Davajte pozor, aby ste neznedistili vniitorny panel.
P Vnitorny panel uchopte za spodné rohy.

P Najprv vytiahnite vnitorny panel z montazneho ramu nadol
a potom trochu nahor.

12.4 Demontaz ventilatorovej jednotky

\/‘g)l

D0000127805

P Odpojte zastrcku elektrického vedenia od konektora na
montaznom rame.

D0000127806

P Potiahnite slucky na lavej a pravej strane drziaka filtra
trochu dovnitra a vytiahnite drZiak filtra z telesa na zabu-
dovanie do steny.

P Odlozte drZiak filtra tak, aby nemohol spadnit.

N

P Vytiahnite prichytku okolo elektrického vedenia z telesa na
zabudovanie do steny.

D0000127810

D0000127811

P Pomaly vytiahnite ventilatorovii jednotku z telesa na zabu-
dovanie do steny pomocou slucky v strede.

P Ventilatorovi jednotku odlozte tak, aby nemohla spadnat.

12.5 C(istenie akumulatora tepla

Na zaciatku vykurovacej sezony vycistite akumulatory tepla. Ak
je okolity vzduch znecisteny a akumulatory tepla si silno znecis-
tené, Cistite ich castejsie.
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12.,5.1 Vybratie vonkajsieho filtra

D0000127812

P Dvomi prstami stlacte svorku drZiaka filtra k sebe a stiahnite
drziak filtra z Capu osi.

P Vyberte vonkajsi filter z akumulatora tepla.
P> Staré filtre hned'po vybrati vioZte do vreca na odpadky.

12.5.2 DemontaZ akumulatora tepla

D0000127884

P> Otocte Cap osi o priblizne 90° dolava a vytiahnite Cap z osi v
akumulatore tepla.

D0000127885

P Vytiahnite trochu blokovaci strmefi z osi v strede akumula-
tora tepla.

P> Otolte akumulator tepla priblizne o 90° dolava okolo osi.
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D0000127886

P Vytiahnite akumulator tepla z osi.

P Viyberte vSetky akumulatory tepla z ventilatorovej jednotky.

12,5.3 Preplach akumulatora tepla

D0000127887

P VyCistite akumulatory tepla vysavacom alebo vonku
stlacenym vzduchom.

» Akumulatory tepla Cistite horiicou vodou, jemnou mydlovou
vodou alebo Cistiacim prostriedkom s neutralnym pH, napr.
pod vodovodnym kohiitikom alebo rucnou sprchou.

» Nakoniec akumulatory tepla dokladne preplachnite teplou
vodou.

P Nechajte akumulator tepla pred opatovnym zabudovanim
Gplne ususit.

12.6 Cistenie ventilatora

D0000127942

v Akumulatory tepla si demontované.

P VyCistite lopatkové koleso ventilatora a skrifiu ventilatora
handrickou z mikrovlakna alebo Stetcom.

Lopatkové koleso ventildtora moZete tiez povysavat vysavacom
alebo ho vonku vyfiknut stlatenym vzduchom. Dbajte pritom na
nasledovné:



P> Aby ste neposkodili motor ventilatora, drzte lopatkové
koleso ventilatora pevne, aby sa neotacalo prddom vzduchu
vysavaca, resp. stlaceného vzduchu.

12.7 Montaz akumulatora tepla
Ventilator poloZte vodorovne na pracovni plochu tak, aby os v
strede smerovala nahor.

D0000127890

D0000127940

P> Vytiahnite trochu blokovaci strmef z osi v strede akumula-
tora tepla.

Ly
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D0000127888

P Zapadky na druhej strane akumulatora tepla zarovnajte s
otvormi v osi ventilatora, resp. predtym nainstalovaného

akumulatora tepla.

D0000127889

P Zasunte akumulator tepla zapadkami do otvorov v osi venti-

latora, resp. predtym nainstalovanom akumulatore tepla.

P> Otocte akumulator tepla o priblizne 90° doprava okolo osi.
= Akumulator tepla sa trochu posunie smerom k ventila-
toru alebo k predtym nainstalovanému akumulatoru o
tepla a zapadky sa zachytia o os. )
P> Zasunte blokovaci strmen do osi, aby ste akumulator tepla
zablokovali na osi.
P> Upevnite takto dalSie akumulatory tepla na predtym nain-
Stalovany akumulator tepla.

D0000127891
P Vlozte Cap osi do osi posledného akumulatora tepla a otocte
Cap osi priblizne 0 90° doprava, aby sa zaistil.

12.8 Vymena filtra

12.8.1 Set filtracnych rohozi

D0000127804

1 Vonkajsi filter ISO Coarse 30 206778
2 Vnatorny filter ISO Coarse 45
(3) Jemny filter (*volitelny) ISO EPM1 50 206779

12.8.2 Vymena filtra

Filtre vymente na zaciatku vykurovacej sezony. Ak je okolity
vzduch znedisteny a filtre si silno znecistené, vymienajte filtre

CastejSie.
Z hygienickych dovodov vymienajte filtre aspon raz rocne.
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Vymena vniitorného filtra

D0000127807

P Dvomi prstami stlacte svorku drZziaka filtra k sebe a stiahnite
drziak filtra z ¢apu osi.

D0000127809

P> Vyberte stary vnitorny filter z drziaka filtra.
P> Staré filtre hned po vybrati vloZte do vreca na odpadky.
P VloZte novy vnatorny filter do drziaka filtra.

P Dvomi prstami stlacte svorku drziaka filtra k sebe a upnite
drziak filtra na cap osi.

Viymena jemného filtra

P Jemny filter vymente len v pripade, Ze je jemny filter (voli-
telny) zabudovany.

Viymena vonkajsieho filtra

X

D0000127872

» Potvrdte vymenu filtra tlacidlom , An“.
= Interval vymeny filtra sa resetuje a zobrazia sa prevadzkové
hodiny do dalSej vymeny filtra.
12.8.4

P> Zaznamenajte vymenu filtra do protokolu o vymene filtra na
konci navodu.

Zaprotokolovanie vymeny filtra

12.9 (istenie telesa na zabudovanie do steny a
vonkajsieho panela

P> Povysavajte teleso na zabudovanie do steny a vonkajsi panel
zvnitra.

P> Utrite teleso na zabudovanie do steny a vonkajsi panel
zvnitra.

12.10 Instalacia ventilatorovej jednotky

D0000127813

P Pomaly zasunte ventilatorovi jednotku az na doraz do te-
lesa na zabudovanie do steny.

D0000127812

N

D0000127814

P Zasurite prichytku okolo elektrického vedenia do vybratia v
telese na zabudovanie do steny.

P Nasadte novy vonkajsi filter do akumulatora tepla.

P Dvomi prstami stlacte svorku drZiaka filtra k sebe a upnite
drziak filtra na ¢ap osi.

Likvidacia filtra
P> Staré filtre vyhodte do domového odpadu.

12.8.3 Resetovanie intervalu vymeny filtra
» Prejdite do menu ,Nastavenia / Udrzba / Filter”.

P Zvolte nizsie moZnost ,,Resetovat®.
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D0000127815

P Zarovnajte drziak filtra tak, ako je znazornené na obrazku.



P> Drziak filtra zasufite do telesa na zabudovanie do steny tak,
aby haciky zapadli do vybrati telesa na zabudovanie do ste-

ny.

u”

D0000127816

P Pripojte zastrcku elektrického vedenia ku konektoru v mon-
taznom rame.

= Ventilatorova jednotka je nainstalovana.

12.11 Montaz vnitornej zaslepky

D0000127609

1 Zapadka hore 2 Zapadka dole
3 Montazny ram 4 Vnitorny panel

P Vnitorny panel orientujte klapkou smerom nahor.
P Nasadte vniitorny panel na hornii ¢ast montazneho ramu.

P> Pritlacte vnitorny panel na montazny ram, kym zapadky
vnitorného panela nezapadni na hornej a dolnej strane do
montazneho ramu.

P Skontrolujte pevné umiestnenie vnitorného panela.

12.12 Otvorenie klapky

D0000127819

P Otvorte klapku hore na vnitornom paneli.
= Vnatorny panel je pripraveny na prevadzku.

13 Odstranovanie porich

13.1 Odstranovanie poriich (obsluha)

Porucha MoZnéa pri¢ina Odstranenie

ZIy vzduch v Klapka vnitor- Otvorte klapku.
miestnostiach. ného panela je

zatvorena alebo

nie je Gplne ot-

vorena.

Nastaveny Nastavte vyssi stupen ventila-
stupen ventila- tora.

tora je prilis

nizky.

Ventilator je Nastavte maximalny stupen

chybny. ventilatora. Presvedcte sa
sluchom pri kazdej ventilato-
rovej jednotke, Ci ventilator
bezi.
Ak ventilator nebezi, skontro-
lujte zasuvny kontakt v mon-
taznom rame (/nstalacia ven-
tilatorovej jednotky [» 102)).
Skontrolujte funkciu tejto
ventilatorovej jednotky v
inom telese na zabudovanie
do steny (Udrzba [» 99)). Vly-
mente chybni ventilatorovu
jednotku.

Vzduchovy Vykonajte ddrzbu vetracieho
kanal je za- systému (Udrzba [P 99)).
blokovany.

Dvere sa otva-  Podtlak alebo  Nastavte niZsi stupen ventila-
raji len tazko _ pretlak v budo- tora. Obratte sa na odbornika
alebo sa nedaji ve. alebo zakaznicky servis.
otvorit.

Byt sa ochladi. Vetraci systém Nastavte prevadzkovy rezim
Ventilatory ne- pracuje v pre- ,Tepel. vetr.“.

menia smer vadzkovom

vzduchu (inter- reZzime ,Priec.

val: 40 sekdnd). vet.“.

Ventilatory Ziadne napaja- Skontrolujte napajanje na _
nebeZia. nie. poistke v domovej instalacii.

Stupen ventila- Nastavte stupen ventilatora
tora je nastave- aspon na ,1%
ny na moznost

Vyp©.
Zvysena hladina Filter alebo Vykonajte ddrZbu vetracieho
hluku. akumulator tep- systému (Udrzba [P 99)).

la je znecisteny.

Ventilator je za- Odstrante zablokovanie venti-

blokovany. latora.
Montazna chy- Skontrolujte vnitorny a von-
ba. kajsi panel na volhii

priechodnost.

v

Tlak vetra v d6- Nastavte niZsi stupefi ventila-
sledku barkové- tora.

ho pocasia.
Displej nerea-  Uvolneny Opatrne trochu zatlacte disp-
guje. konektor. lej do konektora v objimke.
Softvérova chy- Kratko odpojte napajanie:
ba. bud pomocou poistky

v domovej instalacii, alebo
tym, Ze vytiahnete displej
rovno z objimky a hned ho
znova zasuniete.

Menu ,Nastave- Menu je uzam- Zadajte kod ,,1000“. Uzam-

nia“ sa neotvo- knuté ne- knutie menu potom moZete

ri. znamym pouzi- vypnit pod polozkou ,Na-
vatelskym ko-  stavenia | Bezpecnost®.
dom PIN.

Ak sa vam nepodari poruchu odstranit, obratte sa na odbornika
alebo zakaznicky servis. Pre lepSiu a rychlejSiu pomoc poskytnite
informacie o riadeni a ventilatorovych jednotkach.
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Priprava informacii o riadeni
P Prejdite na polozku ,Nastavenia / Systém / Info“.

PV Casti ,Info“ si preCitajte verziu softvéru a verziu hardvéru

riadenia.

Priprava informacii o ventilatorovych jednotkach
P Odstrante vnatorny panel (Odstranenie vnitorného panela

[» 99)).

P Demontujte ventilatorovii jednotku z telesa na zabudovanie
do steny (Demontaz ventilatorovej jednotky [» 99)).

P> Zapiste si Cislo uvedené na typovom Stitku
(000000-00000-0000).

P Namontujte ventilatorovi jednotku do telesa na zabudova-
nie do steny (/nstalacia ventilatorovej jednotky [ 102)).

P Namontujte vnitorny panel (MontaZ vnditornej zaslepky

[ 103)).

13.2 Odstranovanie poriich (odbornik)

Porucha

Jeden ventilator
nebezi.

MoZnéa pricina

Elektrické pripo-

jenie je naru-
sené alebo je
chybny ventila-
tor.

Odstranenie

Skontrolujte konektor a
elektrické pripojenie ventila-
tora. Vymente chybny venti-
lator.

Porucha MoZna pri¢ina Odstranenie

V prevadzkovom Elektrické pripo- Pod poloZzkou ,,... | Serv. pri-
rezime PrieCne jenie ventilato- hl. | InStalacia | Venti. |
vetranie bezi  rov ,Pri.v.” Pri.v./0d.vz.“ zmente prira-
kapelfiovy venti- a ventilatorov  denie ,,Pri.v./0d.vz.“.

lator ako venti- ,0d.vz.“ je za-

lator ,Pri.v.“a  menené.

ventilator v oby-

vacej miestnosti

ako ventilator

,0d.vz.“.

Dvere sa otvara-
ja len tazko
alebo sa nedaji
otvorit.

Podtlak alebo
pretlak v budo-
ve.

Skontrolujte elektrické pri-
pojenie vetracieho systemu.
Skontrolujte nastavenia ven-
tilatorovych skupin. Je po-
trebné spravne nastavit
vhodny pocet ventilatorov a
ich priradenie elektrickym
pripojkam riadenia.

Viaceré ventila-
tory nebezia.

Riadiaca jednot-
ka nie je
spravne pripo-
jena.

Skontrolujte elektrické pri-
pojenie riadiacej jednotky.

Uvolhené
konektory.

Skontrolujte konektory.

Skontrolujte priradenie
elektrickych pripojok na
riadeni pre ventilatory
»0d.vz.“ a ventilatory

N IAA
Ventilétor}/ Riadenie je ne- Pod polozkou ,,... | Serv. pri-
nebeZia alebo  spravne na- hl. | Instalacia | Venti. | Typ“
beZia neustale. staveneé. zvolte vhodné typoveé

oznacenie. Nastavenie po-
’Eylr(dte hornym symbolom ha-
Cika.

Zvysena hladina
hluku.

Montazna chy-
ba.

Skontrolujte montaz vietkych
konstrukcnych dielov v ste-
novej priechodke.

Tlak vetra v do-
sledku barkoveé-
ho pocasia.

Aktivujte tichy reZim a na-
stavte stupen ventilatora na
hodnotu 1 alebo 2.

Moznost ,Kip.
ven.” sa neda
zvolit.

K riadeniu nie je Aby ste mohli zvolit kiipelfio-

pr[poLen}'/ i
spinac, tlacidlo
alebo snimac.

Ziadny vy ventilator, pripojte k

riadeniu spinac, tlacidlo
alebo snimac.

V casti ,Spin. a  Pod polozkou ,,... | Serv. pri-
tlacidla“ je hl. | Instalacia | Spin. a
zvolena moznost tlacidla“ zvolte vhodni moz-
SNic“. nost.
Kdpelfiovy ven- Kipelfiovy ven- Skontrolujte elektrické pri-
tilator je zapnu- tilator je ne- pojenie kupelhového ventila-

ty, ale po jednej
mindte kipel-
novy ventilator
nebeZi alebo
beZi ako ventila-
tor ,,Pri.v.”.

spravne pripo-
jeny.

tora k riadeniu.

Riadenie je ne-
spravne na-
stavené.

Pod polozkou ,,... | Serv. pri-
hl. | In3talacia | Venti. | Po-
Cet“ zvolte moznost ,Kip.
ven.“.
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14 Vyradenie z prevadzky

14.1 Predbezné uvedenie do prevadzky

P> Vypnite napajanie vetracieho systému pomocou poistky v
domovej instalacii.

P Na zabranenie tepelnym stratam zatvorte klapky vnitornych
panelov.

14.2 Vyradenie z prevadzky na dlhSiu dobu

P Vypnite napajanie vetracieho systému pomocou poistky v
domovej instalacii.

P Odstrante vnitorné panely (Odstranenie vnitorného panela
[ 99).

P Demontujte ventilatorové jednotky z telies na zabudovanie
do steny (Demontaz ventilatorovej jednotky [) 99)).

P Vycistite akumulatory tepla (Cistenie akumulatora tepla
[ 99)).

P Vymednte filtre (Vymena filtra [» 101)).

P Ventilatorové jednotky skladujte na tmavom a suchom
mieste.

P> VyCistite telesa na zabudovanie do steny a vonkajsie panely
(Cistenie telesa na zabudovanie do steny a vonkajsieho pa-
nela [b 102)).

P Vypliite telesa na zabudovanie do steny izolatnym mate-
rialom.

P Namontujte vnitorné panely (MontaZ vndtornej zaslepky
[» 103).

P Zatvorte klapky vnitornych panelov.

15 Opéatovné uvedenie do prevadzky

15.1 Opitovné uvedenie do prevadzky po kratkom

case
P Otvorte klapky vnitornych panelov.

P> Zapnite pomocou poistky v domovej instalacii zdroj napatia
pristroja.

15.2 Opétovné uvedenie do prevadzky po dihSom

case
P> Odstrante vnitorné panely (Odstranenie vnitorného panela
[ 99).

P> Vycistite telesa na zabudovanie do steny a vonkajSie panely
(Cistenie telesa na zabudovanie do steny a vonkajsieho pa-
nela [» 102)).

P Namontujte ventilatorové jednotky do telies na zabudovanie
do steny (/nstalacia ventilatorovej jednotky [b 102)).

P Namontujte vniitorné panely (Montaz vndtornej zaslepky
[» 103)).



P Otvorte klapky vnitornych panelov.

P Pomocou poistky v domovej instalacii zapnite napéjanie vet-
racieho systému.

16 Technicke adaje
16.1 Tabulka s idajmi

Decentralna (lokalna) vetracia jednotka s rekuperaciou tepla

VRL-W 100 P

Cislo artikla 206649

Odaje o hlucnosti

Hladina akustického vykonu L. vo
vztahu k objemovému prietoku
vzduchu

dB(A) 28 (pri 32 m3/h),

Normalizovany rozdiel hladiny dB(A) 41

hluku

Hranice pouzitia

Rozsah povolenych teplot °C -15-40

Energetické iidaje

Trieda enerﬁetlckej acinnosti pri A+
priemernych klimatickych pome-

roch %re ovladanie podla miestnej

potreby (A+ -> G)

Trieda enerﬁetlckej acinnosti pri A
priemernych klimatickych pome-

roch Ere centralne ovladanle podla

potreby (A+ -> G)

Elektrické adaje
Prikon W 1-17

Menovité napatie V AC 230

Vyhotovenia

Stupen krytia (IP) IP 20

Rozmery

Vyska mm 279

Sirka mm 284

Hlbka mm 300

Maximalna nadmorska vyska in- m 2000
Stalacie

Min. @ prierazu mm 200

Hmotnosti

Hmotnost kg 4,52

Hodnoty

Objemovy prietok vzduchu m3/h  14/25/35/50/70/100

Objemovy prietok vzduchu v dvoj- m3/h  7/13/17/25/35/50

cnnom rezime

U&innost vzduchového rekuperac- % 9L
ného vymennika az

Hribka steny (je mozna mensia aj mm 280 - 500
vacsia)
Riadenie
Verzia softvéru 01.03.00
Ventilatorova jednotka

VRL-W 100 P VE

206659

Elektrické adaje
Max. prikon W 17
Menovité napatie V DC 24

Vyhotovenia

VRL-W 100 P VE

Trieda filtra ISO Coarse 30 % (vonkaj-
Si
ISO Coarse 45 % (vnﬁtog;
ny
ePM1 50 % (volitelny)

Rozmery
Vyska mm 170
Sirka mm 170
Hlbka mm 273

17 Zivotné prostredie a recyklacia

P> Pristroje a materialy po pouziti zlikvidujte v stilade s vnatro-
Statnymi predpismi.

P Ak je na pristroji vyobrazeny preskrtnuty smetny
ko3, odovzdajte pristroj na dalSie pouZitie a
zhodnotenie na miestnom zbernom dvore alebo
zbernom mieste obchodu.

Tento dokument pozostava z recyklovatelného pa-
piera.

» Po uplynuti Zivotnosti pristroja dokument zlik-
vidujte v stilade s vnitrostatnymi predpismi.

CO

PAP

18 Zaruka

Pre zariadenia nadobudnuté mimo Nemecka neplatia zarucné
podmienky nasich nemeckych spolocnosti. V krajinach, v ktorych
existuje jedna z nasich dcérskych spolocnosti predavajicich na-
Se vyrobky, sa skor poskytuje zaruka iba od tejto dcérskej
spolonosti. Takato zaruka je poskytnuta iba vtedy, ked dcérska
spolo¢nost vydala vlastné zaruéné podmienky. Nad ramec uve-
deného sa zaruka neposkytuje.

Na zariadenia, ktoré boli nadobudnuté v krajinach, v ktorych na-
Se vyrobky nepredava Ziadna z naSich dcérskych spolocnosti,
zaruku neposkytujeme. Pripadné zaruky prislibené dovozcom
zostavaji tymto nedotknuté.
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Protokol o vymene filtra

Jemny filter

19 Protokol o vymene filtra

Datum vymeny filtra Nasledujica vymena Typ filtra
Vnitorny filter a vonkajsi filter filtra

Datum vymeny filtra y?sledujﬁca vymena Typ filtra
iltra
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1 Wskazowki specjalne

- Dzieci w wieku powyzej 8 lat, osoby o obni-
zonej sprawnosci ruchowej, sensorycznej
lub umystowej, lub tez osoby bez doswiad-
czenia i odpowiedniej wiedzy moga obstugi-
wac urzadzenie pod nadzorem lub samo-
dzielnie, o ile zostaty poinstruowane o zasa-
dach bezpiecznego uzytkowania urzadzenia
i rozumiejg ewentualne zagrozenia. Urza-
dzenie nie moze byc uzywane przez dzieci
do zabawy. Czyszczenia oraz konserwacji ze
strony uzytkownika nie wolno powierzac
dzieciom bez nadzoru.

2 Wskazowki ogolne

©

2.1 Symbole uzyte w dokumencie

P Przed przystapieniem do naprawy nalezy doktad-
nie zapoznac sie z niniejsza instrukcja i zachowac
ja do pozniejszego wykorzystania.

Znaczenie

Ten symbol informuje o mozliwosci szkéd material-
nych, uszkodzenia urzadzenia, szkdd nastepczych
lub zanieczyszczenia Srodowiska.

Symbol

®

Wskazowki ogdlne sg oznaczone symbolem umiesz-
czonym obok.

Ten symbol informuje o koniecznosci wykonania ja-
kiejs czynnosci.

v Ten symbol informuje o wymaganiach, ktore musza
by¢ spetnione, aby mozliwe byto wykonanie nastep-
nej procedury.

= Ten symbol wskazuje wynik lub wynik posredni.

OOm  Te symbole wskazujg poziom menu oprogramowa-
nia Yw tym przyktadzie: 3. poziom).

Ten symbol oznacza odsytacz do okreslonego nume-
ru strony (w tym przyktadzie: strona 11).

[ 11]

2.2 Inne obowiazujace dokumenty
- Instrukcja montazu zestawu sterujgcego do decentralnych
urzadzen wentylacyjnych

- Instrukcja montazu obudowy do montazu w Scianie

- Instrukcja montazu ostony wewnetrznej

- Instrukcja montazu ostony zewnetrznej

- Instrukcja obstugi i montazu stosowanego osprzetu
2.3  Jednostki miar

Jesli nie okreslono innych jednostek, wszystkie wymiary podane
s3 w milimetrach.

2.4 Znak kontroli
Patrz tabliczka znamionowa na wentylatorze.

2.5 Grupy docelowe

Uzytkownik
Osoba bez specjalistycznej wiedzy fachowej

Specjalista ds. ogrzewania

Osoba ze specjalistyczng wiedzg fachowa z nastepujacych dzie-
dzin: technika ogrzewania, media grzewcze, technika instalacyj-
na, automatyka budynkowa, technika wentylacyjna i klimatyza-
cyjna, technika pomiarowa, technika pomp ciepta, technika
ochrony Srodowiska, bezpieczenstwo techniczne, ochrona prze-
ciwpozarowa

Specjalista ds. elektrotechniki

Osoba ze specjalistyczng wiedzg fachowa z nastepujacych dzie-
dzin: elektrotechnika, technika pomiarowa, bezpieczenstwo
techniczne, ochrona przeciwpozarowa

Kwalifikacja zawodowa

W zaleznosci od lokalnych przepisow wymagane sg szkolenia,
studia lub dalsze ksztatcenie.

Rownosciowa dokumentacja

Staramy sie dotrzymac kroku zmianom jezyka i stosowac neu-
tralne ptciowo formy jezykowe, bez uszczerbku dla ptynnosci
czytania. Zalezy nam na tym, aby nasza dokumentacja skiero-
wana byta do wszystkich ptci, uwzgledniata je i eksponowata.

3 Bezpieczenstwo

3.1 Struktura ostrzezen

3.1.1  Ostrzezenia dotyczace danego rozdziatu

Ostrzezenia dotyczace danego rozdziatu obowigzuja w catej pro-
cedurze opisanej w tym rozdziale.

Obrazenia ciata

Rodzaj i zrodto zagrozenia
Konsekwencje nieprzestrzegania ostrzezenia
» Srodki stuzace zapobieganiu zagrozeniu

Szkody materialne, szkody nastepcze, zanieczyszczenie
Srodowiska

O

3.1.2
Osadzone ostrzezenia dotyczg tylko tego kroku procedury, ktory
znajduje sie pod nimi.

P HAStO OSTRZEGAWCZE: Konsekwencje nieprzestrzegania
ostrzezenia. Srodki stuzace zapobieganiu zagrozeniu. Krok
procedury, ktorego dotyczy ostrzezenie

WSKAZOWKA
Rodzaj i zrodto zagrozenia

Konsekwencje nieprzestrzegania ostrzezenia

» Srodki stuzace zapobieganiu zagrozeniu

Osadzone ostrzezenia

3.1.3  Wyjasnienie symboli

Symbol

JAN
A\
A\

Rodzaj zagrozenia
Obrazenia ciata

Porazenie pradem elektrycznym

Poparzenie
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3.14 Hasta ostrzegawcze
Hasto Znaczenie
ostrzegaw-
cze

ZAGROZENIE Wskazowki, ktdrych nieprzestrzeganie prowadzi
do Smierci lub ciezkich obrazen ciata.

OSTRZEZE-  Wskazowki, ktorych nieprzestrzeganie moze pro-
NIE wadzic do smierci lub ciezkich obrazen ciafa.

OSTROZNIE ~ Wskazowki, ktdrych nieprzestrze%anie moze pro-
wadzic do Srednich lub lekkich obrazen ciata.

WSKAZOWKA Wskazowki, ktorych nieprzestrzeganie moze pro-
wadzi¢ do szkod materialnych, szkdd nastepczych
lub zanieczyszczenia Srodowiska.

3.2 Uzytkowanie zgodne z przeznaczeniem

Modut wentylatora do urzagdzenia wentylacyjnego nalezy wmon-
towac od wnetrza budynku w obudowe do montazu w Scianie
znajdujaca sie w Scianie zewnetrznej. Urzadzenie wentylacyjne
stuzy do decentralnego wentylowania pomieszczen mieszkal-
nych oraz odzysku ciepta.

Urzadzenie przeznaczone jest do uzytku w budownictwie miesz-
kaniowym. Moze byc bezpiecznie uzytkowane przez nieprze-
szkolone osoby. Urzgdzenie moze byc uzytkowane rowniez poza
budownictwem mieszkaniowym, np. w budynkach gospodar-
czych i przemystowych, pod warunkiem uzytkowania zgodnego z
przeznaczeniem.

Do zastosowania zgodnego z przeznaczeniem nalezy rowniez
przestrzeganie niniejszej instrukeji obstugi oraz instrukcji obstu-
gi stosowanego osprzetu.

Inne lub wykraczajgce poza obowigzujace ustalenia zastosowa-
nie traktowane jest jako niezgodne z przeznaczeniem.

3.3 Przewidywalne niewlasciwe zastosowanie

Nie montowac urzgdzenia w pomieszczeniach bez okien i nie
podtaczac go do szybu lub rurociggu.

Powietrze nie moze zawierac zadnych niebezpiecznych substan-
¢ji ani agresywnych lub zragcych gazow.

Urzadzenie nie nadaje sie do pomieszczen o bardzo wysokich
wymaganiach dotyczacych sterylnosci ani nie do osuszania bu-
dynkow.

3.6 Wskazowki dotyczace bezpieczeinstwa

Obrazenia ciata

- To urzadzenie o klasie ochrony Ill moze by¢ podtgczone wy-
tacznie do zasilania SELV (Safety Extra Low Voltage) o para-
metrach wskazanych na tabliczce znamionowej.

- Przed przystgpieniem do prac przy urzadzeniu odtgczyc
urzadzenie od zasilania elektrycznego za pomoca bezpiecz-
nika w instalacji budynku i uniemozliwic wtaczenie zasila-
nia elektrycznego przez osobe nieupowazniona.

- Jesli komunikaty nadawane przez radio lub policje nakazuja
nieotwieranie okien i drzwi, zmienic stopien wentylatora na
»Wyt” i zamknac pokrywy oston wewnetrznych.

- Eksploatacja urzadzenia z niecatkowicie zamontowanym
modutem wentylatora moze doprowadzic do szkod osobo-
wych oraz uszkodzenia urzadzenia.

- Wyptywajgce zimne powietrze moze doprowadzi¢ do po-
wstawania kondensatu w obszarze wylotu powietrza. Nale-
zy unikac ryzyka poslizgu na przylegtych chodnikach i pod-
jazdach z powodu wilgoci lub tworzenia sie lodu w niskich
temperaturach.

10

Szkody materialne, szkody nastepcze, zanieczyszczenie
Srodowiska

- Uzytkowanie urzadzenia podczas prac budowlanych lub re-
montowych moze prowadzi¢ do jego uszkodzenia i silnego
zanieczyszczenia. Nie uruchamiac urzadzenia przed zakoi-
czeniem prac.

- Nieodpowiednie czeici zamienne i nieodpowiedni osprzet
moga negatywnie wptywac na bezpieczenstwo uzytkowni-
kow i urzadzenia. Montowac wytacznie oryginalne czesci
zamienne i oryginalne wyposazenie dodatkowe.

3.5 Eksploatacja urzadzenia w budynkach z
kominkiem

Jesli w mieszkaniu przewidziane sg paleniska (piec kaflowy, ko-
minek itd.), nalezy otrzymac pozwolenie wtaSciwego zaktadu
kominiarskiego. Zalecamy skorzystanie z porady zaktadu komi-
niarskiego na wczesnym etapie projektowania.

3.5.1

Projektant w porozumieniu z wtasciwymi urzedami okresla
Srodki bezpieczenstwa niezbedne do rownoczesnej eksploatacji
urzadzenia wentylacyjnego i kominka.

Projektowanie Srodkow bezpieczeistwa

3.5.2 Paleniska zalezne od powietrza w pomieszczeniu

OSTRZEZENIE

Ryzyko uduszenia i zatrucia spalinami

W pomieszczeniu instalacyjnym, w ktorym znajduje
sie kominek, urzadzenia wentylacyjne nie moga wy-
twarzac podciSnienia > &4 Pa.

P> Zamontowac atestowane i homologowane urza-
dzenie zabezpieczajace.

3.5.3

Kominki dziatajgce niezaleznie od powietrza w pomieszczeniu z
reguty nie wymagaja zadnych dodatkowych Srodkow ochron-
nych. Decyzje podejmuje zaktad kominiarski.

Paleniska niezalezne od powietrza w pomieszczeniu

4 Opis urzadzenia

Modut wentylatora do decentralnego urzadzenia wentylacyjnego
z odzyskiem ciepta doprowadza powietrze do poszczegolnych
pomieszczen lub czesci mieszkania i je z nich odprowadza. In-
stalacja wentylacyjna moze liczyc od 2 do 8 modutow wentylato-
ra.

Te moduty wentylatory pracuja parami w trybie naprzemien-
nym. Kierunek przeptywu powietrza w przyporzgdkowanych so-
bie modutach wentylatora odwracany jest z okreslong czestotli-
woscig (co 40 sekund). W efekcie suma strumieni przeptywu do-
prowadzonego powietrza jest rowna sumie strumieni przeptywu
odprowadzonego powietrza.

W jednym przedziale czasu ciepto z powietrza wywiewanego z
pomieszczenia magazynowane jest w akumulatorach ciepta, a w
nastepnej odbierane przez nawiewane powietrze zewnetrzne.
Tracona jest tylko niewielka czeS¢ energii cieplnej. Opcjonalnie
mozna zamontowac dwa dodatkowe akumulatory ciepta.

Modut wentylatora zawiera jeden filtr powietrza po stronie ze-
wnetrznej i jeden filtr powietrza po stronie wewnetrznej. Opcjo-
nalnie po stronie wewnetrznej mozna zamontowac jeszcze filtr
doktadny.



7.1 Zdejmowanie ostony wewnetrznej

D0000127755

D0000128098

1 Obudowa do montazu w 2 Uchwyt filtra

Scianie
3 Filtr zewnetrzny 4 Akumulatory ciepta
5 Wentylator 6 Filtr doktadny (opcja)
7 Uchwyt filtra 8 Filtr wewnetrzny
9 Ogranicznik

4.1 Zakres dostawy
- 1x modut wentylatora
- 2x ogranicznik do modutu wentylatora, samoprzylepny

4.2 Osprzet

.21 Wymagany osprzet
- Zestaw sterownika
- Obudowa do montazu w Scianie
- Ostona zewnetrzna
- Ostona wewnetrzna

2.2  Osprzet do konserwacji
- Zestaw mat filtrujgcych FMS Coarse 45/30
- Zestaw mat filtrujgcych FMK EPM1 50

2.3  Opcjonalny osprzet
- 2x akumulator ciepta

5 Transport

P Transportowal urzadzenie zawsze w oryginalnym opakowa-
niu.

6 Przechowywanie

P Urzadzenie przechowywac w oryginalnym opakowaniu
w suchym miejscu.

7 Montaz (wyspecjalizowany instala-
tor)

v Zamontowany jest zestaw sterowania.

v" Przewody elektryczne zostaty prawidtowo podtgczone przez
wyspecjalizowanego instalatora.

v Zamontowana jest obudowa do montazu w Scianie, wraz z
ostong zewnetrzng i ostong wewnetrzna.

P> Wytaczy( zasilanie elektryczne instalacji wentylacyjnej za
pomocg bezpiecznika w instalacji budynku.

P Uwaza(, aby nie zabrudzic ostony wewnetrznej.
P Chwyci¢ ostone wewnetrzna za dolne rogi.

P Najpierw pociagnal ostone wewnetrzng na dole, a nastep-
nie odciggnac ja lekko ku gorze od ramy Sciennej.

7.2 Kontrole przed montazem
- Sprawdzi, czy powietrze moze bez przeszkod przeptywac
przez obudowe do montazu w Scianie i ostone zewnetrzng
(np. usunieta jest ochrona tynku).
- Sprawdzic, czy obudowa do montazu w Scianie ustawiona
jest ze spadkiem > 1,5° do zewnatrz.

7.3 Czyszczenie obudowy do montazu w Scianie i
ostony zewnetrznej

» Odkurzy¢ obudowe do montazu w Scianie i ostone ze-
wnetrzng od wewnatrz.

P Wytrzec obudowe do montazu w Scianie i ostone zewnetrz-
ng od wewnatrz.
7.t Przyklejanie ogranicznikow w obudowie do
montazu w Scianie

Przyklei¢ ograniczniki po zewnetrznej stronie Sciany od we-
wnatrz w obudowie do montazu w Scianie.

D0000127817

P> Zerwac folig ochronng z taSmy samoprzylepne;.

P Przytozy¢ ogranicznik centralnie z boku obudowy do monta-
Zu w cianie.

P Mocno docisnac ogranicznik do obudowy do montazu w
Scianie i przez chwile go przytrzymac.

P Przykleic drugi ogranicznik do przeciwlegtego boku obudo-
wy do montazu w Scianie.

m



7.5 Wmontowywanie modutu wentylatora

7.6  Montaz ostony wewnetrznej

D0000127813

» Wsunac powoli modut wentylatora do oporu w obudowe do
montazu w Scianie.

N

D0000127814

P Klips mocujacy przewdd elektryczny umiescic w wyztobieniu
w obudowie do montazu Sciennego.

D0000127815

P Ustawi¢ uchwyt filtra w sposob pokazany na ilustracji.

P Wsunac uchwyt filtra w obudowe do montazu w Scianie, tak
aby haczyki zatrzaskowe zostaty wpiete w wyztobienia w
obudowie do montazu w Scianie.

U

D0000127816

P Podtaczy¢ wtyczke przewodu elektrycznego do ztacza wtyko-
wego W ramie montazowe;j.

= Modut wentylatora zostat wmontowany.
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1 Gorny zatrzask
3 Rama montazowa

2 Dolny zatrzask
4 Ostona wewnetrzna

P UstawiC ostone wewnetrzng pokrywa do gory.

P> Przystawic ostone wewnetrzna do gornej krawedzi ramy
montazowe;.

P Dociskac ostone wewnetrzng do ramy montazowej, az za-
trzaski na gorze i na dole ostony wewnetrznej wpiete zosta-
na w rame montazowa.

P Skontrolowac stabilnos¢ osadzenia ostony wewnetrznej.

7.7 Otwieranie pokrywy

D0000127819

P Otworzyc klape na wierzchu ostony wewnetrznej.
= Ostona wewnetrzna jest gotowa do pracy.



8 Obsluga

8.1 Elementy obstugowe

Do sterowania urzadzeniami wentylacyjnymi stuzy wyswietlacz
dotykowy.

Ekran startowy
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D0000127957
1 Komunikaty 2 Godzina

3 Zwiekszenie wartosci

5 Wentylacja bypass (jest
aktywna)

7 Wentylacja intensywna
9 Zmniejszenie wartosci

4 Tryb zegara
6 Termowentylacja

8 Stopien wentylatora
10 Nastawy

8.1.1  Obsluga wyswietlacza dotykowego

Jesli wyswietlacz dotykowy przez dtuzszy czas nie jest uzywany,
wytacza sie samoczynnie.

P Aby wigczyc wyswietlacz dotykowy, nalezy go dotknac.
= Wyswietlony zostanie ekran startowy.

P Aby wybrac opcje, nalezy dotknac symbolu lub tekstu na
wyswietlaczu dotykowym.

P Aby przewingc liste lub wprowadzi¢ nastawy (np. date), na-
lezy przesunac palcem w gore lub w dot po wyswietlaczu
dotykowym.

8.1.2  Symbole

Symbol Znaczenie

Termowentylacja

Witgczenie wentylowania z odzyskiem ciepta. Symbol
ten wyrdzniony jest innym kolorem, gdy ten tryb
pracy jest aktywny.

Wentylacja bypass

Wigczenie wentylowania z odzyskiem ciepta. Symbol
ten wyrdzniony jest innym kolorem, gdy ten tryb
pracy jest aktywny.

Wentylacja intensywna )
Uruchomienie wentylacji intensywnej na zaprogra-
mowany przedziat czasu.

Tryb zegara

Uruchomienie wentylacji z nastawami wytaczenia,
wentylacji bypass lub termowentylacji, stopnia wen-
tylatora i przedziatu czasu.

Nastawy :
Wyswietlenie mozliwych nastaw.

Komunikaty o
Wyswietlenie komunikatow.

Nowy komunikat 3 )
Wskazanie, ze mozna wywotac nowy komunikat.

Wentylator

Wskazanie ustawionego stopnia predkosci obrotowej
wentylatora. Do modyfikowania stopnia wentylatora
stuzg symbole plus i minus.

Q0= Gp 3 b2

Znaczenie

Minus ) .
Zmniejszenie wartosci.

Plus ) .
Zwiekszenie wartosci.

Strzatka w prawo
Przewijanie do przodu.

Strzatka w lewo
Przewijanie wstecz.

Haczyk ) )
Zatwierdzenie wskazania.

Krzyzyk
Zamkniecie okna.

Okrag
Zaktualizowanie wskazania.

Przetacznik po lewej o )

Opcja jest wytaczona. Dotkniecie przetacznika skut-
kuje wtaczeniem opcji.

Przetgcznik ;{)0 prawej )

Opcja jest wtaczona, Dotkniecie przetacznika skutku-
je wytaczeniem opcji.

Pole wyboru, bez zaznaczenia

Opcja nie jest wybrana. Dotkniecie pola wyboru
skutkuje wybraniem opcji.

Pole wyboru, z zaznaczeniem )
Opcja jest wybrana. Dotkniecie pola wyboru skutkuje
anulowaniem wybrania opcji.

Otowek
Otwarcie okna edycyjnego.

NSOM QXM H 1

8.2 Stopieil wentylatora

W trybach termowentylacji i wentylacji bypass mozna regulowac
stopien wentylatora za pomoca symboli plus i minus.

0 Wyt.: brak wentylacji. |esli wiaczona jest funkcja osu-
szania (Nastawianie osuszania [) 115)), po 24 godzi-
nach bez wentylacji sterowanie wtacza termowentylacje
w celu usuniecia wilgoci.

1 Wentylacja do osuszania: do ochrony budynku (przed
wilgocig) w typowych warunkach uzytkowania z mniej-
sz 1loScig wilgoci, np. z powodu nieobecnosci lokato-
row i niﬁsuszenia prania w wentylowanych pomiesz-
czeniach.

Zredukowana wentylacja (np. w nocy): do ochrony bu-
dynku i zapewnienia higienicznych warunkow w typo-
wych warunkach uzytkowania z mniejszym obcigze-
niem wilgocig i substancjami, np. w trakcie tymczaso-
wej nieobecnosci lokatorow.

3 Wentylacja nominalna (np. w dzien): do ochrony bu-
dynku i zapewnienia higienicznych warunkow w trakcie
ciggtej obecnosci lokatorow.

N

4 Podwyzszona wentylacja nominalna: zwiekszenie nate-
zenia przeptywu powietrza w celu przyspieszenia wy-
miany powietrza z uwagi na jego wieksze obciazenie.

5 Referencyjne natezenie przeptywu powietrza: natezenie
przeptywu powietrza wynosi 70 % maksymalnej warto-
sci.

6 Wentylacja intensywna: maksymalne natezenie przepty-

wu powietrza do jak najszybszej wymiany powietrza,
np. w celu szybkiego przewietrzenia w trakcie przyjecia
Iukb po nim albo do wspomagania wietrzenia przez
okna.
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8.3 Termowentylacja

Termowentylacja to tryb pracy z odzyskiem ciepta (zalecany) po-
legajacy na naprzemiennym dziataniu urzadzen. Kierunek prze-
ptywu powietrza w przyporzadkowanych sobie urzadzeniach od-
wracany jest z okreslong czestotliwoscig (co 40 sekund). W jed-
nym przedziale czasu ciepto z powietrza wywiewanego z po-
mieszczenia magazynowane jest w akumulatorach ciepta, a w
nastepnej odbierane przez nawiewane powietrze zewnetrzne.

8.t Wentylacja bypass

Wentylacja bypass to tryb pracy bez odzysku ciepta. Jedno urza-
dzenie z przyporzadkowanych sobie urzadzen zasysa przez caty
czas powietrze z budynku. Drugie urzadzenie zasysa przez caty
czas powietrze zewnetrzne do budynku.

Wentylacja bypass nadaje sie w szczeg6lnosci do:
- Celowej wentylacji konkretnych pomieszczen.

- Pasywnego chtodzenia pomieszczen, gdy temperatura ze-
wnetrzna jest nizsza niz temperatura pomieszczenia.

Jesli wigczona jest funkcja (Nastawianie osuszania [b 115)), po
24 godzinach pracy w trybie wentylacji bypass sterowanie wia-
cza termowentylacje, aby zapobiec niezamierzonemu wychto-
dzeniu mieszkania.

8.5 Wentylacja intensywna

Wentylacja intensywna polega na nastawieniu najwyzszego
stopnia wentylatora na 10 minut, aby jak najbardziej przyspie-
szyC wymiane powietrza. Nastepnie sterowanie wtgcza z powro-
tem termowentylacje, tak jak przed wentylacjg intensywna.
Wentylacje intensywna mozna przerwa¢ w dowolnym momen-
cie.

8.6 Tryb zegara

W trybie zegara mozna sterowac dziataniem wentylacji w nasta-
wionym przedziale czasu. Mozna nastawic czas trwania, stopien
wentylatora i tryb pracy. Po uptywie nastawionego czasu trwa-
nia sterowanie witgcza tryb pracy sprzed wtaczenia trybu zegara.
Tryb zegara mozna zatrzymac w dowolnym momencie.

8.7 Nastawy

Wszystkie mozliwosci nastaw urzadzen wentylacyjnych i stero-
wania dostepne s3 w menu Nastawy.

Login serwisu

Niektore punkty menu ,,Nastawy / Serwis” chronione sg kodem.
Te punkty menu moze wySwietlac i zmieniac wytacznie wyspe-
cjalizowany instalator.

8.8 Komunikaty

W menu Komunikaty wyswietlone sg wszystkie komunikaty, np.
o koniecznosci wymiany filtra lub mozliwosci przeprowadzenia
aktualizacji.

9  Uruchomienie (wyspecjalizowany
instalator)

9.1 Pierwsze uruchomienie (wyspecjalizowany
instalator)

9.1.1 Kontrole przed uruchomieniem
- Sprawdzi¢, czy moduty wentylatora sa wsuniete do oporu w
obudowe do montazu w Scianie.

- Sprawdzi¢, czy wentylatory modutow wentylatora moga
swobodnie wirowac.
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- Sprawdzi¢, czy klapy oston wewnetrznych sg otwarte.

9.1.2

P> Wtaczyc zasilanie elektryczne instalacji wentylacyjnej za po-
mocg bezpiecznika w instalacji budynku.

Pierwsze nastawy

= Po krotkim czasie zaSwieci sie wySwietlacz dotykowy
sterowania.

P Wybrac zadany jezyk.
P Dotknac strzatki w prawo.

P Aby zaakceptowac warunki uzytkowania, zaznaczyc ponizej
pole wyboru.

P Dotknac strzatki w prawo.
P Wybrac region, w ktdrym zamontowane jest urzadzenie.
P Dotkna¢ strzatki w prawo.

P Wybrac oznaczenie typu podtaczonych modutéw wentylato-
ra.

P Dotknac strzatki w prawo.

P W polach ,,Nawiew” i ,Wywiew” wprowadzic liczbe podta-
czonych modutow wentylatora. Roznica miedzy liczba na-
wiewnych a wywiewnych modutow wentylatora nie moze
by wieksza niz jeden.

P Wybrad, czy podtaczony jest wentylator tazienkowy.

= W przypadku wybrania wentylatora tazienkowego zo-
stanie automatycznie skonfigurowany przetacznik do
wentylatora tazienkowego. Wentylator tazienkowy,
przetacznik lub przycisk mozna skonfigurowac rowniez
pozniej (Konfigurowanie przytaczy [b 115)).

P Dotknac strzatki w prawo.

P Tylko jesli nie wybrano wentylatora tazienkowego: wybrad,
czy podtaczony jest przetacznik, przycisk, czy nic. Jesli pod-
taczony jest czujnik, wybrac, czy ma on dziatac jako prze-
tacznik czy przycisk.

P Dotknac strzatki w prawo.

P Wybrac, czy w tym momencie przejsc do konfigurowania
Wi-Fi. Wi-Fi mozna skonfigurowa¢ w dowolnym momencie
(Konfigurowanie Wi-Fi [» 116)).

P Dotkna¢ strzatki w prawo.
= Uruchomienie zostato zakohczone prawidtowo.

= Po krotkim czasie lub dotknieciu ikony ,Home” zostanie wy-
Swietlony ekran startowy.

= Instalacja wentylacyjna pracuje w trybie pracy Termowenty-
lacja na stopniu wentylatora ,,1”.
9.1.3

P Pierwsze uruchomienie mozna przeprowadzi¢ ponownie w
dowolnym momencie za pomocg opcji ,,Nastawy / Serwis /
Login serwisu / Pierwsze uruchomienie”.

Ponowne przeprowadzanie pierwszego uruchomienia

9.2 Login serwisu (wyspecjalizowany instalator)
P Wybrac opcje ,Nastawy / Serwis / Login serwisu”.
» Whpisac kod ,,1000".
P Nacisngc symbol haczyka, aby potwierdzi¢ nastawe.

Login serwisu jest blokowany automatycznie po
10 minutach bez wprowadzenia danych.



9.3 Kontrolowanie poprawnosci dzialania

P Wybrac symbol wentylacji bypass i nastawic najwyzszy sto-
pien wentylatora.

P Sprawdzi¢, czy kierunek ttoczenia modutow wentylatora na-
wiewu i modutow wentylatora wywiewu jest zgodny z ocze-
kiwaniami.

Jesli kierunek ttoczenia nie jest prawidtowy, mozna zamienic
wyjscia grup wentylatorow (Zamiana wyjs¢ grup wentylatorow
[» 115)).

P Po teScie dziatania wybrac tryb ,, Termowentylacja” (zaleca-
ne).
9.t Zamiana wyjsc grup wentylatorow

P Wybrac opcje ,,Nastawy / Serwis / Login serwisu / Przyta-
cza / Wentyl. / Nawiew/Wywiew”.

P Dotkna¢ opcji ,Zamien nawiew/wywiew”, jesli wyjscia mo-
dutow wentylatora zostaty omytkowo zamienione w trakcie
prac elektroinstalacyjnych.

= Przyporzadkowanie wyjs¢ modutow wentylatora zosta-
nie zamienione.

» Ponownie wykona¢ procedure kontroli poprawnosci dziata-
nia w taki sam sposob.
9.5 Konfigurowanie Modbus
P Wybrac opcje ,,Nastawy / Serwis / Instrukcje”.
P Zeskanowac kod QR lub wpisac adres URL, aby wySwietlona
zostata oddzielna instrukcja konfigurowania Modbus.
9.6 Konfigurowanie przytaczy

P Wybrac opcje ,Nastawy / Serwis / Login serwisu / Instala-
cja / Przet. i przyc.”.

P Wybrag, czy podtaczony jest przetacznik, przycisk, czy nic.
Jesli podtaczony jest czujnik, wybrac, czy ma on dziatac jako
przetgcznik czy przycisk.

P NacisngC symbol haczyka, aby potwierdzi¢ nastawe.

P Wybrac opcje ,Nastawy / Serwis / Login serwisu / Instala-
cja / Wentyl. / llos¢”.

P W polach ,Nawiew” i ,Wywiew” wprowadzi¢ liczbe podta-
czonych modutow wentylatora. Roznica miedzy liczbg na-
wiewnych a wywiewnych modutow wentylatora nie moze
byc wieksza niz jeden.

P> |esli zamontowany jest wentylator tazienkowy, wybrac opcje
~Went.taz.”. Jesli w sekgji ,,Przet. i przyc.” nie wybrano opgji
~Przetacznik” ani ,,Przycisk”, nie mozna wybrac opgji
~Went.faz.”.

P NacisngC symbol haczyka, aby potwierdzi¢ nastawe.

P Aby przetestowac dziatanie wentylatora tazienkowego, wia-
czyc stopieft wentylatora 1 i nacisna¢ podtaczony przetacz-
nik lub przycisk wentylatora tazienkowego.

= Po uptywie jednej minuty (opdznienie wigczania) wen-
tylator tazienkowy pracuje przez 15 minut (czas wybie-
gu) na wyzszym stopniu wentylatora w trybie wywiewu.

9.7 Nastawianie osuszania
P Wybrac opcje ,Nastawy / Serwis / Login serwisu / Osusza-
nie”.
P Ewentualnie wiaczyC funkcje ,,Wtacz ponownie”.

= Po 24 godzinach bez wentylacji sterowanie wtgczy ter-
mowentylacje w celu zapewnienia osuszania.

P Ewentualnie wiaczy¢ funkcje ,, Termowentyl.” (zalecane).

= Po 24 godzinach pracy w trybie wentylacji bypass stero-
wanie wtacza termowentylacje, aby zapobiec niezamie-
rzonemu wychtodzeniu mieszkania.
9.8 Przywracanie nastaw fabrycznych

W sterowaniu mozna w dowolnym momencie przywroci¢ nasta-
wy fabryczne, aby zresetowac konfiguracje systemu i wszystkie
nastawy uzytkownika.

P Wybrac opcje ,Nastawy / Serwis / Login serwisu / Nastawa
fabr.”.

P Nacisngl opcje ,Nastawa fabr.”.
P NacisngC opcje , T, aby potwierdzi¢ wybor.

= Przywrdcone zostaty nastawy fabryczne. Sterowanie musi
zosta¢ od nowa skonfigurowane (Pierwsze nastawy [b 114)).

10 Nastawy

W trakcie pracy urzadzenia powietrze musi by w
stanie swobodnie przeptywac przez urzadzenie do
wewnatrz i na zewnatrz.

P Przed wiaczeniem urzadzenia skontrolowac i w
razie potrzeby otworzyc pokrywy na ostonach
wewnetrznych.

P Sprawdzi¢, czy przeptyw strumienia powietrza
nie jest blokowany przez szafki, zastony, plan-
deki itp.

10.1 Nastawa jezyka

P Wybrac opcje ,Nastawy / System / Jezyk”.

P Wybrac zadany jezyk.

P NacisngC symbol haczyka, aby potwierdzi¢ nastawe.
10.2 Nastawianie daty i godziny

» Wybrac opcje ,Nastawy / System / Data i godzina / Data”.

P Nastawi¢ wymagana date.

P Nacisngc symbol haczyka, aby potwierdzi¢ nastawe.

P Wybrac opcje ,Nastawy / System / Data i godzina / Godzi-
na”.

P Nastawi¢ wymagang godzine.

P Nacisngc symbol haczyka, aby potwierdzi¢ nastawe.
10.3 Nastawianie wyswietlacza

P Wybrac opcje ,Nastawy / Wskazania”.

P> Nastawi¢ wymagana jasnos¢ lub czas do wytgczenia wy-
Swietlacza.

P NacisngC symbol haczyka, aby potwierdzi¢ nastawe.

10.t4 Wiaczanie termowentylacji
P Nacisna¢ symbol termowentylacji.
P Za pomocg symboli plus i minus wybra¢ wymagany stopien
wentylatora.
10.5 Wiaczanie przerwy w wentylacji
Urzadzenia mozna wytaczyc na nastawiany czas.
P Nacisng¢ symbol trybu zegara.
P Nastawi¢ wymagany czas trwania.
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P Dotknac strzatki w prawo.

P Wybrac symbol minus i zmieni¢ stopief wentylatora na
Syt

P NacisngC symbol haczyka, aby potwierdzi¢ nastawe.

= Wszystkie wentylatory zostang zatrzymane przez nastawiony
czas. Czas jest odliczany.

Zakoiiczenie przerwy w wentylacji

P Dotknac symbolu Stop.

= Przerwa w wentylacji zostanie zakonczona i przywrocone

zostang wczesniejsze nastawy urzadzen wentylacyjnych.
10.6 Wiaczanie wentylacji bypass za pomoca trybu
zegara

P Nacisna¢ symbol trybu zegara.

P Nastawi¢ wymagany czas trwania.

P Dotknac strzatki w prawo.

P Za pomocg symboli minus i plus wybraé wymagany stopief
wentylatora.

P Dotkna¢ strzatki w prawo.
P Nacisna¢ opcje ,W.byp.".
P Nacisngc symbol haczyka, aby potwierdzi¢ nastawe.

= Urzadzenia wentylacyjne pracujg w trybie wentylacji by-
pass. Czas jest odliczany. Po uptywie nastawionego czasu
sterowanie przywraca tryb termowentylacji sprzed wtacze-
nia trybu zegara.

Kofczenie dziatania trybu zegara
P Dotknac symbolu Stop.
= Dziatanie w trybie zegara zostanie zakofnczone i przywroco-
ne zostang wczesniejsze nastawy urzadzen wentylacyjnych.
10.7 Wylaczanie wentylacji

P Dotykac przycisku minus na ekranie startowym, az wySwie-
tlony zostanie stopien wentylatora ,,Wyt”.

= Wszystkie wentylatory zostang wytaczone.

10.8 Wyswietlanie czasu do nastepnej wymiany
filtra

P Wybrac opcje ,Nastawy / Filtr / Serwis”.

= Wyswietlone zostang godziny pracy do nastepnej wymiany
filtra.

10.9 Wyswietlanie licznika godzin pracy
» Wybrac opcje ,Nastawy / System / Info”.
P Przewingc do punktu ,,Godziny pracy”.

10.10 Wi-Fi

10.10.1 Konfigurowanie Wi-Fi

Potgczenie z Wi-Fi umozliwia aktualizowanie oprogramowania
(OTA).

» Wybrac opcje ,Nastawy / System / Wi-Fi".
P Wigczyé Wi-Fi.
= Wyswietlone zostang znalezione dostepne sieci.
» Wybrac wymagang siec.
P Wpisac hasto do Wi-Fi.
P Nacisngc symbol haczyka, aby potwierdzi¢ nastawe.
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P Zaznaczyc pole wyboru pod polityka prywatnosci, aby ja za-
akceptowac.

P Dotkna¢ strzatki w prawo.

P Wybrac, czy ma by¢ dozwolony zdalny dostep dla serwisu.
Nastawe te mozna zmieni¢ w dowolnym momencie.

P Dotknac strzatki w prawo.
= Urzadzenie podtaczone zostato do Wi-Fi.

10.10.2 Wylaczanie Wi-Fi
P Wybrac opcje ,,Nastawy / System / Wi-Fi".
P Wytgczyé Wi-Fi.
= Urzadzenie zostanie odtgczone od potgczenia Wi-Fi. Siec
pozostanie zapisana i Wi-Fi bedzie mozna witgczyc z powro-
tem w dowolnej chwili.
10.10.3 Wiaczanie Wi-Fi
P Wybrac opcje ,Nastawy / System / Wi-Fi".
P Wiaczyé Wi-Fi.
= Urzadzenie zostanie potgczone z zapisang siecia.

10.10.4 Usuwanie zapisanej sieci
Zapisang sie¢ mozna usunac w dowolnym momencie.
» Wybrac opcje ,Nastawy / System / Wi-Fi".
P Wybrac zapisang siec.
P Dotknac opcji ,,Usuf siec”.
= Siec zostanie usunieta i nie bedzie jej wigczyc, dopoki nie
zostanie ponownie nawigzane potaczenie.

10.11 Zdalny dostep

10.11.1 Zezwalanie na zdalny dostep

Zdalny dostep dla serwisu moze by¢ przydatny podczas usuwa-
nia ewentualnych usterek. Zdalny dostep dziata tylko pod wa-
runkiem istniejgcego potaczenia z Wi-Fi.

P Wybrac opcje ,Nastawy / System / Zdalny dostep”.
P Zaznaczyc pole wyboru, aby zezwoli¢ na zdalny dostep.

10.11.2 Wylaczanie zdalnego dostepu
Zdalny dostep mozna wytgczy¢ w dowolnym momencie.
P Wybrac opcje ,Nastawy / System / Zdalny dostep”.
P W celu wytgczenia zdalnego dostepu nalezy usunac zazna-
czenie pola wyboru.
10.12 Blokowanie menu Nastawy
P Wybrac opcje ,Nastawy / Bezpieczefstwo”.
P Wtaczyc opcje ,,Blokada menu”.

P Wpisac czterocyfrowy kod PIN. Kod PIN mozna zmienic w
dowolnym momencie.

P Nacisngc symbol haczyka, aby potwierdzi¢ nastawe.

= Menu Nastawy chronione jest przed zmianami bez upowaz-
nienia za pomocg kodu PIN.

11 Czyszczenie

P W razie potrzeby przetrzec wySwietlacz dotykowy suchg
miekka Sciereczka.



P W razie potrzeby przetrzec ostone wewnetrzng sucha miek- P Najpierw pociagna¢ ostone wewnetrzng na dole, a nastep-
ka Sciereczka. nie odciggnac ja lekko ku gorze od ramy Scienne;j.

Czyszczenie filtrow nie jest mozliwe ze wzgledow hi- 124 Wymontowywanie modutu wentylatora

gienicznych.

12 Konserwacja

12.1 Unikanie zanieczyszczen ”

D0000127805

P OdtaczyC wtyczke przewodu elektrycznego od ztacza wtyko-
wego na ramie montazowej.

D0000127944

P Wykonywac prace serwisowe zawsze w rekawicach ochron-
nych.

P Podczas wymiany filtrow lub czyszczenia na sucho elemen-
tow urzadzenia wentylacyjnego nosic ochrone drog odde-
chowych.

P W miare mozliwosci czySci¢ elementy urzadzenia wentyla-
cyjnego na zewnatrz, aby nie zanieczyszczac powietrza w D0000127806
pomieszczeniu.

P Pociggnac petle po lewej i prawej stronie uchwytu filtra lek-

P Po wyjeciu starych filtrow natychmiast wtozy¢ je do worka ko do wewnatrz i wyciggnac uchwyt filtra z obudowy do
na odpady. montazu w Scianie.
12.2 Budowa P OdtozyC uchwyt filtra w taki sposdb, aby nie spadt.

N

P Wyciagna( klips mocujacy przewdd elektryczny z obudowy
do montazu w 3cianie.

D0000127810

D0000127804

1 Obudowa do montazu w 2 Uchwyt filtra

Scianie
3 Filtr zewnetrzny 4 Akumulatory ciepta
5 Wentylator 6 Filtr doktadny (opcja)
7 Uchwyt filtra 8 Filtr wewnetrzny

12.3 Zdejmowanie ostony wewnetrznej

D0000127811

P Powoli wyciggnac modut wentylatora z obudowy do monta-
Zu w Scianie za petle w jego srodku.

D0000127755

- - - P Odtozyc modut wentylatora w taki sposdb, aby nie spadt.
P Uwaza(, aby nie zabrudzic ostony wewnetrznej.

P Chwyci¢ ostone wewnetrzna za dolne rogi.

mr



12,5 Czyszczenie akumulatora ciepta

Akumulatory ciepta nalezy myc na poczatku sezonu grzewczego.
Jesli akumulatory ciepta sg silnie zanieczyszczone z powodu wy-
sokiego zapylenia otoczenia, akumulatory ciepta nalezy myc
czesciej.

12.5.1 Zdejmowanie filtra zewnetrznego

"
D0000127812

» Scisnaé klamre uchwytu filtra dwoma palcami i sciggnaé
uchwyt filtra z czopa osi.

P Zdjac filtr zewnetrzny z akumulatora ciepta.
P Po wyjeciu starych filtrow natychmiast wtozyc je do worka
na odpady.

12,52 Wymontowywanie akumulatora ciepta

D0000127886

D0000127884

P Odkrecic czop osi o okoto 90° w lewo i wyciagna¢ czop osi z
osi w akumulatorze ciepfa.

D0000127885

P Wyciggnac nieco z osi obejme ustalajaca znajdujaca sie w
Srodku akumulatora ciepta.

P Odkrecic akumulator ciepta o okoto 90° w lewo wokét osi.
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P Wyjac akumulator ciepta z osi.

P Zdjac wszystkie akumulatory ciepta z modutu wentylatora.

12,5.3 Mycie akumulatorow ciepta

D0000127887

» 0dkurzy¢ akumulatory ciepta odkurzaczem. Jesli czyszczenie
wykonywane jest na zewngatrz, mozna postuzyc sie sprezo-
nym powietrzem.

P Umyc akumulator ciepta gorgcg woda z tagodnym mydtem
lub detergentem o neutralnym pH, np. pod kranem lub stu-
chawka prysznicowa.

» Na koniec doktadnie przeptukac akumulatory ciepta ciepta
wod3.

P Przed ponownym zamontowaniem osuszyC catkowicie aku-
mulatory ciepta.

12.6 Czyszczenie wentylatora

D0000127942

v Akumulatory ciepta zostaty wymontowane.

P Przetrze wirnik wentylatora i obudowe wentylatora Scie-
reczka z mikrofibry lub pedzelkiem.



Wirnik wentylatora mozna takze odkurzy¢ odkurzaczem. |esli
czyszczenie wykonywane jest na zewnatrz, przedmuchac sprezo-
nym powietrzem. Nalezy pamietac o nastepujgcej zasadzie:

P Mocno trzymac wirnik wentylatora, aby nie wirowat pod
dziataniem strumienia powietrza z odkurzacza lub sprezo-
nego powietrza, poniewaz mogtoby to spowodowac jego
uszkodzenie.

12.7 Montaz akumulatora ciepta

PotozyC wentylator poziomo na powierzchni roboczej, aby 05 w
jego Srodku byta skierowana do gory.

D0000127940
P Wyciagnac nieco z osi obejme ustalajgca znajdujaca sie w
Srodku akumulatora ciepta.

D0000127890

P Obrécic akumulator ciepta o okoto 90° w prawo wokét osi.

= Akumulator ciepta zsuniety zostanie nieco w strone
wentylatora lub wczesniej zamontowanego akumulato-
ra ciepta i zatrzaski zostang wpiete w os.

P Nasunac obejme ustalajacg na oS, aby zablokowac na niej
akumulator ciepta. =

P Przymocowac w taki sam sposob nastepny akumulator cie-
pta na wczesniej zamontowanym akumulatorze ciepta.

D0000127888

P> Przystawic zatrzaski po drugiej stronie akumulatora ciepta
do otwordéw w osi wentylatora lub wczeSniej zamontowa-

nym akumulatorze ciepta.

D0000127889

P Dosung¢ akumulator ciepta zatrzaskami do otwordw w osi
wentylatora lub wczesniej zamontowanego akumulatora

ciepta.

D0000127891

P WtozycC czop osi w oS ostatniego akumulatora ciepta i obro-
cic czop osi o okoto 90° w prawo, aby go zablokowac.

12.8 Wymiana filtra

12.8.1 Zestaw mat filtrujgcych

D0000127804

1 Filtr zewnetrzny ISO Coarse 30 206778
2 Filtr wewnetrzny ISO Coarse 45
(3) Filtr doktadny (*opcja) ISO EPM1 50 206779

12.8.2 Wymiana filtra

Filtry nalezy wymieniaC na poczatku sezonu grzewczego. |esli
filtry sg silnie zanieczyszczone z powodu wysokiego zapylenia
otoczenia, filtry nalezy wymieniac czeiciej.
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Ze wzgledow higienicznych filtry nalezy wymieniac co najmniej
raz w roku.

Wymiana filtra wewnetrznego

D0000127807

» Scisnac klamre uchwytu filtra dwoma palcami i sciagnaé
uchwyt filtra z czopa osi.

D0000127809

P Wyjac stary filtr wewnetrzny z uchwytu filtra.

P Po wyjeciu starych filtrow natychmiast wtozyc je do worka
na odpady.

P Wtozy¢ nowy filtr wewnetrzny do uchwytu filtra.

» Scisnaé klamre uchwytu filtra dwoma palcami i zacisnaé
uchwyt filtra na czopie osi.

Wymiana filtra dokladnego

P Filtr doktadny nalezy wymieniac tylko wtedy, gdy jest za-
montowany (opcja).

Wymiana filtra zewnetrznego

D0000127812

P Umiescic nowy filtr zewnetrzny na akumulatorze ciepta.

» Scisnaé klamre uchwytu filtra dwoma palcami i zacisna¢
uchwyt filtra na czopie osi.

Utylizowanie filtrow
P> Stare filtry nalezy wyrzucac z odpadami zmieszanymi.

12.8.3

P Przejsc do menu ,Nastawy / Serwis / Filtr”.

Resetowanie licznika czasu do wymiany filtra

120

P Nacisnac ,Resetuj”.

X

D0000127872

» Nacisng¢ ,,T”, aby potwierdzi¢ wymiane filtra.

= Licznik czasu do wymiany filtra zostanie zresetowany i wy-
Swietlona zostanie liczba godzin pracy do nastepnej wymia-
ny filtra.

12.8.4

» Odnotowac wymiane filtra w protokole wymiany na koficu
niniejszej instrukcji.

Protokotowanie wymiany filtra

12,9 Czyszczenie obudowy do montazu w Scianie i
ostony zewnetrznej

» 0dkurzy¢ obudowe do montazu w Scianie i ostone ze-
wnetrzng od wewnatrz.

P Wytrzec obudowe do montazu w Scianie i ostone zewnetrz-
ng od wewnatrz.

12.10 Wmontowywanie modutu wentylatora

D0000127813

P Wsunac powoli modut wentylatora do oporu w obudowe do
montazu w Scianie.

N

D0000127814

P Klips mocujacy przewdd elektryczny umiescié w wyztobieniu
w obudowie do montazu Sciennego.

D0000127815




P> Ustawic uchwyt filtra w sposéb pokazany na ilustracji.

P Wsunad uchwyt filtra w obudowe do montazu w Scianie, tak

13 Usuwanie usterek

aby haczyki zatrzaskowe zostaty wpiete w wyztobienia w 13.1 Usuwanie usterek (uzytkownik)

obudowie do montazu w Scianie.
Usterka

Niska jakosc
powietrza w
pomieszcze-
niach.

o

P> Podtaczyc wtyczke przewodu elektrycznego do ztacza wtyko-
wego w ramie montazowe;j.

D0000127816

= Modut wentylatora zostat wmontowany.

12.11 Montaz ostony wewnetrznej

Mozliwa przy-
czyna

Pokrywa ostony
wewnetrznej
jest zamknieta
ub nie jest cat-
kowicie otwar-
ta.

Usuwanie

Otworzy¢ pokrywe.

Nastawiony jest
zbyt niski sto-
pien wentylato-
ra.

Nastawic wyzszy stopien
wentylatora.

Wentylator jest
uszkodzony.

Nastawi¢ maksymalny sto-
pien wentylatora. Przystawia-
Jac ucho do poszczegolnych
modutow wentylatora,
sprawdzic, czy wentylatory
racuja.
reéli wentylator nie pracuje,
skontrolowac potaczenie wty-
kowe w ramie montazowe;j
(Wmontowywanie modutu
wentylatora [ 120)).
Przetestowac ten modut wen-
tylatora w innej obudowie do
montazu w scianie (Konser-
wacja [P 117)). Wymienic
uszkodzony modut wentylato-
ra.

Kanat powietrza
jest niedrozny.

Przeprowadzic przeglad in-
stalacji wentylacyjnej (Kon-
serwacja [P 117)).

Otwarcie drzwi
jesttrudne lub

D0000127609

Podcisnienie
lub nadcisnie-

Nastawic nizszy stopief wen-
tylatora. Zwrocic sie do wy-

niemozliwe. nie w budynku. specjalizowanego instalatora
1 Gorny zatrzask 2 Dolny zatrzask i i i Iub_setwsu.
3 Rama montazowa 4 Ostona wewnetrzna Mieszkanie ule- Instalacja wen- Zmienic tryb pracy na , Ter-
ga wychtodze- tylacyjna pracu- mowentylacja”.
P Ustawic ostone wewnetrzng pokrywa do gory. niu. Wentylato- je w trybie
. o . ry nie zmieniaja ,Wentylacja by-
P> Przystawi¢ ostone wewnetrzng do gornej krawedzi ramy kierunku prze-  pass”.
montazowej. ptywu powie-
o L trza (czestotli-
P DociskaC ostone wewnetrzng do ramy montazowej, az za- WOSC: 40 se-
trzaski na gorze i na dole ostony wewnetrznej wpiete zosta- kund).
ng w rame montazowa. Wentylatory nie Brak zasilania ~ Sprawdzi¢, czy zasilanie elek-
] o . . pracuja. elektrycznego. tryczne dochodzi do bez-
P Skontrolowa( stabilno3¢ osadzenia ostony wewnetrzne;. iecznika w instalacji budyn-
° . u'
12.12 Otwieranie pokrywy Nastawiony jest Nastawic stopiefi wentylatora
stopien wenty- na co najmniej,1".
latora ,,Wyt”.
Podwyzszony  Zanieczyszcze- Przeprowadzic przeglad in-
poziom hatasu. nie filtra lub stalacji wentylacyjnej (Kon-
akumulatora serwacja [b 117]).
ciepta.

D0000127819

Zablokowanie
wentylatora.

Usuna]é przedmiot blokujacy
wentylator.

Btad montazu.

Sprawdzi¢, czy powietrze mo-
ze swobodnie przeptywac
przez ostone wewnetrzng i
ostone zewnetrzna.

Napor wiatru w
trakcie burzy.

Nastawic nizszy stopien wen-
tylatora.

P . . Wyswietlacz nie
P Otworzyc klape na wierzchu ostony wewnetrzne;j. reaguje.

= Ostona wewnetrzna jest gotowa do pracy.

Roztgczenie L)o-
taczenia wtyko-
wego.

Ostroznie wcisngé wyswie-
tlacz nieco dalej w potaczenie
wtykowe w oprawie.

Btad oprogra-
mowania.

Na krotko odtaczyc zasilanie
elektryczne: za pomoca bez-
piecznika w instalacji budyn-
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Usterka Mozliwa przy- Usuwanie Usterka Mozliwa przy- Usuwanie
czyna czyna
ku lub wyciagajac wyswie- Napor wiatru w Wigczyc tryb Silent i zmienic
tlacz z oprawy i po chwili trakcie burzy.  stopien wentylatora na 1 lub
wktadajac go z powrotem. 2.
Nie mozna Menu zabloko- Wpisac kod ,,1000”. Nastep- Nie mozna wy- Do sterowania  Podfaczyc do sterowania
otworzy¢ menu wane jest przez nie mozna wytgczyc blokade brac opcji nie jest podta- przgiqlfzmk, przycisk lub
»Nastawy”. nieznany kod  menu za pomocg opcji ,Na- ~Went.faz.”. czony zaden czujnik, aby moc wybrac
PIN uzytkowni- stawy | Bezpieczehstwo”. przetacznik, opcje wentylatora fazienko-
ka. przycisk ani wego. o )
czujnik.. Wybra¢ odpowiednia opcje
Jesli nie mozna usung¢ przyczyny usterki, nalezy zwrécic sie do W sekdji nP"ée’f-_ ‘l’V Telnu' IPl Login serwisu |
wyspecjalizowanego instalatora lub serwisu. Przekazanie infor- hgrjze\/sct.op\)l\gj[a fa- Instafacja [ Frzet. 1 przyc.-.
macji o sterowaniu i modutach wentylatora utatwi i przyspieszy JNic”.
udzielenie skutecznej pomocy. Wentylator ta-  Wentylator ta- ~ Skontrolowac podtaczenie

Przygotowywanie informacji o sterowaniu
P Wybrac opcje ,Nastawy / System / Info”.

P Odczytac wersje oprogramowania i wersje sprzetu sterowa-
nia w sekgji ,,Info”.

Przygotowywanie informacji o modutach wentylatora

P Zdjac ostone wewnetrzng (Zdejmowanie ostony wewnetrz-
nej [ 117)).

» Wymontowal modut wentylatora z obudowy do montazu w
Scianie (Wymontowywanie modutu wentylatora [P 117]).

P Przepisac numer podany na tabliczce znamionowej
(000000-00000-0000).

P Zamontowal modut wentylatora w obudowie do montazu w
Scianie (Wmontowywanie modutu wentylatora [) 120)).

P Zamontowac ostone wewnetrzng (Montaz ostony wewnetrz-
nej [b 121)).

13.2 Usuwanie usterek (instalator)

Mozliwa przy- Usuwanie
czyna

Podtaczenie Obejrzec potaczenie wtykowe
elektryczne jest i podtgczenie elektryczne
nieprawidtowe wentylatora. Wymienic

lub wentylator  uszkodzony wentylator.

jest uszkodzony.

Usterka

Wentylator nie
pracuje.

zienkowy jest  zienkowy podta- elektryczne wentylatora ta-
wtaczony, ale po czony jest bted- zienkowego do sterowania.
minucie prze-  nie.

ISt%j% pra;cqwlflé Nastawa stero- W menu ,,... | Login serwisu |
ub aziaia Jako  \yania jest bted- Instalacja | Wentyl. | llo3¢”
na.

wentylator ,na- wybrac opcje ,Went.taz.”.
wiewny”.

W trybie wenty- Zamienione zo- Zamienic przyporzadkowa-
lacji b}/pass staty przytacza  nie ,,Nawiew/Wywiew” w
wentylator ta-  elektryczne menu ,,... | Login serwisu |
zienkowy pracu- wentylatora Instalacja | Wentyl. | Na-
je jako wentyla- ,nawiewnego” i wiew/Wywiew”.

tor ,nawiewny”, wentylatora

a wentylatorw ,wywiewnego”.

pokoju jako

wentylator ,,wy-

wiewny”.

Otwarcie drzwi
jest trudne lub
niemozliwe.

Podcisnienie lub Skontrolowac podtaczenie

nadcisnienie w elektryczne instalacji wenty-

budynku. lacyjnej. Skontrolowac na-
stawy grup wentylatorow.
Musi byc poprawnie skonfi-
Eurowana odpowiednia licz-

a wentylatorow wraz z ich

przyporzadkowaniem do
przytaczy elektrycznych ste-
rowania.

Kilka wentylato- Panel obstugo- Skontrolowac podtgczenie
row nie dziata. wy nie jest pra- elektryczne panelu obstugo-
widtowo podta- wego.
czony.

Roztgczone po- Skontrolowac potgczenia
taczenia wtyko- wtykowe.

we. Skontrolowac przypisanie
przytaczy elektrycznych w
sterowaniu do wentylatorow
~Wywiew” i wentylatorow

~Nawiew”.

Wentylatory nie Nastawa stero- Wybrac odpowiednie ozna-
racujg wcale  wania jest bted- czenie typu w menu ,,... | Lo-
ub dziatajg za- na. gin serwisu | Instalacja |

wsze. Wentyl. | Typ”. Nacisnac gor-

ny symbol haczyka, aby po-
twierdzic nastawy.

Podwyzszony  Btad montazu. Skontrolowac montaz

wszystkich elementow w wy-

poziom hatasu. stkic
rzutni Sciennej.
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14  Wylaczenie z eksploatacji

14.1 Przejsciowe wylaczenie z eksploatacji

P WytaczyC zasilanie elektryczne instalacji wentylacyjnej za
pomocg bezpiecznika w instalacji budynku.

P Zamknac pokrywy oston wewnetrznych, aby nie tracié cie-
pta.
14.2 Wylaczenie z eksploatacji na dluzszy okres

P> Wytaczy( zasilanie elektryczne instalacji wentylacyjnej za
pomocg bezpiecznika w instalacji budynku.

P Zdjac ostony wewnetrzne (Zdejmowanie ostony wewnetrz-
nej [ 117)).

» Wymontowal moduty wentylatora z obudéw do montazu w
Scianie (Wymontowywanie modutu wentylatora [b 117]).

P Wyczysci¢ akumulatory ciepta (Czyszczenie akumulatora cie-
pta [b 118)).

P Wymienic filtry (Wymiana filtra [» 119)).
P Schowac moduty wentylatory w ciemnym, suchym miejscu.

P Wyczyscic obudowe do montazu w Scianie i ostony ze-
wnetrzne (Czyszczenie obudowy do montazu w Scianie i
ostony zewnetrznej [b 120]).

P Wypetni¢ obudowe do montazu w Scianie materiatem izola-
cyjnym.

P Zamontowac ostony wewnetrzne (Montaz ostony wewnetrz-
nej [b 121)).

P Zamknac pokrywy oston wewnetrznych.



15 Ponowne uruchomienie

15.1 Ponowne uruchomienie po krotkim czasie
P Otworzyc pokrywy oston wewnetrznych.
P> Wtaczyc napiecie zasilania urzgdzenia za pomoca bezpiecz-
nika w instalacji budynku.
15.2 Ponowne uruchomienie po diuzszym czasie

P Zdjac ostony wewnetrzne (Zdejmowanie ostony wewnetrz-
nej [b 117)).

P> Wyczysci¢ obudowe do montazu w Scianie i ostony ze-
wnetrzne (Czyszczenie obudowy do montazu w Scianie i
osfony zewnetrznej [b 120]).

P Zamontowal moduty wentylatora w obudowach do monta-
zu w Scianie (Wmontowywanie modutu wentylatora
[ 120)).

P Zamontowac ostony wewnetrzne (Montaz ostony wewnetrz-
nej [b 121)).

P Otworzyc pokrywy oston wewnetrznych.

P> Wtaczyc zasilanie elektryczne instalacji wentylacyjnej za po-
mocg bezpiecznika w instalacji budynku.

16 Dane techniczne
16.1 Tabela danych

Decentralne urzadzenie wentylacyjne z odzyskiem ciepta

VRL-W 100 P

Numer artykutu 206649

Dane akustyczne

Poziom mocy akustycznej L, za-
leznie od natezenia przeptywu po-
wietrza

dB(A) 28 (przy 32 m3/h),

Normatywna roznica poziomu ha-  dB(A) 41

tasu

Granice stosowania

Zakres temperatury stosowania °C -15-40

Dane energetyczne

Klasa efektywnosci energetyczne; A+
w umiarkowanych warunkach kli-

matycznych dla sterowania wedtug

Ioéa)ilnego zapotrzebowania (A+ -

>

Klasa efektywnosci energetyczne; A
w umiarkowanych warunkach kli-

matycznych dla centralnego stero-

wania wedtug zapotrzebowania

(A+->G)

Dane elektryczne
Pobor mocy W

Napiecie znamionowe V AC 230

Wykonania
Stopien ochrony (IP) IP 20

Wymiary
Wysokos¢ mm 279

Szerokosc mm 284

Gtebokos¢ mm 300

Maksymalna wysoko$¢ montazu m 2000

Otwor przelotowy min. @ mm 200

Masy
Masa kg 4,52

VRL-W 100 P

Wartosci

Natezenie przeptywu powietrza m3/h  14/25/35/50/70/100
Natezenie przeptywu powietrza m3/h  7/13/17/25/35/50
w trybie przeciwpradowym

Stopien przygotowania ciepta do % 94
Grubosc Scianki (moze by¢ mniej- mm 280 - 500
sza lub wieksza)

Sterowanie

Wersja oprogramowania 01.03.00

Modul wentylatora

VRL-W 100 P VE

206659
Dane elektryczne
Maks. pobor mocy W 17
Napiecie znamionowe V DC 24
Wykonania
Klasa filtra I1SO Coarse 30% (ze-
wn7trzny)
ISO Coarse 45% (we-
wnetrzny)
ePM1 50% (opcja)
Wymiary
Wysokos¢ mm 170
Szerokosc mm 170
Gtebokos¢ mm 273

17 Ochrona srodowiska i recycling

P Urzadzenia i materiaty po ich wykorzystaniu nalezy utylizo-
wac zgodnie z krajowymi przepisami.

P Jesli na urzadzeniu znajduje sie symbol przekre-
Slonego pojemnika na odpady, w celu ponowne-
go uzycia i utylizacji urzadzenie nalezy przeka-
za¢ do komunalnych punktoéw zbiorki lub punk-
tow odbioru w sieci sprzedazy.

&2

PAP

Ten dokument zostat wydrukowany na papierze na-
dajacym sie do recyklingu.
P Po wycofaniu urzadzenia z eksploatacji doku-
ment nalezy zutylizowac zgodnie z krajowymi
przepisami.

18 Gwarancja

Urzadzen zakupionych poza granicami Niemiec nie obejmujg
warunki gwarancji naszych niemieckich spotek. Ponadto w kra-
jach, w ktorych jedna z naszych spotek corek jest dystrybutorem
naszych produktéw, gwarancji moze udzieli¢ wytacznie ta spot-
ka. Taka gwarancja obowigzuje tylko wowczas, gdy spotka-cor-
ka sformutowata wtasne warunki gwarancji. W innych przypad-
kach gwarancja nie jest udzielana.

Nie udzielamy gwarancji na urzadzenia zakupione w krajach, w
ktorych zadna z naszych spotek corek nie jest dystrybutorem na-
szych produktow. Ewentualne gwarancje udzielone przez im-
portera zachowujg waznosc.
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Protokot wymiany filtra

Filtr dokladny

Data wymiany filtra Nastgpna wymiana Typ filtra
filtra

19 Protokot wymiany filtra

Filtr wewnetrzny i filtr zewnetrzny

Data wymiany filtra Nastgpna wymiana Typ filtra
filtra
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1 Kiilonleges tudnivalok

- A késziiléket 8 éves kort betoltott gyerme-
kek, valamint testi, érzékszervi vagy szellemi
fogyatékossaggal él6k, nem hozzaértd és a
terméket nem ismer6 személyek csak meg-
felel6 feliigyelet mellett vagy a késziilék biz-
tonsagos hasznalataval kapcsolatos alapvetd
utasitasok és a jarulékos veszélyek ismere-
tében hasznalhatjak. Gyermekek nem jatsz-
hatnak a késziilekkel. Gyermekek feliigyelet
nélkiil nem végezhetik a késziilék tisztitasat
és felhasznaloi karbantartasat.

2 Altalanos tudnivalok

©

2.1

P> Hasznalat el6tt olvassa el figyelmesen ezt az Gt-
mutatot és Grizze meg.

A dokumentumban hasznalt szimboélumok

Szimb6- Jelentése
lum

O

Ez a szimbolum jelzi a lehetséges anyagi kart, a ké-
sziilékben keletkezett kart, a kovetkezmenyes kart
vagy a kornyezeti kart.

Az altalanos tudnivalokat a mellettiik [év6 szimbélu-
mok jelolik.

Ez a szimbdlum azt jelzi Onnek, hogy valamilyen te-
end6je van.

v Ezaszimbdlum jelzi azokat az el6feltételeket, ame-
lyeknek teljesiilnitik kell a kovetkez8 miiveletek vég-
rehajtasat megel6zGen.

= Ez a szimbolum eredményt vagy koztes eredményt
mutat.

Oom  Ezek a szimbolumok a szoftvermeniik szintjeit jeldlik
(ebben a példaban a 3. szintet).
[» 117 Ez aszimbdlum a megfelel oldalszamra valo hivat-
kozast mutatja (ebben a példaban a 11. oldalra).
2.2 Parhuzamosan érvényes dokumentumok

- A decentralizalt szellztet6berendezések vezérlGkészletének
telepitési Gtmutatoja

- Afalba szerelhet§ haz szerelési utasitasai

- A belsg takaropanel szerelési utasitasai

- Akiils§ takaropanel szerelési utasitasai

- A hasznalt tartozékok kezelési és telepitési Gtmutatoja

2.3 Meértékegységek

Amennyiben nem jel6ljik masképp, a méretek mm-ben érten-
dak.

2.4 Taniisitvany

P

Lasd a ventilatoron Iévé tipustablat.
2.5 (Célcsoportok

Kezel6k
Kilonosebb szakmai ismeretekkel nem rendelkez§ személyek

Fiitéstechnikai szakember

A kovetkez6 teriileteken kiilonleges szakértelemmel rendelkezd
személy: flitéstechnika, flit6kozegek, épiiletgépészet, épiilet-
technika, szell6zés- és klimatechnika, méréstechnika, h8szivaty-
tyatechnika, kornyezettechnika, munkabiztonsag, tlizvédelem

Elektrotechnikai szakember

A kovetkez§ teriileteken kiilonleges szakértelemmel rendelkez6
személy: elektrotechnika, méréstechnika, munkabiztonsag, tliz-
védelem

Szakmai képesités

A helyi térvényektdl fligg6en képzésre, tanulmanyokra vagy to-
vabbképzésre van sziikség.

A nemek kozotti egyenlgséget figyelembe vevd dokumentacio

Igyeksziink kdvetni a nyelvi valtozasokat, és olyan gendertudatos
nyelvezetet igyeksziink hasznalni, amely nem neheziti az olva-
sast. Dokumentacionkban mindkét nemet meg szeretnénk szoli-
tani, be akarjuk vonni és lathatova akarjuk tenni.

3 Biztonsag

3.1 A figyelmeztetések szerkezete

3.1.1

Az adott szakaszra vonatkozo figyelmeztetések a szakasz Gsszes
m(iveleti |épésére érvényesek.

Fejezethez kapcsolodé figyelmeztetések

Személyi sériilés

A veszély jellege és forrasa

A figyelmeztetések figyelmen kivil hagyasanak kévet-
kezménye(i)

P A veszély elkeriilésére iranyuld intézkedés(ek)

Anyagi kar, kovetkezményes kar, kornyezeti kar

TUDNIVALO

A veszély jellege és forrasa

A figyelmeztetések figyelmen kivil hagyasanak kévet-
kezménye(i)

P A veszély elkeriilésére iranyuld intézkedés(ek)

3.1.2

A beagyazott figyelmeztetések csak az azokat kovet§ miveleti lé-
pésre vonatkoznak.

Beagyazott figyelmeztetések

» JELZOSZO0: A figyelmeztetés semmibe vevésének kovetkez-
ménye(i).A veszély elharitasara iranyulo intézkedés(ek).
Mliveleti 1épés, amelyre a figyelmeztetés vonatkozik

3.1.3  Jelmagyarazat

Szimb6- A veszély jellege
lum

Sériilés

Aramiités

Egési sériilés, forrazas

JAN
/N
JAN
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3.1.4  Jelzdszavak

Jelzbsz6  Jelentése

VESZELY Olyan utasitasok, amelyek figyelmen kiviil hagya-
sa halalhoz vagy silyos sériilesekhez vezet.

FIGYELMEZ- Olyan utasitasok, amelyek figyelmen kiviil hagya-

TETES sa halalhoz vagy silyos sériilesekhez vezethet.

VIGYAZAT  Olyan utasitasok, amelyek figyelmen kiviil hagya-
sa kozepesen sllyos vagy konnyl sériilésekhez
vezethet.

TUDNIVALO  Olyan utasitasok, amelyek figyelmen kiviil hagya-

sa dologi, kévetkezményes vagy kdrnyezeti karo-
kat okozhat.

3.2 Rendeltetésszerii hasznalat

A szellGztet6berendezés ventilatoregységét az épiilet belseje fe-
181 egy kiils6 falban elhelyezett falba szerelhet§ hazba épitik be.
A szellGztet6berendezés decentralizalt modon, hdvisszanyerés-
sel cseréli a lakotér levegdjét.

A késziilek haztartasi hasznalatra késziilt. A késziiléket képzetlen
személyek is biztonsagosan hasznalhatjak. A késziilék nem haz-
tartasi (pl. kisvallalkozasi) kérnyezetben is hasznalhato, ameny-
nyiben a felhasznalas modja azonos.

A rendeltetésszer(i hasznalat magéaban foglalja a jelen Gtmutato,
valamint a tartozékok Gtmutatoinak betartasat is.

P4 P

Mas jellegli vagy ettdl eltér§ hasznalat rendeltetéstdl eltér6 nek
mindgsiil.

3.3 Eldrelathato rendellenes hasznalat

Ne szerelje a készlléket ablak nélkiili helyiségekbe, és ne csat-
lakoztassa aknahoz vagy csévezetékhez.

A levegbnek mentesnek kell lennie a veszélyes anyagoktdl, illet-
ve az agressziv vagy maro gazoktol.

A késziilek nem hasznalhato olyan helyiségekhez, amelyeknél
elvaras a kiemelked6 csiramentesség, tovabba nem hasznalhato
épiiletszaritasra.

3.4 Biztonsagi tudnivalok

Személyi sériilés

- Ez alll-as védettségi osztalyba tartozo késziilek csak a ti-
pustablan megadott SELV (foldeletlen érintésvédelmi torpe-
fesziiltségli) fesziiltségellatashoz csatlakoztathato.

- Miel6tt a késziiléken dolgozna, valassza le azt az elektromos
halozatrol a hazi villamossagi rendszerben 1év6 biztositék-
kal, és biztositsa a késziiléket az elektromos hal6zat illeték-
telen bekapcsolasa ellen.

- Ha a radios kézleményben vagy a rend8rség arra kéri, hogy
tartsa zarva az ablakokat és az ajtokat, akkor allitsa a venti-
latorfokozatot ,,Ki” allasha és ez zarja le a belsg takaropa-
nelek csapofedeleit.

- Ha a készliléket nem teljesen Gsszeszerelt szellGztetGegy-
séggel lizemeltetik, akkor ez személyi sériilésekhez vagy a
késziilék karosodasahoz vezethet.

- Akilép6 hideg leveg§ a leveg6-kivezetés kornyezetében
kondenzatumképz6dést okozhat. Alacsony hémérséklet ese-
tén a csliszasveszély elkeriilése érdekében gondoskodjon
arrél, hogy a hataros kozleked6utak nedvességtél vagy jég-
t6l mentesek legyenek.

Anyagi kar, kovetkezményes kar, kérnyezeti kar
- Ha a készlléket épitési vagy feldjitasi munkalatok kézben
lizemeltetik, akkor az megrongalddhat és elszennyezédhet.
Az emlitett munkak befejezéséig ne lizemeltesse a késziilé-
ket.
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- A nem megfelel§ potalkatrészek és tartozékok veszélyeztet-
hetik a késziileket hasznalo személy és a késziilék biztonsa-
gat. Csakis eredeti potalkatrészeket és tartozékokat hasznal-
jon.

3.5 A késziilék iizemeltetése tiizelhellyel

2 oo

rendelkezd épiiletekben

Amennyiben a lakasban nyilt égéster(i flit6berendezést (kalyha,
kandallo stb.) fognak telepiteni, Ggy engedélyeztetni kell az ille-
tékes kéményseprével. Javasoljuk, hogy a kéménysepr6t minél
el6bb vonja be a tervezésbe.

3.5.1  Ovintézkedések megtervezése

A tervez6 az illetékes hatdosagok bevonasaval megtervezi, hogy
milyen ovintézkedések sziikségesek a szellGztetGberendezés és a
nyilt égésterli tiizelGhely egyideji miikdtetéséhez.

3.5.2  Nyilt égésterii tiizel6helyek

FIGYELMEZTETES

f Fulladas- és mérgezésveszély fiistgazok miatt

Olyan felallitasi helyiségekben, ahol nyilt égéster( tii-
zelGhely talalhatd, nem szabad & Pa-nal nagyobb ne-
gativ nyomast |étrehozni szellGztet6berendezésekkel.

P> Szereljen be egy bevizsgalt &s jovahagyott bizton-
sagi berendezést.

3.5.3
Zart égéster(i flit6berendezések esetén rendszerint nincs sziik-
ség tovabbi ovintézkedésekre. A minGsitést a kéményseprd vég-
zi.

Zart égésterii fiitdberendezések

L Kesziilekleiras

A hévisszanyeréssel mi(ikod6 decentralizalt szellGztet6berende-
zés szellGzteti és légteleniti az egyes helyiségeket vagy lakasré-
szeket. A szellGztet6berendezés 2-8 ventilatoregységhdl allhat.

Ezek a ventilatoregységek parban, elleniitemben miikodnek. Az
egymashoz rendelt ventilatoregységek rendszeres id6kozonként
(40 masodpercenként) valtoztatjak a légaramlas iranyat. Ezaltal
a beflvott leveg§ térfogataramainak 6sszege megegyezik az el-
szivott levegd térfogataramainak 6sszegével.

Az egyik intervallum alatt a helyiség kiaramlo levegGjének héje
a hétarolokban tarolodik, majd a kévetkezd intervallum alatt at-
adodik a bearamlo kiils6 leveg6nek. A h&energianak csak egy
kis része vész el. Opcioként két tovabbi hétarold is felszerelhetd.

A ventilatoregység kiviil-beliil egy-egy légsz(ir6t tartalmaz. Op-
cionalisan egy finomsz(ir§ is felszerelhet6 a belsejébe.



D0000128098

1”1

1 Falba szerelhet haz 2 SzlirGtarto

7

3 KiilsG szlir6 4 Hé&tarolod

5 Ventilator 6 Finomsz(irG (opcioként)
7 SzlirGtartd 8 Bels§ sziirg

9 Utkéz8

L1 Szallitasi terjedelem
- 1db ventilatoregység
- 2db itk6z6 a ventilatoregységhez, ontapados

L2 Tartozékok

2.1  Sziikséges tartozékok
- VezérlGkészlet

- Falba szerelhet6 haz

- Kiils6 takaroelem

- Bels6 takaropanel

4.2.2 Karbantartasi tartozék

1”1

- Szlir6sz6vet-készlet FMS durva 45/30
- SzlirGszévet-készlet FMK EPM1 50

2.3  Opcionalis tartozékok
- 2db hétarold

5 Szallitas

P A késziiléket csak az eredeti csomagolashan szallitsa.

6 Tarolas

P> Tarolja a késziiléket az eredeti csomagolasaban, szaraz he-
lyen.

7 Felszerelés (szakember)

v’ A vezérl6készlet telepitve van.

v Az elektromos vezetékeket szakember szakszer(ien szerelte
fel.

v Afalba szerelhet8 haz, valamint a kiils§ és a bels takaro-
panel fel van szerelve.

2

P A hazi villamossagi rendszerben |év6 biztositékkal kapcsolja
le a szellGztetGberendezés aramellatasat.

7.1 A bels6 takaropanel eltavolitasa

D0000127755

P> Vigyazzon, hogy ne szennyezze be a bels6 takaropanelt.

P> Fogja meg a bels6 takaropanelt az als6 sarkoknal.

P> El6szor lefelé, majd kissé folfelé hiizva vegye le a belsé ta-
karopanelt a fali keretr6l.

7.2 A szerelés elott ellendrizze
- Aleveg§ szabadon tud aramolni a falba szerelhet hazon és
a kiilsé takaropanelen keresztiil (pl. a vakolatvéd§ el van ta-

volitva).
- A falba szerelhet§ haznak > 1,5° -os lejtése van a kiils§ ol-
dal felé.

7.3 A falba szerelhetd haz és a kiils6 takaropanel
megtisztitasa
P> Porszivdzza ki beliilrgl a falba szerelhet6 hazat és a kiils§
takaropanelt.
P Torélje at a falba szerelhetd haz és a kiils6 takaropanel bel-
sejét.
7.6 Az iitkoz6k beragasztasa a falba szerelhetd
hazba

Ragassza be a fal kiils6 oldalan Iévg iitkozéket beliilrél a falba
szerelhet§ hazba.

D0000127817

P> Tavolitsa el a véd&foliat a ragasztocsikrol.

P A falba szerelhet§ haz egyik oldalan allitsa kozépre az iitko-
z6t.

P Nyomja az iitk6z6t rovid ideig erésen a falba szerelhet§
hazhoz.

P A masodik litk6z6t ragassza fel a falba szerelhet§ haz ellen-
kez6 oldalara.
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7.5 A ventilatoregység beszerelése

7.6 A belsd takaroelem felszerelése

D0000127813

P> Lassan tolja be a ventilatoregységet a falba szerelhet§ haz-
ba, ameddig csak lehet.

N

D0000127814

P> Helyezze az elektromos kabel koriili régzit6kapcsot a falba
szerelhet6 haz mélyedésébe.

D0000127815

7”1

P> Igazitsa ki a szlirGtartot az abran lathatd modon.

1”12

P> Csiisztassa a szlir6tartot a falba szerelhet§ hazba dgy, hogy
a régzit6kampok bekattanjanak a falba szerelhet8 haz mé-
lyedéseibe.

u”

D0000127816

P> Csatlakoztassa az elektromos kabel dugéjat a szerel6keret-
ben lévé dugdcsatlakozohoz.

= A ventilatoregység beépitése ezzel befejez6dott.
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2 Also régzitépecek
4 Bels6 takaropanel

1 Fels6 rogzit6pecek
3 SzerelGkeret

P> Igazitsa a bels§ takardpanelt Ggy, hogy a csappantyd felfelé
nézzen.

P Rogzitse a bels6 takaropanelt a szerelGkeret tetejére.

P Nyomja a bels§ takaropanelt a szerelSkeretre addig, amig a
belsG takaropanel tetején és aljan lévé rogzitépeckek be
nem pattannak a szerelGkeretbe.

P Ellendrizze a bels6 takaropanel szoros illeszkedését.

7.7 A csappantyil nyitasa

D0000127819

P4 -

P Nyissa fel a belsd takardpanel tetején 1évg csapofedelet.
= A bels§ takardpanel hasznalatra kész.



8 Kezeles

8.1 KezelGszervek
A szell6ztetGberendezések érintGképerny6rél vezérelhetbk.

Szimb6- Jelentése

lum
Minusz =~

— Csokkenti az értéket.
Plusz
Noveli az értéket.
]Toblgra nyil
ovabblapozas.

Balra nyil
Visszalapozas.

Pipa . .
Megerdsiti a kijelzett értéket.

lksz
Bezarja az ablakot.

Kezd8képernyd
§o3 08:24 A
_ e 1
10 I pd ~,
9// ™
8// P \3
6// - —T—5
D0000127957
1 Uzenetek 2 Pontos id§

4 1d6zit6 izemmaod
6 Termoszell6zt.

8 Ventilatorfokozat
10 Beallitasok

3 Az érték novelése

5 AtszellGztetés (aktiv)
7 Intenziv szell6ztetés
9 Az értek csokkentése

8.1.1 Az érint6képernyd kezelése
Az érint6képerny6 kikapcsol, ha hosszabb ideig nem hasznaljak.

P Az érint6képernyG bekapcsolasahoz koppintson az érinté-
képernydre.

= Megjelenik a kezddképernyd.

P> Ha ki szeretne valasztani valamit, koppintson egy szimbo-
lumra vagy szovegre az érint6képerny6n.

P Ha szeretné gorgetni a képernyé tartalmat vagy szeretne
beallitani valamit (pl. a datumot), akkor hiizza az ujjat felfe-
Ié vagy lefelé az érint6képernydn.

8.1.2 Szimbdlumok

Szimb6- Jelentése
lum

TermoszellGztetés

Aktivalja a h6visszanyeréses szell§ztetést. Ha ez az
tizemmod aktiv, akkor a szimbolum szinnel kiemelve
jelenik meg.

o

Kor .
Frissiti a kijelzett értéket.

<

v
X
C

Bal oldali kapcsold ) B
Az opcio ki van kapcsolva. Koppintson az opcio be-
kapcsolasahoz.

AtszellGztetés

Aktivalja a h6visszanyerés nélkiili szellGztetést. Ha ez
az lizemmad aktiv, akkor a szimbélum szinnel ki-
emelve jelenik meg.

Intenziv szell6ztetés . .
Elinditja az intenziv szell6ztetest az el6re beallitott
id6tartamra.

1”_o

Id6zit6 izemmod ) . B

Elinditja a szell6ztetést a Ki vagyAtszel|Gztet. vagy
Ternf(ﬁsTellozt., Ventilatorfokozat és Id6tartam bealli-
tasokkal.

Beallitasok 3 o
Megjeleniti a lehetséges beallitasokat.

Uzenetek
Megjeleniti az iizeneteket.

Uj tizenet ]
Jelzi, hogy van egy (j lizenet.

Ventilator

Megjeleniti a ventilator-fordulatszam beallitott foko-
zatat. A ventilatorfokozatot a plusz és a minusz nyo-
mogombokkal valtoztathatja.

2Q0E Gp >

Jobb oldali kapcsold
Az opcid be van kapcsolva. Koppintson az opcio ki-

kapcsolasahoz.

Nem bejeldlt jel6ldnégyzet

Az opcid nincs kivalasztva. Koppintson az opci6 kiva-
lasztasahoz.
Bejelolt jelolonégyzet _ o
Az opcio ki van valasztva. Koppintson az opci6 kiva-
8.2 Ventilatorfokozat
A plusz és a minusz szimbolum segitségével beallithatja a ter-
moszellGztetés és az atszellGztetés ventilatorfokozatait.

lasztasanak megsziintetéséhez.

Ceruza__ o
Megnyitja az adatbeviteli ablakot.

Foko-
zat
0 Ki: Nincs szell6ztetés. Ha be van allitva (A paravédelem

beallitasa [b 133]), akkor a vezérlés 24 ora szellGztetés
nélkiili id6 elteltevel a paravédelem biztositasa érdeké-
ben bekapcsolja a termoszell§ztetést.

1 Szell§ztetés paravédelem céljabol: Az épitmény (para
elleni) védelmére normal hasznalati kérulménye{zké-
z6tt, részben csokkentett paraterhelésnél, pl. amikor a
felhasznalok atmenetileg tavol vannak és a szellGztetett
helyiségekben nem szaritanak mosott ruhat.

2 Csokkentett szellGztetés (pl. &jszaka): Az épitményvédel-
mi és hiﬁiéniai kovetelmenyeknek valo megfeleléshez
normal hasznalati koriilmények kozott, részben csok-
kentett para- és anyagterhelésnél, pl. a felhasznalok at-
meneti tavollétében.

3 Névleges szellGztetés (pl. napkozben): Az épitményvé-
delmi és higiéniai kovetelmenyeknek valo megfelelés-
hez, amikor a felhasznalok folyamatosan jelen vannak.

4 Fokozott névleges szell6ztetés: Fokozott légterhelésnél
a leveg@ valamivel nagyobb térfogatarama miatti kissé
gyorsabb légcsere érdekében.

5 Referencia-levegGtérfogataram: A maximalis levegd-
térfogataram 70 %-a.
6 Intenziv szell&ztetés: Maximalis leveg6-térfogataram a

gyors légcseréhez, pl. gyors szellGztetéshez buli alatt
vagy utan vagy az ablakszell6ztetés tamogatasahoz.

8.3 Termoszelloztetés

A termoszellGztetés az a hdvisszanyeréses lizemmadd (ajanlott),
amelyben a késziilékek elleniitemben miikodnek. Az egymashoz
rendelt késziilékek rendszeres id6k6zonként (40 masodpercen-
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ként) valtoztatjak a légaramlas iranyat. Az egyik intervallum
alatt a helyiség kiaramlo levegGjének héje a hétarolokban taro-
l6dik, majd a kovetkez6 intervallum alatt atadodik a bearamlo
kiils6 levegGnek.

8.k Atszell§ztetés

Az atszellGztetés a hvisszanyerés nélkiili izemmod. Az egymas-
hoz rendelt késziilékek koziil az egyik késziilék folyamatosan el-
szivja a helyiség levegdjét az épiiletbl. A masik késziilék folya-
matosan kiils6 levegét fiij az épiiletbe.
Az atszellGztetés kiilonosen alkalmas a kovetkez6kre:

- Az egyes helyiségek célzott szell§ztetése.

- A helyiségek passziv hlitése, ha a kiils6 h6mérséklet alacso-

nyabb, mint a helyiség hémérséklete.

Ha be van allitva (A paravédelem beallitasa (b 133]), akkor a ve-
zérlés 24 Ora atszellGztetést kovetGen bekapcsolja a termoszel-
|§ztetést, hogy megakadalyozza a lakas véletlen lehdilését.

8.5 Intenziv szelldztetés (sokkszelloztetés)

Az intenziv szellGztetésnél (sokkszellGztetés) 10 percre a legna-
gyobb a ventilatorfokozat keriil beallitasra, hogy a lehet6 leg-
gyorsabban kicserélddjon a levegb. A vezérlés ezutan Gjra be-
kapcsolja a termoszellGztetést, ahogy az az intenziv szellGztetés
el6tt volt. Az intenziv szell6ztetés barmikor leallithato.

8.6 1ddzitd iizemmod

Az id6zit6 lizemmodban a szellGztetés vezérelhet§ egy beallitha-
to idGtartamon keresztiil. Beallithatd az id6tartam, a ventilator-
fokozat és az lizemmod. A beallitott idGtartam leteltét kovetGen
a vezérlés Gjra aktivalja az id6zit6 miikodtetése el6tti izemmo-
dot. Az id6zit6 miikodése barmikor leallithato.

8.7 Beallitasok

A szell6ztet6berendezések és a vezérlés 6sszes beallitasi lehetd-
sége a Beallitasok meniipont alatt érhet6 el.
Szervizhejelentkezés

A ,Beallitasok / Karbantartas” meniipontok egy része koddal vé-
dett. Ezeket a meniipontokat csak szakember tekintheti meg és
allithatja be.

8.8 (Uzenetek

Az 6sszes (pl. egy sziikséges szlirGcserére vagy egy esetleges
frissitésre vonatkozo) iizenet az Uzenetek meniipont alatt talal-
hato.

9  Uzembe helyezés (szakember)

9.1 Els6 iizembe helyezés (szakember)

9.1.1  Uzembe helyezés elétt ellendrizze
- Aventilatoregységek {itkozésig a falba szerelhet6 hazba
vannak tolva.

- A ventilatoregységek ventilatorai szabadon foroghatnak.
- A belsd takaropanelek csapofedelei nyitva vannak.

9.1.2 Els6 beallitasok

P Kapcsolja be a szellGztet6berendezés fesziiltségellatasat ha-
zi villamossagi rendszerének biztositékaval.

= Rovid id§ elteltével a vezérlés érint6képernydje bekap-
csolodik.

P Vilassza ki a kivant nyelvet.
P Koppintson a jobbra nyilra.
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P A felhasznalasi feltételek elfogadasahoz jeldlje be alul a je-
[616négyzetet.

P Koppintson a jobbra nyilra.
P> Valassza ki a régiot, ahol a késziilék telepitve van.
P Koppintson a jobbra nyilra.

P> Vilassza ki a csatlakoztatott ventilatoregységek tipusjeldlé-
sét.

P Koppintson a jobbra nyilra.

P Allitsa be a csatlakoztatott ventilatoregységek szamat a ,,Be-
vez.lev” és az ,Elsz.lev” vonatkozasaban. A bevezetett, illet-

ve az elszivott leveg6hoz tartozo ventilatorok szama kozott a
lehetséges kiilonbség mindig legfeljebb egy lehet.

P Vilassza ki, hogy van-e csatlakoztatva fiirdGventilator.

= Ha kivalasztott egy fiirdéventilatort, akkor ahhoz auto-
matikusan konfiguralasra keriil egy kapcsolo. A fiirdg-
ventilatorok, kapcsolok vagy nyomogombok utélag is
beallithatok (Csatlakozok konfiguralasa [b 133)).

P Koppintson a jobbra nyilra.

P> Csak ha nem valasztott fiird6ventilatort: Valassza ki, hogy
kapcsold, nyomdgomb van-e csatlakoztatva, vagy semmi
sincs. Ha érzékel6t csatlakoztatott, valassza ki, hogy az érzé-
kel6 kapcsoloként vagy nyomogombként miikédjon.

P Koppintson a jobbra nyilra.

P Valassza ki, hogy most kivanja-e beallitani a WLAN-t. A
WLAN barmikor beallithato (A WLAN beallitasa [b 134)).

P Koppintson a jobbra nyilra.
= On sikeresen befejezte az iizembe helyezést.

= A kezdGképerny6 révid id6 utan vagy a ,Kezd6oldal” nyo-
mogombra koppintva jelenik meg.

= A szell6ztet6berendezés termoszellGztetéses lizemmodban,
az ,1” ventilatorfokozaton miikodik.
9.1.3

P Az els6 lizembe helyezést barmikor Gjra elvégezheti a ,Be-
allitasok / Karbantartas / Szerviz-bejelentk. / Els§ izembe
helyezés” meniipont alatt.

Ismételje meg az els§ iizembe helyezést

9.2 Szervizbejelentkezés (szakember)

P Lépjen a ,Beallitasok / Karbantartas / Szerviz-bejelentk.”
meniipontba.

» irja be az ,,1000” kédot.

P> Erdsitse meg a beallitast a pipa szimbolummal.

A szervizbejelentkezés automatikusan blokkolodik,
ha 10 perc elteltével nem torténik adatbevitel.

9.3 Miikodés-ellendrzés

P Valassza ki a Atszell8ztetés szimbolumot, majd allitsa be a
legmagasabb ventilatorfokozatot.

v 2

P EllenGrizze a bevezetett levegd és az elszivott leveg§ ventila-
torainak helyes szallitasi iranyat.

Ha a szallitasi irany nem megfelel8, akkor a ventilatorcsoportok
kimeneteit atkapcsolhatja (Kimenetek atkapcsolasa ventilator-
csoportokhoz [b 133)).

» A miikodési teszt utan valassza a , TermoszellGzt.” lehet&sé-
get (ajanlott).



9.4 Kimenetek atkapcsolasa
ventilatorcsoportokhoz

P Lépjen a ,Beallitasok / Karbantartas / Szerviz-bejelentk. /
Csatlakozok / Ventilator / Bevez.lev / Elsz.lev” meniipontba.

P Erintse meg a ,Bevezetett levegd / elszivott leveg§ cseréje”
nyomogombot, ha a ventilatoregységek kimenetei az elekt-
romos szerelés soran felcserélGdtek.

= A ventilatoregységek kimeneteinek hozzarendelése fel-
cserélgdik.

P Ismételje meg a miikodés ellen8rzését a fentiek szerint.

9.5 A Modbus konfiguralasa

P Valassza a ,Beallitasok / Karbantartas / Utmutatok” menii-
pontot.

P A QR-kod vagy az URL segitségével megjelenitheti a Mod-
bus konfiguralasahoz sziikséges kiilon dtmutatot.

9.6 (Csatlakozok konfiguralasa

P Lépjen a ,Beallitasok / Karbantartas / Szerviz-bejelentk. /
Telepités / Kapcsold és gomb” meniipontba.

P Valassza ki, hogy kapcsold, nyombgomb van-e csatlakoztat-
va, vagy semmi sincs. Ha érzékel&t csatlakoztatott, valassza
ki, hogy az érzékel§ kapcsoloként vagy nyomogombként
mikodjon.

P> Erdsitse meg a beallitast a pipa szimbolummal.

P Lépjen a ,Beallitasok / Karbantartas / Szerviz-bejelentk. /
Telepités / Ventilator / Darabszam” meniipontba.

P Allitsa be a csatlakoztatott ventilatoregységek szamat a ,,Be-
vez.lev” és az ,Elsz.lev” vonatkozasaban. A bevezetett, illet-
ve az elszivott leveg$hoz tartozo ventilatorok szama kozott a
lehetséges kiilonbség mindig legfeljebb egy lehet.

P Ha van fiirdéventilator, akkor valassza a ,Fiirdéventilator”
lehet6séget. Ha a ,,Kapcsold és gomb” részben nincs kiva-
lasztva a ,,Kapcsol6” vagy a ,,Nyomdogomb” opcid, akkor a
~Fird6ventilator” nem valaszthato ki.

P> Erdsitse meg a beallitast a pipa szimbolummal.

P A fiirdGventilator teszteléséhez kapcsolja be az 1. ventilator-
fokozatot és nyomja meg a fiird6ventilatorhoz csatlakozta-
tott kapcsolot vagy nyomogombot.

= Egy perc (bekapcsolaskésleltetés) elteltével a fiird6ven-
tilator 15 percig (utanfutasi id6) magasabb ventilatorfo-
kozaton, elszivo izemmdodban miikadik.

9.7 A paravédelem beallitasa

P Lépjen a ,Beallitasok / Karbantartas / Szerviz-bejelentk. /
Paravédelem” meniipontba.

P> Ha sziikséges, kapcsolja be a ,Visszakapcsolas” funkciot.

= Avezérlés 24 ora szell6ztetés nélkiili miikodést kévet6-
en a paravédelem biztositasa érdekében aktivalja a ter-
moszell6ztetést.

P Ha sziikséges, kapcsolja be a ,, Termoszell§zt.” (ajanlott).

= 24 Ora atszellGztetést kovetGen a vezérlés bekapcsolja a
termoszell6ztetést, hogy a lakas nehogy véletleniil ki-
hiiljon.

9.8 A gyari paraméterek beallitasa

A vezérlést barmikor visszaallithatja a gyari beallitdsokra a
rendszerkonfiguracio és az 6sszes felhasznaloi beallitas vissza-
allitasahoz.

P Lépjen a ,Beallitasok / Karbantartas / Szerviz-bejelentk. /

Gyari beallitds” meniipontba.
P Valassza a ,,Gyari beéllitas” lehetGséget.

P> Erdsitse meg a valasztast alul az ,,I” nyomogomb megnyo-
masaval.

= A gyari paraméterek beallitasra keriilnek. A vezérlést Gjra
kell konfiguralni (E/sd beallitasok [b 132)).

10 Beallitasok

Amikor a késziilék izemel, a leveg&nek a késziiléken
beliil és kiviil szabadon kell aramolnia.

P A késziilék bekapcsolasa el6tt ellengrizze és
sziikség esetén nyissa fel a bels§ takaropanele-
ken 1év6 csapofedeleket.

P Gondoskodjon arrdl, hogy a késziilekek Iég-
aramlasat ne akadalyozzak szekrények, fliggo-
nyok, ponyvak vagy hasonlok.

10.1 A nyelv beallitasa
P Vilassza a ,Beallitasok / Rendszer / Nyelv” meniipontot.
P> Valassza ki a kivant nyelvet.

P> Erdsitse meg a beallitast a pipa szimbdlummal.

10.2 A datum és a pontos id6 beallitasa

P Vilassza a ,Beallitasok / Rendszer / Datum és pontos id§ /
Datum” meniipontot.

» Allitsa be a kivant datumot.
P> Erdsitse meg a beallitast a pipa szimbolummal.

P Vilassza a ,Beallitasok / Rendszer / Datum és pontos id§ /
Pontos id6” meniipontot.

» Allitsa be a kivant pontos idét.

P> Erdsitse meg a beallitast a pipa szimbolummal.

10.3 A kijelzd beallitasa
P Viltson a ,Beallitasok / Kijelz6” meniipontra.

P Allitsa be a kivant fényerdt vagy a kijelz6 automatikus ki-
kapcsolasaig eltelt id6t.

P> Erdsitse meg a beallitast a pipa szimbolummal.

10.4 A termoszellztetés bekapcsolasa

P Vilassza a termoszell§ztetés szimbolumot.

P A plusz vagy a minusz billenty(ikkel valassza ki a kivant ven-

tilatorfokozatot.

10.5 A szell6ztetés sziineteltetésének bekapcsolasa
A késziileket egy beallithato id6re lekapcsolhatja.

P> Valassza ki az 1d6zit§ izemméd szimbdlumot.

» Allitsa be a kivant id6tartamot.

P Koppintson a jobbra nyilra.

» A minusz szimb6lummal valassza a ventilatorfokozat ,,Ki”
lehet§séget.

P> Erdsitse meg a beallitast a pipa szimbolummal.

= Minden ventilator ledll a beallitott idGtartamra. Megjelenik
a hatralévé idg.
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A szellGztetés sziineteltetésének befejezése
P Koppintson a Leéllitds nyomégombra.
= A szell6ztetés sziineteltetése befejezGdik és a szellGztetSbe-
rendezések a korabbi beallitasokkal miikodnek.
10.6 Az atszellztetés bekapcsolasa idozito
iizemmoddal
P Vilassza ki az 1d6zit6 tizemmod szimbdlumot.
» Allitsa be a kivant id6tartamot.
P Koppintson a jobbra nyilra.

P A minusz vagy a plusz szimbdlummal valassza ki a kivant
ventilatorfokozatot.

P Koppintson a jobbra nyilra.
P Valassza az ,At” lehetGséget.
P> Erdsitse meg a beallitast a pipa szimbolummal.

= A szell6ztet6berendezések atszell§ztetés lizemmaodban mii-
kédnek. Megjelenik a hatralévs id§. A beallitott id6 leteltét
kévetGen a vezérlés Gjra bekapcsolja a termoszell6ztetést,
mint az id§zit6 lizemmod el6tt.

Az id6zitd lizemméd befejezése
P Koppintson a Leéllitds nyomdgombra.
= Az id6zit6 izemmod befejez8dik és a szell6ztet6berendezé-
sek a korabbi beallitasokkal miikodnek.
10.7 A szelloztetés kikapcsolasa

P Koppintson a minusz szimbolumra kezd6képerny6n, amig
meg nem jelenik a Ventilatorfokozat ,,Ki” lehetGség.

= Minden ventilator kikapcsolodik.

10.8 A kovetkezd sziirécsere megjelenitése
P Viltson a ,Beallitasok / Sz{ir6 / Karbantartas” meniipontra.

7”1 P

= Megjelenik a kovetkez§ sziir6cseréig hatralévs lizemorak
szama.

10.9 Az iizemorak megjelenitése

P Viltson a ,Beallitasok / Rendszer / Informacié” mentipont-
ra.

P Lapozzon az ,,Uzemérak” meniiponthoz.

10.10 WLAN

10.10.1 A WLAN beallitasa

A WLAN lehetdvé teszi a szoftverfrissitéseket (OTA).
P Viltson a ,Beallitasok / Rendszer / WLAN” meniipontra.
P Kapcsolja be a WLAN-t.

= A rendszer megkeresi és megjeleniti az elérhet6 halo-
zatokat.

P Vilassza ki a kivant halézatot.
P Adja meg a WLAN-jelszot.
P> Erdsitse meg a beallitast a pipa szimbolummal.

P Az adatvédelmi iranyelvek elfogadasahoz jel6lje be alul a
jelol6négyzetet.

P Koppintson a jobbra nyilra.

P> Valassza ki, hogy nem engedélyezi vagy engedélyezi a tavoli
hozzaférést az ligyfélszolgalat szamara. Ezt a beéllitast bar-
mikor megvaltoztathatja.
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P Koppintson a jobbra nyilra.
= A készlilék csatlakozik a WLAN-hoz.

10.10.2 A WLAN kikapcsolasa
P Viltson a ,Beallitasok / Rendszer / WLAN” meniipontra.
P Kapcsolja ki a WLAN-t.
= A késziiléek megszakitja a WLAN-kapcsolatot. A haldzatot a
rendszer elmenti és a WLAN barmikor visszakapcsolhato.
10.10.3 A WLAN bekapcsolasa
P Valtson a ,Beallitasok / Rendszer / WLAN” meniipontra.
P Kapcsolja be a WLAN-t.
= A késziilék csatlakozik az elmentett halozathoz.

10.10.5 Mentett hilozat torlése
On barmikor torélheti a mentett halzatokat.
P Viltson a ,Beallitasok / Rendszer / WLAN” meniipontra.
P> Valassza ki a mentett halozatot.
P Koppintson a ,Halézat eltavolitasa” nyomdgombra.
= A halozat eltavolitasra keril és anélkiil, hogy Gjbol kapcso-
|6dna hozza, nem kapcsolhato be.
10.11 Tavoli hozzaféres

10.11.1 Tavoli hozzaférés engedélyezése

Az lgyfélszolgalat részére biztositott tavoli hozzaférése segithet
az esetleges hibak elharitasaban. A tavoli hozzaférés csak meg-

P

lévé WLAN-kapcsolattal lehetséges.

P Valassza a ,,Beallitdsok / Rendszer / Tavoli hozzaférés” me-
nupontot.

P> A tavoli hozzaférés engedélyezéséhez jelélje be a jel6l6-
négyzetet.
10.11.2 Tavoli hozzaférés kikapcsolasa
A tavoli hozzaférést barmikor kikapcsolhatja.

P Valassza a ,,Beallitdsok / Rendszer / Tavoli hozzaférés” me-
niipontot.

P A tavoli hozzaférés kikapcsolasahoz tavolitsa el a jel6l6-
négyzethdl a pipat.
10.12 A beallitasok menii letiltasa
P Valassza a ,Beallitasok / Biztonsag” meniipontot.
P Kapcsolja be a ,Menii letiltasa” opci6t.

P Adjon meg egy négyjegyli PIN-kdodot. A PIN-kodot barmikor
megvaltoztathatja.

P Er§sitse meg a beallitast a pipa szimbdlummal.

= A Beallitasok meniit a PIN-kod védi az illetéktelen valtozta-
tasok ellen.

11 Tisztitas

P> Sziikség esetén torélje le az érint6képernyét szaraz, puha
torl6ronggyal.

P> Ha sziikséges, torélje at a belsG takardpanelt szaraz, puha
torl6ronggyal.



12.4 A ventilatoregység kiszerelése
A szlirgket higiéniai okokbol nem tisztitjuk.

12 Karbantartas

12.1 A mennyezddések elkeriilése ”

D0000127805

P> Hizza ki az elektromos vezeték dugdjat a szerel6keret csat-
lakozojabol.

D0000127944

P Karbantartasi munkak soran viseljen keszty(it.

P A sziir6k cseréjekor vagy a szell6ztet6berendezés alkatré-
szeinek szaraz tisztitasakor viseljen légzésvédét.

P> Ha lehetséges, tisztitsa a szell§ztet6berendezés alkatrészeit
a szabadban a beltéri leveg6 szennyezésének elkeriilése ér-
dekében.

P A régi szlir6ket eltavolitasuk utan azonnal tegye szemetes-
zsakba. P> Hizza a szlir6tarto bal és jobb oldalan lévé fiileket kissé be-
s 2o felé, majd hizza ki a sz(irGtartot a falba szerelhet§ hazbol.
12.2 Attekintés :

D0000127806

P> A szlir6tartot tgy helyezze el, hogy ne eshessen le.

N

P> Hizza ki az elektromos vezeték korili rogzit6kapcsot a falba
szerelhetd hazhol.

D0000127810

D0000127804

1 Falba szerelhetd haz 2 SzlirGtarto

3 Kiils§ sz(irg 4 H6tarolod

5 Ventilator 6 Finomsz(ir§ (opcioként)
7 SzlirGtarto 8 Belso szlirg

12.3 A bels6 takaropanel eltavolitasa

D0000127811

D0000127755 P A ventilatoregységet a kozépsé fiil segitségével lassan hizza
ki a falba szerelhet§ hazbol.

P> Vigyazzon, hogy ne szennyezze be a bels§ takaropanelt.

D Fogja meg a bels8 takarépanelt az also sarkoknal. P A ventilatoregységet Ggy helyezze el, hogy ne eshessen le.

P ElGszor lefelé, majd kissé folfelé hiizva vegye le a belsé ta- 12.5 A hdtarolé tisztitasa

kardpanelt a fali keretrdl. A flitési szezon kezdetén tisztitsa meg a hétarolokat. Ha a kor-

nyezeti levegd szennyezett és emiatt a h6tarolok nagyon piszko-
sak, akkor gyakrabban tisztitsa Gket.
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12.5.1 A kiilsd sziiro eltavolitasa

D0000127812

D0000127886

P> Két ujjal nyomja ossze a szlirGtartd kapcsat, majd hizza le a B Hiizza ki a hétarolét a tengelybél

szlirGtartot a tengelycsonkrol.

N ww ez 1z P Tavolitsa el az 6sszes h6tarolot a ventildtoregységbdl.
P Vegye le a kiils§ sziir6t a h&tarolorol. syses

P A régi szlir6ket eltavolitasuk utan azonnal tegye szemetes- 1253 A hdtarolok atoblitése
zsakba.

12.5.2 A hétarolé leszerelése

D0000127887

DO000127884 > Tjsztitsa meg a hétarolot porszivoval, vagy a szabadban si-
ritett levegovel.

P Forditsa el a tengelycsonkot kb. 90°-kal balra, majd hizza

ki a tengelycsonkot a hétaroldban 16vé tengelybél. P> Tisztitsa meg a hétarolot forrd vizzel, enyhe szappanos viz-
zel vagy pH-semleges tisztitoszerrel, pl. csap vagy kézi zu-

hany alatt.

P> Végiil alaposan oblitse at a h6tarolot meleg vizzel.

A\ P> A visszaszerelés el6tt hagyja teljesen megszaradni a h6taro-
I6t.

12.6 A ventilator tisztitasa

D0000127885

P> Hizza ki kissé a reteszelést a h6tarol kozepén lévé ten-
gelyb6l.

P> Forgassa el a h6tarolot kb. 90°-kal balra a tengely koriil.

D0000127942

v" A hétarolok le vannak szerelve.

P> Tisztitsa meg a jarokereket és a ventilatorhazat mikroszalas
torl6ronggyal vagy ecsettel.

A jarokereket porszivoval is tisztithatja vagy a szabadban sfiritett
leveg@vel kifavathatja. Ennek soran vegye figyelembe a kovetke-
z6ket:
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P A ventilatormotor sériilésének elkeriilése érdekében tartsa
erGsen a jarokereket, hogy a porszivobol szarmazo lég-
aramlas vagy a s(iritett leveg6 ne tudja megforgatni azt.

12.7 A hdtarolé beszerelése

Helyezze a ventilatort vizszintesen egy munkafeliiletre Ggy, hogy
a kézépen lévé tengely felfelé mutasson.

D0000127940
P> Hizza ki kissé a reteszelést a h6tarolo kozepén lévé ten-
gelybdl.

D0000127890

P> Forgassa el a h6tarolot kb. 90°-kal jobbra a tengely koriil.
= A hétarolo valamelyest a ventilator vagy a korabban be-
szerelt h6tarolo felé csiszik, a rogzitépeckek pedig be-
akadnak a tengelybe.
P> Cslisztassa a reteszelGkengyelt a tengelybe, hogy a hétaro-
|0t a tengelyen reteszelje.
P> Rogzitse ily modon a tobbi hétarolot a korabban felszerelt
hétarolohoz.

hu

D0000127891

D0000127888

P

P> Igazitsa a h&taroldo masik oldalan 1év6 rogzitépeckeket a
ventilator tengelyében lévg nyilasokhoz, illetve a korabban

beszerelt h6tarolohoz.

D0000127889

P> Csiisztassa a hétarolot a rogzitépeckekkel a ventilator ten-

gelyében Iév8 nyilasokba, illetve a korabban beszerelt h&ta-

roloba.

P Dugja a tengelycsonkot az utolsd hétarolo tengelyébe, majd
kb. 90°-kal jobbra elforgatva reteszelje azt.

12.8 Sziirdcsere

12.8.1 Sziirdszovet-készlet

D0000127804

1 Kiils6 szlir6 ISO durva 30 206778
2 Bels§ sziirg ISO durva 45
(3) Finomsz(ir§ (*opcionalis)  1SO EPM1 50 206779

12.8.2  Sziirfcsere
A sziir6ket a f(itési szezon kezdetén cserélje ki. Ha a kornyezeti

e

leveg8 szennyezett és emiatt a sz{ir6k nagyon piszkosak, akkor
cserélje gyakrabban Gket.
Higiéniai okokbdl évente legalabb egyszer cserélje ki a szlir6ket.
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A belsd szlir6 cseréje

D0000127807

P> Két ujjal nyomja ossze a szfir6tartd kapcsat, majd hizza le a

szlirGtartot a tengelycsonkrol.

D0000127809

P> Vegye ki a régi bels§ szlir6t a szlir6tartobol.

P A régi szliréket eltavolitasuk utan azonnal tegye szemetes-
zsakba.

” " ”

P Helyezzen Gj bels6 szlir6t a szlirGtartoba.

P Nyomja 6ssze a szlir6tartd kapcsat két ujjal, majd régzitse a

szlirGtartot a tengelycsonkhoz.

A finom sziir8 cseréje

P> Csak akkor cserélje ki a finomsz(ir6t, ha az (opcidként) be
van beszerelve.

A kiils§ sziir§ cseréje

X

D0000127872

P ErGsitse meg a szlir6cserét az ,,I” nyomégomb megnyoma-
saval.

7 n

= A szlirGcsere-intervallum visszaall és megjelenik a kévetke-
28 szlir6cseréig fennmarad6 tizemorak szama.

12.8.4

P A sziir6cserét jegyezze fel a kezelési Gtmutatd végén talal-

hato szlir6csere-naploba.

A sziirgcsere naplézasa

12.9 A falba szerelhetd haz és a kiilsé takaropanel
megtisztitasa

P> Porszivozza ki beliilr8l a falba szerelhet8 hazat és a kiils§
takaropanelt.

P Térolje at a falba szerelhetd haz és a kiils6 takaropanel bel-
sejét.

12.10 A ventilatoregység beszerelése

D0000127813

P> Lassan tolja be a ventilatoregységet a falba szerelhet6 haz-
ba, ameddig csak lehet.

D0000127812

A3

D0000127814

P Helyezze az elektromos kabel koriili rogzit6kapcsot a falba
szerelhet6 haz mélyedésébe.

1”1

P Helyezzen egy dj kiilsg sz{ir6t a hétarolora.
P Nyomja 6ssze a szlir6tartd kapcsat két ujjal, majd régzitse a
szlirGtartot a tengelycsonkhoz.
Sziird artalmatlanitasa
P A régi szlir6ket dobja ki a haztartasi hulladékba.

12.8.3 A sziirdcsere-intervallum visszaallitasa

P Valtson a ,,Beallitdsok / Karbantartas / Sz(ir6k” meniibe.

Zen

P Vilassza a ,Visszaallitas” lehetGséget.
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D0000127815

1”1

P> Igazitsa ki a sz(irGtartot az abran lathatdo modon.



1”1

P> Cslisztassa a szlirdtartot a falba szerelhet§ hazba dgy, hogy
a régzit6kampok bekattanjanak a falba szerelhet6 haz mé-
lyedéseibe.

u”

D0000127816

P> Csatlakoztassa az elektromos kabel dugdjat a szerelGkeret-
ben Iév6 dugodcsatlakozohoz.

= A ventilatoregység beépitése ezzel befejez6dott.

12.11 A belsd takaréelem felszerelése

D0000127609

13 Uzemzavar-elharitas

13.1 Uzemzavar-elharitas (kezel6)

Uzemzavar Lehetséges ok Elharitas

Rossz levegdmi- Egy belsd taka- Nyissa fel a csapofedelet.
néség a helyi- ropanel csapo-
ségekben. fedele zarva van
vagy nincs telje-
sen nyitva.
A beallitott ven- Allitson be magasabb venti-
tilatorfokozat  latorfokozatot.
tal alacsony.

A ventilator
meghibasodott.

Allitsa be a maximalis venti-
latorfokozatot. Hallgassa meg
kiilon-kiilon az egyes ventila-
toregységeket, hogy m{iko-
dik-e benniik a ventilator.

Ha a ventilator nem miikédik,
ellen6rizze a szerelGkeretben
lév6 dugos csatlakozo érint-
kezését (A ventilatoregység
beszerelése [) 138)).
EllenGrizze ennek a ventila-
toregyg,é%(nek a miikodését
egy masik falba szerelhet
hazban (Karbantartas

[P 135)). Cserélje ki a hibas
ventilatoregységet.

Végezze el a szellGztetGrend-
szer karbantartasat (Karban-
tartas [b 135)).

A légutak elza-
rodtak.

Tal kis nyomas  Allitson be alacsonyabb ven-
vagy tllnyomas tilatorfokozatot. Forduljon
van az éplilet- szakemberhez vagy az ligy-
ben. félszolgalathoz.

Az ajtokat ne-
héz vaEy lehe-
tetlen kinyitni.

2 Also rogzitépecek
4 Bels6 takaropanel

1 Fels6 rogzit6pecek
3 SzerelGkeret

P> Igazitsa a bels takardpanelt Ggy, hogy a csappantyi felfelé
nézzen.

P> Rogzitse a bels§ takaropanelt a szerel6keret tetejére.

P Nyomja a bels§ takardpanelt a szerel6keretre addig, amig a
bels§ takaropanel tetején és aljan lévé rogzitépeckek be
nem pattannak a szerelGkeretbe.

P> EllenGrizze a bels§ takaropanel szoros illeszkedését.

12.12 A csappantyii nyitasa

A lakas kih(il. A A szellGztetGbe- Allitsa be a ,, TermoszellGzte-
ventilatorok rendezés ,At-  tés” lizemmodot.

nem valtoztat- szell§ztet.”

jak a leveg§ ira- iizemmodban

nyat (interval-  miikodik.

lum: 40 masod-

perc).

A ventilatorok  Nincs fesziilt-

ato lincs fes EllenGrizze az fesziiltségella-
nem mikodnek. ségellatas.

tast a hazi villamossagi rend-
szer biztositékanal.

Allitsg a ventilatorfokozatot
legalabb ,,1”-re.

A ventilatorfo-
kozat ,Ki” ér-

tékre van allit-
va.

D0000127819

P Nyissa fel a bels§ takaropanel tetején 1év§ csapofedelet.
= A bels§ takaropanel hasznalatra kész.

Megnodvekedett A sz(ir6 vagy a Végezze el a szell6ztetSrend-
zajszint. hotarolo szeny- szer karbantartasat (Karban-

nyezett. tartas [b 135)).
A ventilator Sziintesse meg a ventilator
megakadt. elakadasat.

Ellendrizze a belsd és a kiils6
takaropanel szabad atjarha-

tosagat.

Viharos id6jaras Allitson be alacsonyabb ven-
miatti szélnyo- tilatorfokozatot.

mas.

Kilazult dugds
csatlakozas.

Szerelési hiba.

Ovatosan nyomja be kissé a
kijelz6t a dugds csatlakozo
foglalataba.

Révid id6re valassza le a fe-
sziiltségellatast: vagy a hazi
villamossagi rendszer biztosi-
tékaval, vagy gy, hogy a ki-
jelz6t egyenesen kihlzza a
foglalatbol és azonnal Gjra
bedugja azt.

A meniit egy is- Irja be az,,1000” kodot. Ez-
meretlen fel-  utan a ,Beallitasok | Bizton-
hasznaloi pin-  sag” meniipontban kikap-

kod zarolta. csolhatja a meni zarolasat.

A kijelz6 nem
reagal.

Szoftverhiba.

A ,Beallitasok”
menii nem nyi-
lik meg.
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Ha nem tudja elharitani a hibat, forduljon szakemberhez vagy
az ugyfélszolgalathoz. A jobb és gyorsabb segitség érdekében
kérjiik, ossza meg a vezérlésre és a ventilatoregységekre vonat-
kozd informaciokat.

A vezérlésre vonatkozo informaciok elokészitése

P Viltson a ,Beallitasok / Rendszer / Informacié” mentipont-
ra.

P> Tekintse meg a vezérlés szoftver- és hardververzigjat az ,,In-
fo” részben.

A ventilatoregységekre vonatkozé informaciok el6készitése

P> Tavolitsa el az egyik belsd takaropanelt (A belsd takaropa-
nel eltavolitasa [b 135)).

P> Vegye ki a ventilatoregységet az egyik falba szerelhet haz-
bol (A ventilatoregység kiszerelése [P 135)).

P |egyezze fel a szamot a tipustablan (000000-00000-0000).

P> Szerelje a ventilatoregységet a falba szerelhetd hazba (4
ventilatoregység beszerelése [) 138]).

P> Szerelje fel a belsd takaropanelt (A belsd takaréelem felsze-
relése [P 139)).

13.2 Hibaelharitas (szakember)

Uzemzavar Lehetséges ok Elharitas

A ventilator nem Az elektromos  Ellendrizze a ventilator du-

mikodik. csatlakoztatds  gos csatlakozasat és elektro-
vagy a ventilator mos csatlakozasat. Cserélje
hibas. ki a hibas ventilatort.

Az ajtokat nehéz Tal kis nyomas  EllenGrizze a szell6ztetGbe-

vagy lehetetlen vagy tilnyomas rendezés elektromos csatla-

kinyitni. van az épllet-  koztatasat. Ellendrizze a ven-

ben. tilatorcsoportok beallitasait.

A ventilatorok megfelel§ sza-
mat és a ventilatoroknak a
vezérlés elektromos csatla-
kozdihoz vald hozzarendelé-
sét szabalyosan kell beallita-
ni.

Ellendrizze a kezelGegység
elektromos csatlakoztatasat.

T6bb ventilator

A kezelGegység
nem mikodik. ni 1

nincs szabalyo-
san csatlakoz-
tatva.

A dugés csatla- Ellendrizze a dugés csatlako-
kozok meglazul- zokat.

tak. Ellendrizze a kezelGegységen
az ,Elsz.lev” és a ,Bevez.lev”
ventilatorok elektromos csat-
lakozoinak hozzarendelését.

A ventilatorok A vezérlés rosz- Valassza ki a megfelel§ ti-

nem miikodnek szul van beallit- Eusjelblésta weee | SZEIVIZ-

vagy folyamato- va. ejelentk. | Telepités | Venti-

san miikodnek. |lator | Tipus” meniipont
alatt. Erositse meg a bealli-
'[é\stI a fels6 pipa szimbolum-
mal.

Megndvekedett Szerelési hiba. Ellendrizze az 6sszes alkat-
zajszint. rész beépitését a fali atveze-

téshe.

Viharos idGjaras Aktivalja a csendes modot és
miatti szélnyo-  allitsa be az 1. vagy a 2. ven-
mas. tilatorfokozatot.

A ,Fiird6venti- Nincs kapcsold, A fiirdGventilator kivalaszta-
lator” opciot nyomoégomb sahoz csatlakoztasson egy
Nem lehet kiva- vagy érzékel6  kapcsolot, nyomogombot
lasztani. csatlakoztatva a va%y érzékelGt a vezérléshez.
vezérléshez. Valassza ki a megfelel6 oEci-
A .Kapcsold és Gta ... | Szerviz-bejelentk. |
gomb” részben Telepités | Kapcsolo és
a ,Semmi” van gomb” meniipont alatt.
kivalasztva.
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Uzemzavar

A fiird6ventila-
tor be van kap-
csolva, de egy

Lehetséges ok Elharitas

A fiirdGventila-  Ellendrizze a fiirdGventilator
tor rosszul van  elektromos csatlakoztatasat
csatlakoztatva. a vezérléshez.

perc e”,‘?lit..ea’.ekl A vezérlés hely- A ... | Szerviz-bejelentk. |
nem mukodiX “teleniil van be- Telepités | Ventilator | Da-
vagy ,Bevez.lev” 3y, rabszam” meniipont alatt
Veﬂﬁ'.!ztirke”t valassza ki a ,FiirdSventila-
mukoaik. tor” lehet§séget.

A ... | Szerviz-bejelentk. |
Telepités | Ventilator | Be-

AtszellGztetés A ,Bevez.lev”
lizemmodban a ventilator és az
firdgventilator ,Elsz.lev” venti- vez.lev / Elsz.lev” részben

a ,Bevez.lev”  lator elektromos cserélje fel a ,,Bevez.lev / El-
ventilatorként, a bekotése fel van sz.lev” hozzarendelést.
nappaliban [év§ cserélve.

ventilator pedig

az ,Elsz.lev”

ventilatorként

mukodik.

14 Uzemen kiviil helyezés

14.1 Atmeneti iizemen kiviil helyezés

P A hazi villamossagi rendszerben |év6 biztositékkal kapcsolja
le a szellGztetGberendezés aramellatasat.
P A hdveszteség megel§zése érdekében zarja be a bels6 taka-
ropanelek csapofedeleit.
14.2 Uzemen kiviil helyezés hosszabb id6re

P A hazi villamossagi rendszerben |évé biztositékkal kapcsolja
le a szellGztet6berendezés aramellatasat.

P> Vegye le a belsd takaropaneleket (A belsd takaropanel elta-
volitasa [V 135)).

P> Vegye ki a ventilatoregységeket a falba szerelhet hazakbal
(A ventilatoregység kiszerelése [b 135)).

P> Tisztitsa meg a hétarolokat (A hdtarolo tisztitasa [P 135]).

P Cserélje ki a szlir6ket (Szdircsere [P 137)).

P A ventilatoregységeket s6tét, szaraz helyen tarolja.

P Tisztitsa meg a falba szerelhet§ hazat és a kiils§ takardpa-
neleket (A falba szerelhetd haz és a kiilsé takaropanel meg-
tisztitasa [P 138)).

P> Toltse ki a falba szerelhet§ hazat szigetelGanyaggal.

P> Szerelje fel a bels§ takardpaneleket (A belsd takaroelem fel-
szerelése [) 139)).

P Csukja le a bels§ takaropanelek csapofedeleit.

15 Ismételt iizembe helyezés

15.1 Ismételt iizembe helyezés rovid id6 elteltével
P Nyissa fel a bels6 takaropanelek csapofedeleit.

P

P A hazi villamossagi rendszerben |év§ biztositékkal kapcsolja
be a késziilék aramellatasat.

15.2 (jboli iizembe helyezés hosszabb idd elteltével

P> Vegye le a belsG takarpaneleket (A belsd takaropanel elta-
volitasa [b 135)).

P> Tisztitsa meg a falba szerelhet§ hazat és a kiils6 takardpa-
neleket (A falba szerelhetd haz és a kiilsd takaropanel meg-
tisztitasa [P 138)).

P> Szerelje a ventilatoregységeket a falba szerelhet8 hazba (A
ventilatoregység beszerelése [) 138]).



P Szerelje fel a belsd takaropaneleket (A belsd takaroelem fel-
szerelése [b 139)).

P Nyissa fel a belsd takaropanelek csapofedeleit.

P Kapcsolja be a szellztet6berendezés fesziiltségellatasat ha-
zi villamossagi rendszerének biztositékaval.

16 Miiszaki adatok
16.1 Adattabla

Hévisszanyeréssel miikodd decentralizalt szellgztetSberendezés

VRL-W 100 P

Cikkszam 206649
Akusztikai adatok
Lyges hangteljesitményszint a leve- ~ dB(A) 28 (32 m3/h-nal),
go-térfogataram fiiggvényében
Normal hangszinteltérés dB(A) 41
A hasznalat korlatai
Uzemi h6mérsékleti tartomany °C -15-40
Energetikai adatok
Energiahatékonysagi osztaly atla- A+
gos hémérsékletii idényben, helyi
Lgeer)wfuggo vezérlés esetén (A+ -
Energ,i’ahgtéj(ony,s’é_%[osztély atla- A
gos homeérséklett idényben, koz-

onti igényfiiggs vezérlés esetén
[+ > 6)
Elektromos adatok
Teljesitményfelvétel W 1-17
Névleges fesziiltség V AC 230
Kiviteli valtozatok
Védettség (IP) IP 20
Méretek
Magassag mm 279
Szélesség mm 284
Mélység mm 300
Maximalis telepitési magassag m 2000
A fali tvezetés mérete min. @ mm 200
Tomeg adatok
Tomeg kg 4,52
Ertékek

LevegG-térfogataram m3/h  14/25/35/50/70/100

Levegd-térfogataram elleniitem m3/h  7/13/17/25/35/50
miikodés esetén
H6hasznositasi arany akar % 94
Falvastagsag (kisebb és nagyobbis  mm 280-500
lehet)
Vezérlés
Szoftververzid 01.03.00
Ventilatoregység

VRL-W 100 P VE

206659

Elektromos adatok
Miaximélis teljesitményfelvé- w 17
te
Névleges fesziiltség V DC 24

Kiviteli valtozatok

SzlirGosztaly ISO durva 30% (kiviil)
I1SO durva 45% (belil)

ePM1 50% (opcioként)

VRL-W 100 P VE

Méretek

Magassag mm 170
Szélesség mm 170
Mélység mm 273

17 Kornyezetvédelem és aijrahasznosi-
tas
P A késziilékeket és az anyagokat a hasznalatuk utan a nem-

1o 2

zeti elGirasoknak megfelelGen artalmatlanitsa.

P Ha a késziiléken egy athlzott szemeteskuka
szimboluma lathato, vigye a késziiléket djrafel-
hasznalas és Gjrahasznositas céljabol a kommu-
nalis gylijt6helyekre vagy a kiskereskedelmi
visszavételi pontokra.

Ez a|1 dokumentum Gjrahasznosithato papirbol ké-
szilt.

z 22 s » A dokumentumot a késziilék életciklusanak vé-

gén a nemzeti el6irasoknak megfelelGen artal-
PAP matlanitsa.

18 Garancia

A Németorszagon kiviil vasarolt késziilekekre nem érvényesek
cégiink németorszagi vallalatainak garancialis feltételei. Az
olyan orszagokban, amelyekben termékeinket egy leanyvallal-
tunk terjeszti, a garanciat elsGsorban a leanyvallalatunk biztosit-
ja. Garancia csak akkor nydjthato, ha az adott leanyvallalat kiad-
ta sajat garancialis feltételeit. Azon feliil semmilyen garanciat
nem nydjtunk.

Az olyan késziilékekre nem tudunk garanciat biztositani, ame-
lyek olyan orszagokban vasaroltak meg, amelyekben nincs le-
anyvallalatunk. Ezek a rendelkezések nem érintik az importdr
altal biztositott esetleges garanciat.

141

hu



Szlirocsere-naplo

”_ " - Finomsziird
19 Sziirocsere-naplo
A sz(ir6csere datuma Kovetkezd sziiré6cse- Sz(irGtipus
Bels8 &s kiils§ szliré e

A szlir6csere datuma Kovetkezs sziir6cse- SzirStipus
re

142 | VRL-W 100 P (VE) www.stiebel-eltron.com



www.stiebel-eltron.com VRL-W 100 P (VE) | 143



Comfort through Technology

STIEBEL ELTRON GmbH & Co. KG
Dr.-Stiebel-StralRe 33 | 37603 Holzminden | Germany
info@stiebel-eltron.com | www.stiebel-eltron.com

M & @

A 366584-48463-0139
B 366582-48463-0139



	Titelseite
	Dezentrales Lüftungsgerät
	 Inhaltsverzeichnis
	1 Besondere Hinweise
	2 Allgemeine Hinweise
	2.1 Symbole in diesem Dokument
	2.2 Mitgeltende Dokumente
	2.3 Maßeinheiten
	2.4 Prüfzeichen
	2.5 Zielgruppen

	3 Sicherheit
	3.1 Struktur der Warnhinweise
	3.1.1 Abschnittsbezogene Warnhinweise
	3.1.2 Eingebettete Warnhinweise
	3.1.3 Symbolerklärung
	3.1.4 Signalworte

	3.2 Bestimmungsgemäße Verwendung
	3.3 Vorhersehbare Fehlanwendung
	3.4 Sicherheitshinweise
	3.5 Betrieb des Gerätes in Gebäuden mit Feuerstätten
	3.5.1 Planung der Sicherheitsmaßnahmen
	3.5.2 Raumluftabhängige Feuerstätten
	3.5.3 Raumluftunabhängige Feuerstätten


	4 Gerätebeschreibung
	4.1 Lieferumfang
	4.2 Zubehör
	4.2.1 Notwendiges Zubehör
	4.2.2 Wartungszubehör
	4.2.3 Optionales Zubehör


	5 Transport
	6 Lagerung
	7 Montage (Fachkraft)
	7.1 Innenblende abnehmen
	7.2 Vor der Montage prüfen
	7.3 Wandeinbaugehäuse und Außenblende reinigen
	7.4 Anschläge in das Wandeinbaugehäuse kleben
	7.5 Lüftereinheit einbauen
	7.6 Innenblende montieren
	7.7 Klappe öffnen

	8 Bedienung
	8.1 Bedienelemente
	8.1.1 Touch-Display bedienen
	8.1.2 Symbole

	8.2 Lüfterstufe
	8.3 Thermolüften
	8.4 Querlüften
	8.5 Intensivlüften (Stoßlüften)
	8.6 Timer-Betrieb
	8.7 Einstellungen
	8.8 Meldungen

	9 Inbetriebnahme (Fachkraft)
	9.1 Erstinbetriebnahme (Fachkraft)
	9.1.1 Vor der Inbetriebnahme kontrollieren
	9.1.2 Erste Einstellungen
	9.1.3 Erstinbetriebnahme erneut durchführen

	9.2 Service-Login (Fachkraft)
	9.3 Funktion prüfen
	9.4 Ausgänge für Lüftergruppen umschalten
	9.5 Modbus konfigurieren
	9.6 Anschlüsse konfigurieren
	9.7 Feuchteschutz einstellen
	9.8 Werkseinstellungen einstellen

	10 Einstellungen
	10.1 Sprache einstellen
	10.2 Datum und Uhrzeit einstellen
	10.3 Display einstellen
	10.4 Thermolüften einschalten
	10.5 Lüftungspause einschalten
	10.6 Querlüften mit Timer-Betrieb einschalten
	10.7 Lüftung ausschalten
	10.8 Nächsten Filterwechsel anzeigen
	10.9 Betriebsstunden anzeigen
	10.10 WLAN
	10.10.1 WLAN einrichten
	10.10.2 WLAN ausschalten
	10.10.3 WLAN einschalten
	10.10.4 Gespeichertes Netzwerk löschen

	10.11 Fernzugriff
	10.11.1 Fernzugriff erlauben
	10.11.2 Fernzugriff abschalten

	10.12 Menü Einstellungen sperren

	11 Reinigung
	12 Wartung
	12.1 Verunreinigungen vermeiden
	12.2 Überblick
	12.3 Innenblende abnehmen
	12.4 Lüftereinheit ausbauen
	12.5 Wärmespeicher reinigen
	12.5.1 Außenfilter abnehmen
	12.5.2 Wärmespeicher demontieren
	12.5.3 Wärmespeicher spülen

	12.6 Lüfter reinigen
	12.7 Wärmespeicher montieren
	12.8 Filterwechsel
	12.8.1 Filtermatten-Set
	12.8.2 Filter ersetzen
	12.8.3 Filterwechsel-Intervall zurücksetzen
	12.8.4 Filterwechsel protokollieren

	12.9 Wandeinbaugehäuse und Außenblende reinigen
	12.10 Lüftereinheit einbauen
	12.11 Innenblende montieren
	12.12 Klappe öffnen

	13 Störungsbehebung
	13.1 Störungsbehebung (Bedienende)
	13.2 Störungsbehebung (Fachkraft)

	14 Außerbetriebnahme
	14.1 Vorübergehende Außerbetriebnahme
	14.2 Außerbetriebnahme für einen längeren Zeitraum

	15 Wiederinbetriebnahme
	15.1 Wiederinbetrienahme nach kurzem Zeitraum
	15.2 Wiederinbetriebnahme nach längerem Zeitraum

	16 Technische Daten
	16.1 Datentabelle

	17 Kundendienst und Garantie
	18 Umwelt und Recycling
	19 Filterwechsel-Protokoll

	Decentralised ventilation unit
	 Table of contents
	1 Special information
	2 General information
	2.1 Symbols in this document
	2.2 Other applicable documents
	2.3 Units of measurement
	2.4 Test mark
	2.5 Target groups

	3 Safety
	3.1 Structure of the warning notices
	3.1.1 Section-specific warning notices
	3.1.2 Embedded warning notices
	3.1.3 Key to symbols
	3.1.4 Signal words

	3.2 Intended use
	3.3 Foreseeable misuse
	3.4 Safety instructions
	3.5 Operation of the appliance in buildings with combustion equipment
	3.5.1 Planning safety measures
	3.5.2 Open flue combustion equipment
	3.5.3 Room sealed combustion equipment


	4 Appliance description
	4.1 Standard delivery
	4.2 Accessories
	4.2.1 Required accessories
	4.2.2 Maintenance accessories
	4.2.3 Optional accessories


	5 Transport
	6 Storage
	7 Installation (qualified contractors)
	7.1 Removing the internal panel
	7.2 Checks before installation
	7.3 Cleaning the wall mount casing and external panel
	7.4 Affixing the end-stops into the wall mount casing
	7.5 Installing the fan unit
	7.6 Installing the internal panel
	7.7 Opening the flap

	8 Operation
	8.1 Controls
	8.1.1 Using the touchscreen
	8.1.2 Symbols

	8.2 Fan setting
	8.3 Thermal ventilation
	8.4 Cross-ventilation
	8.5 Intensive ventilation (intermittent ventilation)
	8.6 Timer mode
	8.7 Settings
	8.8 Messages

	9 Commissioning (qualified contractors)
	9.1 Initial start-up (qualified contractors)
	9.1.1 Checks before commissioning
	9.1.2 Initial settings
	9.1.3 Carrying out commissioning again

	9.2 Service login (qualified contractors)
	9.3 Checking the function
	9.4 Switching outputs for fan groups
	9.5 Configuring Modbus
	9.6 Configuring connections
	9.7 Setting humidity protection
	9.8 Restoring factory settings

	10 Settings
	10.1 Setting the language
	10.2 Setting date and time
	10.3 Display settings
	10.4 Switching on thermal ventilation
	10.5 Switching on a ventilation pause
	10.6 Switching on cross-ventilation with timer mode
	10.7 Switching off ventilation
	10.8 Indication of the next filter change
	10.9 Displaying hours run
	10.10 WLAN
	10.10.1 Setting up WLAN
	10.10.2 Switching off WLAN
	10.10.3 Switching on WLAN
	10.10.4 Deleting a saved network

	10.11 Remote access
	10.11.1 Allowing remote access
	10.11.2 Switching off remote access

	10.12 Locking the settings menu

	11 Cleaning
	12 Maintenance
	12.1 Avoiding contamination
	12.2 Overview
	12.3 Removing the internal panel
	12.4 Removing the fan unit
	12.5 Cleaning the heat exchange sections
	12.5.1 Removing the external filter
	12.5.2 Removing the heat exchange sections
	12.5.3 Rinsing the heat exchange sections

	12.6 Cleaning the fans
	12.7 Installing the heat exchange sections
	12.8 Filter change
	12.8.1 Filter mat set
	12.8.2 Replacing filters
	12.8.3 Resetting the filter change interval
	12.8.4 Logging a filter change

	12.9 Cleaning the wall mount casing and external panel
	12.10 Installing the fan unit
	12.11 Installing the internal panel
	12.12 Opening the flap

	13 Troubleshooting
	13.1 Troubleshooting (users)
	13.2 Troubleshooting (qualified contractors)

	14 Shutting down the system
	14.1 Temporary shutdown
	14.2 Shutting down for a prolonged period

	15 Recommissioning
	15.1 Recommissioning after a short period
	15.2 Recommissioning after a prolonged period

	16 Specification
	16.1 Data table

	17 Environment and recycling
	18 Guarantee
	19 Filter change report

	Appareil de ventilation décentralisée
	 Sommaire
	1 Remarques particulières
	2 Remarques générales
	2.1 Symboles utilisés dans ce document
	2.2 Documentation applicable
	2.3 Unités de mesure
	2.4 Label de conformité
	2.5 Groupes cibles

	3 Sécurité
	3.1 Structure des avertissements
	3.1.1 Avertissements liés à la section
	3.1.2 Avertissements intégrés
	3.1.3 Explication des symboles
	3.1.4 Mentions d’avertissement

	3.2 Utilisation conforme
	3.3 Mauvais usage prévisible
	3.4 Consignes de sécurité
	3.5 Utilisation de l’appareil dans les bâtiments pourvus de chauffages par flamme
	3.5.1 Planification des mesures de sécurité
	3.5.2 Chauffages dépendants de l’air ambiant
	3.5.3 Chauffages indépendants de l’air ambiant


	4 Description de l’appareil
	4.1 Fourniture
	4.2 Accessoires
	4.2.1 Accessoires nécessaires
	4.2.2 Accessoires de maintenance
	4.2.3 Accessoires optionnels


	5 Transport
	6 Stockage
	7 Montage (professionnel)
	7.1 Retirer l’obturateur intérieur
	7.2 À vérifier avant le montage
	7.3 Nettoyer le boîtier mural encastrable et l’obturateur extérieur
	7.4 Coller les butées dans le boîtier mural encastrable
	7.5 Installer l’unité de ventilation
	7.6 Monter l’obturateur intérieur
	7.7 Ouvrir le clapet

	8 Utilisation
	8.1 Organes de commande
	8.1.1 Utiliser l’écran tactile
	8.1.2 Symboles

	8.2 Allure de ventilateur
	8.3 Ventilation thermique
	8.4 Ventilation transversale
	8.5 Ventilation intensive (ventilation rapide)
	8.6 Mode programmation
	8.7 Réglages
	8.8 Messages

	9 Mise en service (par un professionnel)
	9.1 Première mise en service (par un professionnel)
	9.1.1 À contrôler avant la mise en service
	9.1.2 Premiers réglages
	9.1.3 Réaliser à nouveau la première mise en service

	9.2 Connexion SAV (par un professionnel)
	9.3 Vérifier le fonctionnement
	9.4 Commuter les sorties des groupes de ventilateurs
	9.5 Configurer Modbus
	9.6 Configurer les raccords
	9.7 Régler la protection contre l’humidité
	9.8 Régler les paramètres d’usine

	10 Réglages
	10.1 Réglage de la langue
	10.2 Réglage de la date et l’heure
	10.3 Réglages d’écran
	10.4 Activer la ventilation thermique
	10.5 Activer la pause de ventilation
	10.6 Activer la ventilation transversale avec le mode programmation
	10.7 Couper la ventilation
	10.8 Afficher le prochain changement de filtre
	10.9 Afficher les heures de service
	10.10 Wi-Fi
	10.10.1 Configuration du Wi-Fi (WLAN)
	10.10.2 Désactiver le Wi-Fi
	10.10.3 Activer le Wi-Fi
	10.10.4 Supprimer un réseau enregistré

	10.11 Accès à distance
	10.11.1 Autoriser l’accès à distance
	10.11.2 Désactiver l’accès à distance

	10.12 Verrouiller le menu Réglages

	11 Nettoyage
	12 Maintenance
	12.1 Éviter les impuretés
	12.2 Aperçu global
	12.3 Retirer l’obturateur intérieur
	12.4 Déposer l’unité de ventilation
	12.5 Nettoyer les accumulateurs de chaleur
	12.5.1 Retirer le filtre extérieur
	12.5.2 Démonter l’accumulateur de chaleur
	12.5.3 Nettoyer l’accumulateur de chaleur

	12.6 Nettoyer le ventilateur
	12.7 Monter l’accumulateur de chaleur
	12.8 Changement de filtre
	12.8.1 Set de nattes filtrantes
	12.8.2 Remplacer les filtres
	12.8.3 Réinitialiser l’intervalle de changement des filtres
	12.8.4 Consigner les changements de filtre

	12.9 Nettoyer le boîtier mural encastrable et l’obturateur extérieur
	12.10 Installer l’unité de ventilation
	12.11 Monter l’obturateur intérieur
	12.12 Ouvrir le clapet

	13 Aide au dépannage
	13.1 Aide au dépannage (opérateur/opératrice)
	13.2 Aide au dépannage (par un professionnel)

	14 Mise hors service
	14.1 Mise hors service temporaire
	14.2 Mise hors service pour une période prolongée

	15 Remise en service
	15.1 Remise en service après une courte période
	15.2 Remise en service après une longue période

	16 Données techniques
	16.1 Tableau des données

	17 Environnement et recyclage
	18 Garantie
	19 Rapport de changement de filtre

	Unità di ventilazione decentralizzata
	 Indice
	1 Avvertenze speciali
	2 Avvertenze generali
	2.1 Simboli usati nel presente documento
	2.2 Documenti di riferimento
	2.3 Unità di misura
	2.4 Marchio di collaudo
	2.5 Destinatari

	3 Sicurezza
	3.1 Struttura delle avvertenze
	3.1.1 Avvertenze riferite al paragrafo
	3.1.2 Avvertenze integrate
	3.1.3 Spiegazione dei simboli
	3.1.4 Termini di segnalazione

	3.2 Uso conforme
	3.3 Uso improprio prevedibile
	3.4 Avvertenze di sicurezza
	3.5 Funzionamento dell'apparecchio in edifici con focolari
	3.5.1 Progettazione delle misure di sicurezza
	3.5.2 Camini con scarico fumi aperto
	3.5.3 Camini con canna fumaria bilanciata


	4 Descrizione dell'apparecchio
	4.1 Contenuto della fornitura
	4.2 Accessori
	4.2.1 Accessori necessari
	4.2.2 Accessori per la manutenzione
	4.2.3 Accessori opzionali


	5 Trasporto
	6 Stoccaggio
	7 Montaggio (tecnico specializzato)
	7.1 Smontaggio del controportellino interno
	7.2 Controlli prima dell'installazione
	7.3 Pulizia dell'alloggiamento integrato nella parete e del portellino esterno
	7.4 Applicazione dei fermi di battuta nell'alloggiamento integrato nella parete
	7.5 Installazione dell'unità ventilante
	7.6 Montaggio del controportellino interno
	7.7 Apertura del coperchio incernierato

	8 Uso
	8.1 Elementi di comando
	8.1.1 Uso del display touch
	8.1.2 Simboli

	8.2 Stadio ventilatore
	8.3 Termoventilazione
	8.4 Ventilazione trasversale
	8.5 Ventilazione intensa (ventilazione d'urto)
	8.6 Modalità Timer
	8.7 Impostazioni
	8.8 Messaggi

	9 Messa in funzione (tecnico specializzato)
	9.1 Prima accensione (tecnico specializzato)
	9.1.1 Controlli prima della messa in funzione
	9.1.2 Prime impostazioni
	9.1.3 Eseguire nuovamente la prima accensione

	9.2 Login Service (tecnico specializzato)
	9.3 Controllo del funzionamento
	9.4 Commutazione delle uscite per gruppi di ventilatori
	9.5 Configurazione del Modbus
	9.6 Configurazion delle connessioni
	9.7 Impostazione della protezione umidità
	9.8 Impostazioni di fabbrica

	10 Impostazioni
	10.1 Impostazione della lingua
	10.2 Impostazione di data e ora
	10.3 Impostazioni display
	10.4 Accensione della termoventilazione
	10.5 Messa in pausa della ventilazione
	10.6 Attivazione della ventilazione trasversale con modalità Timer
	10.7 Spegnimento della ventilazione
	10.8 Visualizzazione della prossima sostituzione del filtro
	10.9 Visualizzazione delle ore di esercizio
	10.10 WiFi
	10.10.1 Configurazione del WiFi
	10.10.2 Spegnimento del WiFi
	10.10.3 Accensione del WiFi
	10.10.4 Eliminazione della rete salvata

	10.11 Accesso remoto
	10.11.1 Consenso all’accesso remoto
	10.11.2 Disattivazione dell’accesso remoto

	10.12 Blocco del menu Impostazioni

	11 Pulizia
	12 Manutenzione
	12.1 Evitare contaminazioni
	12.2 Panoramica
	12.3 Smontaggio del controportellino interno
	12.4 Smontaggio dell’unità ventilante
	12.5 Pulizia dell'accumulo termico
	12.5.1 Rimozione del filtro esterno
	12.5.2 Smontaggio dell’accumulo termico
	12.5.3 Lavaggio dell’accumulo termico

	12.6 Pulire il ventilatore
	12.7 Installazione dell’accumulo termico
	12.8 Sostituzione del filtro
	12.8.1 Set tappetini filtranti
	12.8.2 Sostituzione del filtro
	12.8.3 Reset dell’intervallo di sostituzione del filtro
	12.8.4 Registrazione della sostituzione filtri

	12.9 Pulizia dell'alloggiamento integrato nella parete e del portellino esterno
	12.10 Installazione dell'unità ventilante
	12.11 Montaggio del controportellino interno
	12.12 Apertura del coperchio incernierato

	13 Risoluzione dei guasti
	13.1 Eliminazione dei guasti (utenti)
	13.2 Eliminazione dei guasti (tecnico specializzato)

	14 Spegnimento del sistema
	14.1 Spegnimento temporaneo del sistema
	14.2 Spegnimento del sistema per un periodo prolungato

	15 Nuova accensione
	15.1 Riaccensione dopo un breve periodo di tempo
	15.2 Riaccensione dopo un lungo periodo di tempo

	16 Dati tecnici
	16.1 Tabella dei dati

	17 Ambiente e riciclaggio
	18 Garanzia
	19 Scheda sostituzione filtri

	Decentrální větrací přístroj
	 Obsah
	1 Zvláštní pokyny
	2 Všeobecné pokyny
	2.1 Symboly v tomto dokumentu
	2.2 Související dokumentace
	2.3 Měrné jednotky
	2.4 Kontrolní značka
	2.5 Cílové skupiny

	3 Bezpečnost
	3.1 Struktura výstražných pokynů
	3.1.1 Výstražné pokyny vztažené k odstavci
	3.1.2 Vložené výstražné pokyny
	3.1.3 Vysvětlení symbolů
	3.1.4 Uvozující slova

	3.2 Použití v souladu s určením
	3.3 Předvídatelné chybné použití
	3.4 Bezpečnostní pokyny
	3.5 Provoz přístroje v budovách se spalovacím zařízením
	3.5.1 Projektování bezpečnostních opatření
	3.5.2 Spalovací zařízení závislá na vzduchu v místnosti
	3.5.3 Spalovací zařízení nezávislá na vzduchu v místnosti


	4 Popis přístroje
	4.1 Rozsah dodávky
	4.2 Příslušenství
	4.2.1 Nezbytné příslušenství
	4.2.2 Příslušenství pro údržbu
	4.2.3 Volitelné příslušenství


	5 Přeprava
	6 Uskladnění
	7 Montáž (odborník)
	7.1 Sejmutí vnitřního krytu
	7.2 Kontrola před montáží
	7.3 Čištění skříně pro montáž do stěny a vnějšího krytu
	7.4 Přilepení dorazů do skříně pro montáž do stěny.
	7.5 Instalace větrací jednotky
	7.6 Montáž vnitřního krytu
	7.7 Otevření klapky

	8 Obsluha
	8.1 Ovládací prvky
	8.1.1 Obsluha dotykového displeje
	8.1.2 Symboly

	8.2 Stupeň ventilátoru
	8.3 Tep. větrání
	8.4 Příčné větrání
	8.5 Intenzivní větrání (rázové větrání)
	8.6 Provoz časovače
	8.7 Nastavení
	8.8 Hlášení

	9 Uvedení do provozu (odborník)
	9.1 První uvedení do provozu (odborník)
	9.1.1 Kontrola před uvedením do provozu
	9.1.2 První nastavení
	9.1.3 Opětovné provedení prvního uvedení do provozu

	9.2 Přih. servisu (odborník)
	9.3 Kontrola funkce
	9.4 Přepnutí výstupů pro skupiny ventilátorů
	9.5 Konfigurace sběrnice Modbus
	9.6 Konfigurace připojení
	9.7 Nastavení ochrany proti vlhkosti
	9.8 Nastavení továrního nastavení

	10 Nastavení
	10.1 Nastavení jazyka
	10.2 Nastavte datum a čas
	10.3 Nastavení displeje
	10.4 Zapnutí tepelného větrání
	10.5 Zapnutí přestávky větrání
	10.6 Zapnutí příčného větrání s časovačem
	10.7 Vypnutí větrání
	10.8 Zobrazení příští výměny filtru
	10.9 Zobrazení provozních hodin
	10.10 WLAN
	10.10.1 Seřízení sítě WLAN
	10.10.2 Vypnutí sítě WLAN
	10.10.3 Zapnutí sítě WLAN
	10.10.4 Vymazání uložené sítě

	10.11 Vzdálený přístup
	10.11.1 Povolit vzdálený přístup
	10.11.2 Vypnout vzdálený přístup

	10.12 Zablokování nastavení menu

	11 Čištění
	12 Údržba
	12.1 Zabraňte znečištění
	12.2 Přehled
	12.3 Sejmutí vnitřního krytu
	12.4 Demontáž větrací jednotky
	12.5 Čištění akumulačních kamen
	12.5.1 Sejmutí vnějšího filtru
	12.5.2 Demontáž akumulačních kamen
	12.5.3 Propláchnutí akumulačních kamen

	12.6 Čištění ventilátoru
	12.7 Montáž akumulačních kamen
	12.8 Výmena filtru
	12.8.1 Sada filtračních rohoží
	12.8.2 Vyměňte filtr
	12.8.3 Obnovení intervalu výměny filtru
	12.8.4 Protokolování výměny filtrů

	12.9 Čištění skříně pro montáž do stěny a vnějšího krytu
	12.10 Instalace větrací jednotky
	12.11 Montáž vnitřního krytu
	12.12 Otevření klapky

	13 Odstraňování poruch
	13.1 Odstraňování poruch (personál obsluhy)
	13.2 Odstraňování poruch (odborník)

	14 Uvedení zařízení mimo provoz
	14.1 Přechodné odstavení z provozu
	14.2 Odstavení z provozu na delší dobu

	15 Opětovné uvedení do provozu
	15.1 Opětovné uvedení do provozu po krátké době
	15.2 Opětovné uvedení do provozu po delší době

	16 Technické údaje
	16.1 Tabulka s technickými údaji

	17 Životní prostředí a recyklace
	18 Záruka
	19 Protokol výměny filtrů

	Decentrálna vetracia jednotka
	 Obsah
	1 Špeciálne pokyny
	2 Všeobecné pokyny
	2.1 Symboly v tomto dokumente
	2.2 Súvisiace dokumenty
	2.3 Rozmerové jednotky
	2.4 Kontrolný symbol
	2.5 Cieľové skupiny

	3 Bezpečnosť
	3.1 Štruktúra výstražných upozornení
	3.1.1 Výstražné upozornenia špecifické pre jednotlivé odseky
	3.1.2 Vložené výstražné upozornenia
	3.1.3 Vysvetlenie symbolov
	3.1.4 Signálne slová

	3.2 Použitie v súlade s určením
	3.3 Predvídateľné nesprávne použitie
	3.4 Bezpečnostné pokyny
	3.5 Prevádzka zariadenia v budovách s ohniskami
	3.5.1 Plánovanie bezpečnostných opatrení
	3.5.2 Ohniská závislé od vzduchu v miestnosti
	3.5.3 Ohniská nezávislé od vzduchu v miestnosti


	4 Popis prístroja
	4.1 Rozsah dodávky
	4.2 Príslušenstvo
	4.2.1 Potrebné príslušenstvo
	4.2.2 Údržbové príslušenstvo
	4.2.3 Voliteľné príslušenstvo


	5 Preprava
	6 Skladovanie
	7 Montáž (odborník)
	7.1 Odstránenie vnútorného panela
	7.2 Kontrola pred montážou
	7.3 Čistenie telesa na zabudovanie do steny a vonkajšieho panela
	7.4 Prilepenie dorazov do telesa na zabudovanie do steny
	7.5 Inštalácia ventilátorovej jednotky
	7.6 Montáž vnútornej záslepky
	7.7 Otvorenie klapky

	8 Obsluha
	8.1 Ovládacie prvky
	8.1.1 Ovládanie dotykového displeja
	8.1.2 Symboly

	8.2 Stupeň ventilátora
	8.3 Tepelné vetranie
	8.4 Priečne vetranie
	8.5 Intenzívne vetranie (nárazové vetranie)
	8.6 Režim časovača
	8.7 Nastavenia
	8.8 Hlásenia

	9 Uvedenie do prevádzky (odborník)
	9.1 Prvé uvedenie do prevádzky (odborník)
	9.1.1 Kontrola pred uvedením do prevádzky
	9.1.2 Prvé nastavenia
	9.1.3 Opätovné vykonanie prvého uvedenia do prevádzky

	9.2 Servisné prihlásenie (odborník)
	9.3 Kontrola funkcie
	9.4 Prepínanie výstupov pre ventilátorové skupiny
	9.5 Konfigurácia Modbus
	9.6 Konfigurácia prípojok
	9.7 Nastavenie ochrany proti vlhkosti
	9.8 Obnovenie nastavení z výroby

	10 Nastavenia
	10.1 Nastavenie jazyka
	10.2 Nastavene dátumu a času
	10.3 Nastavenia displeja
	10.4 Zapnutie tepelného vetrania
	10.5 Zapnutie prestávky vetrania
	10.6 Zapnutie priečneho vetrania s režimom časovača
	10.7 Vypnutie vetrania
	10.8 Zobrazenie ďalšej výmeny filtra
	10.9 Zobrazenie prevádzkových hodín
	10.10 WLAN
	10.10.1 Nastavenie siete WLAN
	10.10.2 Vypnutie siete WLAN
	10.10.3 Zapnutie siete WLAN
	10.10.4 Vymazanie uloženej siete

	10.11 Vzdialený prístup
	10.11.1 Povolenie vzdialeného prístupu
	10.11.2 Vypnutie vzdialeného prístupu

	10.12 Zablokovanie menu Nastavenia

	11 Čistenie
	12 Údržba
	12.1 Zabránenie znečisteniu
	12.2 Prehľad
	12.3 Odstránenie vnútorného panela
	12.4 Demontáž ventilátorovej jednotky
	12.5 Čistenie akumulátora tepla
	12.5.1 Vybratie vonkajšieho filtra
	12.5.2 Demontáž akumulátora tepla
	12.5.3 Preplach akumulátora tepla

	12.6 Čistenie ventilátora
	12.7 Montáž akumulátora tepla
	12.8 Výmena filtra
	12.8.1 Set filtračných rohoží
	12.8.2 Výmena filtra
	12.8.3 Resetovanie intervalu výmeny filtra
	12.8.4 Zaprotokolovanie výmeny filtra

	12.9 Čistenie telesa na zabudovanie do steny a vonkajšieho panela
	12.10 Inštalácia ventilátorovej jednotky
	12.11 Montáž vnútornej záslepky
	12.12 Otvorenie klapky

	13 Odstraňovanie porúch
	13.1 Odstraňovanie porúch (obsluha)
	13.2 Odstraňovanie porúch (odborník)

	14 Vyradenie z prevádzky
	14.1 Predbežné uvedenie do prevádzky
	14.2 Vyradenie z prevádzky na dlhšiu dobu

	15 Opätovné uvedenie do prevádzky
	15.1 Opätovné uvedenie do prevádzky po krátkom čase
	15.2 Opätovné uvedenie do prevádzky po dlhšom čase

	16 Technické údaje
	16.1 Tabuľka s údajmi

	17 Životné prostredie a recyklácia
	18 Záruka
	19 Protokol o výmene filtra

	Decentralne urządzenie wentylacyjne
	 Spis treści
	1 Wskazówki specjalne
	2 Wskazówki ogólne
	2.1 Symbole użyte w dokumencie
	2.2 Inne obowiązujące dokumenty
	2.3 Jednostki miar
	2.4 Znak kontroli
	2.5 Grupy docelowe

	3 Bezpieczeństwo
	3.1 Struktura ostrzeżeń
	3.1.1 Ostrzeżenia dotyczące danego rozdziału
	3.1.2 Osadzone ostrzeżenia
	3.1.3 Wyjaśnienie symboli
	3.1.4 Hasła ostrzegawcze

	3.2 Użytkowanie zgodne z przeznaczeniem
	3.3 Przewidywalne niewłaściwe zastosowanie
	3.4 Wskazówki dotyczące bezpieczeństwa
	3.5 Eksploatacja urządzenia w budynkach z kominkiem
	3.5.1 Projektowanie środków bezpieczeństwa
	3.5.2 Paleniska zależne od powietrza w pomieszczeniu
	3.5.3 Paleniska niezależne od powietrza w pomieszczeniu


	4 Opis urządzenia
	4.1 Zakres dostawy
	4.2 Osprzęt
	4.2.1 Wymagany osprzęt
	4.2.2 Osprzęt do konserwacji
	4.2.3 Opcjonalny osprzęt


	5 Transport
	6 Przechowywanie
	7 Montaż (wyspecjalizowany instalator)
	7.1 Zdejmowanie osłony wewnętrznej
	7.2 Kontrole przed montażem
	7.3 Czyszczenie obudowy do montażu w ścianie i osłony zewnętrznej
	7.4 Przyklejanie ograniczników w obudowie do montażu w ścianie
	7.5 Wmontowywanie modułu wentylatora
	7.6 Montaż osłony wewnętrznej
	7.7 Otwieranie pokrywy

	8 Obsługa
	8.1 Elementy obsługowe
	8.1.1 Obsługa wyświetlacza dotykowego
	8.1.2 Symbole

	8.2 Stopień wentylatora
	8.3 Termowentylacja
	8.4 Wentylacja bypass
	8.5 Wentylacja intensywna
	8.6 Tryb zegara
	8.7 Nastawy
	8.8 Komunikaty

	9 Uruchomienie (wyspecjalizowany instalator)
	9.1 Pierwsze uruchomienie (wyspecjalizowany instalator)
	9.1.1 Kontrole przed uruchomieniem
	9.1.2 Pierwsze nastawy
	9.1.3 Ponowne przeprowadzanie pierwszego uruchomienia

	9.2 Login serwisu (wyspecjalizowany instalator)
	9.3 Kontrolowanie poprawności działania
	9.4 Zamiana wyjść grup wentylatorów
	9.5 Konfigurowanie Modbus
	9.6 Konfigurowanie przyłączy
	9.7 Nastawianie osuszania
	9.8 Przywracanie nastaw fabrycznych

	10 Nastawy
	10.1 Nastawa języka
	10.2 Nastawianie daty i godziny
	10.3 Nastawianie wyświetlacza
	10.4 Włączanie termowentylacji
	10.5 Włączanie przerwy w wentylacji
	10.6 Włączanie wentylacji bypass za pomocą trybu zegara
	10.7 Wyłączanie wentylacji
	10.8 Wyświetlanie czasu do następnej wymiany filtra
	10.9 Wyświetlanie licznika godzin pracy
	10.10 Wi-Fi
	10.10.1 Konfigurowanie Wi-Fi
	10.10.2 Wyłączanie Wi-Fi
	10.10.3 Włączanie Wi-Fi
	10.10.4 Usuwanie zapisanej sieci

	10.11 Zdalny dostęp
	10.11.1 Zezwalanie na zdalny dostęp
	10.11.2 Wyłączanie zdalnego dostępu

	10.12 Blokowanie menu Nastawy

	11 Czyszczenie
	12 Konserwacja
	12.1 Unikanie zanieczyszczeń
	12.2 Budowa
	12.3 Zdejmowanie osłony wewnętrznej
	12.4 Wymontowywanie modułu wentylatora
	12.5 Czyszczenie akumulatora ciepła
	12.5.1 Zdejmowanie filtra zewnętrznego
	12.5.2 Wymontowywanie akumulatora ciepła
	12.5.3 Mycie akumulatorów ciepła

	12.6 Czyszczenie wentylatora
	12.7 Montaż akumulatora ciepła
	12.8 Wymiana filtra
	12.8.1 Zestaw mat filtrujących
	12.8.2 Wymiana filtra
	12.8.3 Resetowanie licznika czasu do wymiany filtra
	12.8.4 Protokołowanie wymiany filtra

	12.9 Czyszczenie obudowy do montażu w ścianie i osłony zewnętrznej
	12.10 Wmontowywanie modułu wentylatora
	12.11 Montaż osłony wewnętrznej
	12.12 Otwieranie pokrywy

	13 Usuwanie usterek
	13.1 Usuwanie usterek (użytkownik)
	13.2 Usuwanie usterek (instalator)

	14 Wyłączenie z eksploatacji
	14.1 Przejściowe wyłączenie z eksploatacji
	14.2 Wyłączenie z eksploatacji na dłuższy okres

	15 Ponowne uruchomienie
	15.1 Ponowne uruchomienie po krótkim czasie
	15.2 Ponowne uruchomienie po dłuższym czasie

	16 Dane techniczne
	16.1 Tabela danych

	17 Ochrona środowiska i recycling
	18 Gwarancja
	19 Protokół wymiany filtra

	Decentralizált szellőztetőberendezés
	 Tartalomjegyzék
	1 Különleges tudnivalók
	2 Általános tudnivalók
	2.1 A dokumentumban használt szimbólumok
	2.2 Párhuzamosan érvényes dokumentumok
	2.3 Mértékegységek
	2.4 Tanúsítvány
	2.5 Célcsoportok

	3 Biztonság
	3.1 A figyelmeztetések szerkezete
	3.1.1 Fejezethez kapcsolódó figyelmeztetések
	3.1.2 Beágyazott figyelmeztetések
	3.1.3 Jelmagyarázat
	3.1.4 Jelzőszavak

	3.2 Rendeltetésszerű használat
	3.3 Előrelátható rendellenes használat
	3.4 Biztonsági tudnivalók
	3.5 A készülék üzemeltetése tüzelőhellyel rendelkező épületekben
	3.5.1 Óvintézkedések megtervezése
	3.5.2 Nyílt égésterű tüzelőhelyek
	3.5.3 Zárt égésterű fűtőberendezések


	4 Készülékleírás
	4.1 Szállítási terjedelem
	4.2 Tartozékok
	4.2.1 Szükséges tartozékok
	4.2.2 Karbantartási tartozék
	4.2.3 Opcionális tartozékok


	5 Szállítás
	6 Tárolás
	7 Felszerelés (szakember)
	7.1 A belső takarópanel eltávolítása
	7.2 A szerelés előtt ellenőrizze
	7.3 A falba szerelhető ház és a külső takarópanel megtisztítása
	7.4 Az ütközők beragasztása a falba szerelhető házba
	7.5 A ventilátoregység beszerelése
	7.6 A belső takaróelem felszerelése
	7.7 A csappantyú nyitása

	8 Kezelés
	8.1 Kezelőszervek
	8.1.1 Az érintőképernyő kezelése
	8.1.2 Szimbólumok

	8.2 Ventilátorfokozat
	8.3 Termoszellőztetés
	8.4 Átszellőztetés
	8.5 Intenzív szellőztetés (sokkszellőztetés)
	8.6 Időzítő üzemmód
	8.7 Beállítások
	8.8 Üzenetek

	9 Üzembe helyezés (szakember)
	9.1 Első üzembe helyezés (szakember)
	9.1.1 Üzembe helyezés előtt ellenőrizze
	9.1.2 Első beállítások
	9.1.3 Ismételje meg az első üzembe helyezést

	9.2 Szervizbejelentkezés (szakember)
	9.3 Működés-ellenőrzés
	9.4 Kimenetek átkapcsolása ventilátorcsoportokhoz
	9.5 A Modbus konfigurálása
	9.6 Csatlakozók konfigurálása
	9.7 A páravédelem beállítása
	9.8 A gyári paraméterek beállítása

	10 Beállítások
	10.1 A nyelv beállítása
	10.2 A dátum és a pontos idő beállítása
	10.3 A kijelző beállítása
	10.4 A termoszellőztetés bekapcsolása
	10.5 A szellőztetés szüneteltetésének bekapcsolása
	10.6 Az átszellőztetés bekapcsolása időzítő üzemmóddal
	10.7 A szellőztetés kikapcsolása
	10.8 A következő szűrőcsere megjelenítése
	10.9 Az üzemórák megjelenítése
	10.10 WLAN
	10.10.1 A WLAN beállítása
	10.10.2 A WLAN kikapcsolása
	10.10.3 A WLAN bekapcsolása
	10.10.4 Mentett hálózat törlése

	10.11 Távoli hozzáférés
	10.11.1 Távoli hozzáférés engedélyezése
	10.11.2 Távoli hozzáférés kikapcsolása

	10.12 A beállítások menü letiltása

	11 Tisztítás
	12 Karbantartás
	12.1 A mennyeződések elkerülése
	12.2 Áttekintés
	12.3 A belső takarópanel eltávolítása
	12.4 A ventilátoregység kiszerelése
	12.5 A hőtároló tisztítása
	12.5.1 A külső szűrő eltávolítása
	12.5.2 A hőtároló leszerelése
	12.5.3 A hőtárolók átöblítése

	12.6 A ventilátor tisztítása
	12.7 A hőtároló beszerelése
	12.8 Szűrőcsere
	12.8.1 Szűrőszövet-készlet
	12.8.2 Szűrőcsere
	12.8.3 A szűrőcsere-intervallum visszaállítása
	12.8.4 A szűrőcsere naplózása

	12.9 A falba szerelhető ház és a külső takarópanel megtisztítása
	12.10 A ventilátoregység beszerelése
	12.11 A belső takaróelem felszerelése
	12.12 A csappantyú nyitása

	13 Üzemzavar-elhárítás
	13.1 Üzemzavar-elhárítás (kezelő)
	13.2 Hibaelhárítás (szakember)

	14 Üzemen kívül helyezés
	14.1 Átmeneti üzemen kívül helyezés
	14.2 Üzemen kívül helyezés hosszabb időre

	15 Ismételt üzembe helyezés
	15.1 Ismételt üzembe helyezés rövid idő elteltével
	15.2 Újbóli üzembe helyezés hosszabb idő elteltével

	16 Műszaki adatok
	16.1 Adattábla

	17 Környezetvédelem és újrahasznosítás
	18 Garancia
	19 Szűrőcsere-napló


